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Abkür zungen
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Vorbemerkunq

Erstmals seit 1982 werden mit diesem Bericht
sachlich tief gegliederte Ergebnisse aus den
Teilen des Mikrozensus vorgelegt, die nicht
jährlich erhoben werden. Dazu gehören u.a.
Fragen zu den beruflichen verhäItnissen. ins-
besondere zu den Tätigkeitsmerkmalen, sowie
Fragen über clie Aus- und Weiterbildung und Be-
rufs- und Betriebswechsel. Die hier darge-
stellten Ergebnisse sind der Mikrozensus-
erhebung vqn Juni 1985 entnommen. Sie enthal-
ten Angaben über die berufliche Situation,
die Tätigkeitsmerkmale und zur beruflichen
Fortbildung der Ervrerbstätigen sowie Anga-
ben zum Ausbildungsstand der BevöIkerung und

der Ersrerbstätigen. Ferner enthäIt dieser
Bericht Angaben über die Pendlereigenschaft
von Erwerbstätigen, Schülern und Studierenden
sowie Daten über den zeitaufwand, die Entfer-
nung zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
und der dabei überwiegend benutzten verkehrs-
mittel.

Ileiterhin werden Angaben der BevöIkerung nach
Beteiligung am Erwerbsleben, Pendlereigenschaft
für Erwerbstätige und Bundesraumordnungsregio-
nen nachgewiesen. Wie für 1982 werden die 75

Bundesraumordnungsregionen, die in dem Be-

schluß der Ministerkonferenz für Raumordnung
vom 12. November 1981 als Raumbezug zur Beur-
teilung großräumiger Disparitäten festge-
schrieben sind, in diesen Bericht aufgenommen;
für '1980 waren die 38 Gebietseinheiten des
Bundesraumordnungsprogramms nachgewiesen wor-
den.

Die vorliegende Veröffentlichung erscheint als
fünfter Bericht in einer Reihe, in der die
vielschichtigen Ergebnisse des Mikrozensus
insbesondere aus den in zwei- bzw. dreijähri-
gen Abständen erhobenen Teilen dargestellt
werden sollen. Letztmals waren derartige Er-
gebnisse 1982 veröffentlicht worden. 1983 und

1984 war der Mikrozensus ausgesetzt worden
(und nur die in Umfang und Inhalt reduzierten
EG-Arbe itskr äf te st ichpr oben durchge f üh rt vro r-
den)r so daß die in dieser Reihe nachgewiege-
nen tiefgegliederten Ergebnisse für diesen
Zeitraum nicht. vorliegen. Der Vergleich der
Ir{ikrozensusergebnisse von 1985 und 1 982 zum

Bereich "Aus- und Weiterbildung" mit den üikro-
zensusergebnissen von 1980 ist insofern einge-
schränkt, als die 1980 gegenüber 1976,1978,
1982 und 1985 teilweise erheblich differenzier-
teren Fragestellungen auch Möglichkeiten für
differenziertere Antiuorten der Befragten eröff-
neten, wie sie z.B. '1985 im Mikrozensus nicht
bestanden. Als Beispiel sei hier nur die ge-
sonderte Frage zum Abschluß einer praktischen
Berufsausbildung aufgeführt. weitere Berichte
mit Ergebnissen aus den "variablenn Tatbestän-
den des Mikrozensus terden auch weiterhin
- entsprechend dem im Mikrozensusgesetz vom

10. Juni 1985 (BGBI. I S.955) vorgegebenen
Erhebungsturnus - in zweijährigen Abständen
folgen. tlinsichttich der Ergebnisse des Mikro-
zensus aus dem jährtich erhobenen Teil wird
auf die Jährlich erscheinende Fachserie l,
Reihe 4.1.1 "Stand und Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeitn und Fachserie 13, Reihe 1 nVer-

sicherte in der Kranken- und Rentenversiche-
rungn verwiesen.
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Egy§lEgfggg (BevöIkerung am ort der alleinigen
bzw. Hauptwohnung): Mit dem Melderechtsrahmen-
gesetz 1980 und der Einführung entsprechender
Itleldegesetze in den Bundesländern war hinsicht-
lich des Bevölkerungsbegriffes eine Umstellung
vorzunehmen. In dem Mikrozensus ab 1985 wird
die "BevöIkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung" (Kurzbezeichnung :',Bevölkerung" )

zugrunde gelegt. Zur "Bevölkerung" gehören alle
Personen mit nur einer gtohnung. Weiterhin zäh-
Ien Personen mit mehreren t{ohnungen am Ort
ihrer Hauptwohnung zur "BevöLkerung,,. Haupt-
wohnung ist die vorwiegend benutzte Wohnung.
Für Verheiratete, die nicht dauernd getrennt
von ihrer Familie 1eben, gilt die vorwiegend
benutzte Wohnung der Familie a1s Hauptwohnung.
In ZweifeLsfällen ist die vorwiegend benutzte
Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebensbe-
ziehungen der Person liegt (siehe auch s 12
Abs. 2 des l,!elderechtsrahmengesetzes vom 1 G.
August 1980, BGBI. I S. 1429). Dagegen war im
üikrozensus bis 1982 für Personen mit mehreren
Vtohnungen bei der Zuordnung zur nWohnbevölke-
rung", unabhängig vom Familienstand, diejenige
Wohnung oder Unterkunft maßgebend, von der aus
sie ihrer ArbeiL oder Ausbitdung nachgingen
oder, soweit sie weder berufstätig waren noch
in Ausbildung sE.anden, in der sie sich über-
wiegend aufhielten. Abweichungen zwischen den
beiden BevöIkerungsbegriffen ergeben sich ins-
besondere wegen der anderen Zuordnung von ver-
heirateten, nicht dauernd von ihrer Familie
getrennt lebenden Personen mit mehreren Woh-
nungen im Bundesgebiet. Aus diesem Grund ist
die Bezeichnung "Wohnbevölkerung', generell
durch'rBevölkerung" ersetzt.
Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der BevöIkerung
ihrer im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeord-
net.
Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie alle Dauerin-
sassen von Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und das in Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften wohnende Personal zur Be-
völkerung der Anstaltsgemeinde.

N i c h t zur BevöIkerung gehören die Ange-
hörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausLändischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Familienangehörigen.

äf_!gf:. In den Tabel1en, die eine Gliederung nach
Altersgruppen enthalten, werden die Ergebnisse
entsprechend der sogenannten Altersjahrmethode
nachgewiesen. Die Angaben beziehen sich bei
dieser Art der Darstellung auf das Alter am
Erhebungsst ichtag

Eqglligls_lglqi Es wird zwischen Ledigen, Ver-
heirateten, Verwitweten und Geschiedenen un-
ter schieden.

Gemei gg!!Iggg9!: Die Gliederung der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl der Gemeinden im
Jahr vor der Erhebung.

Eele!IISS!9_eE_ElgetE gleDeqi. De r Mi kr o zens us
richtet sich wie die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und die darin lebenden personen.
Die Beteiligung am Erwerbsleben wird daher von
der Person aus gesehen, im Unterschied zu Er-
hebungen, in denen Betriebe oder Unternehmen
über die von ihnen Beschäftigten befragt
,"rd"n1 ).

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben überhaupt beteiligten personen wird
im Mikrozensus das'Erwerbskonzepl-"2) zugrunde
gelegt.

In den Ergebnissen sind die Soldaten - soweit
nicht anders dargestellt - enthalten.

9ggllS!S_ig_Eglg_f-: unter der nStellung im
Beruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der
folgenden Kategorien verstanden:

1) Siehe Fürst, G. und Mitarbeiter: nZur Sta-tistik der Erwerbstätigkeit und der Be-schäftigung" in wista, 3/1959, S. ll5 ff.2) Siehe KolIer, S./Schubnel1, H.,/Schwarz,KI.,/Spertingr H.: "Das programm der Vo]ks-
und Berufszäh1ung 1961", in WiSta 4/1961.S. 209 ff., siehe Herberger, L.: "Die Sta-tistiken der erwerbstätigen personen", inFürst, G. (Hrsg.) 'statistiken der Erwerbs-tätigkeit und Beschäftigung", Sonderheft
zum Allgemeinen Statistischen Archiv,Heft 11, Göttingen 1977; siehe auch Fach-serie l, Reihe 4.1.1: .Stand und Entwick-lung der Erwerbstätigkeit".

1 Definitionen
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- lg$gtälgiggi zu iliesen gehören tätige
Eigentüner, uiteigentümer, Pächter, eelb-
stänclige Eandwerker, selbstäntlige Han-

delsvertreter usw., also auch clie frei-
beruflich Tätigen, nieht jetloeh Personen,
clie in einem arbeitsrechtlichen Verhält-
nis stehen uncl Iecliglich innerhalb ihres
Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können (2.B. clie selbständige Filiallei-
terin). Zu den Selbständigen zählen auch
Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister,
clie mit fremden Hilfskräften in eigener
Arbeitsstätte im Auftrag von Gewerbetrei-
benden Arbeit an Heimarbeiter weitergeben
oder waren herstetlen und bearbeiten.

- Ullbel-Eeede -Eee!! leqessehpllsei. Mi thel -
fende Familienangehörige sind in der Re-
gel Haushaltsmitglieder, die, ohne Lohn

oder Gehalt zu empfangen, in einem land-
wirtschaftlichen oder gewerblichen Be-

trieb eines Haushaltsmitgliedes mitarbei-
ten und auch keine Sozialversicherungs-
pflichtbeiträ9e entrichten. Hierzu gehö-
ren ferner Personen, clie im Betrieb eines
nicht im gleichen Haushalt wohnenden Fa-
milienangehörigen arbeiten.

- Eggggg: Hierzu zäh1en Beamte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstigen
Körperschaften des öffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Be-
amten im Vorbereitungsdienst, ferner
Geistliche der zur Evangelischen Kirche
in Deutschland gehörenden Kirchen und der
Römisch-Katholischen Kirche. Nicht als
Beamte gezählt werden Beamte im Ruhestand
und Personen, die Berufsbezeichnungen wie

"Versicherungsbeamtero oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem öffentlich-recht-
lichen DienstverhäItnis zu stehen. Den

Beamten werden neben den Richtern auch
die Soldaten (Berufssoldaten, Ytehrpflich-
tige) zugeordnet.

- lggggggl]le: Angestellte arbeiten über-
wiegend in den kaufmännischen, techni-
schen und Verwaltungsberufen.

Werkmeister sind in der Regel Anqestellte,
auch wenn sie ihre Versicherung in der
Rentenversicherung für Arbeiter beibe-
halten haben. Dasselbe gitt auch für An-
gestellte, die aufgrund ihrer langjähri-
gen Zugehörigkeit zurn Betrieb vom Arbei-
ter- in das AngestelltenverhäItnis über-

nonmen wurden und weiterhin Beiträge zur

Rentenversicherung der Arbeiter zahlen,
da die Zuordnung zur Stellung im Beruf
nicht unter versicherungsrechtlichen Ge-

sichtsPunkten (llitgtieder der Arbeiter-
rentenversicherung = Arbeiter) erfolgte,
sondern primär unter dem Gesichtspunkt
der Vereinbarung im Arbeitsvertrag.
Leitende Angestellte und Direktoren'
großer Betriebe gelten ebenfalls als An-
gestellte' sofern sie nicht Miteigentü-
mer sind. Des weiteren zäh1en "Versiche-
rungsbeamte"r'Betriebsbeamte" und "Bank-
beamte", soweit sie nicht in einem öf-
fentl ich- rechtl ichen Dienstverhältnis
stehen (2.B. bei der Bundesbank), zu den

Angestellten. Hausangestellte sind mei-
stens in der Rentenversicherung für Ar-
beiter versichert und gelten in der Regel
als Arbeiterinnen. In seltenen Fällen
sind sie im Angestelltenverhältnis (mei-
stens dann als Hausdame bezeichnet) und

in der Rentenversicherung für Angestellte
versichert.
Gemeindeschlrestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von ihrem Mutterhaus versorgt
werden, zählen wie die Nonnen und Ordens-
brüder in ihren Häusern als Angestellte.
Mit Ausnahme der Geistlichen der Evange-
lischen Kirche und Römisch-Katholischen
Kirche werden alle Geistlichen und Spre-
cher von Religionsgemeinschaften zu den

Angestellten gezähIt.

Zivitdienstleistende gelten als Ange-
stellte.

- lfDgilgfi Als Arbeiter gelten alle Lohn-
empfänger, unabhängi9 von der Lohnzah-
lungs- und Lohnabrechnungsperiode. Maß-

gebend für clie zuordnung ist tlie Verein-
barung im Arbeitsvertrag (clie nicht in
atlen Fällen mit der rentenversicherungs-
rechtlichen Zugehörigkeit übereinstimmt) .

Es ist ferner unerheblich, ob es sich um

Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder
Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den

Arbeitern rechnen Heimarbeiter und Haus-
gehilfinnen.

- lsczsEir-9esgs-!E-Eecr-säsgicshee-ss0-9esh:
liggheg-lehEEeESEeg: Hierbei handelt es
sich um Personen' die in praktischer Be-

rufsausbildung stehen und deren Ausbil-
dung normalerwe.ise in einen Angestell-
tenberuf einmündet.

-7-



- AsezgEiI 9eg9e-ie-sese:EIisbes_!cErber sEeli
Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbildung normaler-
weise in einen Arbeiterberuf einmündet.

Den Auszubildenden in kaufmännischen, techni-
schen und gewerblichen Lehrberufen wurden
Praktikanten und Volontäre rnit entsprechender
Tätigkeit gleichgestellt.

äb!ägglggi. Beamte (in einem öffentlich-recht-
lichen Dienstverhältnis) und Arbeitnehmer,
das sind Angestellte (aIIe nichtbeamteten Ge-
haltsempfänger), Arbeiter (alIe Lohnempfänger
einschJ.ießlich Heimarbeiter) sowie Auszubil-
dende (Personen in praktischer Berufsaus-
bildung ) .

Wilgsgbe!!§Zggl99i. Seir Juni 1983 wird für die
Gliederung der Erwerbstätigen nach }tirtschafts-
zueigen statt der früher verwendeten ',Syste-
matik der Wirtschaftszweige, Fassung für den
Itlikrozensus ab April 1971" die aus der Grund-
systematik der Wirtschaftszweige abgeleitete
"Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für
den Mikrozensus ab 1983n verwendet.

Bei der Verwendung von nach Wirtschaftsabtei-
Iungen gegliederten Zahlen des Mikrozensus ist
zu berücksichtigen:

- daß die Er!,rerbstätigen den Wirtschaftsab-
teilungen nach dem wirtschaftJ.ichen Schwer-
punkt der örtlichen Einheit (nicht des Un-
ternehmens), in der sie beschäftigt sind,
zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen Schwer-
punktes des Betriebes bei personenbefragun-
gen nicht so genau sein kann wie bei Be-
t ri ebsbefr agunge n,

- da8 sich durch die Verwendung der neuen
Systematik der [{irtschaftszrreige seit 1993
im Vergleich der Ergebnisse ab l9g3 mit
denen der Erhebungen bis einschließIich 1982
Verechiebungen zwischen den Wirtschaftsab-
teilungen "Verarbeitendes Gewerbe" und tBau-
gewerbe" ergeben.

NCggggilEgEmen: Das monatliche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängig En erbstätigen
aus dem Bruttoeinkommen im Monat Mai abzüg-
lich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch
abzü9Iich der Beiträge für private, komnunale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei

unregelmäßigen Einkommen war der Nettodurch-
schnitt im ilahr anzugeben. Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und Mithelfenden Fami-
Iienangehörigen wurde das Nettoeinkommeh nicht
erfragt.

EgfCfS1 Der beruflichen Gliederung der Er-
werbstätigen liegt die Klassifizierung der
Berufe, Ausgabe 1975 (abgeleitete Fassung für
Zwecke des Mikrozensus) zugrunde. Diese KIas-
sifizierung faßt von den rd. 25 O0O Berufsbe-
nennungen diejenigen mit vergleichbarer Tätig-
keit zu berufssystematischen Einheiten zusam-
men, und zvrar zv 328 Berufsordnungen, 85 Be-
rufsgruppen, 33 Berufsabschnitten und 6 Be-
r ufsbere ichen.

Erfragt wurde der ausgeübte ( ngegenwärtige
Tätigkeit"), nicht der erlernte Beruf. Die
Auswertung der Ergebnisse erstreckte sich auf
aIIe berufssystematischen Einheiten ein-
schließIich der Berufsordnung. Bei Zweifels-
fragen hinsichtlich der Zuordnung zu einem
Beruf war die überwiegend ausgeübte Tätigkeit
(Beruf ) ausschlaggebend (siehe Klassifizie-
rung der Berufe im Anhang).

überulesend_es§9elble_IäglgEciti. Ars E rsänz uns
zur Berufsangabe und der auf Berufsbenennungen
aufbauenden "Klassifizierung der Berufen als
Gliederungssystem der Berufe wurde im Mikro-
zensus 1969 erstmals, dann in etwas abgeänder-
ter Form 1973 und von 197G bis t9B2 in 2jähri-
genAbständendie ,'Art der über-
wiegend ausgeübten Tä-
t i g k e i tu erfragt. Damit wurde der
Überlegung entsprochen, daß für Zwecke der Be-
rufsforschung u.a. die Ergänzung der Berufs-
angabe durch zusätzliche "Tätigkeitsmerkmale"
notwendig ist. Die Art der überwiegend ausge-
übten Tätigkeit wird durch vorgegebene Ant-
wortkategorien erfragt. Sie entsprechen zwar
der Fassung 1982, aber gegenüber den Jahren
vor 1982 sind sie in einigen FäIlen Ieicht ab-
gewandelt. Damit ist eine Vergleichbarkeit
mit den Ergebnissen vor 1982 n i c h t
mehr voll gegeben.

Bereits 1982 war gegenüber den vorangegangenen
Erhebungen die Gestaltung der Zusatzangaben
verändert worden. Die zuvor erfragten Angaben
zu Tätigkeitsmerkmalen im weitesten Sinne wur-
den durch Fragen nach dem vorliegenden Ar-
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beitsplatz und nach der Stellung fun Betrieb
ersetzt. Damit wurde der Vorstellung entsPro-
chen, die Zusatzangabe zur "Art tler überwie-
gend ausgeübten Tätigkeit" variabel zu gestal-
ten und Fragestellungen von aktuellem Inter-
esse zu behandeln.

1985 ist die 1982 gestellte Frage nach dem

vorwieqenden Arbeitsplatz durch die nach. der
Betriebsabteilung, zu der der Arbeitsplatz 9e-
hört, abgelöst worden. Mit dieser neuen Frage-
stellung sollen Erkenntnisse über die Bedeu-
tung der Tätigkeitsarten auch innerhalb der
Betriebe gesronnen werden, da Änderungen nicht
nur zwischen den wirtschaftszweigen sondern
auch innerbetrieblich auftreten. So lverden
z.B. zunehmend auch innerbetrieblich Dienst-
Ieistungen erbracht werden, obnohl der Gesamt-

betrieb etwa dem Produzierenden Gewerbe zu-
zuordnen ist.

Die nstellung im Betriebn
gibt den Befragten die Möglichkeit, ihre be-
triebliche Position - über die Grundgliede-
rung nach der "Stellung im Berufn (s.o.) hin-
aus - in detaillierterer Form darzustellen.
Neben den Spitzenpositionen der abhängi9 Be-

schäftigten werden auch andere Ebenen ent-
sprechend ihrer Verantwortung unterschied-
lich abgegrenzt. Der erste Verkäufer eines
Fachgeschäftes ist z.B. als nherausgehobene

Fachkraft" einzuordnen, ebenso ist die Chef-
sekretärin auf einer höheren Ebene in der be-
trieblichen Hierarchie anzutreffen als die
"schreibkraft".

Die Verwertbarkeit der Ergebnisse beschränkt
sich mit dieser Methode nicht nur auf eine
Tätigkeitsanalyse an sich, sondern bringt
in der Kombination der überwiegenden Täti9-
keit (und weiterer variabler Merkmale) mit
den traditionellen erwe rbsstatistischen
Merkmalen wie SteIlung im Beruf, Wirtschafts-
zweig und Berufsordnung aufschlußreiche zu-
sätzliche rnformationen vor aIIem für die
Berufsberatung und die Arbeitsvermittlung.

Die Merkmalskombination Berufsordnung und

Art der überwiegend ausgeübten Tätigkeit ist
vor allem geeignet, die in berufssystemati-
schen Einheiten verbundenen Tätigkeitskom-
plexe zu entflechten und Bereiche wie Repa-

ratur, Maschinen6edienung, Kontrolle, orga-
nisation, Sicherung oder Reinigung herauszu-
schälen. Damit werden auch Häufungen, wie sie
bei der zuordnung von wenig konkreten Berufe-
benennungen zu berufssystematischen Einheiten

entstehen, aufgelöst, z.B. in der Berufsord-
nung iBürofachkräften, in der mehr als ein
Zehntel aller Erwerbstätigen gezählt wurden.
Darüber hinaus kann eine Untergliederung be-

rufsstatistischer Ergebnisse nach Tätigkeits-
merkmalen dazu beitragen, die Ausbildungsan-
forderungen, die an verschiedene Berufe 9e-
stelIt rrerden, überschaubarer zu machen und

damit als Entscheidungshilfe für den Ausbil-
dungsweg und letztLich für den Beruf selbst
dienen (siehe Schlüsselverzeichnis der Tätig-
keitsmerkmale im Anhang) .

AIIseue!lE!ldeneer-§sbsleEeebls gi

- YSIEg:lEe-uPtCSbCI-Ci AIs volksschul- oder
Hauptschulabschluß giIt das Abschlußzeug-
nis der höchsten Klasse, die bei der Er-
füllung der allgemeinen Vollzeit-Schul-
pflicht erreicht werden konnte.

Sonderschulen werden wie Volksschulen be-
handelt.

- Bgelgghqlel Ein Realschulabschluß oder
Mittlere Reife, auch unter der Bezeichnung

"Einjähriges" bekannt, ist das Abschluß-
zeugnis einer Realschule (oder Mittel-
schule), eines Realschulzweiges an Gesamt-

schulen oder einer Abendrealschule.

Als gle ichwe rtig giltdas
Versetzungszeugnis in die 1 1. Klasse
(obersekunda) eines Gymnasiums oder das

Abschlußzeugnis einer Berufsaufbau- oder
Berufsfachschule ( sogenannte "Fachschul-
reife" ).

- EeebsbeEssbslc,-Eesh9vtr!39!sr-Eöherc-Ee:
EgIEgggbCgbulel AIs Fachhochschulreife
gilt clas Abschlußzeugnis einer Fachober-
schule, eines Fachgymnasiuns oder einer
Höheren Berufsfachschule. Fachoberschulen
sind Einrichtungen mit einem 11. und 12'
Schuljahr, für deren Besuch in der Re§eI
ein Realschulabschfuß oder ein gleich-
wertiger Abschluß erforderlich ist' Die
Abschlußprüfung dieser Schule berechtigt
zum Besuch von Fachhochschulen, Höheren
Fachschulen, Ingenieurschulen (seit 1969

Fachhochschulen) oder Fachakademien'

- gyUgACllg1 Als allgemeine Hochschulreife
oder Abitur gilt der Abschluß eines Gym-

nas i ums .

Personen, die dein Besuch an einer ent-
sprechenden Schule des sogenannten
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"2. Bildungswegesrr, z.B. Abendgymnasium,
KoIIeg usw., zur Erlangung der Hochschul-
reife beendet haben, erhalten ebenfalls
die Hochschulreife.

Die fachgebundene Hochschulreife wird
durch den erfolgreichen Abschluß eines
Fachgyrnnasiums (Fachabitur), z.B. eines
l{irtschaftsgymnasiuns, erreicht. Die Schul-
besuchsdauer beträgt drei Jahre.

Ec r s! r- iehe r -äs eE ! ld glg s eD ssh 1_ c s i.

- Eehr:l}gletgeSClllgCgg1 sie umfaßt eine
mindestens zwei ilahre andauernde (berufs-)
schulische und betriebliche Ausbildung.

AIs gleichwertiger Be-
ruf s f achschulabschl uß
gilt das Abschlußzeugnis einer Berufsfach-
schule für Berufe, für die nur eine Berufs-
fachschulausbildung mö9Iich ist (2.8. me-
dizinisch-technische Assistentin, Höhere
Handelsschule) . Berufsfachschulen sind
Schulen der beruflichen Ausbildung mit
voller Wochenstundenzahl und mindestens
einjähriger Schulbesuchsdauer, die in der
Regel freiwillig nach ErfülIung der VolI-
zeitschulpflicht zur Berufsvorbereitung
oder auch zur vollen Berufsausbildung ohne
vorherige praktische Berufsausbildung be-
sucht werden können.

- EeSSEIIe!99_EleEgI\Sg1 AIs "praktikum"
gilt eine mindestens sechsmonatige prak-
tische berufliche Ausbildung, die vor
oder während der theoretischen Ausbil-
dung an einer Fachoberschule, Fachschule,
Fachhochschule (Ingenieurschule) oder
wissenschaftlichen Hochschule außerhalb
dieser Einrichtung - teilweise als zwin-
gend vorgeschriebene Eingangsvorausset-
zung - absolviert wurde. Beispiel hierfür
ist das Technische praktikum von minde-
stens zweijähriger Dauer.

Hierzu gehören n i c h t solche praktika
von unter sechsmonatiger Dauer oder prak-
tische Kenntnisse, die man sich im Laufe
der ilahre in seinem Beruf angeeignet hat.

- Ue!s!er:llegbgi\er:_eger_sleishgcEEleet
EeebSeLSleDgSElCgi. Ein Meisterabschtuß
Iiegt vor, wenn der (oder die) Befragte
eine Meisterprüfung vor einer Kammer (2.B.
Industrie- und Handelskammer, Handwerks-
kammer usw. ) abgelegt hat.

Fach-,/Technikerschulen perden in der Regel
freiwillig nach einer bereits erworbenen
Berufsausbildung oder praktischen Berufs-
erfahrung, teilweise auch nach tangjitrri-
ger praktischer Arbeitserfahrung, oder mit
dem Nachweis einer fachspezifischen Bega-
bung besucht und vermitteln eine vertiefte
berufliche Fachbildung.

- EggbbgghggbSlgi. Der Fachhochschutabschluß
bzw. fngenieurschulabschluß ist der gra-
duierte Abschluß einer Fachhochschule,
fngenieurschule oder einer sonstigen
Höheren Fachschule.

- EggbgghSl_e: AIs HochschuL- oder Univer-
sitätsabschluß gelten Staatsexamen, Di-
plom- oder Magisterprüfung und/oder pro-
motion an Universitäten oder Hochschulen
verschiedener Art (2.B. Technische Hoch-
schule, Pädagogische Hochschule, Tier-
ärztliche Hochschule, Musikhochschule
usw. ) einschließlich Gesamthochschulen und
Fe rnun ivers itäten.

Hochschulabschluß ist ebenfalls gegeben
bei Absolventen der f r ü h e r e n
Leh r e r s e m i n a r e und Lehrer-
bildungsanstalten.

Ue9lebuet -zst-heEc gI ls!e!_EeiletEil€ gtelgs:
§eEsIsEsi.
2u den Fortbildungs- und Umschulungsmaßnahmen
zählen Vorträge oder Wochenendkurse, der Be-
such von Techniker- oder Meisterschulen sowie
der Besuch von Lehrgängen, Kursen, Seminaren
usw. Die VeranstaLtungen können im Betrieb
oder am Arbeitsplatz, in.spezietlen Fortbil-
dungsstätten von Betrieben, Verbänden, Hand-
werkskammern usw. oder auch a1s Fernunterricht
stattfinden. Voraussetzung für die Beteiligung
an den Maßnahmen ist eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung oder eine angemessene Berufs-
erfahrung. Lehrgänge, die der allgemeinbildung,
der Berufsausbildung oder -vorbereitung die-
nen, zählen nicht als Maßnahmen zur beruf-
lichen Fortbildung.

EessEs:-ss{_Eegtiebesesheel i.
1985 wurden erstmals alle Erwerbstätigen ge-
fragt, ob sie in den letzten beiden Jahren den
Beruf oder den Betrieb gewechselt hatten.

- EglSlgggghsel: Anzugeben war, ob seit 1983
der ausgeübte Beruf gewechselt wurde. Dazu
waren auch Berufswechsel innerhalb der
Firma sowie Berufswechsel ohne Umschulung
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oder weiterbil<tung zu rechnen, da die Be-
rufsclefinition im Mikrozensus an die nge-

genwärtige Tätigkeittr (und nieht an die
Be rufsbezeichnung ) anknüPft.

- EeEEiebsEesbce!i.
Er umfaßt den Wechsel des Betriebes seit
1983. Dazu zähtt auch ein Wechsel zwischen
Betrieben eines Unternehmens.

BgUdICfi Unter Pendlern im weitesten Sinne
werden Erwerbstätige, SchüIer und Studierende
verstanden, deren Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte nicht auf dem Wohngrundstück Iiegt- ile
nachdem, ob sich die Arbeits- bzw. Ausbil-
dungsstätte in der gleichen oder einer anderen
Gemeinde befindet, handelt es sich um "i n-
nergemeindliche Pendler'
oderum "PendIer über die
G e m e i n d e g r e n z e". Liegt die
"Zielgemeinde" in einem anderen Bundesland,
sina aie Betreffenden zwar noch "PendIer über
die Gemeindegrenze", gleichzeitig aber auch

"PendIer über die Lan-
d e s g r e n z e".

- Zelteulcerl-Eüs-del-E!gges-zgr-ArDei!c:
e!ä!!e-bzg.-gshclclEeshes!sr-ei Er umf aßt
die Zeit, die normalerweise benötigt wird,
um von der Wohnung zur Arbeitsstätte bzsr.

Schule/Hochschule zu gelangen. In der Er-
hebung wurden folgende Gruppen zugrunde-
gelegt:

unter 1 0 Minuten
l0 bis unter 30 llinuten
30 l.Iinuten bis unter 1 Stunde
1 Stunde und mehr
EntfäIIt (2.B. da gleiches Grundstück)

- El!!c rquss -E!!-qe!-U!lses-zsr--A rbe!!c:
§!ät!e-bzg:-gsbsleltleshcsbslei. sie umraßt
die Kilometer, die normalerweise benötigt
werden, um von der Wohnung zur Arbeits-
stätte bzw. Schule,/Hochschule zu gelangen
Folgende Gruppen Iagen der Erhebung zu-
grunde:

unter 10 km

10 bis unter 25 km

25 bis unter 50 km

50 km und mehr

EntfäIlt (2.8. da gleiches Grundstück)

Wechselnder ArbeitsPlatz

- Pa s - ! tr -e !c- !älgc!c -Eess- !L eeEe -De ! u!!!e
YerEeLr+!!!eI-u sE-äEbei!EE!ä!!e-bzs:
§SbClelESSbsSbSlei Erwerbstätige sowie
SchüIer und Studierende hatten das Ver-
kehrsmittel anzugeben, mit dem sie haupt-
sächlich, d .h. d ie Iängste lrlegstrecke von
der Wohnung oder Unterkunft zur Arbeits-
stätte bzw. Schule,/Hochschule zurückle-
gen. Dabei wurden folgende Kategorien
unte rschieden:

Bus
U-lS-Bahn, Straßenbahn
Ei senbahn
Pkw, und zwar

Se lbs tf ahr e r
Mitfahr e r

Krad, Moped, Mofa
Fahr rad
Zu Fuß

Sonstiges
Kein Verkehrsmittel (2.B. da gleiches

Grundstück )

EssdccresgeE0gslsEl9si9 s9!i.
Die Bundesraumordnungsregionen sind das Be-
obachtungs- und Analyseraster der Bundesraum-
ordnung. Durch Beschluß der Ministerkonferenz
für Raumordnung vom 12. November 1981 sind
die Raumordnungsregionen als Raunbezug zur
Beurteilung großräumiger Disparitäten fest-
geschr ieben.

Die 75 Bundesraumordnungsregionen sind nach

funktionalen und strukturellen Kriterien,
insbesondere unter Berücksichtigung von

sozio-ökonomischen Verflechtungen, bestimmt
worden. Sie fassen jeweils sich ergänzende
Räume, und zwar einen Kernbereich mit stär-
kerer Verdichtung von wohn- und Arbeits-
stätten und zugeordnete ländliche und zu-
rückgebliebene Gebiete zusammen und decken
das ganze Bundesgebiet ab.
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2 Entwicklung der
Erwerbstätigkeit nach
Berufen
Ergebnis des Mikrozensus 1985

,) 1 BvR209/83

1) Verordnung zur Aussetzung der Bundesstatrstrk uber dre Bevolkerung und
EMerbsleben auf repräsentatrver Grundlage (Mrkrozensus) rm Jahr l9$ fBGBl.
1493)sowre rm Jahr 1984(BGBI, I S, 1679)
3) Geselz zur Durchfuhrung erner Reprasenlatrvstatrsttk ubor dte Bevölkerung und den
Arbo(smarkt(Mrkrozensus-Gesetz)vom 10 Junr 1985(BGBI I S 955).
a) Ber der Behandlung der Ergebnrsse des Mikrozensus lst dsr durch den Sltchproben-
fehler bestrmmte Unstcherheitsboretch (Zufallsschwankungen) zu berücksichtrien Der
relatrvo S_landardfehler gehl rm Mikrozensus für hochgeiechnete Besetzungizahlen
unter 5 000 (d. h. für wenper als 50 Personen oder Fälte rn der StichprobeJ lür alle
Merkmalsgruppen uber t 20 % hrnaus.

Vorbemerkung
lm Mikrozensus wurden erstmalig 1973 und dann ab l976
regelmäßig in zweijährigen Abständen die Angaben zum
Beruf erhoben und ausgewertet. Lediglich im Jahr 1984
mußte dieserTurnus unterbrochen werden, weilder Mikro-
zensus aufgrund des Urteils des Bundesverfassungsge-
richtes zum Volkszählungsgesetz vom 15. Dezember
'19831)für die Jahre 1983 und 1984 ausgesetzt2)und ein
neuer Gesetzentwurf für ein Mikrozensusgesetz von der
Bundesregierung eingebracht wurde. Auf der Grundlage
dieses neuen Mikrozensusgesetzese) konnte der Mikro-
zensus im Juni 1985 wieder durchgeführt werden. Diese
1Y0-Stichprobe enthielt auch wieder die Fragen nach dem
Beruf, so daß die durch die Aussetzung bedingten lnfor-
mationslücken in der Berufsstatistik hinsichtlich einer um-
fassenden Aufgliederung der Eruverbstätigen nach Beru-
fen ab 1985 wieder geschlossen werden.
Die Berufsstatistik hat drei wesentliche Quellen: die Volks-
zählung, den Mikrozensus und die Beschäftigtenstatistik.
ln der vorliegenden Darstellung soll das Zahlenmaterial für
Zeitvergleiche so einheitlich wie möglich ausgewiesen
werden. Das hat zur Folge, daß man auf zwei dieser Quel-
len, nämlich die Volkszählung und die Beschäftigtenstati-
stik, nicht zurückgreifen kann. Die Volkszählung ist als
Totalerhebung zwat in der Lage, die umfassendsten und
am tiefsten gegliederten Ergebnisse zu liefern. Sie ist aber
letztmalig 1970 durchgeführt worden und liegt daher zu
weit zurück, um als Ausgangspunkt aktueller Betrachtun-
gen zu dienen, Die Beschäftigtenstatistik ist gleichfalls
eine Totalerhebung; sie bezieht aber nur die sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigten Arbeiter und Angestell-
ten (einschl. Auszubildende) - etwa 80 o/o aller Erwerbstä-
tigen - ein. Es fehlen in diesen Zahlen die Selbständigen,
die Mithelfenden Familienangehörigen und die Beamten.
Dazu liegen die Ergebnisse dieser Statistik nach Berufen
erst ab 1978 vor. Der Mikrozensus dagegen bezieht zwar
alle Erwerbstätigen ein, tst aber wegen seines Stichpro-
ben-Auswahlsatzes von 1 0/o in seiner Aussagefähigkeit
vor allem bei schwach besetzten Tabellenfeldern einge-
schränkta). Eine Ergänzung von Mikrozensus-Ergebnis-

sen durch solche aus der Beschäftigtenstatistik ist zwar
grundsätzlich möglich;es ergeben sich dabeiaber Proble-
me, die nicht zuletzt auch auf die Erhebungsart zurückzu-
führen sind 5).

Die Auswertung der Berufsangaben erfolgt in allen drei
genannten Erhebungen auf der Grundlage der Klassifizie-
rung der'Berufe aus dem Jahr 1970, die heute grundsätz-
lich noch gilt, jedoch in der neueren Fassung der Ausgabe
1975 um inzwischen neu aufgetretene Berufsbenennun-
gen ergänzt wurde6). Die kleinste ausgewertete berufs-
systematische Einheit ist die Berufsordnung (Dreisteller
der Systematik), von der die Klassifizierung 333 enthält; die
stärkste Zusammenfassung der systematischen Einheiten
zeigt die Darstellung nach Berufsbereichen. Diese fassen
weitere berufssystematische Einheiten zusammen, die die
Erwerbstätigen nach ihren Berufen tiefer gliedern, nämlich
in Berufsabschnitte, Berufsgruppen und die schon ge-
nannten Berufsordnungen. Bei der Vielzahl der verschie-
denen Berufsbenennungen (rund 24 000), die in den sy-
stematischen Einheiten zusammengefaßt sind, ist es na-
türlich, daß die einzelnen systematischen Einheiten zum
Teil ein sehr unterschiedliches Gewicht haben. Von den
333 Berufsordnungen (einschl. einiger Unterpositionen)
weisen zum Beispiel 51 weniger als 5 000 Erwerbstätige
auf, insgesamt entfielen nur 131 000 Beschäftigte auf diese
Berufsordnungen. Hingegen weist die Berufsordnung
,,8ürofachkräfte" allein erne Besetzungszahl von knapp 2,9
Mill. auf. ln den schwach besetzten Berulsordnungen sind
allgemern ohnehin ,,seltene" Berufe enthalten, wie Arti-
sten, Geographen, Geologen, Sprengmeister u. a. Zum
anderen handelt es sich um Berufe, bei denen sich der
Fortschritt auf technischem und wirtschaftlichem Gebiet
besonders in einem Rückgang der Beschäftigtenzahlen
auswirkt, wie Erden-, Kies- und Sandgewinner, Nieter,
Handschuhmacher u. a.

Ergebnisse

Berufsstruktur im Juni 1985

lm Mikrozensus wurden rm Juni 1985 insgesamt 26,626
Mill. Erwerbstätige gezählt, davon waren 16,402 Mill. Män-
ner (61,6 0/o) und 10,225 Mil,l. Frauen (38,4 %). Die Betrach-
tung der Erwerbstätigen insgesamt nach den sechs ver-
schiedenen Berufsbereichen zeigt, daß die meisten von
ihnen, nämlich 55,6 026, in den ,,Dienstleistungsberufen"
beschäftigt waren; davon waren über die Hälfte (51,3 0/o)

Frauen. Einen zweiten Schwerpunkt bilden die ,,Ferti-
gungsberufe", in denen 31 ,1 o/o aller Beschäftigten festge-
stellt wurden. Diese beiden Berufsbereiche zusammen
repräsentieren im Juni 1985 fast 87 o/o aller Erwerbstätigen.
Eine sehr geringe Besetzung haben vergleichsweise da-
gegen der landwirtschaftliche Sektor mit den Berufen der
,,Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe" mit 4,9%
und die ,,Technischen Berufe" mit einem Anteil von 5,7 0/6.

) Srehe Herberger, L./Bocker, B, ,,soztalversicherungspfhchtrg Beschältrgte in dor
Eeschaftrgtenstatistik und rm Mikrozensus' in WrSta 4/1983, S 290 tl.
6) Etne Reusron der Klassrfrzrerung der Berule soll etwa Anfang der gOer Jahre abge-
schlossen werden

das
IS,
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Berufsbereichl)

Erwsrbstätigo

insgesemt Männer FrSuen

1 000 olo 1 000 olo2l 1m olo2l

Pllonzenbauer,
Tiezüchter,
FischereiberutE

Bergloule,
Mineralggwinner

Fertigungsborule .

Technische Berule
Dienslleistungsborufo ..
Sonsligs Arboilskrätte -

lnsgesamt . . .

1ß2 4,9 713 55,t 580 11,9

118
82n
I 521

14 807
6.11

0,4
3l,l
5,7

55,6
2,3

117
6 674
1«'8
7 217

3ß

9,8
N,6
88,0

I
16ß

183
7 590

268

19,1
12,0
51,3
43,8

m 626 16102 61,6 10225

Tabelle 1 : Erworbstätige nach Berufsbereichon
Ergebnis des Mikrozensus 1985

1) Khssilizierung dor Borule, Ausgabo 1975. - 2) Antsil 8n Spallo 1.

Der Rest entfällt mit 2,3 0/o auf die ,,Sonstigen Arbeitskräf-
te". Mehr als ein Drittel aller im Juni 1985 festgestellten
Enverbstätigen, nämhch 35,4 %, wurde in elf der insgesamt

Tabelle 2: Enrerbstätige in Berufsordnungen mit ,150000 und
mehr Personen

Ergebnis des MikrozensusJuni 1985

1) Klassilizierung dor Beruto, Ausgabe 1975 - 2) Anleil an don Erworbsldtigon
insg€samt, - 3) Anteil an Spalte 1.

333 Berufsordnungen, die ieweils eine Besetzungszahl
von mehr als 450 000 Personen aufwiesen, gezählt (siehe
Tabelle 2).

lnteressant ist, daß in diesen elf Berufsordnungen allein
43,4o/o aller erwerbstätigen Frauen beschäftigt waren, bei
den Männern liegt derentsprechende Anteil bei 30,4 o/o.

Tabelle 3: Berufsordnungent) nach der Zahl der Erwerbstätigen
Ergobnts des Mikrozonsus

Berücksichtigt man, daB die Männer 61,6 % der Erwerbstä-
tigen insgesamt ausmachen, sind sie in zwei Dritteln der

hier ausgewählten Berufsordnungen stärker vertreten als

die Frauen. Lediglich in drei wohl als lrauentypisch zu

bezeichnenden Berufsordnungen wurde die weitaus größ-

te Zahl der Beschäftigten von den Frauen gestellt, und zwar
bei den ,,Verkäufern" (80,9 o/o), den ,,Krankenschwestern,
-pflegern, Hebammen" (83,6 0/o) sowie den ,,Raum-, Haus-
ratreinigern" (96,6 %). Bei den hier betrachteten, beson-
ders stark besetzten Berufsordnungen ist die geringste
Abweichung der geschlechtsspözifischen Erwerbsbeteili-
gung in den Berulsordnungen ,,Hilfsärbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe" und,,Groß- und Einzelhandelskaufleu-
te, Einkäufer" festzustellen. Naturgemäß ergibt sich der
größte Unterschied bei den ,,Soldaten, Grenzschutz- und

Polizeibediensteten" sowie bei den,,Elektroinstallateuren,
-monteuren".

Tabelle 4: Enverbstätige in Berufsgruppen
mit einem überdurchschnittlichen Anteill) an Frauen

Ergebnis des Mikrozensus Juni 1985

1)DsrdurchschnittlicheAnleilbetrugsS,4% -2)KlassllizierungderBerule,Aus-
gabs 1975.

Auch bei den schwach besetzten Berufsordnungen ergibt
sich in der Gliederung nach dem Geschlecht ein unter-
schiedliches Bild. Bei den Männern waren32 Berufsord-
nungen mit weniger als 5000 Personen besetzt, die kone-
spondierende Zahlfür die Frauen betrug 195. Das bedeu-
tet: 198000 oder 1,20/o der männlichen Erwerbstätigen
verteilen sich auf diese 82 Berulsordnungen, während
280 000 oder 21 o/o der Frauen den 195 schwach besetzten
Beruf sord nungen angehören.

lnteressant ist auch zu sehen, in welchen Berufen die
eruerbstätigen Frauen besonders stark vertreten sind, die
Tabelle 4 zeigt hierzu einige besonders deutliche Beispie-

Borulsordnungr)
ErwerbstätEe

insgesaml Männer Freuen

1 000 olo2l 1m0 o/03) 1m %3)

Landwirte .......
Elgktroinslallateure,

-montEuro.....,.
Hillsarbeitsr

ohne nähere
Tätigkeilsangsbe ..

Gro0- und
Ernzelhandels-
kaullsute, Einkäufer .

Verkäufer.
Krsttfahrzeugführer
Unlornehmer,
GescMttslührer,

Geschätls-
bereichsleiler ...,

Bürolachkräfte
SoldatBn, Grenzschutz-,

Polizoibodionstele
Krankenschwgstern,

-ptlegor, Hebammen
Raum-, Hausralreinigor

übrige

Zusammen

lnsgosamt

485 1,8 384 79,2 101 fr,8

468 1,8 418 §,7 n 43

8«t 3,1 515 61,8 318 38,2

646 2,4 410 8,5 236 36,5
1 181 4,4 26 lg,t 955 fi,g
6n 2,5 655 96,7 n 3,4

2
569
936

711

452
472

2,1
11,0

2,7

474
088

7U

74
16

1

st,3
37,1

|]4 16,5
1849 8,0

7 1,099,0

16,4 378 83,63,4 456 96,6
1,7
1,8

9

17 198 64,6 11 
'108

626 tN 164M.'61,6 10

99r 53,0 4 rL§

5 790

47,0

$,1

Berulsgruppe2)

Erwerbstätigo

insg6samt darunlor Frsuen

10m olo

Landwirtschatlliche Arboitskrätl€,
Tierplleger

Keramikor. .

Monliorer und Mstallberulo, e. n. g.
Sprnnberute ,..
Texlilverarbeitor
Lederhersteller, Lodor und Fellvorarbeiter
Speisenbereiter
Waronprül8r,Versandtertigmachor . ..
Technische Sondarlachkräft e
Waronkautloute
Bank-, Versicherungskeuf leule
Berute des Nachrichlenverkehrs . . . , . .

Rechnungskaufleuto,
Dalanverarbortungslschlaute

Bürofach-, Bürohillskrätte. .

Publizisten, Dolm€tscher, Bibltothekar6 .

Übrige Gesundheilsdionstberuf e
Sozialpllegerische Barule
Lehrer
Körperpllsger
Gäslobotreuor .., ,.
Hsuswirlschaft lichs Berulo .

Reinigungsberule
Mithsllende FamilionangEhörige auBsrhalb

dsr Landwirlschall,8. n. g
Arbeitskrätte mil noch nicht beslimmtem

Berul. .

lnsgesemt

Übrige Berufsgruppen

12

5@
30

317
27

273
st

282
337
21
083
608
188

u4
462
98

960
361
748m
391
180
610

ß
83

397 78,112 $,8140 41,2't4 &,824$ ßpu 47,5190 67,3185 51,9106 47,8
2&t 6t,6261 43,087 46,6

378 fi,6335 67,448 49,6829 06,4a0 $,5360 48,2191 83,3240 61,4173 §,8520 85,3

37 6,9

35 42,7

23

fn5
13 851

I 400

1 821

ü,8
13,2

der Erworbstätig6n le
von. bEuntor..

Anzahl der
Psrson6n Männer Frauen

untor 5 m0
5000- 20000

20 m0- 100 000
100 000 und m6hr

51
104
116
62

82
125
81
45

195
71
16
21

lnsgssamt 333

1) Einschl. einigerUnterposttionen (z B derBerulsordnung,Schlosser').
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le. Natürlich sind Frauen schon immer in einigen Berufs-
gruppen besonders häufig tätig;dies trifft insbesondere zu
bei den Landwirtschaftlichen Arbeitskräften, Tierpflegern,
den Textilverarbeitern, Speisenbereitern, Warenkaufleu-
ten, Bürokräften, Übrigen Gesundheitsdienstberufen, So-
zialpflegerischen Berufen, Körperpflegern, Gästebetreu-
ern sowie den Hauswirtschaftlichen und den Reinigungs-
berufen.

lnsgesamt zeigt sich hier, daß in nur 24 von 86 Berufsgrup-
pen, die zusammen 12,775 Mill. Erwerbstätige (48,0 %) aul
sich vereinigen, mit 8,400 Mill. Frauen 82,2 o/o aller erwerbs-
tätigen Frauen beschäftigt sind. Dabei handelt es sich zum
Teil um ,,frauentypische" Berufe, aber auch um solche, in
denen die Frauen erst in den letzten Jahren immer mehr
Fuß fassen, wie zum Beispiel Montierer und Metallberufe,
Technische Sonderfachkräfte oder auch Bank-, Versiche-
rungskaufleute.

Entwicklung seit 1973

Die Mikrozensus-Ergebnisse zeigen im Zeitablauf seit
1973 in den vier größten Berufsbereichen bedeutsame
Entwicklungen, die bis heute den Arbeitsmarkt weitge-
hend bestimmen. Hingewiesen sei zunächst auf den Be-

reich,,Pllanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe". Wäh-
rend man 1973 hier noch knapp 2 Mill. Beschäftigte zählte,
waren es 1985 nur noch knapp 1 ,3 Mill., also etwa 735 000
oder rund 34 0/o weniger. Nicht ganz so ausgeprägt verlief
die Entwicklung bei den ,,Fertigungsberufen". Zwar nahm
die Zahl der Beschäftigten in diesem Berufsbereich in den
betrachteten zwölf Jahren auch erheblich ab, nämlich um
1,4 Mill. Personen, dies waren aber nur 15 0/o der diesem
Bereich zuzurechnenden Erwerbstätigen. Der dritte Be-
reich, in dem die Beschäftigtenzahl im behandelten Zeit-
raum rückläufig war, sind die ,,Bergleute, Mineralgewin-
ner", die jedoch in ihrer Gesamtzahl nur 0,4 o/o aller Er-
werbstätigen ausmachen. Hier ist ein Minus von 38 000
Personen festzustellen, was einer Abnahme um 25 0/o ent-
spricht.

Die technische und wirtschaftliche Entwicklung begün-
stigt ganz deutlich die zwei anderen großen Berufsberei-
che, nämlich die ,,Technischen Berufe" und die ,,Dienstlei-
stungsberufe". Der erstgenannte Bereich verzeichnete im
Berichtszertraum 1973/85 eine Zunahme um 133 000 Be-
schäftrgte( * 1 1 0/o),währenddasAnwachsenderEruverbs-

tätigenzahl im Dienstleistungsbereich um gut 1,3 Mill. Ar-
beitskräfte absolut ern beachtliches Ausmaß erreicht hat,

Tabelle 5: Erwerbstätige nach Berufsbereichen und -abschnitten
Ergebnisse des Mrkrozensus

1 000

Berufsbererche, -abschnittel )

Erwerbstatrge

1973 1978 1982 1985

insgesamt Frauen insgesamt Frauen rnsgesamt Frauen insgesamt Frauen

Pllanzenbauer, Trerzuchter, Frschereiberufe

Bergleute,Mineralgewinner,,,.

Fertigungsberule
Sränbäarberter, Baustotlhersteller, .

Keramrker, Glasmacher
Chsmiearbeiter, Kunststottverarberter . . .

Papterh€rsleller, -verarbettor, Drucker
Holzaulberoitor, Holzwerenlerliger und verwandle Berute
Metallerzeuger, -bearbetter
Schlosser, Mechanrker und zugeordnete Berufe
.Elektrrker
MonlrererundMetallberute,a n g
Textil- und Bekleidungsberuf e
Loderhersteller, Leder- und Fellverarbe(er .

Ernährungsberule
Bauberufe ..., ,

Bau- und Raumausstalter, Polstersr
Trschler,Modellbauer .

Maler, Lackierer und verwandle Berufe
Warenpruf er, Versandfertigmacher
Hrff sarberter ohne nahere Tätigkeitsangabe
Maschinislen und zugehörige Berule . ,

Tschnische Bsrute
lngenieure, Chemikor, Physrker, Mathemaliker
Tochniker, Technische Sonderlachkräfte

Dienstleistungsb€rule
Warenkaulleute
0renslleistungskauf leute und zugehofl ge Beruf e
Verkehrsberule
Organisatrons-, Verwaltungs-, Büroberufe .

Ordnungs-, Sicharhortsberule . .

Schrif tworkschetf snds, schrittwerkordnonde sowie
kunsllensche Berufe .

Gesundheitsdionstbsruf o
Sozral- und Erzrehungsberurs, anderwertig nrcht genannte

geistes- und naturwrssanschatlhche Berute
Allgomeine DienstleEtungsbarute,

Sonstige Arberlskratte
lnsgesamt

1 967

156

1 012 1 552

126

7U 1 386

127

651 1N2

118

82n
37
62

260
216

50
562

19n
679
317
357

93
6n
n2
178
307
275
t37
883
u4

1 521
560
961

11E07
2 083

815
1 512
5 193
't 126

245
190

580

o

2

1

1

681
63
73

a3
251
69

971
013
769
3tr
637
145
556
$7
199
316
308
424
181
356

2 082

24
75
63
14
87
61
53

158
499

73
200

I
14

248
475

10

142
10

135

6 476
1 226

238
183

2 505
59

671
47
70

262
224

67
656
915
634
u4
478
1n
575
826
171
304
272
382
987
336

386
465
921

n8

23
66
53
l6
69
66
45

147
379

63
217

6
8

12
220
367

15

143
12

131

601
42
69

274
212

55
594
005
680
3m
396
98

605
837
176
320
282
367
945
344

545
536
010

1 690

22
67
51
11

67
88
39

133
323

49
2U

6
9
I

14
20s
351

13

169
15

155

7 539
1 3ü2

311
'195

29ü2
69

93
825

662
180

131

1 603

21
59
53
10
62
94
45

140
279u
2U

6
11

8
13

185
318

20

18(}
22

160

7 590
1 2&l

329
196

2 913
71

100
896

679
124

268

I 1 8

21

1 388
474
915

13 487
2M2

637
1 723
4774
1 U22

13 919
2 008

663
1 617
4 926
1 082

6 846
1 206

244
183

2 673
71

79
686

580
123

162

14 834
20n

n1
1 599
5 281
1 1ü2

234
089

216
464

281

1 'I

'I

200
767

67
586

216
911 'I

1

815
1 464

418
1 192

387 261

,l

1

078
419

367

1

1

1 1

1 231
1 411 1

611

27 066 9 974 26ü21 9 695 26774 10 182 26 626 10225

I 
) Klassifizierung der Berufe, Ausgaben 1970 und 1975
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Merkmal 1973 1976 197E 19E0 19E2 1985

Eruerbslätige......
Männer .........
Frauen.. .....

Selbsländigo... ...
Männor , ,.....
Freuan .....

Mithsllondo Familien-
angohörigo
Männer ..,
Frauon

Basrnte ,

MännEr
Frauen

Freuen

Technisch/kautmän-
nisch AuszubildEnde
Männer ...,
Frauen....,

Arbeiter.
Männer
Frauen

Gewerbliche
Auszubildende
Männer ..
Frauen

Angestellts
Männer ,

25N 220il 1

5r8

1 492 1 188 I 049219 168 1471n3 1020 9«l

270S
17 09ß

9 974

2ß7
1 799

288

25752
16 172
9 580

2211
1 859

352

ß@1
16 326
I 695

2 269
1 883

385

10 375
74/,2
2 9«t

26 871
16782
10 GI2

2 316
1 834

482

2261
1 863

398

9 423
4 559
4 88{

10 571
7 582
2 989

26n4
16 592
10 182

2324
1 824

500

818
110
708

2324
1 882

441

9 666
4 628
5 039

10 249
7 331
2 919

s626
161@
10?,f

2424
I 862

562

712
110
601

9 831
4 659
5 172

700
259
u\

9 746
7 014
2732

331 2N1u4 1809487 482

921
126
798

517 472 462 579 584182 176 169 N2 2!2
334 A6 n2 3n 3&!

801 8@ 846616 617 6m185 193 237

1

§7
888
479

2

8?27 8586 8935
4 133 4243 4970
4094 434i! 4565

11 580 10390
8227 7 418
3352 2972

a5
521
114

Br1
506
135

575
404
111

Tabelle 6: Enverbstätige nech der Stellung im Beruf
Ergebnisse des Mikrozensus

r 000

obwohl auch dies nur einer Steigerung von 11 0/o eot-
spricht. Diese beiden Berufsbereiche haben einen großen

Teil der durch die Veränderungen in den drei anderen
Bereichen verursachten Freisetzung von Eruerbstätigen
kompensieren können. Tabelle 5 ermöglicht in ihrer tiefe-
ren Gliederung nach Berufsabschnitten eine genauere

Analyse des Beschäftigungsverlaufs in den betrachteten
zwölf Jahren.

Stellung im Beruf
ln der Gliederung nach der Stellung im Beruf haben sich
die Erwerbstätigenzahlen im Zeitablaul sehr unterschied-
lich entwickelt. Die Gesamtzahl der Erwerbstätigen war
1985 deutlich niedriger als 1973. Die Zahlder Selbständi-
gen hat nach einem kräftigen Rückgang bis 1978 wieder
merklich zugenommen, obwohl das Ausgangsniveau
noch nicht wieder erreicht werden konnte. ln dieser Grup-
pe der Enverbstätigen fällt auf, daß die Zahl der Selbstän-
digen seit 1978 bei den Frauen stärker gestiegen ist als bei
den Männern. Bei der Zahl der Mithelfenden Familienan-
gehörigen ist durchgehend eine abnehmende Tendenz
festzustellen, sie hat sich in den letzten zwölf Jahren hal-
biert. Diese Veränderung geht fast vollständig zu Lasten
der weiblichen Mithelfenden Familienangehörigen, deren
Anteil im genannten Zeitraum um 85 0/o betrug. Die Zahl der
Beamten weist insgesamt gesehen eine leichte, aber weit-
gehend kontinuierliche Aufwärtstendenz auf . Diese Zunah-
me geht fast vollständig auf das Konto der Beamtinnen,
deren Zahl sich seit 1973 um gut zwei Drittel erhöht hat. lhr
Anteil betrug damals noch 13,8 0/0, 1985 lag er bei gul20 o/o.

Tabelle 7: Erwerbstätige nach Berufsbereichen und Stellung im Beruf
Ergebnisse des Mikrozensus

1 000

Bsrutsbereich
Erwerbs-

lätige
insgesaml

Slgllung rm Berul

Selbständige
Mithetlende

Familien-
angehörige

Beamte Angsstellte

Kaulmän-
nisch/tsch-

nisch Auszu-
bildonds

Arberter
Gewerbich
Auszubil-

dende

Ptlanzenbauer, Tierzüchter, Fischeretberule
Bergleute, Mineralgewinnsr
Fe(igungsberufe ...,,..
TechnrscheBerute ..,,.,
Diensllerslungsberufo ..
SonstigeArbeitskrätte . ...

1 967
156

9 681
1 388

13 487
387

1973

6s8

456
69

1 326
19

1 m3

26

286
175

12 27

497
192
550

47

17
25

rts1

23

248
148

I 185
85

2827
87

18

475
20
m
31

25
86

1 959
5

1

7

lnsgssamt 066 25N

1976

576

420
67

1 242
25

1 492 2ß7 8»7

35
5

526
1 082
6 873

65

517

34
31

371
34

11 580 635

21

411
I

89
45

Pllanzanbauer,Tierzüchter, Fischereiberufe
Bergleuto,Minoralgewinner ... .,
Ferligungsbsrufs .....
TechnischeBeruf€ .....
SonstigoArbeitskrätte .

1 643
152

8 567
1 365

13 612
412

781

30

249
125

1
,l 218

142
712.

99
2 698

111

24
77

2 090I
lnsgesamt 25752 1 188 2211 I 586 10 390 575

36
5

574
't0

155
30

Pflenzonbauer, Tiorzüchler, FischsretbErulo
Bsrglouts,Minerelgewinner . . . ...
Fertigungsberufe
Tschnische Berufe
oiensll€istungsborufe ...,
SonsligoArbeitskrätlo . .

1 3E6
127

8 601
1 545

14 834
281

r982

4E1

395
8l

1«!7
ß

593

16

170
39

2

11

27
99

184

39

6ß
1 212
7 759

45

58
31

471
21

223
117

6923
112

2759
115

lnsgesamt 26n4 2324 818

504

17

1/t8
41

666 584

105
26

5m
56

10 249

Pllanzenbauer, Tisrzüchter, Fischoroiberuls
Bsrglsute, Minorelgewinnor .

Forligungsberufe ....,,..
Technische Berule
Disnstlsistungsboruto
Sonstige Arboitskrätlo

1a,2
118

82n
1 521

14 807
611

1985

457

ß0
95

1 386
s5

11

26
94

2m
14

47

663
1 176
7 794

148

224
108

6 486
121

256.7
211

46

551
I

181
56

lnsgesamt
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ln dieser Beschäftigtengruppe hat die Zahl der Frauen
auch absolut stärkerzugenommen als die der Männer. Die
Gruppe der Arbeiter, 1973 zahlenmäßig noch bei weitem
am größten, ist nach den Ergebnissen von 1985 hinter die
der Angestellten zurückgefallen. Bemerkenswert ist auch
die Entwicklung der Zahl der Auszubildenden. Sie steigt
seit 1978 laufend - insbesondere bedingt durch den
Eintrift der starken Geburtsjahrgänge der 60er Jahre ins
Erwerbsleben -, sowohl bei den technisch/kaufmän-
nisch als auch beiden gewerblich Auszubildenden.

Enreitert man die Betrachtung nach der Stellung im Beruf
um die Berufsbereiche, so erkennt man die Struktur dieser
oben aufgezeigten Verschiebungen. Sie sind zwar nichl
spektakulär, weisen aber darauf hin, daß die Zahl der
Selbständigen in den landwirtschaftlichen Berufen be-
ständig zurückgeht, in deren Gefolge natürlich auch die
Zahl der Mithelfenden Familienangehörigen dieses Be-
reichs. Die insgesamt seit 1982 wieder steigende Zahl der
Selbständigen resultiert besonders aus Zunahmen an Er-
werbstätigen in den Fertigungsberufen und Dienstlei-
stungsberulen. Die Entwicklung in diesen beiden Berufs-
bereichen bestimmt auch die der anderen Kategorien, mit
Ausnahme derArbeiter, deren Zahl in beiden Bereichen im
Berichtszeitraum 1 973/85 stark rückläufig war.
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Enilerbstätige nach Berufsgruppen und ausgewählten Berufsordnungen

Ergebnisse des Mikrozengus

r 000

Erw€rbstätige

1985Berulsgruppe

Ausgowählte Berufsordnung I )

Landwirte
Lsndwrrte

Tierzüchter. Ftschoreiborufe
Verwalter, Bsraler in dor Landwirtschaft und

Trsrzucht
Landwirtschaft liche Arbeitskräft e, TrerPf leger

Landarbeitskräfto
Famihenergene Landarbeitskräfte, a'n.9. . .

Gartenbauel
Forst-, Jagdberufe
Bergleuts
Minsral-, Erdöl-, Erdgasgewlnner .

Mineralaufbereiter . ... .

Steinarboiter
Baustoffhersteller ...-
Keramiker
Glasmacher
Chomisarboiter

Chemiebetriebsworkor
Kunststoffvorarboiter . . .

Paprerhorstoller. -verarbsitor
Drucker .

Holz6ufberettar, Holzworenfertlgor und ver-
wandta Borufe

Metallerzouger,Walzer .

Former,Formgießer ....
Metallverformor (spanlos)
Metallverformer (sPanond)

Dreher .

Metalloberf lächenbosrboitor,'vergüter,
-beschichter

MotallYorbinder
SchwErßer, Brennschnoider

Schmiode
Fsinblechner, lnstallateurs

Rohnnstallateu re
Schlosser
Mechaniker

Kraftf ahrzsuglnstandsstzsr
Feinmechan tker
Sonstige Mechaniker

Wsrkzeugmacher .....
Metallfoinbauer und zugeordnets Eerufe .

Elektriker
Elektroinstallateure, -montoure
Fernmoldsmontoure, -handwerkor ...'.

Montrererund Metallberufe, a.n.g. ......
Met6llarbeitsr o.n.A. . .

Sprnnberufe
T6xtilhorstoll6r
Tertilverarboitsr

Schneider
Oberbekleidungsnäher .

Näher. a.n.g.
Textilvcredlsr
Lod6rhorstoller, Ledor- und Fellvererbaiter
Back-, Konditoffiaronhqrstoller
Fleisch-, Fischverarbeiter
Speisenhorstoller .... -

G6tränke-,Gonußmittslherstollor .....
Übrige Ernährungsborufe
Maurer, Betonbauer
Zimmaror, Dachdocker, Gorüstbauer .. . .

Zimmerer
Straßsn-, Trefbauer
B6uhilfsarboitor
Bauausstatter
Faumausstatlsr, Polstoror
Tischler, ModellbauEr

Tischler .

Maler, Lackiorer und vsruandte Berufe . .

Maler, Lackieror (Ausbau)
Warenprüfor, Vorsandfortigmachor ..'..

dar.
Frauen

812
792

12

261
256

224
220

542
37

501
46

12
9

53
26
19
26
22

168
157

170
187

416
52

358
55

13
9

50
30
17
24
27

506
485

6

106
101

700
37

658
41

7

397
51

341

14
10
55
29
20
35
28

74
63
83

313
171

67
61
40
75

247
147

55
59
40
56

256
150

10

17
10

13
918

97
807
158

54
139

12

2A
35
33
41

238
160

55
76

175

17
693

79
602
161

52
132

14
6

28
19
34
39

240
169

51
59

152

17
680

85
584
172

54
108
l3

5
25
22
36
34

213
159
49
64

160

535
42

489
50

14
I

48
28
17
25
27

12
508

85
411
204

56
103

I
5

24
14
30
32

211
163
49
60

156

12
8

43
25
16
23
30

I
24

16
32

6
5

18

41
45
20

140
49
14
16

246
69
71
83

44
22
14

190

6

I
8
8

13

185

596
577

10

619
593

11

710
695

10

11
532

92
427
183

55
113

I
5

25
,1 7
31
37

223
171

51
56

156

7

14

29
18

5

69 70
58
45
70

242
161

49
142
120

38
256
171
865
508
266

47
162
120

79
615
459

56
327
195
45
62

386
103
112
112

19
110
121
131
247
3l
35

455
149

96
106
159
123
46

300
2A3
262
212
372

11

21
12

50
50
46
60

236
133

38
132
109

26
290
201
81 1

589
321

47
190
144
118
679
468

78
317
165

27
42

273
85
74
85
15
93

140
146
282

25
2A

384
179
108
102
107
124

50
307
296
275
223
337

24
14

9
24

5

12
28

17

26
46
19

140
57
24
30

342
75

108
110

6
55
11

8
182

8
7

11

207

21 16

24
12

52
156
129
45

278
181
896
564
312

47
168
120
67

688
501

68
354
230

64
84

470
127
160
120
20

145
122
136
227

36
36

549
178
120
111
220
145

54
316
296
308
269
424

10
30

6

10
30

5
17

21
53
18

158
67
40
39

420
88

157
117

73
I
6

168
10

8

6

14

248

48
146
123
40

266
181
813
588
316

48
191
124

86
634
453

60
344
209

37
59

360
101

93
128

21
122
132
138
244

30
29

442
161
101

95
124
126
45

304
304
272
217
3A2

7
24

9
25

17

27
45
19

147
61
20
27

326
7A
90

126
6

63
15
12

177
7
6

6

12

220

37
146
122
32

282
207
858
802
340

45
183
132

98
680
487

67
300
182

27
44

308
88
93
93
18
98

134
135
278

29
30

436
172
r06
107
123
129
47

320
306
?a2
230
367

26
6

14
31

5
21

37
39
19

133
56
17
20

2A2
70
91
92

49
19
I

193
6
6

7
I
7

14
6

203
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1982197819761973
rns-

gesamt
dar.

Fra uen
rns-

gssamt
dar,

F16uen
dar
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gesamt
dar,

Frauen
tns-

gosamt
tns-

g€samt

t ) Kl6gsrlizrorung dor Eorulc, AuBgrbo 1975



Erwerbstätige nach Berufsgruppen und ausgewählten Berufsordnungen
Ergebnisse des Mikrozensus

I O00

Erw6rbstätigo
Berulsgruppe

Ausgowählt6 Berufsordnung 1 )
1985

dar.
Frauen

Hilfsarb6rtor ohna ndhere Tättgkottsangabe.
Msschinisten und zugehörrge Berufe . . . .

lngenieure
lngenieure des Maschinen- und Fahrzoug-

baues .

Elektroingenisurs .....
Architektsn, Baurngenieure

Chemrker. Physiker, Mathematiker . . . ...
TEchnrker

Vermessungstechniker .
lndustnomatster, Werkmoister

Technische Sonderfachkräft e
Technische Zeichner

Warenkauflsute
Groß- und Einzelhandelskaufleute, Ern-

käufer .

Verkäufer
Handelsv6rtreter. Reisende

Bank-, Versrcherungskaufleuta
Bankfachleute
Lebens-, Sachversicherungsfachlsute . . .

Andere D]enstloistungskaufleuto und zuge-
hörige Borufe

Berufe des Landvsrkehrs
Eisonbahnbetriobsregler,-schaffn6r ...
Kraftfahrzeugführer

86rufo des Wasser- und Luftvorkehrs . . . . .

Berufodes Nachnchtenvsrkehrs .........
PostYert€rler

Lagervoffialter. Lagsr-, Transportarbeitsr . .

Unternshmer, Organisatoren, Wirtschafts-prüfer .

Unternehmer, Geschäflsführor, Geschäfts-
bereichslelt6r

Wirtsch6ft sprürer, Stousrberater
Abgeordn6te, 6dmtnrstrativ ontschsidende

Berufstätige
Lettonds und admintstratrv entschoidend6

Vgrwaltungsfachlsuts . . .

Rechnungskaufleute, Datenverarbeitungs-
fachleule
Buchhalter
Oatonverarb€itu ngsfachleute

Bürofach-, Bürohilfskräfte
Bürofachkräfte
Stenographen, Stenotypisten, Maschinen-

schreiber
Dianst-, Wachberufe .

Srcherhsttswahrsr .. ..
Rechtswahrsr, -berator
Publizrsten, Dolmetschor. Bibliothekare . . .
Künstler und zugeordnete Borufo .
Ar_zte, Apothekar

Arzto . .

Übng6 Gesundheitsb6rufe
K16nkenschwestgrn, -pfleger, Hebammen. .
Sprochstundenhelfor

Sozralpflegerische Berufe
Kindsrgärtnerinnon, Krndorpfl 6gerinnen .

Lahrer .

Hochschullehrer, Dozenten an höheren
Fachschulen und Akademron

Gymnasiallehrer
Real-,Volks-,Sonderschullehrer .....

Geistos- und natumissenschafthche Berufe,
8. n.g.

Seelsorger
Körperpfleger
Gästebetreuer

G6stwirte, Hotsliers, Gaststättenkauf leutg
Kellnor,Stowards .....

Hauswirtschaft hche Eerufs
Hauswirtschaft liche Betreuer

Reinigungsberufe .....
Raum-, Hausratreiniger .

Mithelfende Familienangshörige außsrhalb
der Landwirtschafl. a. n. g.

Arbertskräfte mit noch nicht bestimmtem
Beruf ..

Arbettskräfte ohn6 nähere Tätigkeitsangabo .

lnrgo3amt . . .

1 I Kl6ssrfrzrorung dsr Borulo, Aur6bo i975

1 181
356
429

475
10
6

987
336
415

945
344
485

351
13
12

930
338
424

59
61

138
44

691
16

1 25.
202
108

1 964

583
107
153
477
311
154

r56
928
138
704
40

181
124
483

367
15
10

833
344
507

78
81

148
53

739
21

116
221
114

2 083

646
1 181

146
608
420
178

207
818

72
677

41
188
141
465

418
224
781
122
98

148
230
155
960
452
27A
361
136
748

70
52

229
391
199
151
180
1r0
610
472

318
20
18

94
34

69

66

360
I
7

73
67

135
45

707
16

128
208
116

2 082

6

46

85
47

1 206

8

54

5
106
59

1 283

39

96
54
26

41

62
59

137
50

724
19

122
193
100

.2 008

71
68

159
51

792
22

137
218
110

2 077

182
894
103
713

43
186
130
476

750

6

52

2

90
45

1 171

103
56

1 302
623

1 130
193
493
325
157

597
1 140

154
488
328
151

195
933

12
199
154
42

600
1 224

151
589
406
172

236
955

19
261
206

51
't44
973
134
744
45

209
143
514

175
908
122
701
47

185
132
477

46
19

15

84
45
78

110

87
20

193
1 030

15
262
208
49

108
26

353
45
10
15
41
52
65
36

760
352
249
257
121
375

21
10

189
225

90
111
172
116
594
523

198
948

16
202
154
45

174
913

12
202
154
45

37
18

13

80
40
73

92
19

36
15

I
88
40
80

93

79
13

28

26

49
24

20

95
51
75

68
28

23

a7
49
79

574

284

267

640 113 603

338 44

317 42

1 37 695 132
512
48

560
86

514
64

651
71

569
86

493
309

73
3 400
2 929

309
212

20
2118
1 684

293
198

21
2 221
1 802

291
185
26

2 416
1 995

300
214

13
2 0a4
1 655

356
47

6
6

29
38
50
2A

536
277
142
140
a2

255

7
16

154
219
100
100
216
176
603
511

503
294

92
3 380
2 905

378
221
738

89
72

133
193
127
678
324
184
227
106
643

54
51

200
339
187
119
183
139
706
534

133

78
201

479
269
102

3 546
3 086

355
230
752
100

81
135
195
128
716
329
205
266
125
693

62
109
425

68
51

20a
360
199
124
170
121
681
507

495
255
131

3 726
3 262

378
249

39
2 335
1 849

407
41

9
21
48
52
a7
39

829
378
273
290
134
360

297 50 310

277 48 283

58 392

s5 368

644
343
180

3 462
2 936

365
223
719

80
58

142
178
109
589
305
143
168
85

543

366
48
I
I

35
41
52
28

603
285
182
191
103
306

345
51
I

12
39
40
56
32

630
289
203
220
121
336

366
239
758
105
82

152
218
146
871
416
252
314
126
770

69
90

309

15
31

180

59
100
390

12
37

246

68
121
468

15
43

271

11
55

241

7
34

228
58

155
405

-58
145

20
73

27 066 9 97tt 25 762 9 580

50 44 39

56
182

45
59

211
364
203
132
219
178
682
517

10
11

157
202

91
87

178
137
609
526

120

12
12

168
217
101
89

165
119
574
497

80
53

227
369
186
r50
177
119
691
539

18
10

191
240
106
104
173
106
520
456

37

35
195

184 168 57

91
220

26 021

24
68

33
78

2A
73

43

83
486

26 626

1973 1976 1978 1982

i ns-
gosamt

dar.
Fra uen

ins -
gesamt

dar.
Frauen

ins-
gosamt

dar
Frauen

ins-
g9samt

dar.
Frausn

ins-
gosamt
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3 Erwerbstätigkeit und

Ausbild u ng

Ergebnis des Mikrozensus 1985

Vorbemerkung
Das Mikrozensus-Gesetz von 1975 1) schul die Vorausset-
zung dafür, daß ab 1976 in zweiiährigen Abständen die
Angaben zum Beruf und zum Ausbildungsabschluß der
Erwerbstätigen erhoben werden konnten. Dieser Turnus
mußte vorübergehend aufgegeben werden, weil aufgrund
des Volkszählungsurtetls des Bundesverfassungs-
gerichts vom 15. Dezember 19832)auch der Mikrozensus
für die Jahre 1983 und 1984 ausgesetzt wurde und auf eine
neue gesetzliche Grundlage gestellt werden mußte. Dies
geschah mit dem ,,Gesetz zur Durchführung einer Reprä-
sentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeits-
markt" (Mikrozensus-Gesetz) vom 10.3un; 1965s;. Somit
konnten diese Angaben erst wieder nach einer dreiiähri-
gen Pause im Juni 1985 erhoben werden.

Die Fragestellung zu diesem Komplex hat sich gegenüber
den Erhebungspapieren der Jahre 1976, 1978 und 1982

nicht verändert. Wie beim allgemeinbtldenden Schul-
abschluß war auch beim beruflichen Ausbildungs-
abschluß nur der I etzte Abschluß anzugeben, der fast
ausschließlich auch als der höchste anzusehen ist' Volks-/
Hauptschul-, Realschulabschluß, Fachhochschul-, Hoch-
schulreife einerseits und Lern-/Anlernausbildung, berulli-
ches Praktikum, Meister-/Techniker- oder gleichwertiger
Fachschulabschluß, Fachhochschul- und Hochschul-
abschluß aul der anderen Seite waren die erlragten Kate-
gorien, von denen ie eine als letzter Abschluß anzugeben
war, unabhängig davon, ob davor noch andere Abschlüs-
se vorlagen.

Der allgemeinbildenden und beruflichen Ausbildung der
Bevölkerung bzw. der Erwerbstätrgen kommt heute insbe-
sondere wegen der verstärkten Diskussion über fehlende
berufsspezifische Qualrfikationen als einem Auslöser der
Erwerbslosigkett große Bedeutung zu. ln diesen Zusam-
menhang gehören auch die noch stelgenden Abiturtenten-
und Studentenzahlen sowie die sehr große Zahl der Ju-
gendlichen, die Jahr für Jahr einen Ausbtldungsplatz
sucht. Als eine der Möglichkerten zur positiven Beeinflus-
sung der Arbeitsmarktsituation gilt heute die Verbesse-
rung der Ausbildung der Bevölkerung und damit auch der
Erwerbstätigen, weil die Arbeitswelt mehr und mehr quahlt-

zierte Kräfte fordert.

1)BGBI tS 1909
2) Verordnung zur Ausselzung der Bundesslatlsllk uber dre Bevolkerung-und_das
Enrverbsleben aul reprasenlattver Grundlage (Mlkrozensus) rm Jahr'1983 (BGBI.l

S. 1493)sowrermJahr 1984(BGBI I S 1679)
3) Gesetz zur Durchluhrung etner Reprasenlallvstatrstlk uber dle Bevolkerung und den
Arbertsmarkt(Mrkrozensus-Geselz)vom 10 Junt 1985(BGBI I S 955).

Der Begriff der beruflichen Qualifikation ist nicht leicht

festzulegen. Die Statistik kann in verschiedener Richtung

einen Beitrag zur Klärung leisten, zum einen mit Aufschlüs-
sen über die Struktur der allgemeinbildenden Schul-

abschlüsse bzw. der beruflichen AusbildungsabschlÜsse
der Beschäfligten und zum anderen Über die Berufsstruk-
tur und die Tätigkeitsstruktur.

Ergebnisse
Nach den Ergebnissen des Mikrozensus wurden im

Juni 1985 insgesamt 26,6 Mill. Erwerbstätige gezählt' Von

ihnen hatten 16,7 Mill. (62,6 %) einen Volks- oder Haupt-
schulabschluß, 5,9 Mill. (22,2o/o) einen Realschul- oder
gleichwertigen Abschluß und 3,9 Mill' (14,7 %) die Fach-

hochschul- oder Hochschulreife' lm Vergleich zu 1976,

dem ersten Jahr, seitdem im Mtkrozensus die Ausbil-
dungsfragen in regelmäßrgen Abständen gestellt wurden,
zergen sich beachthche Veränderungen' So hat die Zahl

der Erwerbstätigen mit Volks- oder Hauptschulabschluß in

diesen neun Jahren um mehr als 10 0/o (von 73,9 aul62,6 o/o)

Tabelle l Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben und
allgemeinbildendem Schulabschluß 1976 und 1 985

Ergebntsse des Mtkrozensus

Beteiligung am
Erwerbsleben

Bevolkerung
rnsgesamt

darunter mit allgemetnbildendem
Schulabschluß

Volks- oder
Hauptschul-

abschluß

Realschul-
oder gleich-

wertrger
AbschluB

Fachhoch-
schul-,

Hochschul-
rerfe

1976 1985 1976 1985 1976 1985 1976 1985

1m0 olo

Erwerbstätrg€
Männer
Frauen

Nrchterwerbstättge
Manner
Frauen

lnsgesamt
Manner
Frauen

25752 26626 73,9 62,6
16172 16 4ü2 74,9 ü,3
9 580 10225 72,3 58,3

35789 343ffi 47,3 50,1
13 152 12761 32,3 38,6
22638 21ffi 56,2 56,9

61 542 60987 58,5 55,6
n321 N 162 55,8 53,6
32218 31 825 61,0 57,3

16,8
14,6
20,7

7,2
4,6
8,7

1t,2
10,1
12,3

22,2
18,3
28,5

9,5
6,6

11,2

15,0
t3,2
16,7

8,8
10,1
6,5

4,1
5,8
3,1

6,1
8,2
4,1

14,7
15,9
12,7

7,0
9,7
5,5

10,4
13,2
7,8

abgenommen. Dafür haben die Erwerbstätigen mit Real-

schulabschluß um 5,4 % (von 16,8 aul 22,20/o) und die mit

Fachhochschul- oder Hochschulreife um 5,9 0/o (von 8,8 auf

14,7 o/o)zugenommen. Daraus ergibt sich bei den Erwerbs-
tätrgen ein deutlrcher Trend zum höheren allgemeinbtlden-
den Schulabschluß. Dieser Trend war bei den werblichen
Erwerbstätigen wesentltch stärker als bei den männlichen
Beschäftigten. ln etwas weniger ausgeprägter Form gilt

dies auch fÜr die Nichterwerbstätigen insgesamt (Er-

werbslose und Nrchterwerbspersonen etnschl. Kinder
unter 15 Jahren und Personen tm Rentenalter).

Von den 26,6 Mill. Erwerbstätigen tm Juni 1985 haben tns-
gesamt 19,4 Mill. (72,8o/o) einen berufltchen Ausbildungs-
abschluß angegeben. Bezogen aul alle Erwerbstättgen
hatten 14,8 Mill. oder 55,5 o/o eine Lehr- oder Anlernausbil-
dung abgeschlossen, 2 Mill. oder 7,5 0/o einen Fachschul-
abschluß, 0,9 Mrll. oder 3,3 % einen Fachhochschul-
abschluß und 1,7 Mrll. oder 6,4% einen Hochschul-
abschluß erretcht. Es zeigt sich weiter an dtesen Ergebnis-
sen, daß die Qualrfikationsstruktur der Erwerbslosen nicht
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Tabelle 2: Bevölkerung im Juni 1985 nach Beteiligung am Eniverbsleben, letztem allgomeinbildendem SchulabschluB und letztem
beruf lichem AusbildungsabschluB

Ergebnis des Mikrozensus

1) Einschl. Personen, die keine Angabe zum allgemernbildenden Schulabschlu8 gemacht hab_en, - 2) Einschl gletchwortigem
Praklikum, - 3)Einschl, einerMersteiJTechnikeäsbrldung, - 1)Ernscht. tngenieuräbsctrtua - sjiinsctri. t-enrerauiuitoJnj --

so gut ist wie bei den Erwerbstätigen, besonders was den
berufsbildenden Bereich angeht. Hier liegen die Anteile
der Enverbslosen mit spezifischen beruflichen Ausbil-
dungsabschlüssen wesentlich niedriger als bei den Er-
werbstätigen; zudem hatten rund 460/o der Erwerbslosen
keinen berufhchen Ausbildungsabschluß 4).

Berulslachschulabschlu8 sowie bErutlichem

Bei den Nichterwerbspersonen sind die Anteile an den
verschiedenen Schul- und Ausbildungsabschlüssen
niedriger, sie liegen sogar deutlich unter dem Gesamt-
durchschnitt für die gesamte Bevölkerung. Die Gründe
hierfür srnd vrelfältrg; ein Grund ist gewiß die Tatsache, daß
ein Drittel dieses Personenkreises noch Kinder und Ju-
gendliche unter l5Jahren srnd und ein werteres Drittel
bereits im Rentenalter steht und die Ausbildungsmöglich-
keiten und Ausbildungserfordernisse für diese Menschen
früherzum Teilanders gesehen wurden als heute.a)Srehe 

"Deftnrlron und Skuktur der Enrverbslosrgkert" in WrSta 6/1987, S 45g f

Tabelle 3: Anteile der Erwerbstätigen (Enrerbstätigenquoten) nach Altersgruppen und beruflichem Ausbildungsabschluß
an der Bevölkerung

Ergebnts des Mtkozensus Junt 1985

Bateiligungam Erwerbsleben
Wohn-

bevölkerung
insgssamt

Noch (brw.
noch nichl) in
schulischer

Ausbildungl)

Mil allgemeinbildendem SchulabschluB DaruntBr (Sp. 1) mit berutsbildsndemoder
HochschulabschluB

Volks-,
HauptschuF

abschluB

BealschuF
oder gloich-

werliger
AbschluB

Fachhoch-,
Hochschul-

reite

Lehr-/
Anlern-

ausbildung2)

Fachschul-
abschluS3)

Fachhoch-
schul-

abschluBa)

HochschuF
abschluS5)

Erworbstälrge
Männer . .

Freuen ..., , ,.

Erwsrbslosg...,,
Männer
Frauen .....

Nichlerwerbspersonen
Manner
Frauen ..

26 626
16 '(210225

2 385
1ln
12@

31 975
1t584
20 391

139
84
54

73
32
41

1 000
16 674
10712
5 963

1Bt1
861
780

5 912
3 000
2912

384
137
247

2 86S
700

2 169

3 902
2@7
'r 296

287
147
'Itlo

2 125
1 087
1 038

14782
9 186
5 596

1@8
561
537

7 861
2817
5c44

20@
'I 645

3&r

890
725
165

41
25
16

215
121
94

1 707
152
555

88
45
ß

371
187
lU

'I

68
41
27

11 404
5727
56n

15 578
40@

11 508

606
391
215

60 987
n162
31 825

11 61 9 165
3 &t7
5 329

6 3t4
3 840
2 474

ß74A
12 5A
11 1n

683 1 146
871
27s

2 166
385
781

5 844
5n2

15 641
18 251

20n
606

'I

Erwerbstätrge IN
1N
100

1N
IN
1@

IN
1@
1@

0,5
0,5
0,5

3,1
2,7
3,4

35,7
49,4
27,8

Prozent
e,6
65,3
58,3

68,8
73,1
&t,5

4t),7
35,1
fi,4

2,2
18,3
28,5

16,1
I1,7
n,5

9,0
6,0

14,7
15,9
12,7

12,0
t2,5
fi,6
6,6
9,4
5,1

55,5
56,0
54,7

46,0
47,7
/U,4

24,6
24,3
24,7

7,5
10,0
3,6

2,8
3,5
2,2

1,9
3,4
t,l

3,3
4,1
1,6

1,7
2,1
1,3

0,7

6,4
7,0
5,4

3,7
3,8
3,5

1,2
1,6
0,9

Männer
Frauen

Erwerbslose
Männer .

Frauen

Nrchterwerbspersonen
Männer
Frauen

0

lnsgesamt
Männer
Frauen

Letzter berutlicher Ausbildungsabschluß lns-
gesamt

Alter von . bis unter . Jahren
15-
20

20-
25

25-
30

30-
35

35-
10

40-
45

,15 -
50

50-
55

55-
60

60-
65

65-
70

70-
75

75 und
mahr

Manner
Abschluß einer Lehr/Anlernausbildung

oder gleichwerlrger Berulsfachschulab-
schluß (einschl. berullichem Praktikum)

Fachschulabschluß (einschl AbschluB an
erner Merster-/Technikerschule)

FachhochschulabschluB
Hochschulabschluß (ernschl Lehrer

ausbildung)

73,1 90,8 87,6 89,1 92,6 92,9

86,4 93,6 95,8 96,775,3 89,4 94,4 95,5

93,3

97,1
97,1

92,9

92.7 89,0 71,8

85,8
87,7

92,4

27,1 5,4 3,8 2,2

79,2
&),4

83,0

96,4
97,9

94,7
96,5

46,7
51,4

16,6

n,4

4,0

't0,1 5,3

I U,3 83,9 90,4 96,3

Frauen

96,6 97,3 67,8 19,4 10,2

Abschluß einer Lehr-/Anlernausbildung
oder glerchwertiger Berufsrechschulab-
schluB (einschl beruflchsm Praktrkum)

FachschulabschluB (ernschl Abschluß an
erner Merster-/Tochnikerschule)

FachhochschulabschluB
HochschulabschluB (ernschl. Lehrer-

ausbildung) .....

50,1

60,1
59,9

71,0

85,3 81,2

86,8
77,4

65,9

&,7

78,4
76,2

72,4

56,4

66,7
70,1

75,1

58,3 60,2 58,9 U,2

65,9 66,2 68,5 66,056,7 62,9 70,0 60,2

78,1 83,2 80,3 75,8

39,6 11 ,3

2.,5

2] 1,2

55,1
53,1

74,4 39,8 I
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Ausbildung
lnsggsamt Männer Frauen

1 000 olo 1m olo 1m0 olo

Volksschul-/Heuplschulebschlu8 . ..,
darunler'

Lehr-/Anlernausbildungi) ......
Fachschulabschluß2) .....

Reslschul- oder glsichwertiger AbschluB
darunler

Lehr-/Anlernausbildungll .....
FachschulabschluE2)
FachhochschulabschluB

Fachhochschul-/Hochschukeifo . . .

deruntsr:
Lehr-/Anlernausbildungt)
FachschulabschluE2l ...,,
FachhochschulabschluE,.... ..
Hochschulabschlu83) .....

Übngea)
lnsgesamt

16 674 100 10712 tfr
ü,0

9,0

1@

61,0
15,9
5,8

1N

5 963 tw

10 190
r 048

5 912

61,t
6,3

1N

6 961
960

3 000

3m
87

2912

54,2
1,5

t@

3 887
666
2ü2

39@

65,7
11,3
3,4

IN

'r 830
478
174

2ü7

2 057
189
n

70,6
6,5
1,0

IN

24,0
6,8

10,5
42,8

76
a5
687

1 707

138

18,1
7,6

17,6
tß,7

394
208
551

1 152

84

15,1
8,0

21,1
44,2

1 296

310
88

136
555

m 626 16 402 10225

Tabelle4: Eruerbstätige im Juni 1985 nach letztem allgemeinbildendem Schulabschluß und letztem beruflichem AusbildungsabschluB
Ergobnis dos Mikrozensus

1) Einschl gleicharrigsm Berulsfachschulabschluß sowie beruflichem-Praktikum - 2) Einschl einer Meistor/Technikerausbildung - 3) Einschl LehrErausbildung. -
ri grwerbstäiige, die käine Angabe zum ellgemeinbildEnden SchulabschluB gemacht haben'

ln der Mikrozensus-Stichprobe vom Juni 1985 wurden -
wie bereits dargestellt - nicht nur die Erwerbstätigen,
sondern auch die Nichterwerbstätigen und Erwerbslosen,
also alle Teilgruppen der Bevölkerung, nach dem letzten

Ausbildungsabschluß befragt. Dabei wurde auch hier da-
von ausgegangen, daß der letzte erreichte Ausbildungs-
abschluß zugleich auch der höchste bzw. qualifizierteste
für den Befragten ist. lm folgenden werden nur dle berufs-
bildenden Abschlüsse einschließlich der Hochschul-
abschlüsse betrachtet (siehe Tabelle 3). Bei den nach-
gewiesenen Prozentzahlen handelt es sich um Erwerbstä-
tigenquoten, das heißt hier wurde nicht der Anteil der
Erwerbspersonen (Erwerbstätige u nd Erwerbslose) an

der Wohnbevölkerung (Erwerbsquoten) berechnet, son-
dern die Erwerbstätigen nach Altersgruppen und Ge-

schlecht mit einem bestimmten berulsbildenden oder
Hochschulabschluß auf die Wohnbevölkerung gleichen
Alters und Geschlechts mit dem gleichen berulsbildenden
oder Hochschulabschluß bezogen. Die Quoten zeigen,
unabhängig von dem erreichten Abschluß, bei den Män-
nern für die Altersgruppe der 25- bis unter SOiährigen ein

ziemlich einheitliches Erwerbsverhalten. Hier lagen die
Erwerbstätigenquoten regelmäßig um oder über 90 0/0. Auf-

fällig ist, daß bei den Männern mit einem Hochschul-
abschluß in den Altersgruppen 60 bis unter 65 Jahre
67,80/o und in der Gruppe 65 bis unter T0Jahre noch
29,40/o erwerbstätig waren. Selbst die über 70jährigen
erreichten noch einen Anteilvon 29,6 o/0.

Bei den Frauen zeigt sich ein anderes rm Zeitablauf wech-
selndes Niveau der Erwerbsbeteiligung. Außerdem beste-

Tabelle S: Erwerbstätige im Juni 1985 nach Stellung im Beruf und letztem beruf lichem Ausbildungsabschluß
Ergebnis dos Mikrozensus

Oarunter mit berulsbildendemoderHochschulabschluB
Hochschul-
abschluBa)

Fachhochschul-
abschluß

Fachschul-lnsgesaml Lehr-/Anlern-

olo vol) oloolo
)

olo o/o Iolo olo
1 000 olo

Stellung im Beru,

ß44. IN4,5 lN10,1 lN56,0 1@

4,4

9,1
5,2
0,2

7,5
1,7
o,,t

44,0

15,1
0,5

40,3
42,6

1,4

4,9
3,8
2,2

N,5
19,5

5,1

10,t
8,0
0,2

9,0
0,5
8,8

28,5
53,2

26,3
0,4

11,0
$,4
12,9

1t,4
0,7

11,5
30,0
64,1

44,3
$,1
ß,1
53,3
64,1

t1,t
5,0

20,9
10,3
0,2

?3,2
6,4
9,7

16,6
2,8

1 862
110

1 888
49t8
76n

lnsgesamt

Angestelltes)
Aöeiters)

INlnsgesemt

Frauen

Beamt6
Angesrslhd)
Arbeiter€)

Männsr

Angestellles)
ArbeiteP)

Zusammen

23,9
1,1
9,9

1N

t3,2
4,1
5,0

71,7
6,0

24,3
N,6

1,8

10,7
1,3

ß,0
6,9
0,2
6,4

45,4
35,9
$,5
61,8
ß,4
fi,5

19,8
3,1
8,4

10,2
2,2
7,5

9,1
2,7
8,9

$,6
39,8
tü

12,0

24,3
61,2

0
IN

7,5

24,1
63,9

1N

9,2
1,0

49,1
39,0

1,7

1N

2,2

8,3
1,9

2,0

8,5
2,5
3,8
4,7
0,7
3,6

5,5
5,9
4,7

54,9
ß,0
tü

9,1
0,9

56,9
3,9
0,3
4,9

49,3
35,4
25,8
N,3
36,8
51,8

26 625

10225

Selbständrge
Mithollende Famrlionangehörige
Beamte

18,0

§,0
iU,4

1,3

13,1
Selbständige
Mitheltonde Femrlienangehönge
Beemle

2424
712

2§7
10 531
10 592

562
601
479

5 613
2970

1) Antetl an Spalte 1

Lehrerausbildung. -
Ausbildungsberulon.

- 1) Einschl.
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hen anders als bei den Männern teils erhebliche Unter-
schiede bei den Ausbrldungsarten. Besonders auffällig
sind dabei gegenüber den anderen Ausbildungsarten die
vergleichsweise hohen Erwerbstätigenquoten der Frauen
mit einem Hochschulabschluß, die 1985 in den Gruppen
der 25- bis unter 60jährrgen immer über 700/o, zum fell
sogar deutlich darüber lagen. Daraus folgt, daß Frauen mit
einem Hochschulabschluß in diesen Altersgruppen weit
häufiger erwerbslätig sind als Frauen mit ernem weniger
qualifizierten berufsbildenden Abschluß. lm Gegensatz zu
den erwerbstätigen Männern nimmt bei den Frauen die
Erwerbstätigenquote bei den 60- bis unter 65jährigen stark
ab, bei den über 65iährigen ist sie in der Stichprobe nicht
mehr sig nif ikant nachweisbar.

Auch bei der Gruppe der 15- bis unter 20jährigen Erwerbs-
tätigen war die Enverbsbeteiligung relativ hoch, soweit
bereits ein berulsbildender Abschluß erreicht wurde. Die
Eruerbstätigenquote lag bei den weiblichen und männli-
chen Jugendlichen mit einer abgeschlossenen Lehr- oder
Anlernausbildung oder einem gleichwertigen Berufsfach-
schulabschluß bei 90,8 bzw. 85,3 0/0.

Da in der Erhebung vom Juni 1985 die Fragen nach dem
erreichten allgemeinbildenden und berufsbrldenden Ab-
schluß getrennt waren, rst es möglich, Aussagen über den
Zusammenhang beider Abschlußarten zu machen. Es
zeigte sich, daß von den 16,7Mill. Erwerbstätigen mit

einem Volks- oder Hauptschulabschluß 61,1 % eine Lehr-
oder Anlernausbildung bzw. einen gleichwertrgen Berufs-
fachschulabschluß und 6,3 % elnen Fachschulabschluß
bzw. eine Meister-/Technikerausbildung abgeschlossen
hatten. Daraus folgt aber auch, daß von den Erwerbstäti-
gen mtt einem Volks- oder Hauptschulabschluß rund ein
Drittel keinen berufsbildenden Abschluß angegeben hat-
te. Dabei ist zu berücksichtrgen, daß srch in dreser Gruppe
rund 1,5 Mill. oder knapp l0 % Auszubildende rn aner-
kannten kaufmännischen und technischen oder gewerbh-
chen Ausbildungsberufen befanden, die ihre Ausbrldung
noch nicht abgeschlossen hatten und demzulolge auch
kernen berufsbildenden Abschluß angeben konnten.

Von den 5,9 Mlll. Erwerbstäigen mrt einem Realschul-
oder gleichwertigen Abschluß gaben gut 80 % auch elnen
berufsbildenden Abschluß an (Lehr-/Anlernausbildung
65,7 o/o', Fachschulabschluß 11,30/0, Fachhochschul-
abschluß 3,40/o). Von den 3,9 Mill. Erwerbstätigen mrt
Fachhochschul- oder Hochschulreife wlesen gut 87 o/o

auch einen berufsbrldenden Abschluß auf. Je qualrfrzrerter
also der allgemernbildende Abschluß war, um so haufiger
lag auch eine abgeschlossene Berufsausbildung vor. Auf-
Iällig in diesem Zusammenhang tst die Verteilung der
berufsbrldenden Abschlüsse bei den Erwerbstätrgen mit
Fachhochschul- oder Hochschulrerfe. Nur gut zwei Fünftel
(43,7 0/o) davon gaben einen Hochschulabschluß an,

Tabelle 6: Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsbereichen, letztem allgemeinbildendem Schulabschluß
und lelztem beruf lichem Ausbildungsabschluß

Ergebnis des Mrkrozensus

Berutsbererchl)
lns-

9esaml

Darunter
Volks-(Haupt-)schulabschluB Realschul- oder Abschluß

davon
mit Lehr-/ mil

Mersler-,
bildung

oder
gleich-

wertigem
Berufs-

fachschul-
abschluß

ohne
beruf-
hchen

Ausbil-

zu- Fach-
schul-,

Fachhoch-
schul-,

sammen

dungs-
abschluß

abschluß

Fachhoch-/Hochschulrerte

zu-
sammen

davon

zu-
sammen

davon
mrt Lehr-/

Anlernaus-
brldung

oder
glerch-

wertrg0m
Berufs-

fachschul-
abschluB

mtl
Merster-,

Technrker-,
Fach-

schul-,
Fachhoch-

schul-,
Hochschul-
abschluB

ohne
berul-
lichen

Ausbil-
dungs-

abschluB

mrt
Fachhoch-

schul-
abschluß

mtt
Hochschul-

abschluß

mrt und
ohne

sonstigen
beruf-
lrchen

Ausbil-
dungs-

abschluB

1 000 olo

fflanzenbauer ..
Tierzüchter . ,

Fischereiberufe
Mdnner
Frauen

Bergleute
Mineralgewrnner

Manner
Frauen

Fertigungsberule
Männer
Frauen

Technische Berute
Männer
Frauen

Dienstlerstungsboruf e
Männer
Frauen

Sonstrge Arberlskratte
Männer
Frauen

Männer
Frauen

12g,2 43713 83,3580 86,9

33,0
40,2
24,1

,ß,6
48,8

51,3
56,4
30,0

21,7
21,4
23,7

$,5
34,0
32,9

ß,1
3t,8
25,6

3,5
5,2
1,4

48,0
37,4
@,4

u,5
u,4

28,5
22,3
56,0

3,4
3,1
5,9

10,2
10,4
9,9

4,4
4,4

10,6
10,8
9,6

5,6
5,6
5,7

5,8
5,9
5,3

10,6
7,9

30,6

21,0
17,4
24,3

2,7
0,9

2,6
2,2
3,2

4,4
5,7

0,9
1,3

0,8
1,3

1,9
2,4
2,1

118
117

%,4
%,4

86,2
86,1
86,7

I 277
6 674
1 603

5,4
6,5
0,7

12,7
14,3

1,4
17
0,5

3,4
3,2
3,8

2,4
2,4
2,5

JO,J
37,8
25,4

20,4
25,7
15,3

0,2
0,2

0,2
0,2

11,6
12,2
6,8

2,0

2,1

1 521
1 338

183

14 807
7 217
7 590

37,9
38,6
31,0

49,9
48,8
50,8

ü,6
ß,2
57,2

25,7
23,3
/ß,5

ß,5
25,2
33,6

22,2
18,7
26,7

13,2
14,2
6,1

1,8
1,2
o,/

17,7
19,3
6,0

7,0
6,3

t2,5

8,8
6,8

2,3
3,9
0,8

14,2
11,0
17,1

3,5
4,5
2,5

5,1
3,3
6,8

2.6
3,6
1,6

t0,t
13,3
7.0

611
343
268

2,6
4,3

28,9
27,1
31,2

10,4
I,t

13,4

1,8
2,3

10,0
8,3

12,2

13,0
13,7
12,1

1,7 2,5 8,8
9,0
8,5

26626
164trl
10225

62,6
65,3
58,3

42,4
31,6

20,4
17,0
25,9

22,2
18,3
28,5

14,6
11,2

20,1

4,3

6,2

14,7
15,9
12,7

3,9
10
0,8

,,,,'
4,0
2,1

2,6
3,4
1,3

6,4
7,0
5,4

5,7
11
5,9

1) Klassrfrzrerung derBerufe,Ausgabe lg75
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17,6 % einen Fachhochschulabschluß, und 25,7 % hatten

nach dem Abitur bzw. nach Erreichen der Fachhochschul-
reife eine Lehr- oder Anlernausbildung bzw. eine Fach-

schulausbildung (einschl. Meister-/Technikerausbildung)
absolviert.

Bei der Unterscheidung nach dem Geschlecht zeigt sich,

daß der Anteil der Erwerbstätigen, der einen berufsbilden-
den Abschluß angegeben hatte, bei den Männern in allen
drei allgemeinbildenden Ausbildungsarten höher lag als
bei den Frauen. Bei den Erwerbstätigen mit Volks-/Haupt-
schulabschluß hatten knapp drei Viertel (74,0 0/o) der Män-
ner, aber nur 55,7 o/o der Frauen einen berufsbildenden
Abschluß. Bei dem Realschul- oder gleichwertigen Ab-
schluß betrugen die Anteile 82,7 b2w.78,1 o/o und bei Fach-

hochschul- und Hochschulrerfe 88,4 gegenÜber84,1 0/0.

lm folgenden sind die Angaben Über die Erwerbstätigen
nach der Stellung im Beruf - aufgegliedert nach dem
berulsbildenden oder Hochschulabschluß - dargestellt.
Daraus geht hervor, daß mit 55,5 % der Anteil der Erwerbs-
tätigen mit einer Lehr-/Anlernausbildung einschließlich
eines gleichwertigen Berufslachschulabschlusses klar
überwog. Die Anteile der Erwerbstätigen mit einem Fach-

schulabschluß (7,50/o), einem Fachhochschulabschluß
(3,3 o/o) und einem Hochschulabschluß (6,4 0/o) lagen
wesentlich niedriger.

Deutlich über dem Gesamtdurchschnitt lag der Anteil der
Personen mit einer Lehr-/Anlernausbildung beiden Ange-
stellten (61,8 o/o). Bei den Selbständigen fiel neben dem
ebenfalls hohen Anteil von 45,4 0/o derienigen mit einer
Lehr-/Anlernausbildung vor allem der Anteil von 19,8 % mit
Fachschulabschluß (einschl, Meister-/Technikerausbil-
dung) auf. Von den Beamten hatten 29,0 0/o einen Hoch-
schulabschluß (einsclil. Lehrerausbildung) angegeben'
Der relativ hohe Anteil der Selbständigen mit Hochschul-
abschluß (10,7 Vo) dÜrfte auch mit den ,,Freien Berufen"
(Azte, Rechtsanwälte usw.) zusammenhängen.

Nach dem Geschlecht gegliedert zeigt sich hier die bereits
lrüher getroffene Feststellung, daß die Männer auch bei
der Gliederung der Erwerbstätigen nach der Stellung im

Berul anteilmäßig die qualifizierteren beruflichen Ausbil-
dungsabschlüsse aufweisen.

Die vorliegenden Ergebnisse gestatten auch eine kombi-
niertq Darstellung der Berufe und AusbildungsabschlÜsse
der Erwerbstätigen. Dre) Berulsbereiche fallen bei den
Erwerbstätigen mit Volks- oder Hauptschulabschluß auf.

Es sind dies die ,,Bergleute, Mineralgewinner", in der
absoluten Zahl allerdings eine sehr kleine Gruppe, von
denen 94,4 % diesen allgemeinbildenden Abschluß ha-
ben;bei den ,,Fertigungsberufen" waren es 86,2o/o und im
Beruf sbereich,,Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberu-
fe" 84,9 70. Die Enverbstätigen mit Realschul- oder gleich-
wertigem Abschluß sind hauptsächlich in den ,,Dienstlei-
stungsberufen" mit 29,5 % und den ,,Technischen Berufen"
mil25,7 % vertreten, während die mit Fachhochschul- oder
Hochschulreile in den ,,Technischen Berufen" mit 36,3 7o

sowie den ,,Dienstleistungsberufen" mit 20,4 7o zu linden
sind.
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4 Beruf und
Täti gkeitsmerkmale der
Erwerbstätigen

Ergebnis des Mikrozensus Juni 1985

Vorbemerkung

Der Mikrozensus - eine jährliche Repräsentativstatistik
der Bevölkerung und des Arbeitsmarktes - enthält in
seinem Erhebungsprogramm eine Vielzahl von wesentli-
chen Fragen, die zur Beobachtung der Enverbstätigkeit
von Bedeutung sind. Angesichts der derzeitigen Arbeits-
marktsituation, die sich nur sehr langsam verändert, sind
zuverlässige Daten über Strukturen und Entwicklungen im
Bereich der Beschäftigung und Enverbslosigkeit als Aus-
gangsmaterial für arbeitsmarkt- und beschäftigungspoliti-
sche Maßnahmen erforderlich. Wegen der Kontinuität und
Aktualität seiner Ergebnisse ist der Mikrozensus hierfür
eine wichtige Datenbasis.

lm zweijährigen Turnus werden Fragen zu den beruflichen
Verhältnissen der Erwerbstätigen gestellt. Die Darstellung
der Ergebnisse erfolgt auf der Grundlage der Klassifizie-
rung der Berufe. Das in der Regel bestimmende Abgren-
zungskriterium für den Beruf ist die ausgeübte individuelle
Tätigkeit. Anderungen in den Tätigkeitsinhalten können
durch die Klassifizierung der Berufe nicht im erforderlichen
Ausmaß erfaßt werden, weil sie sich vielfach innerhalb
gleichbleibender Berufsbezeichnungen vollziehen. Des-
halb wird im Mikrozensus-Erhebungsprogramm die Frage
nach dem Beruf durch die Frage nach der ,,überwie-
gend auSgeübten Tätigkeit" ergänzt,beider
zehn Antwortkategorien (siehe Tabelle 1 : ausführliche und
Kurzbezeichnungen) vorgegeben sind, die in Verbindung
mit der Berufsangabe weitere differenzierte Aussagen er-
möglichen.

Die überwiegend ausgeübte Tätigkeit kann auch in Verbin-
dung mit anderen erwerbsstatistischen Merkmalen zu wei-
teren Erkenntnissen beitragen. Die Einbeziehung dieser
Angabe ermöglicht, Aspekte des Erwerbslebens autzuzei-
gen, denen derzeit besonderes lnteresse gilt, wie zum
Beispieldie Entwicklung des Anteils der Bürotätigkeiten in
einzelnen Wirtschaflsbereichen, der Anteil der leitenden
Tätigkeiten in den verschiedenen Berufsbereichen oder
der Ausbildungsstand der Enryerbstätigen nach den ein-
zelnen Tätigkeitsmerkmalen.

lm folgenden werden die Ergebnisse des Mikrozen-
sus 1985 kommentiert. Die gewählte Form der Darstellung
stellt eine von verschiedenen Möglichkeiten dar. Alle
Merkmale können auch mit anderen demögraphischen
oder enverbsstatistischen Merkmalen kombiniert werden.
Da die übenviegend ausgeübte Tätigkeit hauptsächlich als

Ergänzung berufsstatistischer Angaben gedacht war, wird
hier auch besonders auf diesen Zusammenhang einge-
gangen t).

Ergebnisse

Übenlr/egend ausgeübte Tätigke it
Die Ergebnisse des Mikrozensus vom Juni 1985 ermögli-
chen die Gliederung der Erwerbstätigen nach der übenryie-
gend ausgeübten Tätigkeit in vielfältiger Form. lhre Vertei-

1) Zum Verglerch mit fniheren Ergebnissen des Mikrozensus zu den Tätrgkertsmerkma-
len srehe wrsra 9/1971, S. 552ff., Wrsra 6/1978, S. 354ff., Wisra 6/1982, S. rl37ff. und
Wista 5/1984, S. 408fl.

Tabelle 1: Eniverbstätige im Juni 1985
nach überuviegend ausgeübter Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus

Überwiegend iusgeübte
Täligkeit

lnsgesamt Männer Frauen
1 000 olo 1 000 olo 1 000 olo

Meschinen oinstellen, warten
(Technische Anlagen stausrn,
bsdienon, einrichton oderwarlen -
auch DV/NC/CNC-Anlagen)

Herstellon

| (Anbausn, Züchten, Hogon,
I Gewinnen/Abbeuen/Fördarn,
I Vorarbsitsn/Bearboiton,Kochen;

Bauen/Ausbauen, lnslallioron,
Montieren)

Reparieren
(Reparreren, Ausbessern,
Bestaurieren, Erneuern)

Handellroiben ........
(Kaulon/Yerkaulen. Kassieren :

Vermitleln, Kunden beraten,
Verhandoln, Werben)

Büroarbeiten ..
(Schreibarboilon/Schrittwechsel,
Formulerarbeiten, Kalkulieren/Be-
rechnen, Buchen, Programmieren,
Arbeiten am Tsrminel, Bildschtrm)

Planen, Forschon
(Analysieren, Mossen/Prüfen ;

Erproben, Forschen, Planen,
Konstrureren, Entwerf sn/Gostelton,
Zeichnon)

Leit6n
(0isponioron, Koordinioron,
Orgsnisieren, Führ6n/Loiten - auch
Personal -, Managemenl)

AllgemeineDienstloistungon., . . .

(Bowirten, Bohorbsrgen ; Bügeln ;

Reinigen/Ablälle bsseitigon,
Packen, Verladen, Trensporliorsn/
Zustellen, Sortieron/Ablegsn, Fahr-
26ug sleuern)

Sichern ..........
(Sichern, Bewachen - Arbeils-
sicherheit, Workschutz, Verkehrs-
ragelung -, Gesetze/Vorschritlen
enwonden/auslegen, Beurkunden)

Ausbilden,lnlormreren ....... ..
(Eziehen/Lehren/Ausbildsn ; Bera-
lend helf en ; Pllegenlyersorgen,
Medizinisch/Kosmelisch behsndeln ;

Publizieren, Unterhalten, Vorlragen,
lnformieren)

lnsgesamt

2232 8,4 1939 1t,8 2q!

5828 2t,9 4230 25,8 15W

1 819 6,8 1 671 10,2 148

2792 10,5 1N 7,4 15&g

4322 16,2 1 475 9,0 28/.7

1284 4,8 989 6,0 295

14/1 5,4 1214 7,4 27

2930 11,0 1567 9,6 1364 13,3

1 107 4,2 1V;€ 6,3 78

2873 10,8 1@1 6,6 1792

626 lm ß4ü2
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ER}YERBSTATIGE IM JUNI 1985

NACH UBERWIEGEND AUSGEUBTER TATIGKEIT

Erg.bnts d6 Mlkrozensus

m 
Ma$hrnen ernsrellen,

Fl Hs*ellenE

Q R"p"rr"r"n

tll Handel trerben

Q Buroaheteo

p Ptanen, Forschen

[]l] r,r"n

%B:,:"TLi"tr,"*"

ffi s,cte.n

: Ausbrlden
EJ lnfo..,"."n

10,225
Mrll.

Statrstr$hsr Budssmt 87 0734

lnsoosmt

Mann6

Frauen

lung auf die einzelnen Merkmale ist in Tabelle 1 aufgezeigt.
Danach übten von den 26,6 Mill. Erwerbstätigen gut ein
Fünftel (5,8 Mill.)voruiegend Tätigkeiten aus, die mit dem
Begriff ,,Herstellen" umschrieben werden können. Knapp
vier Fünftel (20,8 Mill.) befaßten sich mit Dienstleistungen
im weitesten Sinne. Sie beschäftigten sich zum Beispiel
vorwiegend mit Maschinen einstellen und warten, Reparie-
ren, Handel treiben oder Ausbilden/lnlormieren' Mit
4,3 Mill. (16,2o/o) stellen in dieser großen Gruppe der Er-

werbstätigen diejenigen, die als Überwiegend ausgeübte
Tätigkeit ,,Büroarbeiten" angegeben hatten, den größten
Anteil.

ln der Gliederung nach dem Geschlecht zeigen sich zum
Teil erhebliche Abweichungen von diesen Durchschnitts-
werten. Deutlich mehr Männer als Frauen (67,5 % der
männlichen gegenüber 25,9 0/o der weiblichen Erwerbstäti-
gen) gaben als überwiegend ausgeübte Tätigkeit,,Herstel-
len",,,Reparieren",,,Maschinen einstellen, warten",,,Lei-
ten", ,,Sichern" sowie ,,Planen, Forschen" an. Bei den
Frauen überwiegen mit zusammen 74,10/o (7,6 Mill') der
weiblichen Erwerbstätigen,,Büroarbeiten",,,Handel trei-

ben",,,Ausbilden, lnformieren" und,,Allgemeine Dienstlei-
stungen"; von den männlichen Erwerbstätigen arbeiteten
nur 32,5 o/o (5,3 Mill.) innerhalb dieser Tätigkeitsfelder, die
auch in absoluten Zahlen betrachtet eine Domäne der

Frauen darstellen.

Die verschiedenen Tätigkeitsschwerpunkte geben nicht
nur als Ergänzung zu den Berufsangaben weitere Einblik-
ke,'sondern auch in Verbindung mit der wirtschaftlichen
Gliederung. Nach der überwiegend ausgeübten Tätigkeit
betrachtet, werden hohe Anteile des Merkmals ,,Herstel-
len" in den Wirtschaftsabteilungen Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei (91,7 o/o) und Baugewerbe (49,7 %)' "Han-
del treiben" in der Wirtschaftsabteilung Handel (53'6 7o),

,,8üroarbeiten" im Sektor Kreditinstitute und Versiche-
ru n g s g ewe rb e (54,7 0/o ) u n d,,Au s b i l d e n, l nf o rm i e re n " i n d e r

Wirtschaftsabteilung,,Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht" (42,7 oÄ) nachgewie-
sen.

Vergleicht man die Anteile einzelner Tätigkeitsarten in den
einzelnen Wirtschaftsabteilungen, läßt sich leststellen, daß
sich mit ,,Maschinen einstellen, warten" 19,7 o/o der Er-

werbstätigen in der Abteilung Energie- und Wasserversor-
gu.ng, Bergbau, 18,1 % im Verarbeitenden Gewerbe und
10,40/o in Verkehr und Nachrichtenübermittlung, mit ,,Re-
parieren" 19,80/o im Baugewerbe, 13,8% in Energie- und
Wasserversorgung, Bergbau, 9,7 % im Verarbeitenden
Gewerbe und 7,1 % in Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung befaßten. Weiter gaben als überwiegend ausgeÜbte
Tätigkeit,,Büroarbeiten" 31,0 7o der Enverbstätigen bei Ge-
bietskörperschaften und Sozialversicherungen, 21,9 o/o bei
Organisationen ohne Erwerbscharakter und privaten

Haushalten, 21,3o/o tn Verkehr und NachrichtenÜbermitt-
lung und 15,30/o im Handel an. Leitende Tätigkeiten wur-
den zu 14,2o/o bei Kreditinstituten und Versicherungsge-
werbe, zu8,6o/o in Verkehr und Nachrichtenübermittlung,
zu 6,9 o/o bei Gebietskörperschaften und Sozialversiche-
rungen und zu 6,1 0/o in Energie- und Wasserversorgung,
Bergbau als überwiegend ausgeübte Tätigkeit angege-
ben.

Auch beider Gliederung nach der Stellung im Beruf lassen
sich Schwerpunkte bei einzelnen Tätigkeitsarten erken-
nen. Mit 29,60/o stellt ,,Herstellen" die am häuligsten über-
wiegend ausgeübte Tätigkeit bei Selbständigen dar; we-
sentlich höher ist dieser Anteil der herstellenden bzw,
gewinnenden Tätigkeiten noch bei den Mithellenden Fa-

milienangehörigen (71 ,7 o/o)und bei den Arbeitern (39,0 %).

Bestimmend dafür sind bei den ersten beiden Gruppen
vor allem die Tätigkeiten in der Landwirtschaft und in den
Kleinbetrieben des Verarbeitenden Gewerbes' Die
Schwerpunkte der Tätigkeiten von Beamten liegen bei

,,Sichern" (34,9 0/o), was mit öffentlich-rechtlichen Aufgaben
wie Justiz, Polizei und Verteidigung zusammenhängt, bei

,,Ausbilden, lnformieren" (26,60/o), vorwiegend im Bil-
dungswesen, und mit 16,5 % bei ,,8Üroarbeiten". Die Ange-
stellten befaßten sich zu mehr als einem Drittel (34,1 0/o) mit

,,Büroarbeiten", gefolgt von ,,Handel treiben" (17,3 %) und

,,Ausbi lden, I nformieren" (15,4 o/o).

Auch bei der Unterscheidung der Erwerbstätigen nach

Vollzeit- oder Teilzeiterwerbstätigkeit ergeben sich
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Tabelle2: Erwerbstätig^eimJuni 1985nachüberwiegendausgeübterTätigkeit,Wirtschaftsabteilung,
Stellung im Beruf und Vollzeit-/Teilzeitenrrerbstätigkeit

Ergobnis des Mikrozonsus

Wrtschaftsabteilung

Steff*g i, B.n

Vollzeit-/feiEeitenrerbsf ätigf eit

lns-
gesemt

Maschinen
einstellen,

tmrtgn

Hsr
stoll0n Heparieren Handel

troiben
Büro-

arbeiten
Planen,

Forschen Leilen

Allge-
meine
0ienst-

lsislungen

Sichern

Aus-
bilden,
lnfor-

migren
1 000 olo

lnsgssamt 26626 0,4 21,9 6,8 t0,5

nach Wirtschattsebteilungen

16,2

1,3
12,6
t2,1
9,5

15,3
21,3

54,7

13,8

21,9

31,0

4,8 5,4 I1,0 4,2 10,8

Land-undForstwirtschatt, Fischoroi . . .. .

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
VerarbgitendEs Gewerbe
Baugewerbe
Hendel
Verkehr und Nachrichtenübormittlung . . . .

Kredilinslitute und Vorsiche-
rungsgewerbe ..., .

0ienstleistungen, sowoit von Untsrnehmsn
und FrEien Berulen orbracht .

0rganisationen ohno Erwgrbscharaktsr
undprivateHeushalte .,.,.,...

Gobietskörporschaflen und
Sozialversicherung

12e.
512

8 650
1 933
3 268
1 512

1,0
19,7
18,1
7,0
2,2

t0,4

91,7 0,6ß2 13,8«t,0 9,749.7 19,85,6 5,44,1 7,1

0,8 0,7

6,0 2,1

7,1 2,3

3,6 3,7

1,5
2,1
5,8
2,1

53,6
3,6

0,4
7,8
7,2
3,4
1,6
2,8

0,5
6,1
5,5
3,8
5,5
8,6

14,2

3,7

6,0

6,9

I,t
8,6
9,3
0,5

1,8
5,1
6,9
4,0
8,8

37,8

4,4

18,3

n,9

8,1

2,0
0,6

0,3
2,5

1,0
1,6
1,1
0,5
1,8
1,8

951

5 406

465

2ef.7

t,t

2,2

1,2

2,5

2,6
3,1

16,5

18,1

3,9

1,1

0,9

2,4

5,3

1,7

5,2

4,0

3,6
8,5
1,9

5,2
2,3

1,1

1,9

1,5

32,7

2,6

42,7

ß,3

5,8

Selbständig€ .......
Mitholf endo Femilienangshörigo
Beamte

2424
712

2§7
10 531
10 592

nach Stollung im Bsrut
n,6 6,7 21,271,7 / 8,70,5 0,7 0,94,3 2,4 t7,339,0 13,0 3,5

nach Vollzoil-/Teilzeitarbsilstätigkeit
?3,t 7,6 9,614,2 1,8 16,4

3,6
9,0

16,5
34,1

1,8

10,2
5,9
5,1
3,9

t9,9

t,5

34,9
1,3
1,0

4,7
0,9

12,6
2,6

26,6
15,4
2,8

10,0
t6,0

Angestsllte
Arboiter .

Vollzeitorwerbstätiget )
Teilzeiterwerbstätige2)

I z3ß7

I ssso
9,4
t,9

14,9
25,0

6,0
1,5

9,6
19,9

von wsniger als 36 Stunden.

Schwerpunkte für die überwiegend ausgeübte Tätigkeit.
Höher als im Durchschnitt aller Erwerbstätigen werden bei
den Teilzeiterwerbstätigen die Tätigkeitsarten,,Handel
treiben" (16,4 gegenüber 10,5 0/o bei den Erwerbstätigen
in sgesamt),,, Bü roarbeiten " (25,0 gege nü ber 1 6,2 o/o),,,All-

gemeine Dienstleistungen' (19,9 gegenüber 1 1,0 7o) und
,,Ausbilden, lnformieren" (16,0 gegenüber '10,8 7o) ausge-
übt. Bisher nur von untergeordneter Bedeutung sind Teil-
zeitbeschäftigungen bei Tätigkeitsarten, die vorwiegend
von Männern ausgeübt werden, wie Maschinen einstellen/
warten, Reparieren, Planen, Forschen, Leiten, Sichern.

Beruf und überwiegend ausgeübte Tätigkeit
Als Ergänzung und Konkretisierung helfen die Angaben
zur überwiegend ausgeübten Tätigkeit Veränderungen in
den Berufsinhalten offenzulegen, die durch den wirtschaft-
lich{echnischen Wandel verursacht wurden und bei
gleichbleibender Berufsbezeichnung nur schwer zu er-
kennen sind. Bereits die grobe Gliederung nach den
sechs Berufsbereichen zeigt ein interessantes Bild.

Die übenviegend ausgeübte Tätigkeit ,,Herstellen" wurde
von 91 ,9 o/o der Pllanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberu-
fe, von 77,3o/o der Bergleute, Mineralgewinner, aber nur
von weniger als der Hälfte (47,8 o/o) der Erwerbstätigen in
Fertigungsberufen angegeben. ln den Fertigungsberulen
befaßten sich weitere 20,20/o mit ,,Maschinen einstellen,
warten", 18,0 0/o mit ,,Reparieren".und 6,5 0/o mit ,,Allgemei-
nen Dienstleistungen". Gegenüber den beiden ersten Be-
rufsbereichen nimmt also die Bedeutung anderer Tätig-
keitsschwerpunkte ber den Fertigungsberufen deutlich zu.

Zum Teil noch stärker ausgeprägt ist diese Entwicklung
beiden übrigen drei Berufsbereichen. Es ergibt sich dabei
folgendes Bild:44,9 0/o der Erwerbstätigen in Technischen
Berufen befaßten sich mit,,Planen, Forschen" als überuvie-
gend ausgeübter Tätigkeit ,11 ,2 o/o mit ,,Maschinen einstel-
len, warten", 10,4 % mit,,Büroarbeiten" und 7,9 % mit ,,Her-
stellen". Mit 13,6 0/o war der Anteil der leitenden Tätigkeiten
hier wesentlich höher als in allen anderen Berufsberei-
chen. ln den Dienstleistungsberufen übten 26,7 o/o über-
wiegend,,Büroarbeiten" aus.

Weitere Unterschiede ergaben sich auch in der Gliede-
rung nach dem Geschlecht. ln den Fertigungsberufen be-
fassen sich die Männer hauptsächlich mit ,,Herstellen",
,,Maschinen einstellen, warten" und ,,Reparieren", die
Frauen dagegen besonders mit ,,Herstellen" und ,,Allge-
meinen Dienstleistungen". ln den Technischen Berufen
sind nur 120/o der dort Beschäftigten Frauen. Bei ihnen
überwiegt in diesem Berufsbereich eindeutig die Tätigkeit
,, Plane n, Fo rschen " (62,2 o/o), danach noch,, Bü roarbeiten ",
während bei den Männern zwar die Mehrzahl ,,Planen,
Forschen" angibt, einige weitere Tätigkeiten aber, nämlich
,,Maschinen einstellen, warten",,,Büroarbeiten" und,,Lei-
ten" nahezu gleich stark vertreten waren. ln den Dienstlei-
stungsberulen sind bei den Männern einige Tätigkeiten
wieder gleich stark besetzt; Ausnahmen machen die Tätig-
keiten,,Maschinen einstellen, warten",,,Herstellen",,,Re-
parieren" und ,,Planen, Forschen", die anteilmäßig weit
zurückliegen. Bei den Frauen stellt sich die Tätigkeits-
struktur in diesem Berufsbereich ganz anders dar. Erst
einmal ist die Zahl der Frauen hier größer als die der
Männer. Dann sind die mersten Frauen mit,,Büroarbeiten"
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Tabelle 3: Enuerbstätige im Juni 1985 nach Berufsbereichen und überwiegend ausgeübter Tätigkeit
Ergebnis des Mikrozensus

Berufsbereichl)

Enrerbs-
tätige

insgesamt

[J beniviegend ausgeübte Tätigkeit

Maschinen
einslellen,

warten
Herslellen n.Oarierrnl

Handel
treiben

Büro-
arbeiten

Planen,
Forschen

Leiten
Allgemeine

Dienst-
leistunqen

Sichern
Ausbilden,

lnlor-
mieren

1000
olo

lnsgosamt

Ptlanzenbauer, Tierzüchler, Fischereiberule
Borgleute,Mineralgewinner ., ., .....
Ferligungsberufe
TechnischeBerufe...
0ienstleistungsberuf e
Sonslige Arbeitskrätle

12g2
118

8277
1 521

14 807
611

0,8
12,2
20,2
11,2
2,0

9t,9
v,3
47,8

7,9
2,2

0,4
4,4

18,0
4,3
1,4
8,2

2,1

1,5
3,2

17,0
10,6

0,5

1,2
10,4
26,7
17,2

0,5

2,7
tU,9

0,7

1,0
13,6
7,6

1,6

6,5
0,6

15,5
t0,5

0,2
1,3
7,1
1,4

1,3

0,9
2,7
t8,t

I I
lnsgesamt 26 626 8,4 21,9 6,8 10,5 16,2

1,0
10,0
t7,1
10,2

4,8 5,4 l l, 4,2

0,2
1,4

13,6
2,4

10,8

1,4

0,7
2,5

13,4
6,4

Mdnner

Pllanzenbauer, Tierzuchter, Fischeretberuf e
Bergleute,Mineralgewinner .....
Fortigungsberule
Technische Berufe .

Diensllerstungsberute......
SonslrgeArbeitskrätte.

713
117

6674
1 338
7 217

343

1,0
12,1
21,8
12,1
3,4

15,4

91,8
v,6
46,4
7,8
2,7

26,4

4,4
21,0

4,8
2,1

12,3

0,8

1,3
3,3

14,4
7,7

0,7

2,5
42,6
3,2
4,7

1,1

1,1
15,0
12,6
5,4

1,7

3,7
0,6

17,5
9,1

Zusammen 164t2 11,8 10,2 7,4 9,0

2,0
t3,4
35,8
26,2

6,0

3,6
Q,2

1,5
2,6

7,4

0,3
3,3
2,8

9,6

1,5

17,7

13,7
12,2

6,3

t,0

6,6

Frauen

Pllanzenüauer, Tiorzüchter, Fischoreiberufe
Bsrgleute, Mineralgewinnor
Fertigungsberule
Technische Berule
Dienstlerstungsborure, .

SonstigeArbertskrätte ....

1

580

603
1&l
590
268

13,4
4,4
0,7
5,6

92,0

53,7
8,2
t,8

t9,t

5,s

0,7
3,0

3,8

2,4

19,5
14,4

1,1

1,5
3,9

22,67

Zusammen

I 
) Klassifrzierung der Berufe, Ausgabe 1975

befaßt (35,8 %), danach folgen ,,Ausbilden, lnformteren"
(22,6o/o), wobei sich der Bildungssektor mit der großen
Zahl der Lehrerinnen stark bemerkbar macht, und ,,Handel
treiben" sowie ,,Allgemeine Dienstleistungen". lm Ver-
gleich der lnsgesamt-Zahlen beider Geschlechter sind die
Frauen in den Tätigkeiten ,,Handel treiben", ,,Buroarbei-
ten",,,Allgemeine Dienstleistungen" und,,Ausbtlden, lnfor-

mieren" relativ stärkervertreten als die Männer. Die Tabelle
auf S. 31 f. gibt noch weitere AufschlÜsse.

Berufliche Ausbildung
und überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Arbeitsmarktpolitische Überlegungen sind heute immer
auch verbunden mit empirischen Nachweisen und daraus

Tabelle 4: Erwerbstätige im Juni 1985 nach letztem beruf lichem Ausbildungsabschluß und übenviegend ausgeübter Tätigkeit
Ergebnis des Mikrozensus

1) Einschl. berufltchem Praklikum. - 2) Ernschl lngenieurschulabschluB, - 3) Einschl. Lehrerausbildung.

Letzler berullicher Ausbildungsabschluß

Erwerbs-
tätrge

insgesamt

Uberwiegend eusgeübts Tätrgkert

Maschinen
einslellen,

warten
Herstellen Reparieren Handel

lrerben
Büro-

arbeilen
Planen,

Forschen Leiten
Allgemerne

Dienst-
lerstungen

Sichern
Ausbilden,

lnfor-
mi6ren

'I 000 olo

Lehr, Anlernausbildung oder glerch-
werliger BerutstachschulabschluB

Männer

1)

Fraugn

Meister-, Techniker, FachschulabschluB
Männer ..., ,

Frauen

Fachhochschulabschluß2)
Männer
Frauen

Hochschulabschluß3)
Männer
Frauen

Beruf sbildender oder HochschulabschluB
zusammen

Männer
Frauen

OhneAngabe
Manner
Frauen

0hne berulsbildenden oder
HochschulabschluB

Männer
Fraugn .. ,

lnsgesamt
Männer
Frauen

14782
I 186
5 596

9,1
13,5
2,0

7,8
9,2
1,4

3,7
4,4

0,8
1,1

N,3
26,7

9,8

18,2
fr,5
I,t
4,3
4,6
3,0

1,2
1,4

8,0
12,1

t,4

9,6
11,4

1,4

0,9
1,0

0,4
0,4

12,9
9,0

19,4

8,0
7,9
8,4

6,2
6,5
4,8

3,7
3,7
3,7

m,6
10,4
37,2

12,2
t0,5

20,2

t5,8
13,2

27,3

5,8
5,4
6,6

3,5
3,8
2,9

11,4
12,2
7,8

26,1
ß,7
10,2

10,3
t3,3
3,9

4,6
5,9
2,5

12,6
14,2
5,2

2,9
26,1

8,9

12,1
16,2
3,6

9,7
10,2
8,9

2,9
2,7
3,5

1,4
1,3

3,8
5,8
0,6

1,6
5,3
1,5

5,6
6,1
3,4

5,0
6,2
2,6

7,4
2,7

15,1

12,7
6,1

42,6

13,0
7,0

9,3
59,9
51,4
v,6

2 0G)
1 645

364

890
725
166

1 707
1 152

555

0,8
0,8

19 387
127cß
6 680

290
190
99

6 950
3 504
3 446

8,0
11,3

1,8

9,3
t 1,2
5,7

17,7
2,4

8,8

23,4
26,9
16,7

7,2
10,3

1,3

7,3
9,6

5,8
9,8
t,7

fi,3
8,2

17,2

9,3
6,1

15,7

18,2
t0,1
«t,6

14,2
8,3

25,6

5,9
7,2
3,4

2,7

6,9
9,1
2,9

2,5
2,8

7,8
7,9
7,8

10,5
7,9

15,5

4,1
5,8
0,9

12,7
19,9

12,8
7,8

2,3
s,i
5,7

12,6

9,3
13,7

33,5
38,2
28,8

8,3
4,4

12,2

10,9
5,0

16,9

1,9
1,9
1,8

1,3
1,7
9,1

19,8
15,8

0

m 626
16 442
10?25

8,4
fi,8
2,9

21,9
25,8
t5,6 1,4

t0,5
7,4

15,5

16,2
9,0

27,8

4,8
6,0
2,9

5,4
7,4
2,2

11,0
9,6

13,3

4,2
6,3
0,8

10,8
6,6

17,5
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abgeleiteten Schlußfolgerungen zur beruflichen Ausbil-
dung der EMerbstätigen. Vielfach wird eine fehlende oder
mangelnde Fachausbildung beklagt. Nach den Ergebnis-
sen des Mikrozensus vom Juni 1985 hatten 72,8o/o aller
Erwerbstätigen einen berufsbildenden oder Hochschulab-
schluß, 27 ,2 o/o dagegen konnten diesen nicht nachweisen
(bzw. machten dazu keine Angaben). Demnach hatte jeder
vierte Enrverbstätige keinen berufsbildenden oder Hoch-
schulabschluß.

Bei den Erwerbstätigen mit Abschluß ergab sich, daß
18,2 0/o mil ,,Büroarbeite n" , 17 ,7 0/o mit ,,Herstellen", 1 2,8 0/o

mit,,Ausbilden, lnformieren" und 11,3o/o mit,,Handel trei-

ben" beschäftigt waren. lm Vergleich zu den Erwerbstäti-
gen insgesamt (also unter Einschluß der Fälle ohne Anga-
be und ohne berufsbildenden oder Hochschulabschluß)
zeigen sich doch bemerkenswerte Differenzen. Sie zeigen
sich in der Art, daß die Erwerbstätigen mit Abschluß erwar-
tungsgemäß bei den höherwerligeren Tätigkeiten relativ
stärker vertreten sind. Das heißt aber, daß Erwerbstätige
ohne Ausbildungsabschluß sich mit den geringer wertige-
ren und im Zweifel auch schlechter bezahlten Tätigkeiten
zufriedengeben müssen. Diese Erkenntnis wird noch un-
terstrichen durch die nach Geschlechtern getrennte Be-
trachtung. Die Anteile der Frauen mit berufsbildendem
oder Hochschulabschluß liegen bei den Tätigkeiten ,,Han-

Tabelle 5: Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsbereichen, Stellung im Beruf und Stellung im Betrieb
Ergebnts des Mikrozensus

Sachbear-
beiler,

Sachge-
br6tsleiter,
Refersnt,

lns-
gesamt Selb-

sländigs Familien-
angehörige zusammen Bürokratt Verkäufer

Fach-
arbeiler

Heraus-
gehobene

Fachkratt,
Meister

leiter,
Prokurist

Direktor,
Amlsleiter
Betriobs-

leiter

Auszubil-
tn

dungs-
berufen

erkannten
Ausbil-

Berutsbereichl)

1 000 olo

lnsgesamt
lnsgesaml

Pflanzenbauer,
Tiorzüchler,
Fischereibsrule

Bergleule,
Mineralgewrnner

F6rtigungsberure
Technischo Berulo

Zusammen
Pllanzenbauer,

Tierzüchtor,
Fschereiberule

Dienslletstungsberuf s
daruntsr

Warenkauflaute .

VBrkehrsberule
Orgenisalions-,

Verwallungs-
Büroborure,

Sonstige Arbsitskrätte

Zusammen ,.. ...
Pflanzenbauer,

Tierzüchtsr,
Fischgreiberule

Bergleuto,
Mineralgewinner

F€rtrgungsborulo
Tschnischo Berute
0ionslleislungsboruls
daruntor:

Waronkaurleule
Verkehrsberufs
Organrsations-,

Venvallungs-,
Buroboruto

Sonstigs Arbeitskrätlo

t,8 I,7 1,1 5,8

I 3,8

26 626 9,1 2,7 88,2 8/ 24,4 I1,9 9,9

1,3

4,2
fi,2
I1,2

I,t

3,7
1,1

3,9
2,8

1,3

4,3
18,9
16,6

5,6
6,9

ß,8
8,7

10,9

2,1

8,5
7,1

ß,0
10,2

13,6

4,9
37,7
t4,l
19,7

46,0
24,7

13,5
16,5

26,3

10,0

31,8
/ß,2
12,2
t5,t

28,8
26,3

t0,8
19,3

21,3

4,7

14,9
27,6
24,1

56,8
t4,2

t5,6
12,9

1m 35,4 9,0 25,6 t|,t 7,6

4,6
7,9
2,2
4,7

7,8
0,5

4,1
18,4

5,3

1,0

4,7
8,7
t,3
2,4

5,3
0,5

2,8
t9,5

6,6

3,6

4,7
9,2
6,8

9,4

2,0

0,2
t,9
3,8

t,4
0,1

7,6

0,5

0,2
4,9
2,5

1,6
0,4

4,4
0,8

2,5

0,2
5,5
4,3

3,5
0,4

8,8

0,5

0,1
5,9
2,5

1,7

3,9
0,9

2,4

0,2
1,7
2,2

0,7
0,4

0,6

2,4
3,6

7,9
4,3

11,5

2,0

5,0
/4,9
13,4

4,5
4,0

13,1
5,5

7,2

55,8
40,0

7,8
26,9

fi,1
59,1

26,0
9,4

?3,9

99,4
%,6
93,7
89,6

0,2

1,0

2,1

Männer

1,2
6,7

0,7

1t,6

77,0
96,1

90,5
87,1

85,4
95,6

13,8

55,6
31,8

6,6
fr,1

7,7
57,0

t t,0
28,9

Frauon
38,2

118
82n
1 521

14 807

2 083
1 512

5 193
611

16 402

713

117
6 674
1«18
7 217

2281
343

2 913
268

5,9
6,7

13,1

0,1

0,2

0,7

3,1

5,2
6,3
9,4

21,0
3,7

5,5
9,0

11,4

55,6

ß,1
3,8

9,4
10,9

5,5

t0,5

2,4
3,1
5,9

t t,5
2,9

2,6
6,6

800
316

10?25

580

16«!
183

7 590

1 283
196

Dienstlerstungsberuf e
darunler:

Wärenkaufleute .., ,

Verkehrsberule .. .

Organisstions-,
Vsrwaltungs-,
Büroberute......

Sonstige ArbEttskrätte

5,0
4,9

t8,3
16,1

43,3
4,3

88,0

32,8

99,4
94,1
$,3
86,7

63,5
96,1

Borgleuto,
Mineralgewinnor

Fertigungsberule
Technische Beruts

0,1
6,5
4,2

3,7

7,4

0,7

0,9

0,1

0,9
t8,2
9,0

7,8

74,5
16,2
$,3

13,3
73,4

37,7
$,2

ü,6

16,8

!ß,8
96,6
92,5

1,6

5,9

72,6

1,7

2,0
13,2

5,1
17,0

0,6lx,5
80,2

0,7

0,4

1,0

t,7
23,2
17, I

3,7
5,7

$,4
6,7

1) Klassilizierung der B€rds, Ausgabe 1975.
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Tabelle 6: Enverbstätige im Juni 1985 nach übenrriegend ausgeübter Tätigkeit, Stellung im Beruf und Stellung im Betrieb
Ergebnis des Mikrozensus

Überuiegend
ausgeübte
Tätigkeit

Eruerbs-
tätige

insgesamt

davon Stellung im Beruf

Selb-
ständige

Mir-
hellende
Familien-

angehörigs

Abhängig
Beschäf-

ligto

darunler Stellung im Betrieb

Bürokratt,
angelernlor

Arbeiter

Verkäuler,
Fach-

arbeiter

Sach-
beerbeiter,
Vorarbeiter

Heraus-
gehobene

qualiliziorle
Fachkratl,

Meister

Sach-
gebiets-

leiter, Refe-
renl, Hand- leiter,

Prokurisl

Direklor,
Amtslsiter,
Betriebs-

leitsr

Auszubil-
dende in

anerkann-
ten Ausbil-

dungs-
berulenmächtigter

'r 000 olo

Maschinen einstellen,
warten . ..

Herstellen ....
Reparieren .....
Handel treiben .

Büroarbeiten .....
Planen,Forschen ...
Leiton .. .. ,..

Sichern
Ausbilden, lnformieren .

lnsgesamt

2231
5 828
1 819
2792
43n
128/
1 441

2,7
12,3
9,0

18,4
2,0
7,6

13,7

8,8

2,2
1,5

97,1
78,9
90,8
79,4
96,5
92,2
86,2

4t,0
35,5
2,5
12,4
31,8
11,6
4,0

66,6

ß,3
8,3
46,4
ß,0
13,8
16,5
2,7

7,0
3,1
4,6
8,2

35,3
19,3
t6,t

3,2
15,9
8,7

7,2
3,1
5,4
4,2
5,8

32,8
fr,3

1,1
9,9

33,2

0,3

2,0
1,8
4,4

t2,3

2,2
2,3

0,3
0,2

2,0
1,2
3,1

17,1

0,3
0,2

0,9
0,5
0,9

13,2

4,8
7,6

fi,4
6,6
6,3
3,7
0,4

2 930
1 107
2873

8,4
3,2

t0,7

t,4

0,7

w1
96,7
88,7

4
16,1
7,4 0,8

1,2

0,4
0,7
3,0

2,0
0,6

I 2,7 88,2 ß,4 24,4 11,9 1,7 1,4 5,8

del treiben",,,Büroarbeiten" und,,Ausbilden, lnformieren"
relativ klar über dem durchschnittlichen Anteil der,,Qualifi-
zierten" unter allen erwerbstätigen Frauen zusammen; an-
dörs ausgedrückt: Die vorgenannten Tätigkeitsfelder sind
unter den eMerbstätigen Frauen mit einem beruflichen
Ausbildungsabschluß deutlich stärker vertreten als unter
den Frauen ohne Abschluß (siehe Tabelle 4). Bei den Män-
nern sind zwar auch Unterschiede feststellbar, sie sind
aber nicht so ausgeprägt.

Tabelle 7

Stellung im Beruf und Betrieb

Durch die Verknüpfung der Berufsangabe mit den Katego-
rien der Stellung im Betrieb wird insbesondere aufgezeigt,
in welchem Umlang bestimmte Positionen bzw. betriebli-
che Funktionen in den einzelnen Berufen vorkommen.
Zunächst ist festzustellen, daß 88,2o/o aller Erwerbstätigen
in einem abhängigen Beschäftigungsverhältnis stehen.
Knapp ein Drittel aller Erwerbstätigen haben sich der Kate-

Erwerbstätige im Juni 1985 nach Art des beruflichen Ausbildungsabschlusses und
überwlegend ausgeübter Tätigkeit sowie Stellung im Betrieb

Ergebnis des Mikrozensus

1) Einschl. Lehrorausbildung - 2) Anteil an Spalte 1. - 3) Anteil an SpaltE4. - 1) Anteil an SpaltsT

Uberwregend ausgeubte Tatrgksrt

Slollung rm Beruf/Betrisb

Erwerbstätige Männsr Frauen

rns-
gesaml

darunter mit

zusammen

dsrunter mll

zusammen

darunler mit

abgeschlos-
sener

Berufs-
ausbildung

Hochschul-
aus-

bildungi)

abgeschlos-
sener

Beruts-
ausbildung

Hochschul-
aus-

brldungl)

abgeschlos-
sener

Berufs-
ausbildung

Hochschul-
aus-

bildungr)

1 000 olo olo2l %3) olo2l oloal

lnsgssamt 26 626 63,1 9,6 61,6

überwegsnd ausgeübts Tätigkeit

ffi,1 1t,4 3u,4 58,4

39,4
36,3
57,t
70,6
75,8
64,5
70,1
37,6
53,3
56,7

6,8

MaschinEn einstellen, warten
Herstellen .

Beparieren ..
Handel treiben
Büroarbeilen ., ......
Planen,Forschen, ..
Leiten
Allgemsrne Drenstleistungen
Srchern ...... . ,

Ausbilden, lnrormieren

2232
5 828
1 819
2792
43n
128/.
1 411
2 930
1 107
2873

67,6
57,8
75,9
74,2
76,0
57,6
64,8
51,0
59,7
47,7

2,1
1,0
0,8
4,2
5,5

31,7
28,5

0,9
12,2
38,6

86,9
72,6
91,9
4t,3
a,l
v,0
4,2
53,5
4,9
37,6

71,8
ü,0
v,6
78,9

2,3
1,2
0,7
7.4

13,1
27,4
I,l

fi,7
65,9
?3,0
15,8
46,5

7,1
62,1

0,6

1,8
2,9

t3,0
15,3
0,5

25,3
26,5

76,5 10,755,5 37,3
fr,8
il,6
N,2
32,7

31,0
1,2

t 1,2
58,6

Selbstandrge
Mithellende Familrenangehörige
Abhängige
darunler:

Bürokratt, angelsrnter Arbeiter. .

Verkäufer, Facharb6iler
Sachbearberter, Vorarberter
Herausgehobsne qualif izierts Fachkratl

Mersler.....
Sachgebietsloiter, Rstsrenl,

Handlungsbevollmächtigler .

Abtoilungsloit€r, Prokurist
Direktor, Amtslsilsr, Bslriebslerter .

AuszubrldEndo in anorkannten
Ausbildungsberufen .. ., ,. .

2424
712

23 491

Stsllung im Betneb
65,3 15,1 76,839,0 1,9 15,563,7 9,3 61,4

67,5
45,5
6,0

16,2
4,6

10,8

2,t
1,0
9,5

40,3

23,2
4,5
38,6

49,9
33,6
/ß,7

28,2

57,9
37,8
59,8

I 1,3
1,4
6,9

7 824
6 488
3 174

52,0
88,0
83,1

1,9
1,1
8,1

50,1
ffi,4
fi,3

71,8

4,5
88,4
86,5

fi,1

54,5
90,0
83,2

fi,3

51,7
58,4
49,2

10,3

49,5
4,2
82,9

43,7

59,7
7t,0
53,8

11,2

1,8
1,3
6,2

52,72&6 52,7 ß,8

475
460
376

1 546

53,0
59,9
49,8

10,7

42,5
35,8
ß,3

0,6

lU,1
37,9
45,8

15,5
t 1,6
t3,5

33,6
19,4
27,3

/ß,9
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gorie,,Bürokraft, angelernter Arbeiter" zugeordnet, unter
den Verkehrsberufen waren es fast drei Fünftel und bei den
Bergleuten, Mineralgewinnern noch über die Hä|fte. Weite-
re 24,40/o aller Erwerbstätigen waren ,,Verkäufer, Fachar-
beiter", bei den Warenkaufleuten erreichte ihr Anteil 46,0 o/o

und bei den Fertigungsberufen immerhin noch 37,7 %. Als
,,Sachbearbeiter, Vorarbeiter" bezeichneten sich 11,9 o/o

aller Erwerbstätigen, aber 29,8 0/o bei den Organisations-,
Verwaltungs-, Büroberufen und 18,9 0/o bei den Techni-
schen Beruten. Bei den letzteren ist, abgesehen von den
Pflanzenbauern, Tiezüchtern, Fischereiberufen, der Anteil
der unteren Positionen am niedrigsten, derlenige der ge-
hobenen am höchsten. Lediglich der Anteil der Direktoren,
Amtsleiter, Betriebsleiter liegt bei den Dienstleistungsbe-
rufen mit 2,2 gegenüber 1,7 o/o bei den Technischen Beru-
fen etwas höher. Eine ausführliche berufliche Gliederung
zeigt die Tabelle auf S. 33.

ln der Gliederung nach dem Geschlecht zeigt sich, daß
mehr Frauen in den unteren Positionen anzutreffen sind als
Männer, allerdings mit veränderten Schwerpunkten. Nur
23,9 o/o aller önverbstätigen Männer gehören zu der Kate-
gorie ,,8ürokraft, angelernter Arbeiter", bei den Frauen sind
es 38,2 70. Am höchsten ist dieser Anteil unter den Män-
nern bei den Verkehrsberufen mit 57,0 0/0, bei den Bergleu-
ten, Mineralgewinnern mit 55,6 0/o und den Fertrgungsberu-
fen mit 31,8%. Bei den Frauen liegen diese Anterle mit
7 4,5 o/o bei den Ferti gu ngsberufen, mit 7 3,4 o/o bei den Ver-
kehrsberufen, mit 39,2 % bei den Sonstigen Arbeitskräften
und mit 37,7 o/o bei den Organisations-, Verwaltungs-, Bü-
roberufen über dem Durchschnitt.

Die kombinierte Darstellung der überwiegend ausgeübten
Tätigkeit und der Stellung im Betrieb zeigt ebenfails be-
achtenswerte Ergebnisse, denn hier lassen sich auch Ab-
stufungen in den Anforderungen erkennen. Mehr als zwei
Fünftel der Erwerbstätigen mit der überwiegend ausgeüb-
ten Tätigkeit,,Maschinen einstellen, warten" bezeichnet
sich als angelernter Arbeiter (Bürokraft), auch 35,5 % der
Kräfle mit der Tätigkeit ,,Herstellen" fallen in diese Katego-
rie. Die Schwerpunkte verschieben sich bei der Tätigkeit
,,Reparieren" mit 46,4 %, bei ,,Handel treiben" mit 43,0 %
auf Verkäufer, Facharbeiter. Mehr als ein Drittel der Be-
schäftigten mit der Tätigkeit ,,8üroarbeiten" ist als Sachbe-
arbeiter, Vorarbeiter eingestuft, und bei ,,Planen, For-
schen" rst fast ein Drittel als ,,Herausgehobene, qualilizier-
te Fachkraft, Meister" zu bezeichnen. Auch bei dem Tätrg-
keitsschwerpunkt ,,Leiten" gehört der größte Teil mit
20,3o/o zu dreser Kategorie; hier sind allerdings die drei
höher eingestuften betrieblichen Funktionen Sachgebiets-
leiter, Referent, Handlungsbevollmächtigter (1 2,3 0/o), Ab-
teilungsleiter, Prokurist (17,1 o/o\ und Direktor, Amtsleiter,
Betriebsleiter ( 1 3,2 0/o) auch weit überdu rchschnittlich stark
besetzt.

Beim Verglerch der berufhchen Ausbildung mit der über-
wiegend ausgeübten Tätigkeit ist zu bemerken, daß mit
höher qualifizierter Tätigkeit auch die Notwendigkeit ernes
entsprechenden berufliehen Ausbildungsabschlusses
stärker wird. Von den 26,6 Mill. Erwerbstätigen hatten
knapp drei Vierteleinen berufsbildenden oder Hochschul-
abschluß. Die Erwerbstätigen mit der Tätigkeit ,,Herstellen"
hatten nur zu 58,8 %, mit ,,Maschrnen einstellen, warten" zu

69,7 o/o einen beruflichen Ausbildungsabschluß, während
bei den Tätigkeiten ,,Planen, Forschen" für 89,3 0/0, ,,Leiten"
für 93,3 0/o und ,,Ausbilden, lnformieren" für 86,3 0/o ein sol-
cher Abschluß angegeben wurde. Die Unterscheidung
dieser Zahlen nach Geschlechtern weist aul einige
Schwerpu nkte hin. Bei den Tätig keiten,,Plane.n, Forschen"
hatten 92,8 0/0, bei ,,Leiten" 94,8 o/o und bei ,,Sichern" (hierzu
gehört neben der Polizei und den Soldaten auch die Ju-
stiz) 71 ,40/o der hier beschäftigten Männer einen berufli-
chen Ausbildungsabschluß, während bei den Frauen die
Schwerpunkte bei,,Ausbilden, lnformieren" und,,Leiten"
lagen, wo leweils über 80 % diese Angaben machten.
Diese Unterschiede zwischen den Geschlechtern zeigen
sich auch bei der Gegenüberstellung der Angaben zur
Stellung im Betrieb und zum beruflichen Ausbildungsab-
schluß.
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Berufsabschnitt
Ausgewdhlte Berufsordnung | 

1

fflanzenbauer, Trerzüchter, Fischererberufe . .

Landwrrte . . .
Agraringenreure, Landwrrtschaft sberater
Famrheneigsne Landarboitskräfte, a.n.g.
Forstverualter, Förstor, Jagor

Bergleute, Mrneralgewinner
Bergleute

Steinbearbeiter, Baustotf hersteller
Keramikor, Glasmacher
Chsmrearberter, Kunststoffuerarbeit6r

Chemrebstnebswerker
Papierhsrstoller, -vsrarberter, Drucker
Holzauf bereitar, Holzwar6nf srtrgsr und

verwandte Berufs
Metallstzsugor, -bearboitor
Schlosser, Mochanrksr und zugeordnete Berufe

Rohrinstallateure . . .

Schlosssr
Kraftfahrz6uginstandsetzer
Sonstigs Mechanrker

Elektrrker
Elektrornstallateure, -monteure

Montierer und Metallberufe, a.n.g.
Textil- und Beklerdungsberufe ...........

Schnsider
Lsdsrhersteller, Leder- und Fellverarbeiter . . . .

Erndhrungsb€rufe
Bauberufe

Maurer
Bauhrlfsarbeiter

Bau-, Raumausstatter, Polsterer
Raumaustatter

Trschler, Modellbauer . .
Tischler .

Maler, Lackrerer und veMandte Berufe . . . . .

Maler, Lackrerer (Ausbau) . .
Warenprüfer, versandfertigmacher

Warenprüfer, -sortrerer, a.n g.
Hilfsarberter ohne ndhere Tatigkertsangabe . . .

MaschrnrstenundzugehörigeBerule .. ...
lngenieure, Chemiksr, Physrker, Mathematiker

Architekten, Baurngenreure
Sonstigelngenieure ....
Chemrker, Chemrerngsnisure ... .

Technrker, Technrsche Sonderfachkräfte . . .

Masch i n6n bautech n r k6r
Chemrslaborant6n
Technrsche Zsichnsr

Warenkauf leute
Groß- und Einzelhandslskaufleute, Einkäufer
V6rkdufer
Handelsvertr€t6r, Rersends

Drenstleistungskaufleute und zugehorrge Berufe
Bankfachloute . . .
Werbefachleute

Verkohrsboruf6
Kraftfahrzeugführer . .
Telsfonrsten
Lager-,Transportarberter .

Organisations-, Veffialtungs-, Briroberufe . . . .

Unternehmer, Geschdftsf ührer,
Geschäftsbererchslerter . .

Lsitendo und administrativ entschsidende
Vsrwaltungsfachleute ...

Buchhalter
Datenverarbeitungsf achleute

schriftwerkordnende
sowie künstlerische
Publrzrston

cesundheitsdienstberufe ... ::::.. ::.....
Krankenschwestern, -pfleger, Hsbammen ... . .

'Sozral- und Eziehungsberufe, andorwertrg nicht go-
nannte gerstes- und natuffirss6nschaftliche Berule
Sozialarbeiter, Sozralpf leger
Kindergärtnennnsn, Kinderpf legerinnen
Hochschullehrsr, Dozsnten an höheren

Fachschulen und Akad6mien
Wirtschafts- und Sozialwissanschaftler,

a.n.9., Statistiker
AllgemerneDronstleistungsberule ...

Gastwrrte, Hoteliers, Gaststättonkauf leute
Sonstige Arbeitskräfte

Mrtheltende Famrlrenangehörrge außor-
halb der Landwrrtschaft, a.n.g. . . .

Arbeitskräfte ohne nähero Tatrgksitsangabe . . . .

lnsgosamt

t ) Klagsrtrzre,ung d6r B6ruf6, Ausgobs 1975-
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Enruerbstätige im Juni 1985 nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen
und überwiegend ausgeübter Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus
Übeniviegend ausgeübte Tätigkeit

Vo

lnsgesamt
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Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen
und überwiegend ausgeübter Tätigkeit

Ergebnis des Mikrozensus
ausgsübts Tätlgksrt

Bsrufsabschnitt
Ausgewählto Berufsordnung 1 )

darunter Frauen

Vo

fflanzenbauer. Tiezüchter, Frschorerberufe . . .

Landwrrte
Agraringenreure, Landwrrtschaft sberater
Famrlienergens Landarbeitskräfte, a.n.g. . . .

Forstvsrualtor, Först€r, Jdg6r . . .

Berglouto, Mineralgewinner
B6rgleuto

Stoinbosrborter, Baustoff hsrstellet
Keramrker, Glasmscher . .

Chsmiearberter, Kunststofrvorarbertsr - -........
Chomiebetriebswerker . .

Papierhersteller, -verarbert6r, Drucker
Holzauf bersrter, Holzwarenf erti ger und

vomandte Berute
Metallezeuger, -bsarbsrter
Schlosser, Mechanrker und zugeordneto Berufe . . .

Rohrinstallaleure
Schlosser
Kraft fahrzeugrnstandsetzer
Sonstrge Mechanrker

Elektrrker
Elektroinstallateure, -monteure

Montrerer und Metallberufe, a.n.g. -

Textrl- und Beklerdungsberufe . .. . . . .

Schnsrdsr
Lederhersteller, Leder und Fellverarbeiter . . .

Erndhrungsberufe
Bauberufe

Ma u rer
Bauhilfsarberter

Bau-, Raumausstatter, Polsterer
Raumaustatter

Trschler. Modellbauer
Trschler

Malor, Lackrersr und verwandte Berufe .

Maler, Lackrerer (Ausbau)
Warenprüf er, Versandf ertigmacher

Warsnprüfsr, -sortierer, a.n.g. . . .. ...
Hrlfsarbsrtsr ohne nähore Tatigkertsangabe
Maschrnrstsn und zugehörige B€rufe
lngenreure, Chemrker, Physiker, Math6matiker

Archrtsktsn, Baurngenieure
Sonstige lngenr6ure
Chemrker, Chemrerngenreurs .....

Technrker, Technrsche Sonderfachkrafte
Maschrnenbautochnrker ... ..
Chemrelaboranten .
Technrsche Zerchner

Warenkaulleute . . .

Groß- und Ernzelhandelskaufleute, Ernkaufer
Verkäufer
Handelsvertreter, Rersende . . .

Drenstleistungskaufleut€ und zugehörrge Berufe . .

Bankfachleute . . .
Werbefachleute

Verkehrsberufe
Kraftfahzeugführer
Telefonisten
Lager-, Transportarberter .

Organrsatrons-, Verwaltungs-, Buroberufe
Unternehmer, Geschäft sf uhrer,

Geschaftsbereichsleiter ..
Lertende und admrnrstratrv entscherdende

Verualtungsfachleute
Buchhalter
Datenverarbertungsf achleute
Bürofachkrdfte

Ordnungs-,Srcherhertsberufe ...
Rechtsvertreter, -berater

Schriftwerkschaff ende, schrift werkordnende
sowrs kunstlensche Berufe
Publrzrsten....

Gesundhsrtsdrenstberuf e
Krankenschwestern, -pfleger, Hebammen

Sozral- und Erzrehungsberufe, andemertrg nrcht ge-
nannt€ gerst6s- und natumrssenschaftlrche Berufe
Sozralarberter, Sozralpf leger
Krndsrgartnsnnnen, Kr nderpf legennnen
Hochschullehrer, Dozenten an höheren

Fachschulen und Akademren
Wrrtschafts- und Sozralwrssenschaftler,

a n.9., Statrstrker . . .
Allgemgrne Drenstlerstungsberufe

Gastwirte, Hotelrors, Gaststaltenkauf lsute
Sonstrge Arbertskrafte

Mithelfende Famrlrenangehorrge außer-
halb der Landwrrtschaft, a.n.g

Arbertskrafte ohne nahere Tatigkertsangabe
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34,7
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72,6
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94,9
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41,O
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48,6

51 .8

76.2
7 4.4
60,2
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29,8
50,5

9,0

1.4

1,5
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0.9

0,9

0,6

22,2
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2,2

84,1
65,9
90,4
71 .7
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8,7
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2,4
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36,4

3.

11,1

2,9

3.0

1 3,1

12,1
5,3

4,4

5,5

11,5

59
25
53

19,O
21,4
26,1

10
62
94

16
6

18
45
20

140
279

69
44

234
6

11

II
13

22,
2,4

24,
8,

3

3

7
6

17

2

5,9

4,4

15,0

1 1,6
23,5

3,4

'1,4

1,5

0,4

I 6,8

/ 2,6

/ 1,6

/ 3,7

I 1,7

/ o,7

/ 3,O

I 2,8

1,4 1,8

185
66

318
20
22

8
5

160

27
59

1 283
236
955

19
329
206

16
196
23
33
51

2 913

94

66

4,6

4,5

0.6

1,4

//3.5 1,07,8 4,714,4 26,2

1,1

3,0
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5,3
9,1

o,7

5,6
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79,6
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0,8
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7

5,

41,

2,8
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1,9
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0,8
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249
39

1 849
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1 1,0
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1

6
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15,7 / 32,2
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10,9
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14
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268

69,5
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2,6
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1 ) Klassrfrzrorung der Berufo, Ausg6b6 1975
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Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsabschnitten, ausgewählten Berufsordnungen,
Stellung im Beruf und Stellung im Betrieb

Ergebnis des Mikrozensus

Stollung im Boruf

daruntor Stollung im Betriob

Berufsabschnttt
Ausgswählto Berufsordnung 1 )

qo

bil-

bsru-
fen

3,8
2,7

4,6
5,1

3,4
3,6
4,9

2,7
13.5
16,5
10,4
21,4
11,2
13,9
13,5

4,9
s3

12,O
5,9
6,6

7,4

12,6
12,8
1 1,6
12,7

0,9
3,0

3,4

I t,o
14,2

7,8
7,3
8.4

7,2
9,8

5,3

4,1

6,5

2,7

10,3
14,O

1,7
5,3
6,5

6,6
5,6

18,4

8,2
5,8

3,3

4,3

o,7

o,7
1,7

2,8
3,9

4,3

3,7

20,7

9,4

8,4
0,8

1,0

4,6

13,6

0,5

1.1

1,4
1,4

tl/l
1 1,6 9.38,5 5,512,7 10,2tl2,6 2,3ll/lt/1,7 1,53,1 4,Otl5,8 I5.0 5,34,9 6,7tl/ 3,8lltl/l3.9 4,4

6,0 21,9

15,7 7,42,9 3,15,7 3,82,4 1,61,8 0,7//
4,2 2,410,8 I1,1 1,2//
3,3 1,6't/ t/
//

14,5 /l//lo,9 0,8

tl1,1 I
r,8 1,7

1,3 1,3

4,9 I

5,8 2,96,6 I5,5 5,0

3,1 2,O4,8 5,94,6 5,35,4 3,82,7 10,25,6 6,46,7 7,96,0 7,52,6 I1,5 1,5

2,8 6,15,7 5,95,7 7,8

4,O 3,3

3,1 4,43,1 4,52,4 3,22,2 3,35,5 2,18,3 3,83,0 /5,8 3,110.9 46,29,0 37,514,1 45,1
/ 49,O23,6 33,618,6 44,319,2 15,324,A 13,15,6 2,410,2 4.O2,5 0,97,8 6,933,9 7,340,3 6,722,7 18,26,9 3,62,1 Itl3,6- I29,8 7,9

4,8 8,8

32.1 21,444,1 5,829,4 31,034,8 5,311,7 8,8
/ 19,2

13,4 25,7
1 1,8 35,49,6 16,612.2 13,7

8.9 56,218,4 18,417,3 19,5

52,3
50,5
58,5
44,7
45,3
48,9
51 ,1
15,9
30,5
41,6
26,6
27,3
41,4
51,1

9,1
45,6
34,4
52,O
51 ,9
49,5
51 ,5
14,8
?2,7
11,4
36,6

2,6

20,8
't7,o
36,2
33,1
46,0
14,8
65,2
34,4
13,9
13,2
17,2
24,7
2A,O
13,8
12,1
13,5

3,0

4,2
13,0
13,0
1 6,1

8,6

14,9

2A,3
38,5

7,9
19,4
30,8

7,6
1,3

32,7
31,8
34,2
26,9
26,2
24,3
31 ,9
40,0

20,7
42,O

39,0 25,6 11,1
1 1,O 7,2 2,6

I 98,7 /96,4 2,9 2,3
I 97,6 /
I 99,4 s5,8
/ 99,6 54'4
I 86,A 45,7
/ 95,5 58,9
/ 98,6 57,2
I 99,2 53,3
/ 95,0 37,5

I 92,6 63,5
I 98,4 48,3
I 94,6 17,7
/ 90,1 12,9
/ 97,7 1 9,6
I 93,1 13,2
/ 96,1 26,4
/ 95,1 1 6,8
I 94,6 16,0
I 9A,7 77,4
I 93,2 54,6
/ 80,9 23,9
I A2,9 46,7

1 ,'r 87,1 38,1
/ I5,1 36,0
I 94,7 23,2
I 9A,? 8s,1
/ 85,3 24,3
I 68,5 I/ 89,3 16,6
I 89,2 16,4
I A8,O 21,1
/ 86.3 16,3
/ 98,9 75,0
/ 99,0 62,7
/ 98,8 A2,A
/ 98,8 50,0
I 87,O 3,0
i 68,0 I
/ 92,7 3,4
/ 96,7 I
| 97,5 10,5
/ 95,3 II 99,2 15,5
/ 98,1 12,32,1 77 ,O 1 1,1

1 ,1 49,8 4,6
3,0 93,1 15,0

I 62,5 6,5
/ 88,0 12,4
/ 98,6 13,2
I 82,4 I/ 96,1 59.1
/ 93,2 61,9
/ 98,5 78,3
I 97,7 79,71,2 93,3 26,0

I 67,8 2,4

/ 98,0 7,O
2,7 96,0 26,1

I 96,2 1 1,8
1,3 97,3 29,7

/ 95,8 17,2
/ 43,3 I

1 292 35,4485 81 ,98t
41 1 I21 /118 I103 I37 I62 I260 /163 /216 4.4

50/562 1,6
1 977 5,3201 9.8811 2,3321 6,8190 3,8679 4,8468 5,3317 I357 6,485 18.593 16,4622 1 1.8772 4,8

332 5,2107 I178 14,431 30,2307 1 0,5296 10.5275 11,8223 13,5337 I140 I833 0.9344 /560 12.4148 31,8174 7,130/961 2,468/61 /114 I
2 083 21,O646 49,2
1 181 3,9146 37 ,4

81 5 ',t 1,7420 1,447 17,2
1 512 3,7677 6.439 I214 I
5 193 5,5

Pf lanzenbauer, Tieu üchter, Fischereiberufe
Landwirt€
Aorarinoenieure, Landwirtschaft sberater
Fimiliei'ergene Landarbeitskräfte, a.n.g. .

Forstverualter, Förster, Jäger
Bsrgleute, Mineralgewinner ......

Beroleute
Stein6sarbeiter, Baustoffherstellor ....
Keramiker, Glasmacher
Chomiearbeiter,Kun§tstoffverarbeiter ... ....

Chsmiebetriebswerker ..
Paorerhersteller, -vsrarbelter, Drucker
Holzauf bererter, Holzwarenf ertlgBr und

voruandte Berufe
M6tallerzeuqer, -bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete Berufe . .

Rohnnstallatsure . . .

Schlosser
Kraft lahrzeuginstandsetzer
SonstigeMschantksr ....

Eloktriker . . .

Elektroinstallateuro, -monteure
Montierer und Metallberufe, a.n.9. .

Tsxtil- und Boklotdungsberule . ...
Schn6rdor

Led6rhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernahrungsberufe
B6uberufe

Maurer.
Bauhrlfsarbeiter

Bau-, RaumausstBtter, Polstorer
Raumaustatter

Trschler, Modellbauer . . .

Tischler.. ....
Maler, Lackierer und veruandte Berufe .

Maler, Lackierer (Ausbau)
Warenprüfer, Versandfertlgmacher ....

Warsnorüfer, -sortisrer, a.n.g . .

Hrlfsarbirter ohns nähere Tätigkeitsangabe
Maschinisten und zugehörige Berufe .

lngenieure, Chemrker, Physiker, Mathsmatiker . . . .

Archrtskten, Bauingenieure
Sonstige lngenteure
Chemrker, Chemieingenieure .....

Techniker, TechnrschtSonderf achkräft e
Maschtnenbautechniker
Chsmielaboranten .. ..
Technische Zeichner

Wsrsnkauflsute
Groß- und Einzelhandelskauflsut6, Elnkäufer
Verkäufer
Handelsvertrster,Relsende ...

Dienstlerstungskaulleute und zugehörrge Berufe . .

Bankfachleute
Worbefachleute

Verkehrsberufe
Kraftfahrzeugführer . .

Tolefonrsten
Lrosr-. Transoortarbattsr .

Orqa-nisätrons-, Vemaltungs-, Büroberufe
Ünternehmer, Gaschäft sf rihrer,

Geschaftsbereichsleiter . .

Leitonde und administrativ entscherdends
VoNaltungstachlouto ..

Buch halter
Datenverarbertungsf 6chleuto
Bürofachkräfte ......

Ordnungs-. Sicherheitsberuf e
R€chtsvertrster, -beratar

Schrrftwerkschaff snde, schrift werkordnende
sowie kunstlensche Berufe . .

Publ rzrsten
Gesundheitsdienstbsruf e

Krankenschwestern,-pfleger, Hsbammen :...
Sozial- und Erziehungsberufs, andemeltlg nicht ge-

nannts gerstes- unä naturwissenschaftliche Berufe
Sozralalbertsr, SozralPf leger
Kindergärtnerinnen, Krnderpflegerinnen ..... . .

Hochschullehrer, Dozenten an höhsren
Fachschulen und Akademien

Wirtschafts- und Sozialwissenschaft ler,
a.n.o . Statrstiker

Alloemefne Dienstlerstungsberufe .

Giastwirte, Hotelrers, Gaststättenkauf leute
Sonstioe Arbeitskrdfte

Mithällende Famihenangshörige außer-
halb der Landwirtschaft, a.n.g.

Arbertskräfte ohne nähere Tätigkertsangabe . . . .

lnagesamt

t ) 'a,rr"r"*, 
dgr Berule, Ausgab€ 1975

569 31,7

1,9

3,6
1,5
4,2

56,7

25,2
24,4
11,9

3,6

15,3
69,5

9,0

11,2

368
343

I 74,4 10,1
I 71,4 I0,5 87,6 1 9,1
/ 99,O 14,4

180
2 936
1 126

59

245
48

1 190
452

57,6

1,8

4,7

14,3
5,7

16,5

19.9
24,4

/ 96,1 11,8
/ 98,6 31,O
/ 99,1 20,8

I 94,7 /
/ 90,2 I1,9 82,8 57,44,9 25,6 8,46,7 A4,3 33,4

78,5 20,6 13,1
1,5 87,3 39,5
2,7 AA,2 25,4

231
127
136

58

46
411
199
611

43
486

46,0
1,8

4,3

2510,8
26 626 11,9 9,9

-33-
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Tabellenteil

Tabe'l'lenübersicht 4ach 9l rkna l en

r985

Auszähl gruppe

l'le rkmal

Bevö1 terung

Eruerbstäti 9e

Abhängi9 Eruerbstäti9e

Deutsche Eruerbstätl9e

Eruerbsl ose

l,l i ch tenerbspe rsonen

Schül erlStudi erende

Abtei I ung/Ierksabtel I ung

Al'l gmi nbrl dender
Schul abschl uß

Al ter
Arbeitsstunden normaletrel se
geleistet je loche

Arbei tsuche

Art der beruflichen
Hei terbt I dung

Ärt des Arbeitsvertrages

Berufsbildender oder Hochschul -
absch l uß

Beru fsgruppen

Beru fsordnungen

Beru fswechsel

Betri ebswechsel

Bundesraumrdnungsregi onen

Dauer der beruflichen
Ielterbll dung

Faml I i enstand

Gemei ndegrö0enkl assen

Gesch lecht

l,laonahmen zur berufl ichen
Hei terbi 'l&ng

l'lonatl iches [ettoeinkomn

Pendl erei genschaft

Stellung lm Eeruf

.Stel'lung im Betrieb

ÜbeEiegend ausgeübte
Täti gkei t

Vo'l 'l zei t-^ei I ze I teflertstäti 9-
kei t

reo zur Arbeitsstätte bzw.
S;hule/Hochschul e (Pendler)

zeitaufwand für Himeg

Entfernung für Himeg

Für die 1ängste llegstrecke
benutztes Verl.ehrsn'i ttel

tlr rtschaftsabte'l l ungen

l,/l rtschaftsbereiche

Arber tsbedl ngungen/
Pendl er

Efrerbstdtl gkei t, Beruf
und

Ausbi I dung

Bevdl kerung

Ausbi I dung
und

xx x x

x x x xx x x x x x x xx x x x x x x xx x x x xx x

x x

x

xx xx

xx x x

x x x

x

x x x xx x x x

xx xxx x x x

x x

x

x

x

x xx xx x x x xx

x x x xx x x x

x x x x xx x x

x

x

x xx

x

x

xx

xx x x x xx x x x x x xx x x x x xx x x x x x xx

xx

xxx

xx x x

xx x xx xx x

x

x x x x

x

xx x

xxx x

x xx

xx x

x x x

Bundesraum-
ordnungs-
regi onen
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Alter von ...
bis unter
... Jahren

levölkcrung uDd Au.blldsg
'l Bevölkerunq in Junl 1985 nach Betelllqunq M Erwerbsleben, Alter und allgeneinbildenden,

berufsblldenden oder HochEchulabschluß

1. I Erwerbstätige
1 000

Und zwar
em

l{änn1 ich

l5
20

25
30

35

40

45

50
55

60

65

097
914
855
853
't't 3

970
284
699
329
451

171

123
100

068
068
t03
296
585
308
964
291
106

324
563
389
335
302
325
289
202
r78
66
2A

31

243
389
443
362
340
299
180
l8t
92
43

298
302
194

071

914
090
273
963
740
217

53

- 20 ..........

- {0 . ... .... ..
- 45 ..........
- 50 ..........

- 50 ..........
- 65 ..........
und mehr . .. ...

13

94
124
r06
118
105

70
64

24

6

;
r 15

213
209
t88
162
9l
90
49
29

tlochschul-
ab-

schluß i{}

1 152

,;
99

130

98
85
56

21
30
't3

5s5

,;
215
342
307
273
218
rI8
120
62
34

1 107

Zusamen. 16 402

838
507
272
12s
045
l'r 4
254
881

684
221
124

10 225

r 934
3 52'l
3 127
2 975
2 818
3 r 43

3 538
2 580
2 012

6'13

302

25 626

10 712 3 000

400
715
438
302
241
211
233
147

I l0

21

724
211
827
637
543
s95
523
349
281
r0l

49

5 912

2 607

38

256
2'17

209
146
t 3'l
93
54

58
25
l0

1 296

75
499
666
651

508
471
39r
234
239
117

52

3 902

9 r86

4',|

147
214
225
265
299
200
158
64
30

1 645

6

90

223
269
267
311

335
224
180

1l
34

725

15 - 20 .....
20 - 25 ..,. .
25 - 30 .....
30 - 35 .,...
35 - 40 .....
40 - 45 ..,..
45 - 50 .....
50 - 55.....
55 - 60 .....
60 - 65.....
55 und mehr.

392
629
552
61 'l

652
'167

921
614
5t'l
161

93

2 912

t{e ibl ich

Insg esant

257
11't
821
660
511

6'19

655
378
255

86
39

49

75

54

42

46

35

23

22

8

364

2l
45
3l
l9
t6
l4

7

9

165

15

20
25

30
35
40

45

50

55
60

65

Zu Eamen

- 20 . ... .. ....

- 30 ..........

- rl0 . ... .... ..
- 45 ..........
- 50 ..........

- 60 ..........
- 55 ..........
und mehr . ,. ...

5 963

I l't 5

'I 730
1 620
r 578
r 754
2 063
2 606
r 982
1 475

452
't99

5 596

556
2 419
2 021
1 73r
1 585
I 770
1 929
1 342
r 025

303
102

3;
139
155

125
13a

il9
71

73

26

1

890
Insgesant . ,. 16 674 14 782 2 009

Ingen ieur schul abschl uß
I,ehre r ausb ildung .

'l) Einschl. gleicheertlger Berufafachschulabschluß sowie be_rufliches Praktlkm.

Erse rbs -
täti9e

insgesmt voIks-
(Baupt-)
schul -

abBchI uß

ReaI schul -
oder

91eich-wertiger
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

schul rei fe
Lehr -/

Anlernaus-
bildung 'l )

Fach-
schuLab-
schluß 2)

Fachhoch-
8chulab-
8chluß 3 )

2) EInBchl. einer ueister-,/Technikerausbildung

-36-

3) Binschl
4 ) Binachl



uI abschlul

Ißhr-/
AnIernau6-
bildung I )

Fach-
schulab-
schluß 2)

Fachhoch-
schulab-
6chluß 3)

ReaI schul -
oder

gleich-
wert
Abac

iger
hI uß

Fachhoch-,/
Hoch-

schul rei fe

Eree rbs-
lose

insgesmt volks-
( Haupt- )
EchuI -

abschl uß

8evölkerung urd Aulblldung

1 Bev6lkerunq lm Junl 1985 nach Betelligung ar Erwerbsleben, Alter und allgenelnblldendem,
berufsbildenden oaler Eochschulabschluß

1.2 Ereerbslose
1 000

Und zr,ar

abschl ußAlter von.
bis unter
... Jahren Hochschul -

ab-
schluB 'l )

Männlich

l5
20
25
30

35

40

45
50
55
60
65

80
't38

103

90
16
80

10l
8l
96
16

861

780

I 641

7

26

34

33
14

9

9

6

6

141

21

98
80
65
56

53
60
50
65
12

- 20 . ... .... .

- 25 .........
- 30 .........

- ilo .........
- 45 .........
- 50 .........
- 55 .... .. ...
- 60 .........
- 65 .........
und mehr . .. ..

125
199

159
141

r03
99

r19
94

'l 13

23

1 117

1 209

)

25

6

6

6

6

4',|

t8
32
21

17

12

10

I
1

t0

137

10

l6
5

561 45Zusamen . ..

Zusamen

I{e ibl ich

't5

20
25
30

35

40
45
50
55
50
65

r61
222
199

146

t't5
102
r06

7A

13

1l

83
128
110

92
78
73
83

63
60

ö

26

11'l
102
't3
60
52

49

27

29

39

50
45
2'l
23
20
16

1

9

241

t3
30

42

25

t2
I
6

)

't5

6

21

)
18
't t

43

Insgesmt

140

287

3) Einschl.
4) Binechl.

537

15 - 20
20-25
25 - 30
30-35
35-40
40-45
45-50
50-55
55-60
60-65

285
421

358
281
218
201

225
168
't 86

33

153

266
21r
182

t54
153

184
r43
157

24

58
92
61
44

35
29
23

14

19

20
55
76

58
25

16
't5

8

8

47

212
r82
139

117

105

109
71

9{
l5

6

10

1t
10
't

8

5

7

68

2B

21

t0
1

6

't0

9

6

r 098 4l 88Inageamt 2 345

1 ) ElnBchl. gleichuertlger BerufsfachBchulab8chluß sowie be-
rufllches Praktlkw.

2) Einschl. einer llelster-,/Technikerausbiltlung.

38{

-37-

IngenleurachulabEchlul.
Lehre rauBb I Idung .



Alter von.
bis unter
... Jahren

9evöIkerung und AuBblldung

I Bevölkerunq im Juni 1985 nach Beteiliduno m Erwerbaleben, Alter und allqeneinbildenden,
berufabildendem oder HochschulabschLuß

l. 3 Nichterwerbspersonen
1 000

Und zwar
ru

Männlich

Hochschul -
ab-

schluß 4 )

unter 15....
t5 - 20 ....
20 - 25 ....
25 - 30 .,..
30 - 3s ....
35 - 40 ....
40 - 4s ....
45 - 50 ....
50 - 55 ....
55 - 50 ....
60 - 65 ....
65 untl mehr

Zusamen

unter 1 5

15-20.
20-25.
25-30
30 - 35 .
35 - 40
40 - 45,
45-50.
50-55.
55 - 50.
50-55.
65 und mehr . .. ...

Zusamen

unter'15....
15 - 20 ....
20 - 25 ....
25 - 30 ....
30 - 35 ....
35 - 40....
40 - 45 ....
45 - 50 ....
50 - 55....
55 - 50....
60 - 55 ....
55 und nehr

't84

211
4',t 5

537
508
580
821
797
039
547
868

115
89

149
r58
134

155

145

r04
137

250
673

11

304
142
82
55
44
35
30
48

r58

4 519
I 328

524
276

44

5'l

84

131

381

963
1 141

r l 584

171

48
34

20

26
38

l't5
32s
786
435

52

375
21't

45

12

5

17

55

290

't0

86

55
21
't8

40
69

225
5'12

686

't9

14s
369
411

3't't
39't
410
292
405
570
525

5

5

1

20
't0

269

391

)

15

18

20

15
't 1

11

26

57

't2

'1

6

22

131

187

6

6

22

18

121

't26

45

15

7

6

9

96

356

700

20 391

4 069

r r 508

weibl ich

't 087

r 038

125
619

359
12'1

68
49
41

34
55

130
448

2 125

2 817

4 389
'I 383

649
'724

193
112
'195

1 021

949
1 246
r 896
5 834

9

9

12

9

6

7

t0
23

20

32

23

14

12

8
't0

20
42

184

8 968
2'712
'l 173

r 000
859
756
845

1 ',t04

r 080
1 621
2 860
I 981

355
259
449
551
533
619
893
912

1 355
2 333
7 303

2 169

3o;
134

r6{
r55
137
151

149

114

169

345
029

Insg esamt

5 044 215 9A

1

t5
12

13

9

1

5

13

32

t01

2A

231
435
457
394
422
449
351

631

241
2't 1

,
8

21

25

19

25

20
l8
37

96

33s

;
32
39

25

l5
t3

9

t5
42

173

Inagesilt 3r 975 t5 577 2 869

'l) Einschl. gleichuertiger Berufsfachschulabschluß sowie be-rufliches Praktikm.2) Einschl. einer tteister-,/TechnikerausbiLdung.

7 861 505

Ingen i eur schul abschl uß
Lehre rausb i ldung .

uI abschl u ßNi chterwerbs-
per9onen
insgesmt VoIks-

( Haupt- )
schul -

abschl u I

ReaI schul -
oder

gIeich-
wertiger
AbschI uß

Fachhoch-/
Hoch-

schulreife
Lehr -/

An Ie r naus -
bildung 1 )

Fach-
schul ab-
schluß 2 )

Fachhoch-
schul ab-
schluß 3 )

-38-

3 ) Einschl.
4) EinschL.

215 3'11



Deeötkerung und Au6bllilug

1 Bevölkerung in ,runi 1985 nach Beteillgung qq ErwerbBleben, Alter und

berufsbildenden oder HochEchulabschluß

l. { Insgesant
1 000

29 162 15 641

üännl ich

weibl ich

Insg esamt

Und zwar

12 563

uß
Alter von.
bia unter
... .rahren

unter 1 5

15 - 20 .

20-25
25 - 30.
30-35.
35-40.
40 - 45 .
45 - 50.
50-55.
55-60.
60-55.
55 und mehr

ZuEamen

unter l5 ....
15 - 20 ....
20 - 25 ....
25 - 30 ....
30 - 35....
35 - 40....
40 - 45 ....
,15 - 50 ....
50 - s5..,.
s5 - 60 ,...
60 - 65 ....
65 und nehr

Zusamen

579
550
537
291
059
920
120
486
924
822
437
32'l

9'14
1 286
r 205
I 178
1 204
'l 41 'l
I 858
1 503
I 385
1 093
2 543

468
640
a25
358
317
34r
30r
218
219
165

384

32;
486
34r
157

048
168

3't2
082
03r
800
750

4 389
2 381
2 1't9
2 194
2 065
1 812
2 071
2 381
r 903
2 003
2 128

5 950

3t 825 18 251

65;
969

1 077
I 240
1 237
| 421
r 825
I 53{
't .6'l l

1 116
4 962

r 633
2 255
2 282
2 t11
2 411

2 835
3 683
3 038
2 996
2 809
7 505

3 837

514
863
533
487
398
445
394
259
256
28'l
694

5'329

1 08;
1 504
r 058

8{5
715
786
69s
477

415
452

1 0'19

r 564

11 17'l

3o;
3't6
297
170

048
129
'l l4
698
120
759

63;
2 862
2 634
2 321
2 096
2 291
2 486
1 780
1 750
r 559
3 314

Eochschul -
ab-

schlu0 4 )

l0
13'1

235
217
r94
r58
93
98

72

161

r 385

18

137

1'72

125
103

70

36

4l
33

41

781

96
644
640
520
387
353
312
r90
204
160
333

3 840

48
157
223
233
273
310
212
r84
136

294

2 0'1't

17

r05
132
1ll
'121

107

72
't3
47

84

871

,;
59

44

34

26

21

12

16

12

25

215

124
590
4 6',|

315
214
183
134

85
r08

90
r68

5

56

96
a2

6it
70
53

35

39

34

11

6062 A74

unter l5 ..,
15 - 20 ...
20 - 25 ..,
25 - 30 ...

35 - 40.
{0 - 45.
45-50.
50-55
55-60.
60-65.
65 und nehr

4{
t64
175

145

147
129

85
89

59

109

,;
275
408
342

291
237
129
r38
t05
20'l

I 958
4 931

5115
4 485
4 134

3 792
4 l9t
4 867
3 827
3 825
3 565
9 286

221
234
l0r
836
601

s36
447
276
312
251
501

;
104

253
30s
297

343
363
247
224
170
369

Insgesmt .. 60 987 33 892 9 165

1) Einschl. gleichsertiger Berufafachachulab3chtuß 6oHie be-
rufliches Praktiku.

2) Einschl. einer llelster-,/Technikerausbilalung.

6 3r4

3) Elnschl.
,l ) Einschl.

23 740 2 683

Ingenie ur schulabschl uß
Lehrer ausblldung .

uI abEchluß

Fach-
schulab-
schluß 2 )

Fachhoch-
schulab-
schluß 3)

Anlernaua-
bildung 1 )

Le}i^r- /
ReaIschul-

oder
glelch-

we rtiger
Abschluß

Fachhobh-,/
Hoch-

ac hul re i fe

Be-
vöIkerung
insgesffit volk8-

( Haupt- )
schul -

abBchlu0

-39-

1 146 2 166



Alter von ..
bis unter
... Jahren

Bevölkerung und Auabildung
2 BevölkeruDo 'l 5 re und elter in Juni 1985 nach Beteil m ErwerbaLeben,
Altersgruppen und Teilnahme an llaßnahDen zur beruftichen welterbild

r 000

Darunter mit Teilnahme seit 1983

Erwe rbB tät ige

t5
20
25
30
35
{0
45
50
55

r 934
3 521
3 127
2 978
2 8',t8

3 143

3 538
2 580
2 986

097
9l 'l
855
853
't'13

970
284
699
951

830
607
272
r25
045
174
254
881

029

't7 1

439
548
504
418
372
295
157
't35

92

231
357
365
304
271
223
119

105

't9

202
r90
r39
1t3
102

'12

38

30

9'l
36s
473
453
382
345
27'1

l{8
127

50

195

306
327
28r
252
210
112

99

41

171
167
126
102

93
66

35
28

13

74
74

51

35

27
't8

9

8

370

42

43

5l
38
24
't8

r3
6

6

241 r30

weiblich

32
3r
23
'13

t2
9

42

56

40
22

15

ll
'1

Zusffien

- 20 ...

- 30 ...

- 40 ...
- iq

und mehr

Zusffien

26 626 16 402 10 225 3 037 2 073

Erwerbalose

964 2661 1832

t8
20

20
10

8

6

835

1

19

15

l0
1

5

8
't3

It
8

6

6

15

20

25

30

35

40
{5
50
55

l5
20
25
30
35

40
45
50
55

285
421
358
287
218
20'l
225
r68
223

125
199
t59
'14 1

r03
99

1t9
94

138

161

222
199
r46
115

102
t'os

74

85

13

44

45

37

21

t6
't2

6

5

23

26

24

l3
t0

6

8

21

l9
't3

8

6

6

84

il
3't
35

30

l5
t3
l0

5

14

6

23

6

t0
1

372 385 I 177 I 209 197 't t4 r51

't5

32

26
12

8

6

t3

9l 10

Nichte rwe rbsper sonen

15 - 20 ....
20 - 25 ...,
25 - 30 ....
30 - 35 ....
35 - 40 ..,.
40 - {5 ....
45 - 50 ....
50 - 55 ....
55 und nehr

2 712
r 173
1 000

869
756
846

1 104
I 080

l3 468

1 325
524
276
't5
44

5l
84

131

4 491

r 383
649
724
793
112
795

1 02r
949

8 9'11

30
90
69

21
't3

I

t4

259

10

23

l3
6

56

6

36

30

8

85

12

5'l
45
t3

7

142

l8
36

24

14

B

6

't

7
't9

t5

't

t5
59

43
l4

Zuaamen 23 001 7 005 15 003 111 118 57 60

62
202
r93
144
t l4
102

73

39

35

r4l

Insgeamt

4 931

s i r6
4 il85
4 t34
3 792
{ t9l
4 867
3 827

16 6't't

214
573
662
567
452
395
310
r65
153

r10
315
428
402
323
283
23',|

124
t15

6l
231
34r
351

293
262
217
1',t7

108

9t
1{0
128

72

45
33

21

10

9

2 550
2 637
2 291
2 069
1 920
2 120
2 486
| 924
6 586

2 38r
2 479
219A
2 055
18'12
2 071
2 381
l 903

10 090

r04
259
234
165

130
il3
80
42

38

t23
433
534
495
407
364
290
156
't 44

49

84
87
5',|

30

21
't3

7

7

52 019 2{ 583 27 436 3 493 2 129 I ,t65 2 945 I 98.1

Insgeamt
z uaamen

ins-
qe6amt männI ich we i bl ich lna-

qesmt nännIIch weibl ich lns-
qesmt nännI ich weibl i ch ins -

oesmt nännl i ch

Inggeaet

-40-

96s 548 348 200



Bsölkerug und AuEbildug

Brwe rÜsloseErwe rbetätigeBevölker ung
we 1b-
lich

in8-
qesMt

männ-
1 ichweib-

I ich
ins -qesmt

männ-
lichselb-

11ch
inB-

qesmt
männ-
Ilchtn3-

qesmt
nänn-
1 lch

Art der beruftlchen Weiterbildung

Dauer der berufllchen weiterbildung

Inageamt

Ohne beruf Iiche vfeiterbildung
zusmmen

lilit beruf Iicher tleiterblldung
zusamen

Davon,und zwar:

Art der beruflichen vleiterbildung

Am ArbeltBPlatz. in Betrieb...

Bei einer Industrie- und
Handelakamer usw. ...... .

In besonderen Fortbildungs-
schulungsstätten . .. .. '...

An einer berufsbilalenden
schule/Hochschule .....

Durch Fernunterricht

Auf andere Art ..

Dauer der beruflichen weiter-
bildung

unter 1 üonat

I bis unter 6 Uonate ..
5 bis unter 12 üonate .

1 bis unter 2 Jahre .'.
2 Jahre und mehr .. .. '.
zur zeit noch andauernal

1 000

Nlchterrerbapersonen
we

52 019 24 583 27 436 26 626 t6 {02 10 225 2 385 1 117 '.l 209 23 007 7 005 15 003

48 526 22 255 26 2'1'.1 23 58g 14 32g g 261 2 188 1 053 1 125 22 749 6 863 15 885

3 493 2 329 1 165 3 037 2 073 964 197 't l4

10

51

l8

't3

84

22

4l 49

17 150

12

8

23

20

't l
9

14

259 142 ',l 1 7

25J

242

053

461

{3

441

870

't73

695

289

3t

272

384

69

358

172

l3

1?0

201

221

906

276

/t0

388

845

r59

610

18r

29

249

362

62

296

95

'I 1

't39

21

50

t92A

24

t5

98

35

25

10

28

90

10

r3

{50

671

210

268

274

548

988

465

169

174

r85

348

472

208

r01

95

89

200

424

587

219

216

221

370

453

166

74

73

69

130

18

5l

38

28

26

37

't0

29

18

't5

18

23

't8

35

13

24

27

1{t

9'12

421

r45

r43

152

241

6

15

5

14

l6

85

t2

20

7

l0
12

55

4't-

5



ErErbatätlgkelt urd Ausblldmg

'l ErwerbstEt le Junl 1985 nach nonatl lchen Nettoeinkomen und
berufsbildenden ode r Eochschulabachluß

1 000

Und zwar

NettoeinkoMen
von... bisunter . .. Dll

unter
300 -
600 -
800 - 'l

r000-1
r200-l
r400-r
't 600-1
r800-2
2000-2
2500-3
3000-4
4 000 und

uDter
300 -
500 -
800-t

1000-r
't 200-1
1400-1
r 600 - 1

1800-2
2000-2
2 s00 - 3

3000-r
4 000 und

unter
300 -
600 -
800-1

r000-r
't 200-l
I 400 - 1

1600-t
1800-2
2000-2
2 500 - 3

3000-4
il 000 und

300 .... .....
500 .........
800 ... ,.....
000 ...... ...
200 ..... .. ..
400 .. .......
500 .... .. .. ,

800 ....... ..
000 ... . .... .
500 ...,... ..
000 . ... .... .
000 ... ......
nehr . .......

300 . ... .

500 .... .

800 ... ..
000 .. ...
200 ... ..
400 . .. ..
500 . ....
800 .....
000 . ....
s00 . ....
000 .....
000 . ....
nehr ....

300 . ........
600 .........
800 ... .. .. ..
000 ..,... ...
200 ... .. .. ..
400 ....... ..
600 . .... .. ..
800 ....... ..
000 .........
500 ....... ..
000 ..... ....
000..,......
nehr ........

MännI lch
36

290
54

34

67
t 't8

200
213
247
5r6
31r
399
280

2 164 2 423

235 1 83

3 000 2 60'l

we i bI ich

68't

't29 38

1 6tl5 '125

EochachuI-
ab-

schluß 4 )

't 098

55

I 152

s55

12

22
1't
23

{3
53
49

47
62

190

216
393
493

1 520

88

1 707

158
8{9
206
209
373
726
359
148
992
2A5
378
525
239

94
447

105
133

259
544

1 080
1 446
1 6r8
2 422

'17I

568
266

't58

758
5{t
694
734
654
569
387
264
233

54
33
't8

59
179

62
99

224
110
933

1 216
'I 396
2 19't

711
503
348

9

5

12

21

26
51

74

130
192
212
330
192

5

8

14

31

98
104

219
190

't I

155

84r

49

890

32
t05

46

40
44
59
74

80
'l l7
291
286
s53
691

5

6

6
10

12

21

l6
'18

2't
98

128
296
456

üft Angabe zusamen

Ohne Angabe des
Einkomens 5 )

Zusffien . .

l5 015

r 385

16 402

9 759

952

'to 112

255
255
783
002
r02
062
o32
'7 43
607
658
247
200

90

59
376
1't 1

241
276
305
3s0
262
240
256

74
4'1

26

22
115

61

62

87
88

r08
92

103
178

tl8
I l9
46

I 556

630

9 r86

88

4'7 6

412
503
665
648
515
s07
415
399
t 0'l

65

3s

t 5't5

5

18

12

24
30

26

44
39

39
52
20
12

5

7

7

1l
9

't I
1{
23

36
17

10

154

7
't6

'I t
l3
30
32
33

29
36

92
88

97

31

522

33

Mlt Angabe zusmen

Ohne Angabe des
Einkomens 5 ) .

Zusamen

9 041

1 17A

10 225

421
2 104

988
1 z',t1
1 475
I 788
2 392
2 491
2 599
3 914
1 625
1 725
r 330

5 t't6

841

5 963

262
1 205

646
827
993

I 208
t 649
I 833
1 882
2 655

832
60'l
284

2 689

223

2 912

95
666
231
215
343
423
550
4'15

481

172
385
445
306

r 200

96

1 296

54
220
107
103

t3t
141

183

172

220
4't5
404
673
731

5 087

s09

5 596

147
655
4'14

701

888
1 t l8
1 609
1 721
1 811

2 595
871

569
383

13 543

r t39

'14 782

325

39

354

'| 841

158

2 009

Mit Angabe z usmen

Ohne Angabe des
Ei nkomens 5 )

Insgeailt

24 062

2 554

26 626

14 875

1 799

16 671

5 4s3

459

5 912

3 623

280

3 902

Insgesaml
9

27
't8

35

50
52
94

113

159

444
293
342
197

t0
't

12
't6

l3
't9

28

54
r 33
121
229
r94

l) Einschl. 9leichrertiger BerufBfachachuLabschluß soeie be-rufLiches praktikm.
2) Einsqhl. einer MeLster-i/Technikerauabildung.
3) Einschl. Ingenieurschulabachluß,

il) Einschl. Lehrerausbildung.
5) ernschl. der Se]Sständrgen an der Land- und Forstwrrt-

schaft, Fascherer und Fltthelfenden Fanallenangehö!rgen
aIler Hirtschaf tsberelche.

ußErwe rba-
tätige

insgesmt volks-
( Haupt- )
schul -

abschl uB we rt.ig
AbschI

ReaIachul -
oder

9leich-er
uß

Fachhoch-/
Hoch-

schul rei fe
t€br -/

Anle rnaus-
bildung 1 )

Fach-
schulab-
schluß 2)

Pachhoch-
achulab-
schluß 3 )

-42-



Errerb8tätlgke it und Ausbllalsg

5 Erwerbstätige im .runi 1985 nach stellunq in Beruf, normalerweise j e lloche celeisteten Arbeitastunalen

Stellung in Beruf

Nornalerweise 9e-leistete Arbeitsatunden

SeIbständ ige
unter 36 ..
36 und mehr

Mithelfende Fmilien-
angehö r i9e
unter 35
36 und mehr . ... .. .

Bemte......
unter 35 ..

ange stel Ite5 )

unter 36 ..
36 und mehr

Arbeiter6) ..
unter 35 ..
36 und mehr

95
'l

88

86
t0
't5

1 137
5'l

1 080

33?
20

318

384
32

352

824
43

781

432
't8

414

201
't8

r89

85
39
47

43
t5-
29

647

64',1

511

510

129
23

107

8',t 3

811

'l 81

t80

2 1s6
3l

2 126

1 306
66

1 240

2 619
39

2 580

8r3
13

'199

439
7

432

5r I
38

4'14

4 918
117,l 801

t 443
20

1 424

6 686
88

6 598

699
't0

589

116
19

151

4 887
56

4 830

13

12

und alloemelnbiltlenden, beruf sbitdenaten oder Hochschulabschluß
1 000

Und zwar

MännI ich

we ibl ich

Hochschul abBchl uß

212

Hochschul-
ab-

schluß 4 )

24
7

17

r10
50
50

888
25

853

10

7

000
53

946

12
5
5

'7

116

t 75

{15
21

395

15

12

'7 623
\24

1 499

562
155
40'l

339
83

257

124
35
93

92

56

501
255
345

5',| 0
205
305

69
35
33

19
l'l

8

211
92

121

419
123
355

t't4
18
95

335
100
235

s 613r 605
4 008

2 300
525

1 775

'17 4
186
588

261
64

197

2 559
935

1 623

301
55

236

'75
't5
59

I 09r
39{
691

10 225
3 t65
7 060

s 963
2 116
3 84'7

2 912
680

2 232

1 296
351
945

I

Zusammen . . ..
unter 36 ..
36 und mehr

Zusilmen....
unter 36 ..
36 und mehr

40
A2
9',t

970
021
942

10 112
214

10 497

2 601
145

2 461

9 186
154

9 03 r

r 645
40

1 505

't25
17

708

1 152
81'r 071

3

20

199

19s

Selbständ i9e
unter 36 ..
36 unal nehr

Mithelfende Fililien-
angehö r r9 e
unter 36
36 und nehr . . .. .. .

Bemte......
unter 35 ..
36 und mehr

Ange§telrte5 )

unter 35 ..
36 und mehr

erbeiter6 ) ..
unter 36 ..
36 unal mehr

211
70

201

48
't 

1

37

124
't8

!06

40
5

35

364
89

2'15

555
199
356

l5
6
9

't8

15

12
5
1

105
28
'11

165
42

123

54{
35

509

18

l5

51
22
29

6

2',13
93

180

217
78

139

30

25

525
890
635

3
1

2

22
5

't6

891
r48
't 43

595
722
s'l4

9

6

selbständige ... ....
unter 36
36 und mehr .. .. ..

Mithelfende FiliIien-
angehö r ige
unter 36
36 und mehr .... ., .

Bemte......
unter 36 ..
35 und mehr

AngesteIIte5 )

unter 36 ..
36 untl nehr

Arbeiter6 ) . .
unter 35 ..
35 unal mehr

2 424
264

2 150

1 {76
139

1 337

112
305
il0 7

2 367
r48

2 219

r0 s31
1 122
8 809

4 681
920

3 761

10 592
1 151
9 441

9 244
1 023
I 221

26 626
3 590

23 037

16 674
2 331

14 344

5 912
'133

5 178

a66
55

4l r

1 t0t
'I t3
989

480
29

452

107
12
95

259
40

219

4'76
69

407

595
243
352

79
39
40

3l
1't
t4

256
107
't 49

22
9

l3

678
5

673

1 054,t23
941

936
l9

9I7

216
6

210

688
r13
575

't 44
545
r99

2 080
252

1 828

6 5r0
1 t87
5 323

1 074
77

997

128
't 15
612

I 000
75

924

251

216

5 978
450

5 528

234
10

221

902
496
406

14 182
1 876

12 906

2 009
129't 880

890
59

831

IDsgesilt ....

'l ) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß aowie be-
rufli.ches Praktikm.
Einschl. einer Meiater-/Technikerausbildung-
Ei nschl Ingen ieur achul abschl uß

Lehrerausbildung .

624
20

604

Insgesamt

9

70
28
42

5) Einschl. Auazubildende in anerkannten kaufmennischen
unal techniEchen Auabildung6berufen.

6) Elnschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen
Ausbildung sbe rufen.

Fachhoch-,/
Hoch-

schul rei fe

Ißnr-/
Anlernaus -
bildung t )

Fach-
schulab-
Bch1uß 2 )

Fachhoch-
schulab-
schluo 3 )

Erwe rbs-
tät i9e

inagesut volks-
( Haupt- )
schul-

abschl uß

RealschuI -
ode r

9 leich-
wertiger
Abschluß

4 ) Einschl

-43-
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36 und mehr



abschl u ß

(i - inageaant,
w E weiblich)

BerufsgruptE
Be r ufao rdnung Erwe rba-

täti9 e
lnag esamt volks-

( Haupt- )
schul -

abschl uß

ReaI EchuI -
oder

9 leich-
wertiger
Abschl uß

Fachhoch-/
Hoch-

schuL rel fe

Lehr -/
Anler naus-
bildung 2 )

Fach-
schul ab -
schluß 3 )

Fachhoch-
schulab-
schluß 4 )

Nr.
der

Syste-
natlk I )

Beluf $d Aulblldsg
6 Eiwerb8tätige lm Juni 1985 nach Berufsqruppen, ausgewählten Beruf8ordnunEen und

allgemeinblldenden, berufsbildenden oder Boch8chqlqbqchluß

6. I Insgeamt
r 000

Und zwar

506
105

4{',|
93

46
't0

1'l 212
29

uß

Hochach ul -
ab-

schluß 5 )

0l Landwi rte

02 Tierzüchter, Fischerei-
berufe .

!

I

12

40

03 Verwalter. Berater in der
Landeirtschaft und
Tierzucht

Lantlsi rtschaf tliche Ar-
beitEkräfte. Tierpfl.eger

Fmili,eneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9. .....

Ga rtenbaue r

Gärtner, cartenarbeiter ..

Forst-, Jagdberufe .......

Be r9 Ieute

ttineral-. Erdöl-,
Erdg asgepi nner

Mineralaufbereiter . .. ....

Steinbearbeiter . . .. .... ..

Bauatoffhersteller .... .. .

Ke rmi ke r

Gl aanacher

Cheni ear be ite r

CheniebetriebsHerker .....

Kunstatoffverarbeiter ....

Papie rher stel Ler ,-verarbeiter . ..

Drucker

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertiger
B€rufe. und verwandte

lletaIIerzeuger, walzer .....

Former. FormgieSer .........

iteta I Ive r fo rmer
( spanlos )

Metallverfomer
(slDnend) ....

Dreher.

Metal lober fIächenbearbeite r ,-vergüter, -beschichter ...

üetallverblnder . ... .. .... ..

Schweißer, Brennschneider,.

Schniede

508
391

{53
350

6

12

2t

27

2',|

27

20

83
I

74

15

6

1t
6

8

15
6

12

6

6

7

04

043

05

051

06

07

08

09

l0

1',|

12

r3

14

141

15

l6

l1

t8

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

i

i

8
/.
5

i

i

i

t

i

i

I

i

i

t

39
29

156
ttl

411
341

204
11

163
3',l

56

105

372
313
152
41

125
24

44

99

28
22

36
t7
25
I
6

tl9
92

110
37

84
14

29

56

10
8

't5

't3

'l

t0

6

I
5

24

't{

30
12

32
I

211
43

163
25
49
16

50

7

5

20

t3

21
1t
28

8

182
36

142
22
46
15

21
5

t5

t3

14

17

116
l8
91'n
25

6

50
23

155
30

55
21

118
20

29
8

lr0
l4

3l
8

19

20

21

22

221

27

24

241

25

50
10

50

46

46
8

4't

44

17
57
t6

216
10

t33

213
9

1r8

170

r05

19

l3

38
8

132
24

109

26

35
7

122
22

102

23

Blnschl. einer lteiater-/Technlkerauabildung.Einschl. IngenleurBchulabachluS.
Binachl. Lehrerauabildung.

1) Klaasifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (Btehe Anhang)2) BInBchI. gleichErtiger Berufsfachschulabschluß eowieberufllqhe8 Praxtiku.

-44-
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Hochach
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IEhr- /
Anlernaug-
bildung 2 )

Fach-
Echul ab-
schluß 3 )

Fachhoch-
schul ab-
schluß 4 )

Erwe rbs-
tEtIge

inageamt volks-
( Eaupt- )
schul -

abschluß

ReaIschul-
ode r

91e ich-
we rtig er
AbBchIuß

Fachhoch -,/
tloch-

schul rei fe

Berufsg ruptE
Be r ufso rdnung

( i . inagesmt,
w . weiblich)

Beruf üd AuEblldDg

6 Brwerbstatige Jn JC!!l 985 nach Berufsqruppen, ausgerehl.ten Berufsordnunqen untl
alloemeinblldenden, berufBblldendem oder Hochschulabschluß

6.1 InBgesamt
1 000

Und zsar

Nr.
der

Syste-
natik 1 )

Hochschul -
ab-

schlu8 5 )

26

262

27

28

291

?81

285

29

30

303

31

311

312

3t4

32

323

33

34

35

3s1

352

355

36

37

39

40

401

41

4lt
42

43

44

Feinblechner, Inatallateure

Rohrinstallateure . ,.... ....

Schlosse r

tlechaniker

Kraftfahrzeuginstandsetzer .

Feinmechan i ke r

sonstige tlechaniker

we rkze ugmacher

Metallfeinbauer uncl zuge-
ordnete Berufe .

Zahntechniker.

EI ekt r ike r

EI ekt roinstal Iateu re ,
-nonteure

290

201

8r 1

15

589
32

321
6

41
5

190
18

144

250

172

704
13

483
26

256

3s

159
16

111

194

13{

618
'1

365
13

r90

33

126
6

112

33

25

44

81

50

5

18

't0

11

t3

5

5

35

26

89

90
5

49

10

25

23

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

118
41

49
20

6't9
45

468
20

25

28
6

384

54
14

l6
5

494
34

46
20
21
l'l

158
9

12
25

33
l5

452
l6

11
1

9

26

20

1

82

6

l6

36r
17

92

21

26

20
9

10

2t
19
't 

1

10

l5

6

6

6

6

5

319 55

Fe rnmeldemonteu r e .
-handeerker . .. .. 59

54

134
4l
65
't2

9

19

141
r3'l

55
46

38
35

42

'lt
8

78

92
12

49

50
9

Elektrogerätebauer . .. '.
llontierer untl Metall-
berufe, a.n.g.

Ii{etallarbeiter o.n.A. ..

spinnber ufe

Textilhersteller. .......

TexLilverarbeiter ......

Schneid e r

oberbekleidungsnäher . . '

Näher, a.n.g. ..

Textilveredler.

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter . .. '. '. i

Back-, Kontlitorwaren-
he rstel ler

Fleisch-, Fischverarbeiter

Fl ei sche r

Speisenbereiter ..... .. ,..

Köche ..

Getränke-, Genußnittel-
hersteller

Übrige Ernehrungsberuf e

li'laurer, Betonbauer ...

31't
140
165

49

27
l4
42
t5

273
246

85
69
14
7'l
85
83

l5

281
121

r50
44

25
13

38
14

247
222

70
55

70
61
80
78

13

r40
22

t 46
't4

1 3',|
6

282
190

281
189

119
17

132
12

118
5

241
171

240
170

t8

12

1l

32
't4

32
14

61
I

70

66

ll9
62

I9
62

83
40

93
4il

I

1t
'l

t0
6

't r

35

42

42

10

l0

2520

i

i

i

t6

15

275

3) Einschl. einer tleister-/Technikerausbildung.
4) Ein6chl. Ingenieurschulabschluß.
5 ) Einschl. Lehrerausblldung.

't) Klasstfizierung der Berufe, Auagabe 1975 (Elehe Anhang).
2) EinBchl. gleichrertiger Berufsfach8chulabschluß sowie

berufliches Praktlkm.

21

24

355
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m
u8Erwerba-

tätiq e
insgeamt volks-

( Haupt- )
schul -

abschl uß

Realachul-
od er

91e ich-
we rtiger
Abschl-uß

Fachhoch -,/
Hoch-

schul re r fe

Lehr -/
Anlernaus-
bildung 2)

Fach-
schul ab-
schlu6 3 )

Fachhoch-
schul ab-
schluß 4 )

BerufsgruplE
Be r ufso rdnung

( i = in8g esmt ,
u = weiblich)

Nr.
der

Syste-
natik 1 )

'Beruf urd Au.blldung

S BrterbslE
allgemelnblldenden, berufsbildenden oder Iiochachulabschluß

5. I Insgeailt
I 000

Und zear

332 3r 0

tlochschul -
ab-

schluß 5 )

44r

45

45l

46

t1

48

49

50

50r

5t

511

52

54

60

603

6'l

62

62',!

622

628

629

63

633

635

68

681

682

685

547

69

uaurer

zinnerer, Dachdecker,
ce rüstbauer

zinmerer

Straßen-. Tiefbauer ...

Bauhilfsarbeiter . .... .

Bauausstatter

Ramau6statter

Tischler, ttodellbauer .

Tischler

lilaler, Lackierer und
verwandte Berufe .....

Maler, Lackierer
(Ausbau)

wareoprüfer, versand-
fer t igmacher

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......... i

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingenie ure

Architekten, Bauingenieure

chemiker. Physiker,
Mathematiker .....

Technike r

ltaschinenbautechniker .....

Techniker des Elektrof aches

sonstige Techniker

Inaluatr imeister .
tie rkmeister

Technische sonderf achkräfte

chemielaboranten . ...... .. .

Technische zeichner .. ,.. ..

Warenkaufleute

croß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer . . .. .

Verkäufe r

Alrcthekenhelferinnen . .. ...

337
185

298
167

833
318

'135
28A

146
19

i

i

i

i

i
w

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

1',l9

108

't02

't07

50

307

296

l6r

91

91

t 0'l

t't8

42
,|

261

251

15

9

5

13

7

31

36

'1

9

ll

11

t0

21
6

14

9

8

7

34

33

20

15

11

26
13

48
't9

244 24

34

3r

122

e2

51

35

88

30

212

204

I 8',|
6

14't

52

r58
77

45
t9
82
45

451
893

440
r58
832
6'11

32
32

23
6

39

39

't r

7

27
5

15

20

275
't3

251
l0

223 204

149
6l

285

344
20

507
18

148
8

314
14

45

I

6

361
14

112
8

21

96

28

48

17

83

211
6

30

l0

42

10

54

l9
5

't0

95
19

15

33

294
9

89

10

40

20

28
6

16

5

5

18

53

739
54
68

109
5

327
2'1

433
21

54

195
12

197
22

21

38

83
10

335
30

23

53

15',|
15

315
t3
40

45

120

115
5

221
105

6',!
2'1

114
59

2 083
r 283

93

98
35

24
1

48
19

401
960

18

95
56

30
1't
52

518
267

5

29
'15

6

14
8

159
53

646
236
181
955

42
A1

339
140

936
786

't5
't5

85
20

35
19

49

108
12

12

't8

50
5

220
76

201
148

22
22

53
7

21I

Handelsve rt rete r ,
Reisende . ....., 19i

I

107
12

608
251

r58
59

132
46

448
200

7A
9

einer l4eiste r-,/Technikerausbilclung
Ingenieur achulabschl uß ,
Lehrerausbildung .

1) Klassifizierung der Berufe, Auagabe 1975 (siehe Anhang)
2) Einschl. gleichErtiger BerufafachEchulabachluß sowie

berufl" iches Praktikw.
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Ei n6chl
Ei nschl
EinBchl

Bank-. versicherungs-
kaufleute



voIkB-
( Haupt- )
schul-

abachluß

RealschuI -
oder

9leich-wertige r
Abschl uß

Fachhoch-,/
Eoch-

schul rei fe
Ißht-/

Anle r naua -
biltlung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3)

Fachhoch-
achulab-
8chluß 4)

Berufag ruppe
Berufao rdnung

( i = insgesmt,
w = uelblich)

Erwe rba-
tätI9e

insgesmt

B€ruf ud Ausbtldunq

6 Erlgllqtättqe tn irunl 1985 na
allgenelnblldendem, berufBbildenden oder Eochschulabschluß

6.1 In8gesant
1 000

Und zwar

Nr.
der

Syste-
natik I )

Hochschul -
ab-

schluß 5)

69r

694

10

71

712

114

72

73

732

'14

75

't51

753

16

762

't't

712

't't 4

18

781

782

19

80

80r

81

8r 3

Bankfachleute

LebenE-, Sachversiche-
rungs fachleute

Andere Dienstleistungskauf -leute und zugehörige
Berufe .

Berufe des Landverkehrs ....

Ei senbahnbet riebs reg ler ,
-schaffner ..... ... i

Kr aftfahrzeug führer

207
68

818
28

95
28

'129
20

36
ll
21

142
45

543
17

58

610
18

52

441
13

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

420
206

178
5t

67
18

2288
49

237
119

305
't58

135
40

l9

13 t395
38

35
8

75
25

't6
28

63
5

12

45

't0

r3 8

6
5

27

1

72

677
23

21

6

86
1

59

16

8

71

54

r0

23

6

1l

6

9

117
t0

101
1

1l

54
6

52
6

32

Berufe des l{asser- und
Luftve rkeh rs

Berufe des Nachrichtenver.
kehrs .. ...-., ., .:

Postverteiler

La9
TT

erverwalter, Lager-,
ansportarbeiter ....

Unternehmer. Organisatoren,
wirtschaftsprüfer . ..,. ,. ..

Unternehmer, ceschafts-
führer. Geschäftsbe-
reichsleiter

wi rtschaftsprüfer ,
Steuerberater

Abgeordnete, atlnini st rativ
entscheidende Beruf stätige

Leitentle unal administrativ
entscheidende verualtungs-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute . ..

Buchhalte r

Datenve ra rbeitung s fach-
leute . ..

Bürof ach-, Bürohilf skräfte

Bil rofachkr äfte

Dienst-, Wachberufe .....

SicherheitsPahrer .......

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibealienstete . , ...

Rechtswahrer

Rechtsvertreler, -berater

t88
8't

141
49

155
69

123
43

41 21 11

5

t1

9

67

98
't9

59
9

258

11

286

12

26
15

13

133
52

ro3
28

36
8

465
79

4r5
69

695
132

24't
51

234
55

212
26

559
94

231
46

t 8'l
33

l5s
t5

85
34

4l
20

37
t0

392
69

124
20

185
41

143
25

368
66

't't 8
20

178
40

129
24

30t
202
r59
I l8

239
141

155
1r3

t03
34

28
18

465
296
284
207

46
t0
t5

7

55
15

501
99{
219
798

57
12

531
't0 t
28r
860

61
12

421
234
368
r86

418
40'l
224

4',|

781
9

156
1{9
r98

35

342

218
215

't8

269

44
42

1

170

324
3r5
14't
l9

406

'11 1

1

122
21

59
9

98
28

519
716
123
3{7

23

156
55

149
51

11

70
28

64
22

25

59
23

52
't8

244

360
83

306
60

I

I

I

83
7

'12

5

I

38
21

104
1't

62
13

101
17

58
12

i

i

i

i

I

i

644
378
343
249

r80
39

462
335
935
849

29
6

23

stenographen, stenotypisten,
tltaachinenschreiber . ...... ,

26

6

14
14

9

75

60360

19

6
5

t4

l3

9',|
't5

59
9

3
4
5

Einschl. einer I,leister-,/Technikerausbildung
Einschl. Ingenieurschulabschluß.
Einschl. LehrerausbiLdung.

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
2) Einschl. gleichrertiger Berufafachschulabschluß sowie

berufllches Pra](tikm.
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B.ruf uid AuEblldung

5 Eruerb3tätlEe ln .runl 1985 nach Beru ruDpen, auaqeuEhlten Berufsordnungen und

allgemeinbllilendem, berufEbildenden oder Eochachulabachluß

6. I Insgesmt
r 000

und zwar

Nr.
der

SyBte-
matik I )

tlochBchulabschl uß

15
't0

12
7

Hochachul -
ab-

schlu8 5)

65
29

36
't0

33
t8
11

5

30
12

l8
5

82

821

83

84

841

85

853

855

86

86r

864

87

871

873

88

881

89

90

901

9l

911

912

92

93

933

91

98

99

98
48

48
14

21
't2
't0

{5
22

485
446

Publizisten, Dolnetscher,
Bibl iotheka re

ReaI-, volks-. Sonder-
schuL lehrer

Publizisten.

Künstler und zugeordnete
Berufe

Ärzte, Apotheker

Arz te

Übrige Gesundheitsdienat-
berufe

Krankenschweste rn .
-pfleger, Hebmmen

sprechstundenhe I fe r

sozialpflegeriache Beruf e

sozialarbeiter, sozial-
pfLege r

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pfLegerinnen

I€hrer

Hochachullehrer. Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien . .. .. .. ..,. .. i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

'148
52

230
67

155
39

5t
15

230
61

1s5
39

t8
6

230
61

155
39

5t
14

6

17

92
'18

36
30

1
6

59
49

9
6

29
28

24
9

,|

44
25

4t
22
l5

12

l0
9

29

15
7

't4
9

7
6

1g
6

'11

27

960
829

330 l4l,l14 548
563

58
l1

405
241

10
18

12
10

l4
l0268

452
378
2'18
2't 3

351
290

167
133

80
't8

1r0
93

222
't95

112
't70
'14{
125

53
48

26
25

r05
12

31'l
266
207
203
r80
r56

55
37

21
't3

tt

Kö rpe rpflege r

Fr iseure

Gästebetr euer

castwlrte, Hoteliers.
GaatstEttenkaufleute . ,. ...

KeIlner, stewarda

tlauswirtachaftliche Berufe,

Reinigungsberufe .,.........

Raun-, Eauaratreinlger .....

üithelf ende Fmil ienange-
höri9e außerhalb tler
Landuirtschaftr a.n.9. ....

46
1t
52
't0

229
'19 r

207
170

391
240

8

't87
155

1',t 6
144

282
175

1

127
't l3
|t0

96

214
122

127
92

54
45

58
11

405
241

70
't8

486
r95

3r6
121

62
49

40
23

32
24

23
1,1

40
39

25
6

I

I

136
134

748
360

't6
't5
33
t8

21
20

690
337

85
84

3r
12

6
6

t9
10

655
325

58

ceistes- und naturuissen-
schaftliche Berufe, a.n.9

wirtschafts- und Sozlal-
wis6enschaftler, a.n.9.,
Statistiker

405
241

70
18

seelsorger . . .....

38
32

29
24

13
46

46
l'l
4l

32
18

46
1',|

39

r99
r06
15t
104

r80
173

5r0
s20
472
456

141
74

t09
11

140
't34

5'17
494
449
434

42
24

26
11

33
32

23
18

16
15

114
5{
8t
54

19
75

r85
t /t5

12'l
122

Inagesdt 26 626
10 225 5

Klaaaifizlerung der Berufe, Auagabe 1975 (Blehe Anhang).
Ein8chl. gleichsertiger Berufafachschulabachluß sowie
beruflichea Prattiku.

21
19

18
8

12
5

5'l
21

225
88

3 902
1 296

14 792
5 595

2 009
364

890
165

ElnEchl. einer llelater-,/Technikerausbildung
Einschl. Ingenieurschulabschluß.
EInachI. Lehrerauablldung.

28
25

26
'l

43
37

83
35

10
9

13

107
555

Arbeitskräfte mit nochnicht bestimteo Beruf .,.

Arbeitgkräft.e ohne nähere
Tätigkeitsangabe . ...... .

i

i

I

1

2

Erwe rba-
tätige

inagesmc voIkE-
( Haupt- )
achul-

absch I u ß

ReaIachul-
ode r

gleich-
sertiger
AbschI uß

Pachhoch-/
Hoch-

schul rei fe

Lehr -/
Anlernaua-
bildung 2 )

Fach-
achu I ab-
schluß 3)

Fachhoch-
schulab-
schluß {)

Berufagruppe
Ber ufao rdnung

(1 . insgesmt '
w . seiblich)

-48-

89
43

i

i

i

i

i

31
20

671
963

6
2

5
2

2



Fachhoch-
schulab-
schluß 4)

Lehr-/
Anlernaua-
blldung 2 )

Fach-
Bchulab-
Bchlul 3 )

Realschul-
oder

gleich-
uertige r
Abschluß

volks-
(Haupt- )
schul -

abschl uß

Fachhoch-/
Eoch-

schul r ei fe

ab6chlußErrerbs-
tätlge

insg eBat

Be rufsg ruPpe
Berufaoralnung

( I - lnBgesut,
w - weibllch)

Nr.
der

Syate-
natik I )

Bcrul und A!.bllilung

6 Erserbstätlge in JunI 1985 nach BerufsgruDpen, ausoe§[hlten BerufsordnunEen und

aIlgeüelnblltlendeo, berufsblldenden oder Boch8chulabEchluß

6.2 Deutsche
1 000

Und zwar

439
93

46
10

2l I
29

Hochschul -
ab-

schluß 5 )

I

i
I

01

02

03

I

I

Landei rte

Tierzilchter, Flscherel-
birufe .

verwalter. B€rater in der
Landwlrtschaft und
Tierzucht

Landwi rtschaf tl iche Ar-
beit8krefte, TierPfleger

Fml I ieneigene Lantlar-
beitskräfte' a.n.9. .

Gartenbaue r

cErtner, Gartenarbeiter

Forat-. Jagdberufe

Bergleute

Iilineral-. Erdöl-,
Eralgaagewinner . ...

llineralaufbereiter.

Stelnbearbeiter ...........

Bauatoffhersteller . '.. .. ..

Kermiker

clamacher

chemiearbeiter

chemiebetriebswerker ......

Kunatstoffverarbeiter .....

Papie rhe rBteI Ier ,
-verarbe Ite r

Drucker

Holzaufbereiter. Holzuaren-
fertiger und verwandte
Berufe.

lteeal]erzeuger, wa]^zet

Porner, Forßgießer ...

liletal Ive rf o rmer
( spanlos )

tlecal lver forner
( spanend )

Dreher.

ttetalloberf Iechenbearbeiter'
-vergllter, -be8chichter ...

ltetallverblnaler . ,.. .. .... ..

SchweIßer, Brennschneider ..

Schmleile ..

503
394

449
357

503
106

40

12
9

l0
8

l5

12

7

17

6

1l
6

8

13
6

't0

6

6

04

0{3

05

05r

06

o7

08

09

t0

1',|

12

r3

t4

t {1

l5

16

1'1

18

6

t2

40
8

35

28

44
9

39

29

3',|
7

88
17

72

25

39
28

27
22

35
17

24I
5

t9
5

t4

30
8

l3

9

3)
4)
s)

t55
1r0

408
338
192

58
152

35

53

58

369
31 'l

142
'15

117
23

41

53

Ir8
9l

106
36

8l
't4

21

49

i

i

i

i

i

i

i
0
i

T

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i
I
I

7

(4)

22

10

26
ll
21

1

174
37

't33
22

40
't4

6

l8

10

23
9

2A
7

150
3l

1t6
18

17
13

16
t2

43
1l

52
21

145
28

41
t8

110
19

12

14

16

't07
17

84
t0
22

5

21
1

106
't4

't9

24

't8

't0

t9

20

21

22

221

23

2A

241

25

28
6

84
15

59

21

194
8

11{

1'19
7

r04

24

148

93

't8

62
6

54

t5

'l) Klasslflzlerung der Berufe, AuBgabe 1975 (81ehe Anhang)'
zi einschl. gleicf,wertlger Berufafachschulabachluß sowie

berufliches Praktikm.

El nscht. e lne r r{e I ster-,/Techn lke rausblltlung
BInschl Ing.nieurschulabschluß.
ELnacht. Lehrerausblldung.
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Beruf urd Au8blldung

6 ErserbstEtiqe in Juni 1 985 nach Berufsgruppen, Berufaordnungen und
allgeneinblldenden, berufsbildenden oder Eochschulabschluß

6.2 Deutache
I 000

Nr.
der

SyEte-
matik I )

Und zwar

't85

r30

576
7

344
12

119

3'l

1r9
5

r07

30s

uß

Bochschul-
ab-

schluß 5 )

26

262

21

28

281

284

285

29

30

303

3l

311

312

314

32

323

33

34

35

351

352

356

36

3't

39

40

{01

41

4tt

42

43

44

Feinblechner, Inst.allateure

Rohrinatallateure ....,...,.

Schl-os se r

lilechiliker

Kraftfahrzeuginstandsetzer .

Fe innechan ike r

sonstige ltechaniker

I{erkzeugnacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

zahntechnl ke r

EI ektr ike r

EIekt roi nstal lateure,
-nonte u r e

Fe rmeldenonteu re ,
-hanalwerker

Elektrogerätebauer . ...... ..
iloDtierer und ileta11-
berufe, a.n.9.

tiletallarbeiter o.n.A.,..,..

spinnbe ru fe

Textilhersteller............

Textilverarbeiter . ....,, .. .

Schne ider

Oberbekleidungsnäher . .... ..
Näher, a.n.9.

Text i Ive redle r

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter . .... ..

Back-, Konalitorwaren-
he rs te1 ler

Fleisch-, Fiachverarbeiter

Fleischer . ,. ..

spei senbereite r

ß.6che.........

Getränke-. cenußmittet-hersteller

0brige Ernlihrungsberufe

Maurer, Betonbauer

II
39

46
19

543
39

50
12

l6
5

466
29

44
20

22
11

r53
8

58
24

3l
t4

434
15

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i
:
1,l

273

193

144
13

- 549
26

30r
6

44
5

175
14

138

236

t6s

548
't0

450
21

248

32

147
12

112

3t

24

42

80

50

5

1'l

10

t8

't

78

53
1

14

ll

l6
7

9

23

34

25

8l

85

4'1

l0

23

22

442
17

3{0
14

88

26

24

58

50

48

56
8

13

17

85
10

5

6

14

235
r05
11'l

36

18
l0
33
't4

23'1
216

72
60
58
66

12
70

12

215
98

107
33

11
10

30
12

21s
196
60
49

65
62

67
66
t0

111
36

55
tl

l6
7
,|

t9
1't

t0
9

7

11

135
121

49
4',|

36
34

38
31

7

10
7

9
6

'12

35
80
38

I I 39
16

57
7

66

62

l0t
55

101
55

t5

l3

250

tl

34

42

41

8

I

24

i

i

i

i

i

I

i

i

128
19

135
l0

125
6

218
t46
217
146

109
1'l

122
9

r l3
5

188
132
't 87
132

24

24
5

33{

21

21

310

l7

tl

11

25
't 1

25
1'l

l9

einer Meister-/Technikerausblldung
fngenieur achulabschl uß .
Lehrerauabi ldung .

3) Einschl.
4) Einschl.
5) Ein6ch1.

Berufagruppe
Be rufsordnung

(i = inagesant,
w = weiblich)

Erue rbs -tetige
insgeailt VoIks-

(Haupt- )
schul-

abschluß

Realschul -
oder

91eich-uertiger
Abschluß

Fachhoch-/
Boch-

Echulrei fe
Ielrr-/

AnIernauE-
blldung 2 )

Fach-
schulab-
schluß 3 )

Pachhoch-
schulab-
schluß 4)

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)2) Einschl. glelchwertiger Berufsfächechulabschluß soyie-berufliches praltiku.
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6

Beruf urd Ausblldug

lqe ln Junl 1985 nach Berufsqruppen. ausqewählten Beruf solqnunqen und

allgeEelnbllOendeD, berufsbilalendem oder Boch8chulabschluß

6.2 Deutsche
1 000

Untl zwar

223

Nr.
der

Syste-
matik 'l )

Hochschul-
ab-

schluß 5)

441

45

451

46

41

48

49

50

50r

5t

51t

52

53

54

60

503

61

62

621

622

628

629

63

633

635

68

581

682

685

681

69

Iilau r e r

zinrerer, Dachdecker.
cerüstbauer..'....

zimmerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter . ..

Bauausstatter . .....

Raumausstatter . ....

Tischler, Modellbauer

Ti schl e r

l.taler, Lackierer unal
vereantlte Berufe ..

tlaler. Lackierer
(Ausbau) .... ..

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

293

15't

9',I

87

73

117

46
8

290
8

280
I

250
12

2'13 't6

t5

192
21

20

36

8',|
9

23

308
12

39

44

tt8

253
I

8?

10

37

19

25
6

'l 
't

t8

112

36

31

10

't

23
6

13

189

't 41

81

82

70

r07

39
6

246

211

18228
't0

r3

I

8

6

32

12

't0

l0

16
5

r08

59

47

3'l

82

29

201

193

159
6

13?
56

15

9

5

1

36

35

33

31207

50

7r8
52

66

t06
5

318
26

't 40

Vla r en pr
fertig

üfer, Versand-
macher ........ 283

155
253
144

21
9

1

7HiIf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe . .... ...

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe .......

Ingenieur e

Architekten. Bauingenieure .

Cheniker. Physiker,
Mathematike r

Technike r

Maschinenbautechniker ......

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Industr iemeisLer .
werkneiater

Iechnische sonderf achkräf te

Chsielaboranten . ...... ....

Technische zeichner

l{arenkaufleute

croß- unal Binzelhandels-
kaufleute' Einkeufer ......

ve rkäufer

Apothekenhetferinnen .......

303
15

481
16

l4l
8

280
1',|

43

8

5

344
't3

106
:l

510
245

536
218

40
15

46

100
ll
12

16

45

251
75

328
29

21

52

157
'ts

9

40

9

197
5

29

1'1

94

27

i

i

i

t8

92
54

29
16

51
32

502
259

't9

51
5

21
8

t5

33
45

4't
7

426
20

34

53

192
12

i

i

i

i

i

i

i

I
U

i

i

113

214
103

59
26

112
58

005
245

9',|

95
34

24
1

47
19

354
933

62'l
230
't 35
925

40
{0

327
r37
90{
'162

14
14

77
t9
31
1'l

{3t
155

811
657

31
31

26
t5

6

t3
8

145
50

18

125

51

154
75

44
19

81
45

421
875

't0 5
11

443
198

53

't8
5

10

92
18

Handelsve rt rete r ,
Reiaende .......

215
74

r99
't{4

21
21

r41
't8

598
258

311
145

76
9

Bank-, Versicherungs-
kaufl eute

l) Klassifizierung der Berufe, Auagabe 1975 (siehe Anhang)'
ii iri;;;hi. gleicfrwertiger Berufgfächschulabschluß sowie

berufliches Praktikm.

3) Einschl
4) Binschl
5) Einschl

elner lteiater-,/Technikerausbildung
Ingenieur echulabschluß.
Lehrerausbilalung '

Fach-
schulab-
schluß 3 )

Fachhoch-
schulab-
schluß 4)

Lehr -/
AnIe r naus -
bildung 2)

Realschul -
oder

gIeich-
sertiger
Abschluß

Fachhoch-/
tloch-

schulreife

Erwe rbs -
tätige

insgesilt VoIks-
( Haupt- )
schul-

abschluß

(i = insqesamt,
w = seiblich)

Berufsgruppe
Ber ufso rdnung

15't
58
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Beruf und Au.btlalung

6 ErPe im JuDi 1985 nach Be , auaqewähI .tm Berufsordnungen und
allgeneinbildendem, berufabildenden oder gochschulabachluß

5.2 Deut8che
I 000

Und zwar

Nr.
der

Syste-
matik 'l ) HochEchuI -

ab-
schluß 5)

691

694

't0

'11

712

714

72

732

74

75

751

753

76

762

17

772

771

18

781

782

79

80

80r

81

8r3

Bankfachleute

I€bens-, sachversiche-
rungs fachleute

4't 3
204

174
51

66
l8

301
r56

22

't33
39

l0

13

22

I

I

8't
49

234
118

92
37

33
1

13

8

I

66

50

10

6

8

12

7

Andere Dienstlei stungakauf -leute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Lantlverkehra . ,..

Ei senbahnbet r i ebs re9 1e r,
-schaffner

Kr af tf ahrzeugf ilh rer

Berufe de6 Wasser- und
Luftverkehrs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ..

199
66

764
27

91
21

686
20

33
'I 1

21

r36
43

522
16

67

630
22

54

513
11

50

422
13

i

i

i

i

i

i

i

i

i

75
25

'14
28
55

5

't I

38 17

6

l0

6

78
6

53

15

38

363

1020 1't9

l8{
85

138
49

't5 3
68

122
43

26
t6
l3

t31
52

t0t
28

5

9

Po stve rtei Ier

Lagerversalter, Lager-,
Tranaportarbeiter ....

Unternehner, Organisatowirtschaftsprüfer ...,

403
1t

354
63

666
12'7

29

229

213
209

't7

269

258

3 ) Elnschl .4) Einecht.
5 ) Ein6chl.

227
30

ren .

5548
239

11

196
24

350
8l

177
33

141
't3

4l
20

36
l0

31
21

122
20

142
4'l

142
25

't't6
19

128
23

r04
17

60
12

l0t
17

56
12

t15
't0

Unternehner, ce6chäf ts-führer, ceschäftBbe-
reichsleiter

t{irtschaftsprüfer.
Steue rbe rate r

Abgeordnete, adninistrativ
eDt6cheidende Beruf stät ige

Leitende und adniniatrativ
entscheidende verwaltungs-
fac hle u te

Rechnungakauf leute. Daten-
verarbeitungafachleute ..

Buchhalte r

Datenve ra rbeitunga fach-
.Ieute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

Bü rofachkräfte

Stenographen, Stenotypisten,
llaschlnenachrelber . ... .. ..

Dienst-, tlachberufe

Sicherheitseahrer ..........

Soldaten, Grenzschutz-,Pollzeibedienatete . ...... .

Rechtswahrer

Rechtsvertreter, -berater . .

!

I 85

543
90

386
68

223
44

7

a2
'l

99
7

53
6

296
58

1t

t

ll

285

12

65
i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

51
6

621
366
335
244

294
r98
151
111

233
138
152
'I ll

92
30

25
't6

455
290
279
203

43
9

14
7

170
_38

3 389
2 283
2 880
1 812

s3
15

476
977
258
784

55
12

507
o82
263
447

61
11

397
219
3s0
117

95
2't

2 481
r 689
2 093
1 328

22

't62
63

r46
49

l6

58
26
62
21

22

53
20
il8
't6

2622

't3

90
16

59
9

360

19

405
394
214

38

780
9

r54
148
190

33

342

3r7
308
r43
l8

405

38
3'l

6

r70

5

27

26

6

I'l
't3

9

75

60

l/i

711
1

121
21

59
9

157

98
19

59
9

einer tleiEter-/Technike
Ingeni eurachuLab8chl uß .
Lehrerrusbi ldung .

rauebi Idung

( i = insgesmt.
e = ceibllch)

BerufBgruppe
Berufsordnung Erue rbs -

tEt i9e
insgesmt Volks -

( Haupt- )
achul -

abschluß wertiger
Abschl uß

RealachuL-
oder

9leich-
Fachhoch-i/

Hoch-
schul rei fe

Iahr -/
Anlernau§-
blldung 2)

Fach-
schulab-
sch1u8 3 )

Fachhoch-
schulab-
schluß {)

l) KLaeslflzlerung der Berufe, Auagabe 1975 (siehe Anhang)2) Einschl. gleichuertiger Berufefächechulabachluß sosle-berufllches Pra](tikm.
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uI abschl uß

Fachhoch-
schulab-
Echluß 4 )

Fachhoch-,/
Hoch-

Bchul rei fe

Lehr-/
Anlernaus-
blldung 2)

Pach-
sch ul ab-
schluß 3 )

volks-
(Baupt- )
schuL-

abschlu6

ReaIschul-
oaler

91eich-
ue rtige r
Abschl uß

Erse rbs -
tetige

insgesmt

Beruf sg r uppe
Be rufBo rdnung

( i = insge8mt,
w = weibllch)

Barul utld Arlblldung

6 Erserbgtätiqe in Junl 1985 nach Berufsgruppen, ausgeeählten Berufsordnungen und

allqemelnblldenden, berufablldendem oder Bochechulabschluß

6.2 Deutsche
1 000

Und zwar

Nr.
der

Syate-
matik I )

HochBchuI-
ab-

schluß 5 )

82

421

83

84

841

85

853

856

86

861

864

e1

871

PubtizlEten. Dolnetacher,
BibI lothekare

Publizisten

KilnEtIer und zugeordnete
Berufe.

Arzte, Apotheker . ...... ....

Ärzte . ..

Ubrige cesundheltsdienst-
berufe .

Krankenshweatern ,
-pfleger, Sebmmen . .. .

SprechEtundenhelf e r

sozialpf legerische Beruf e

sozialarbeiter, sozial-
pfleger . .. .. '..... t

Kinalergärtner innen, Rinaler-
pflege r innen

I€hfer

t35
47

64

146
37

45
l4

219
64

146
37

16
6

11
9

1567
25

42
21

11
7

48
13

i

i

i

i

I

i

20
12

7

34
2A

't
6

5'l
{8

I
5

28
2't
23

9

88
44

45
13

20
1',|

't0

57
26

32
9

32
1't

16
5

26
10

16

'14

10

14

219
64

146
37

428
356
272
261
3s1
283

159
126

78
't6

105
89

212
t88
r59
167
142
123

56
42

25
24

102
70

301
251
202
199

1'16
152

9'16
791

122
88

52
42

24

129
175

277
108

l5 176
5 493

314
253

4't 1

432
129
104

621
s39

87
14

60
48

55
36

12

215

39
22

39
23

39
23

31
21

23
14

i

i

I

!

I
88

i

i

i

I

i

t

i

I

133
t3r
718
349

'15
74

31
1't

20
19

563
327

83
s2
30
1t

6
6

19
10

38
38

24
5

639
316

Hochachullehrer, Dozenten
an höheren Fach6chulen
und Akadenien 52

873 ReaI-, volks-, sonder-
schul Ieh rer

52

55
11

{1
35

Insgeamt ... i
w

21 604
9 571

10

52
9

393

ceistes- und naturwiEsen-
schaftliche Berufe, 4.n.9

wirtachafts- und Sozial-
wissenschaftler, a.n.g.,
Stat isti ke r

Se eI so rge r

Kö rperpfleger

Friseure ....

cäEtebeLreue r

Gastwirte, HotelierE,
caatstettenkaufleute ....

Kellner, stewartla

Hauawl rtschaf tI lche Beruf e

Relnigungsberufe . ...... ...

Ram-, HauBratreiniger ....

üithelf ende Fmlllenange-
hörige außerhalb der
Landsirtschaft, a.n.9. .

Arbeltskrefte n1t noch
nlcht bestlmten Beruf

Arbeitskräfte ohne nähere
Tltigkeitsangrbe ........

170
97

108
85

155
r58
s07
441

396
388

120
68
8l
65

127
123
484
424
382
374

17
23

17
14

3l
30

18
15

12
12

100
50
6t
47

15
71

171
I37
119
115

l0
9

20
18

r8
I

83
40

51
19

2',10
82

65
17

8r8
157

55
11

881

89

90

901

9t

9t 1

912

92

93

933

97

43
10

49
10

214
179
194
150

313
210

I

175
145

165
135

228
153

6

r 19
t07
103

92

179
r09

43
24

40
21

13

36
3',|

27
23

61
42

{3
l0
39

21
14

12
6

9
6

6
5

43
10

37

10

t0
9

98

99

25
23

36
20

79
35

27 '|

1) Rlasslfizierung der Berufe, Auagabe 1975 (Btehe Anhug)
2) EInBch:.. gleichrertlger BerufafachEchulabschluß Bowie

berufllchea Praktiku.

5 689
2 A23

3 646
1 218

1t 108
5 114

1 944
3{9

3 ) Elnschl. e lne r Hel ater-,/Technlke rau.bllalung
l) Elnschl. tngenleurEchulabschluß.
5) Einschl,. I€hrerausblldung.
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SYSTE
MA.

EEFIUF UNO AUSBILOUNG

7 ERWERBSTAETIGE IM JUNt 'tgas NACH EERUFSG§lUPPEtt, AUSGEWAEHLTEN EERUFSORONUNGEN

UND NORMALEFIVEISE JE ITOCHE GELEISTETEN AREETTSSTUNDEN

1 000

OAVON MIT ... NORMALERWETS= GELEISTETEN AFIBEITSSTUNOSN

55 UNO MEHETtK I )

01 LANOTVIRTE

METALLERZEUGER, I{ALZER ....

FORMER. FORMGIESSER

META L L VEFIFORMER
(SPANLOS) .....

METAL LVERFORMEFI
ISPANENO) ....

oREHER .......

6

I
w

l
w

I
w

Ill

506
105

12

508
397

53
40

105
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24

241

25

Mi ner al aufbereite r

Steinbearbeiter .,

Baustof fher stel Le r

411
341

204
71

r63
37
56

105

153
5't

128
26
52

t0t

8

5

24

14

30
,12

32
I

21 'l

43

r63
25
49
16

44
13

60
11

58
15

508
397

20

16

5

8

8

1

16
9

t'l

7

6

5

6

9
a

6

5

8
6

8

5

10

Filil. ieneigene Landar-
beitskräfte. a.n.g. ..

Ga rtenbaue r

cärtner, Gartenarbeiter

Forst-.,Jagdberufe ....

Be r9 Ieute

Mineral-, Erdöl-.
Erdgasg e0inne r

33
20

24
't 1

20
t4
1l

5

6

15
t0
10

6

5

39
6

36

12

19

16

31
7

23

20

14

41

6

7

62

49

9

't I

40

9

21

17

't6

92

53

10

{5

43

9

Keriliker ....

Glasnacher ...

chemi earbe ite r

Chemiebetr i ebswe rke r

Kunststo f fverarbe ite r

't

't0

9
5

a

6

9

'10

8

Papierhersteller.
-verarbeiter .. ,

Dr ucke r

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertiger und verwandLe
Berufe .

I.tetallerzeuger r walzer

Former, Pormgießer ....

MetaIlver fo rme r
( spanlos )

MetaI Ive r fo rner
( spanend )

Dreher ..

ttetal Ioberfl. ächenbearbe iter ,
-vergüter. -beschichter ...

Metallverbiniler . . .......

schweißer, Brennschneider

Schniede

60
23

r56
30

58
22

149
29

50
10

50

46

'1

33

49
9

49

45

r0

9

5

38

22

22

22

1't

't4

12

20

55

33

13

36
7

29

236
't0

r33

227
't0

128

3'l
7

128
24

106

25

2) Ernschl. der selbständj.gen 1n der Land- und ForstwLrt-
schaft, Fischerer und Mithelfenden FamilrenanqehSrlgen
aller iJlrtschaf tsbereiche.

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang).
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An-
gabe
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Ein-
kon-

482
102

46{
384

410
340
4l
14

35
ll

I

7

7
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D.ruf utd Auabildung

8 Erserbstätiqe in Juni 1985 nach , ausgesehlten Berufaordnungen
und nonatllchem Nettoeinkomen

r 000

Nr.
der

Syate-
natik I )

An-
gabe
des
Ein-
kon-

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

31

31r

312

314

32

323

33

34

35

351

352

356

35

31

39

40

401

41

4t'l

42

43

44

Felnblechner, Installateure ..

Rohiinstallateure ....

schloase r

Mechanl ke r

Kraftf ahrzeuginstandEetzer .

Feimechanlker

Sonstige üechanlker

Iterkzeugmacher

ltetallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

zahntechn lke r

EIektr i ker

El.ekt roinstal Iateu re ,
-monteure

Fermeldemonteur e ,
-handwerker .....

Elektrogerätebauer ...

ilontlerer und ttetall-
berufe, a.n.9.

liletallarbelter o.n.A. .,,..,..

Spinnbe rufe

Textilhersteller......

Textilverarbeiter ....

schne Ider

Oberbekleldungsnäher .

Näher, a,n.g.

Text I lveredler

Lederhergteller, Leder-
und Fellverarbeiter .. ... ....

Back-, Kondltorwaren-
herstel Ie r

Fleisch-, Fiachverarbelter ...

Plei scher

Speiaenbereiter .......

Köche ..

Getränke-, cenußmittel-
herateller ..

Übri9e Ernährungaberufe . .....

i{aurer, Betonbauer

290

201

8t t
16

589
32

321
6

47
5

190
18

144

297

194

780
t5

560
3t

304
6

45

18e
't8

't38

59

41

211

142
9

73

13

49

32

15

t1

38

4l
7

23

Y
12

5

9
5

31
I

24

1

14

21

il

7

'7

5

18

l5

9

6

6

i

i

i

i

T

I

i

i

45

33

81

95

65

20

l5

1t

75

49

256

135

65

12

52

44

46

30

134

80

42

't

2't

27

1t

1

3l

29

17

8

6

6

34

23

5

5

6

9

10

7

23

22

ll

7

6

118
41

49
20

679
45

112
38
47
19

646
43

22
8

9

157
12

20
6

9

169

175s/
7/

89 20
75

59 'r3

35110102520e/////
21 7 9 9 29 '25//////
20/572623//////
43 54 39 40 51 2426 48 32 32 32 't

43 5'[ 39 40 50 2426483232327

14 19

77

71

121 116

18
1

8

9

t16

10

27

6

12

t

i

i

468
20

445
t9

t2

28
24

t0
7

54
53
l4
l3
18
1'l
1't
1'l

't3
9

l 06 120

19

21

83 9

8

7

5

19

5

5

I

8

26

15

7

78

92
12

't5

87
il

20

22

66
'l

40

9

12
5

7

6

16

't3

317
r40
155
49
2't
t4
42
't6

273
246

85
69
74
7t
85
83
15

309
r37
151

48

21
'l tl

40
15

260
234

81
65
71
68
80
78

14

100
11

56
14

6

12

36
26
l5
10
'l
5

8
8

6

12

13 26822
6 II
/8

45 71
4t 70
18 t6
17 t6
12 23
12 21
12 25
12 25

41
34

22
12

6

5

36
33

9
1

9
9

14
14

12
8

8

1
t3
12

5
5

9
6

i 93
44

88
42

14
12

l9
6

1

140
22

146
l4

131
6

282
190
281
189

131
20

136
't2

121
5

260
1'19

267
178

l4

20

l9

't3

r3

9

ll

10

't4
tl
14
1l

l3

i

I
w

i

25

28
6

394

25

27
5

371 53 15l0 't8

1) Klassiflzierung der Berufe, Auagabe 1975 (siehe Anhang). 2) Einschl. der Selbständigen rn der Land- und Forstwlrt-
schaft, Fischerei unal I'tathelfenden Famlllenanqehörlgerr
aIIer l{rrtschaf taberelche.

tilit Angabe dea Einkomens

von .,. bla unter
Be rufag r uppe
Ber ufao rtlnung
(i . insgesmt
w = uelblich)

Er-
werba-
täti9e
ina-

geamt
zu-

9amen
600 000 r 200 ,|

und
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Itit Angabe des Etnkomnen8
nen

Ber ufsg r uppe

Be r ufso rd nung
(i - insgesamt,
s - ueiblich)

Er-
werbs-
tEtig e
ins-

gesant
zv-

aamen unte
600 000 1 200 1 400 1 800 2 200 3 000 4 000

md
mehr

Beruf und Aueblldung

I Erwerbetätiqe lm Juni 1985 nach Berufaqruopen, ausgewälilten Berufsordnunqen
und nonatlichem Nettoeinkonnen

1 000

Nr.
der

Sy ste-
matrk 1 )

441

45

451

46

41

48

49

50

50r

5l

511

53

54

60

603

61

62

621

622

528

529

53

533

635

58

581

682

685

681

69

172

r04

r00

't 04

't21

47I
292I
282

1

52

30

35

53

29

'12

89

85

85

72

88
36

234
50

94

12

12

An-
gabe
deB
El n-
kon-
men a2

t2

41
't9

Maurer .

zimmerer, Dachdecker,
ce rilstbauer

zimmerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter , . ...

Ba uausstatter

Ramausstatter

Tischler, llodellbauer

Ti sc hI er

UaLer. Lackierer und
veruandte Berufe ..

MaIer, Lacklerer
( Au sbau )

Warenprüfer. Versand-
fe rtigmache r

tlilf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .. , ..... ,...

Maschinisten und zuge-
hörrge Berufe

Ing en ie u re

Archrtekten, Bauingenieure ...

Chemiker, Physiker,
Mathemat i ker

Tech n ike r

Ma sc hi nenbautechn i ker

Techniker des Elektrofaches ..

sonstige Techniker

Indust r ienel ater .
We r kmeiste r

Technische Sonderfachkrefte ..

Chemielaboranten .....

Technische Zeichner

Warenkau fl eute

Groß- und Eiozelhandels-
kaufleute, EiDkäufer

verkäufer

Apothekenhelferinnen .

HaEdelsvertreter ,
Re i sende

Bank-. versicherungs-
kau fI eute

33't
185

327
178

22
't9

45
39

833
3t8

86
69 56

t04
59

159
l3

53

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i
U

I

i

332

179

r08

r02

r07

128

50
8

307
8

296
8

321 t3 ',t6

7

8

l5

'14

l3

'I I

10
5

6

4

1

,1

9

9

I

1

7

46

27

19

1't

6

23

6

30

29

28

22

24

9

t54

42

246

e/

tt6 121
11 11

3l

r6

21

49

1

5

23

11

l3
5

5

6

'7

7

t0
6

9

6

8 15 103 101///

2't5
t3

263
12

8

1

t1

22

21

15

tt

43
35

5

5

il

11

9

7

9

6

5

9

8

10

7

46
43

10

'7

5

4l

40

32

29

52

33

29

23

40

11

18

75

70

223 211 54

54
5

66
39

790
299

344
20

507
18

t 48
8

335
l8
480
11

138
I

125

41

t3

53

739
54

58

109
5

321
27

50

708
52
66

r05
5

312
26

66
l4

5

t5

25
I

155
12

14

25

70
6

66

1r5
5

29

l0

259
6

22

36

Ir5
3

t't6
5

221
106

6l
2't

'lltl
59

2 083
1 283

646
236
181
955

42
41

'I il

1{5

17

17

64

147

45

9

2S

't0

8

r75
1r5

't0

112

214
102

58
26

t '10

57
907
168

24
t4

6

l5
8

333
283

t3
't0

I
6

207
1't6

18
12

'tt
I

r60
121

1

s0
21

t4
8

2't
l5

240
't33

23

41
19

14
6

23
t0

192
69

49

35
1

13

14

182
36

58r
208
087
8'13

{0
39

66
40

245
224

11
11

39
26

151
117

'1

1

31
t8

1t3
94

5
5

68
z9

't {3
9l

7
7

96
20
42tl

55
28
94
82

l5
l3

9
7

356
327

47
34

290
278

7
7

85
28
15
34

22

82
8

9

26

49

66
6

't8

2'l

65508
261

36

I t5
77

107
50

103
19

2) Einschl der Selbstänalrgen u der Land- und Forstwirt-
schaft, Frscherea und Mlthelfenden Famlllenangehörigen
aller wirtschaf tsberelche.

146
19

t36
17

33
24

9
6

i 576
247

35
23

49
33

1) Klassifizierung der Berufe, Auagabe'1975 (siehe Anhang)
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tilit Angabe des Einkomens
nen mo

I Dl,l

Er -
we rbs-
täti9e
ina-

gesmt
zu-

samen unte
600

1 I 4
und

Ber ufag ruppe
Be r ufso ralnung
( i = insg esilt ,
w = weiblich)

Nr.
ale r

Syste-
matik 1 )

&ruf uDd Ausblldung

I Erwerbatetige im Juni 1985 nach Berufsgruppen, ausgewehlten Berufsordnungen
und nonatlichem Nettoeinkomen

r 000

420
206 '10 

t
191 20

3't
2'1

27
21

An-
gabe
dea

691

69{

70

14
39

81
62

Ein-
kom-

64
l3

39 20
l0

25

Bankfachleute ..

Lebena-, sachversiche-
rungafachl eute

Andere Di enstlel stungskauf -
Ieute und zugehörige
Berufe.

LagerverHalter, Lager-,
Transportarbeiter ....

Unternehmer, organisatoren,
wirtschaftsprüfer . .... .. .

Abgeordnete, admini strativ
entscheidende Beruf stätige

Leitende und adninistrativ
entscheitlende Ve realtungs-
fachl eute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

6

5
2

5

I

I

10
A

20

178
5',|

r65
4't

ll

21

27
14

3',I
10

36

28

20

21

t2

i

i

i

i

i

i

4t

207
68

8r8
28

72

671
23

193
62

786
25

12
6

39

30
14

203
6

31
6

't69

14
6

32

13
9

't I

r3
l0
't0

'1

ll
8

23

36
9

294

29

238

4l
7

34

't06

63
20

10

23

22

18

10

1't 2
6

6

71 Berufe dea Landverkehrs

712 Ei senbahnbetr i ebs r e9 I er ,
-scha ffne r

'114 Kraftfahrzeugführer

70

648
20

l5

116

18

129

7

9 29

6

12

87

'l

1

8

6

10

9

37
29
24
22

22

70

64

39

9

97

t9

9

'l

7

6il
9

23
7

12
12

6

56

1139
5

9
5

8
5

t9

1t
l0
I

,|

33
33

t0

l6

34

12 Berufe des wasser- und
Luftve rkehr s

'13 Berufe des Nachrichtenver-
kehrs 188

a1
141

49

't 8'l
84

137
48

26
25
l9
18

21
't r
't6

6

5A
21

41
10

39

526
84

732 Postverteiler ...... .

't4

15

762

i

I

465
19

a54
76

26
l6

21
13

53
'1 3

695
112

644
r19

l4
10

1't1
l9

132
t0

236
t3

51
t2

40

7sl onternehmer, ceschäfts-
führer, ceschäftsbe-
reichsleiter

753 gli r tschaftspr üfer .
Steue rbe rate r

76
9

9

9
6

9
7

t

I

I

569
94

85
34

392
69

368
55

180
39

3 462
2 335
2 936
1 849

t3 40
l9

11

50
t5

99
15

52
t8

101
't4

198
lt

43
l0

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

80
32

382
56

358
63

394
383
216

39

586
9

520 ',142 r 56//
116 / /20//
s5 / /8//

48
't8

95
't4

108

77

172

774

18

78r

782

79

80

80r

81

813

Buchhalte r

644
378
343
249

608
349
3r9
221

3l
28
't9
l8

74
72

39
38

41
31
25
23

95
13

63
5',|

t t5
66
70
t9

1',lt
28
50
21

113
37

3 243
2 165
2 749
1 712

298
248
266
217

5

394
365
327
299

234
213
191
1't 1

t5
't

741
555
610
44s

33
11

619
346
515
255

{6
5

427
t4t
374

94

36

162
34

'148
22

21

83
't2

78
8

'l

219
161
187
13'l

38
33

23
20

286
244
240
200

35
35

t5

32

32

6

Datenve rarbe itung sfach-
Ieute

Bürofach-, Bürohilfskräfte ...

Bü rofachkr äfte

stenog raphen. Stenotypisten,
üaschinenschreiber ..........

Dienst-, tlachberufe

sicherheitswahrer ....

SoIdaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ..

Rechtawahrer

Rechtavertreter, -berater ....

418
407
224

ill

781
9

22
22
'12
l0

144

89
85

60

9t

24
24

'1

195

7t1
1

122
21

59
9

48

23

ll

52
52

17
tl
17

73

14

99
97
60

85

76

't

15

48
45

34

128

r05

21

I

17

14 l9l

41 6

26/

1) Klassiflzlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe ,$hang) 2) Einschl. der Selbständigen an der Land- und Forstwirt-
- schaft, Frscherer uncl urthelfenden Famlllenangehörigen

aIler Wartschaf tsbererche.
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Eeruf ud Au.bllalung

I Ereerbstätiqe im Juni 1985 nach BerufsqruDpen, .ten Berufsordnunqen
und nonatlichem Nettoeinkomen

I 000

Nr.
der

Syste-
matik I )

An-
gabe
ales
Ein-
kom-

g2

821

83

84

841

85

853

856

85

851

864

8't

871

873

88

88t

89

90

90'l

91

9tl

912

92

93

933

97

98

99

Publizisten, Dolmetscher,
Bl b1 iothekare

PubliziBten . .... .

Künstler untl zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker

Ärzte ..

Übrige cesundheitsd ienst-
berufe.

Kr ankenschwe ate rn,
-pfleger, Hebmmen

Spr echstundenhel fer

sozialpflegerische Berufe ...

Sozialarbeiter, Sozial-
pfL eg er

Kindergärtnerinnen, Kinaler-
pflegerinnen

Lehrer

Hochschullehrer. Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akaalenien

Real-, Volks-, Sonder-
achullehrer

Geistes- und naturwissen-
schaftliche Berufe. a.n.9.

wirtschafta- und Sozial-
eisEenschaftler, a.n.9.,
Stat i stike r

seelsorger ..

xö rperpfl e9e r

Friseure ....

Gästebetreue r

Gastwirte, ttoteliers,
Gaststättenkaufleute

KeIIner. Stewarals .

Haus0irtschaftliche Berufe .

Re in ig un9 sber ufe

Ram-. Eauaratreiniger

960
829

9r3
7 8'l

137
123

146
132

10l
9't

224
r96

127
92

121
a7

l8
t3

15
t2

11
10

58
tl

56
't0

405
241

392
232

't4
l3

10
l8

66
16

l0
7

21
9

10

95
91

7

5
5

I

I

98
48
48
t{

93
46
45
13

16
10

6

23
6

l0
6

42
09

20
9

10

13
7

16

t0

12

't 1

5

9

29
12

15
5

't0 ll

23

33

't5

t48
52

230
6',l

155
39

140
48

212
61

145
35

2't
7

3r
12

22
1

l5

41
t5
29
tt

't4

111
t1
83
12

t2 10
76

47
44
43
4l
55
42

41
41

8

't8
6

'I I

24
13

7
6

6
6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

30
28
53
5t
28
26

25
22
22
20
42
29

53
33

5't0

12

204
63

'12

452
318
278
273
361
290

436
364
258
253
346
278

19
41

66
66

36
30

11
68
38
38

44
39

32
29

43
42

32
31

125
1t0

39
38

93
8a

92
71

12
12

53
44

28
16

5

35
19

16
14

21
20
14
13

9
I

27
22

43
{3
58
44

23
14

135
134
'148
360

't31
't29

125
347

15
t4
20
l7

22
22

21
t5

14
r3
23
18

1'l
16

33
24

16
t5
15
5t

182
103

110
tl

8

40
33

7

34
30

't2

79
38

5 6'l
r78

8
6

121
't9

120
46

l6

45
1l
52
l0

229
191

207
t 70

391
240

44
l0
48
10

21'l
176
't 9l
157
34{
208

17
13

l5
12

38
23

t8
t5
l6
r3
48
32

'15
10

69
65
53
44

17
't r

13
8

59
32

't

l4
7

12
6

42
19

12

t0

5

l4

1121I
I

't3

't 'l

12

11

17

30
90

't99
106
l5'l
104
t80
173

510
524
4't2
455

167
86

140
96

170
162
587
501

455
440

21
t9
21
t8
50
49

t9'l
r94
181
1't9

l8
l0
11
t4
21
21

56
53

44
43

12
7

21
't3

2',|
20
5A
45
39
37

23
l2
30
1't

l8
18
't3
42

40
35

28
'tt
12

6
7
5

35
10

10
7

32
20
10

8

l1
10

23
20
t6
16

19
t3
30
24
47
45

158
t54
138
137

uithelf ende Fmi I renange-
hörige außerhalb der
Lanalwirtschaftr a.n.9. .

Arbeitskräfte nit noch
nicht bestimten Deruf

35
73
31

486
t95

26
't0

24 062 2 52
90{7 151

I

i

i

t

43
37

6
5

78
l4

r3

37
32

1083 55
21

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitaangabe ..... .. ....

Insgesut ..

40't
157

63
37

44
3r

26
l8

75
27

32
19

199 1 175 I 788 | 882 4 553 3 {8{ t 725 1785 1 102 I 062 1 775 998 525 200

2) Elnschl. der Selbständigen in der Land- und Forstwtrt-
schaft, Frscherea und Mithelfenden Famrlrenangehörigen
aIler Wirtschaf tsbereiche.

23il8
7

626
225

l) Klaaeifizlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)

5
0

ltit Angabe des Einkomnens

(i = insgesamt,
w = weiblich)

Berufsg ruppe Er-
Pe rbE-
täti9e
ins-

gesmt
zu-

amnen
500 2 200 0r3

und

-63-
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B.ruf und Au.bildung

9 Erwerbstätlqe in Juni 1985 nach Berufsgruppen, auaqewählten Berufsordnunqen
und Stellung ip Beruf

I 000

413
48

56
il5

Stellung im Beruf
Nr.
der

Syste-
natik 1 )

darunter
Auaz ubi I -
ilende 3 )

t

i

0l

02

03

Landeirte .....

Tierzilchter, Fischerei-
berufe,

Versalter, Berater in der
Iandwirtachaft und
Ti er z ucht

Landwi rtschaf tI iche Ar-
beitskräfte' Tierpfleger . '..

Fmilieneigene Landar-
beitskrefte, a.n.9..

Ga rtenbaue r

Gärtner, Gartenarbeiler .....,

Forst-, Jagdberufe ...........

Be rgleute

itineral-, Erdöl-,
Erdgaagerinne r

llineralaufberelter ......,....

Stelnbearbeitet ......

Bauatof fhersteller ...

Kerilike r

cI asnacher

cheni earbeite r

cheniebetriebswerker .

Kunst B!of fverarbe lter

Papierhersteller '-ve rarbeite r

Drucker

Holzaufbereiter, HolzParen-
fertiger und verrandte
B€rufe . .....a..

lretallerzeuger, WaIzer ....

Former, Forngießer ........

ltetal lver fo rne r
( sIEnloB )

I.letal lverf o rne r
(apanend) .,..

506
r06

332
9

6

12

6

7

27
r3
14

5

25
6

t6

I

6

441
359

397
33r

1

6

6

12
9

23

9

5

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

508
397

1

11
I

54
21

't09
21

855
22

04

043

05

051

06

07

08

09

10

'I t

12

13

1{

l{r
't5

t5

17

l8

r9

20

21

22

221

23

21

2rl
25

411
34r
204

71
't63

37

56

r05

11
7

't38
44

r t9
26

'11

l0'l

23
l4
t8

8

5

7

7

5

18

13

28
't r

29
8

183
36

145
22
46
t5

8

5

24

14

30
12

32
8

211
43

r63
25
49
16

60
23

155
30

50
t0
50

{6

45
9

47

44

221
9

125

1

I

I

i

i

i

t

50
17

57
t5

Dreher.

236
10

!33

iletaI Iober f1
-vergUter,

echenbearbe
-beEbhichte

iter.

iletallverbinder .........

scheelßer, Brennschneialer

Schniede

38I
132

24
109

26

33
7

127
21

105

't9

1) RlaBBifizierung der Berufe, Au8gabe 1975 (Blehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnännigchen und technlachen

AuEblldungsberufen.

In ilerkannten generblichen Ausblldungs-3)

darunter
Auszubil-
dende 2)

Arbeite r

Erwe rbs-
tetlge
ins-

9eailt 6tand ige
selb-

lt it-
heI fende

Fuilien-
anqehö r Iqe

Bemte Ange-
ste I lte

Beruf 89 r uppe
Be rufaordnung
( i . lnsgeamt,
w. welblich)

-64-

berufen



Ber ufsg ruppe
Be rufBordnung
(i = inBgesmt
s = weiblich)

Erwerbs -
täti9e
ina-

gesmt Etänd Ige
selb-

Mit-
helfende

Pmi Iien-
anqehör iqe

Bemte Ange-
stellte

tlar unt e r
Auaz ubl I -
dende 2 )

Arbel te r

Beruf urd AuEbllalug

9 Erwerbstätige im Juni 1985 nqch BeruJsgrqppqq, qlqgetilllqn B9!!!q9I4qqq9qn
und Stellung in Beruf

I 000

Nr,
der

Syste-
natik | )

26

262

27

28

281

281

285

29

30

303

31

311

312

3',| 4

32

323

33

34

35

351

152

356

36

37

39

40

40r

4',r

4l I

42

{3

44

290

201

81t
't6

589
32

321
6

47
5

190
't8

141

Feinblechner, Inatallateure ..

Rohrlnstallateure ....

SchIo6se r

Mechan ike r

Kraftfahrzeuginatandaetzer ...

Feimechaniker

Sonstige üechaniker

vfe rkzeugmache r

i{etallfeinbauer und 2uge-
ordnete Berufe.

Zahntechnike r

Elektriker

Elekt roinstal lateu re,
-monteure

118
4l
49
20

679
45

24

20

18

37

22

7

17

33

25

5

20
t5
l6
11

5

t

i

i

i

i

i

i

i

T

i

i

i

i

i

i

i

468
20

Fe rnmeldenonteu re ,
-handwerker ... .. . 18

92
12

Elektrogerätebauer ..

Montierer und t{etaII-
berufe, a.n.9. .....

Metallarbeiter o.n.A.

spinnberu fe

Textilhersteller.....

Textilverarbeiter . ..

sc hne ide r

obe rbekleidungsnähe r

Näher. a.n.9. .......

Textilveredler...,,.

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter ........

Back-, Konditorwaren-
herateller

Fleisch-, Fischverarbeiter

FIei scher

speisenbereiter ..........

K6che ..

cetränke-, Genußnltte}-
heratel Ie r

Übrige Ernährungsberufe

lilaurer, Betonbauer ....

317
1{0
r55

49

2'l
14

42
t5

213
246

85
69

74
11

85
83

15

93
44

140
22

t46
't4

131
6

282
r90
2gt
189

28

33

32

9

9

t8

i

t

i

25

2S
6

38{

l) Klassiflzierung der Berufe, Auagabe 1975 (8lehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnännischen und technischen

Ausbllalungsberufen.

§tellung im Beruf

ila runt e r
Ausz ubi I-
ilende 3 )

40

29

74

8{

59

17

15

28

20

55

90

49

I

21

15

231

r51

736
15

460
28

250

36
5

t56
18

126

6

l'l

't7

1t

9

5

24

14

12

24

't0

19
t6
l1

9

6

17

23

22

53
26
53
26

21

18

7

71

13
't3

1
't

49
20
2'l
12

tt8
6

51
't8

17
I

509
36

19

49

7

9

312
18

'71

4't

62
t0

302
137
r59

48
26
13

35
14

233
214

51
48

70
67
18
77
r3

11
41

94
18

89
l!
76

216
158

215
158

3l
7

19

't9

18
5

't8
5

24

-65-

3) In anerkannten gewerbllchen AusbildungE-
be rufen.

3{1



Nr.
der

Syste-
matik t )

44t

45

451

46

4'l

48

49

50

50r

51

5',t I

52

53

54

60

603

6l

62

621

622

628

629

63

633

635

68

68r

682

685

687

69

llaurer.

zinnerer, Dachdecker,
Gerüatbauer

zimerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter .....

Bauausstatt e r

Ramausstatter

Tischler, Modellbauer

Ti schler

üaler. Lackierer und
verwaDdte Berufe ..

Maler, Lackierer
( Ausbau )

warenprüfer, versand-
fe rtigmacher

Hilf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

ttaschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingeni eure

Architekten, Bauingenieure

chemiker, Physiker,
üathematike r

Techni ker

l,laschinenbautechniker .....

Techniker des Elektrofaches

sonstige Techniker

Inalust r ienei ste r ,
Werkneister

Technische Sonderf achkräf te

chenielaboranten ..........

Technische zelchner . ......

warenkaufleute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute. Elnkäufer ..

verkäufer .

Apothekenhelferi nnen

nandelgvert rete r ,
Reisende

Bank-, VerBicherunga-
kaufleute

I) Rlassifizierung aler Berufe, Ausgabe 1975 (8lehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnannischen und technischen

AuabI Idungaberufen.

MIt-
helfende

Fmilien-
andehä r ioe

Bemte Ange-
stel 1 te

dar unter
AuBz ubi 1 -
dende 2 )

Arbeiter

Be rufsg r uppe
Ber ufso ralnung
(i = insgeset,
w = weiblich)

Erwe rbs -
tät i9e
ina-gesilt selb-

6tanalige

Beluf und Au6blldug

9 Erwerbatätige in Juni 1985 nach BerufsgrupDen, ausgeuählten Berufsordnunqen
und stel!!4g llqBqlllq

1 000

stellung in Beruf

17 293

da runte r
AuEz ubl I -
dende 3)

21332

'ts

8

15

11

32

31

33

30

8

22

9

5

10

't

5

23

22

l5

12

179

108

102

107

128

50
I

307
I

296
8

l4

6

8

34

34

30

26

63r6
17

9

84
5

9

23

20

5

38
3',|

29
26

6

43
22

70
57
'l
6

il8
26

r55

95

90

t05

r06

32
6

251
'l

241
't

275
't3

36
t0

5{0
252

227
1l

180

296'172

80r
303

223

337
r85

833
3r8

145
19

608
261

2t
9

344
20

507
18

r48
8

23

3't 6
12

83
5

'tl

47

51

11

38

12

12

41

597
46

56

68

291
24

53

739
54
68

r09
5

32'l
27

't9

6

437
1{8

t 't6
5

221
r06
6t
27

It4
59

2 083
1 283

85

181
91

48
23

105
55

341
900

21
l3

14
8

126
90

21

34
12

12

6

260
r95

646
236
t81
955

42
4l

3r8
104

46
30

305
119

874
709

39
38

t6
't

223
181

9

13

43
39

7
5

35
33

55
9

48

87
9

3) In anerkrnnten geserbllchen Au6blldung6-

-66-

berufen.

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i
w

I

i

i

i

i

i

i

i
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Eeruf ud Ausbildung

9 Erwerbstätiqe im Juni 1985 nach Ber ruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und stellung im Beruf

r 000

Stellung im BerufNr.
der

Syste -
matik | )

tlar unte r
Aus zubi I -
dende 3 )

69r

694

10

11

'112

114

'13

14

'15

751

753

't6

762

71

'l'12

'114

78

781

142

19

80

801

8l

813

Bankfachleute

Lebens-, sachversiche-
rungsfachleute . .. ...

Andere Dienstlerstungskauf -leute und zugehörige
Berufe .

Berufe des Landverkehrs

Ei senbahnbetr i ebs reg le r ,
-schaffne r

Kr aftfah r ze ug f üh rer

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

420
206

178
5l

I

6

6

292
50

286
49

10

691

64
l3

9

'12

I
7

t48
29
25

398
202

39
22

40 9r 34
46

r33
46

88
'1

7

69
6

21

207
68

818
28

4'1
15

45

72

677
23

43

40

7

12

l5

t3
I

719

1

9
6

8
6'

23

51 ',l

13

25

555

Berufe des wasser- und
Luftve rkeh rs

Berufe des Nachrichtenver.
kehrs .. . .. .. ,.. .

Rechtswahr er

Rechtsvertreter, -berater

41

7

14

382
61

12
l1

441
'18

36?
50

188
87

141
49

19
11

't1
l0

55
40

15
't0

53
35

48
33

PostverCeiler

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter .........

Unternehmer, Organisatoren,
wirtschaftsprüfer ........

Unternehmer, Geschäfts-
führer, ceschäftsbe-
rerchsleiter

wirtschaftsprüfer,
Steue rberate r

Abgeortlnete, adninistrativ
entscheidende Beruf stäti9e

Leitende und atlmini,straciv
entscheidenale verwaltungs-
fachleute

Rechnungskauf Ieute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchhalte r

DaLenve r arbe it ung s fach-
Ieute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

gü rofachkr äfte

stenographen, stenotypisten,
Maschinenschreiber,.......

Dienst-, wachberufe

sicherheitswahrer ..,.....,.

soldaten. Grenzschutz-,
Polizeibedienstete . ..

465
79

69s
132

223
41

180
39

392
69

368
66

12

569
94

86
34

7',1 |
1

122
21

59
9

't0

33
7

8

7

12
5

't

45
22

43
20

8

46
25

80
16

68
15

582
340
321
231

t3

'1

30
21

6

644
378
343
249

10
10

9
9

180
39

462
335
935
8{9

47
46

11
36

341
109
122
100

t60
35

2 91'1
2 oa'l
2 448
1 635

179
128
1'14
124

9

112
72

81
57

418
401

224
4t

781
9

390
38{

69
t0
28

't7
1l
17
1l

34

34

7
6

13

21

't6

l) Klassifizierung der Berufe. Ausgabe 1975 (8iehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnänniachen untl technigchen

Ausbi Idungaberu fen.

Erwe rbs-
täti9e
ins-

9esmt
selb-

ständ ige

itit-
helfenale

FamiI ien-
anqehö r iq e

Beante Ange-
stellte

ilarunter
Aus zubi 1 -
denale 2)

Arbeite r

Berufsg ruppe
Be r uf so rdnung
(i = insgesamt'
w = weiblich)

-67-

3) In anerkannten gewerblichen Auabildungs-
ber ufen.
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Be!uf urd Ausbildüg

9 ErwerbatEtige in Juni 1985 nach Berufsqruppen, auaqewählten Berufsordnunqen
untl Stellung !E Be4!E

r 000

Stellung in BerufNr.
der

SyEte-
natik 1 )

darunter
Auszubil-
aleDde 3 )

82

821

83

84

84r

85

853

856

86

961

864

81

8?1

PubIiziBten, Dolnetacher,
Bi b1 iothekare

Arbeltskräfte mit noch
nicht bestimten Beruf

PubliziBten

Künstler und zugeordnete
Berufe,

Ärzte. Apotheker .....

Ärzte,

Übrige cesundheitsdienst-
berufe.

Rrankenschweate rn .
-pfleger, Eebamen

Sprechstundenhel fer

sozialpflegeriache Berufe ...

Sozialarbeiter, sozial-
pflege r

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pfleger innen

Lehr e r

seel so 19e r

Kö rperpflege r

Fr i seure

cästebetreuer

castwirte, Boteliers,
Gaststättenkaufl eute

KeIIner, Stewards.

tlausui rtBchaf tI iche Beruf e

Reinigung sberufe

Ram-, Hausratreinlger

Itithelf ende PillI lenange-
h6rige au8erhalb der
LanduirtEchaft, a.n.9. .

98
48
48
14

59
35
34

9

148
52

230
67

155
39

43
13

't 14
23
69
13

85
3',|

99
3g
14
22

1'1
15

10
9

34
29

't

r38
60

12
7

58

i

i

i

i

i

i

i

i
w

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

18
't

t4

l5

18
5

8
5

8
8

9

6
5

50
46
49
46
t3
l0

98

99 Arbeitskrefte ohne nEhere
Tätigkeitaangabe .......

Insgeaut

'l) xlasslfizierung der Berufe, Auagabe '1975 (Elehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnännischen und techniachen

Auabllalungaberufen .

83
3s

55
1't

155
77

256
9l

26 626
10 225

2 424
562

712
601

2 367
419

10 531
5 6r3

700
44r

l0 592
2 970

91
91

98
11

25

326
t88

72
50

56
't4

't2

5
1

I

530
249

28

37
5

i

i

i
U

i

960
829

28
11

121
92

25
23

452
378
278
273
35r
290

413
345
261
257
312
253

50
45
40
39

12
l1

3t
27
l3
12

30
27

13
11

9
9

6

6

13
12

19
l6

136
13{
748
360

32
t5

125
123
1'15

94

Hochachullehrer, Dozenten
an höheren Pachschulen
und Akadenien

873 ReaI-. volks-, sonder-
schul Iehrer

88 Geistes- und natureisaen-
schaftliche Berufe, a,n.9.

881 Hirtschafts- und Sozial-
wissenachaftler, a.n.9.,
stati sti ke r

405
241

70
t8

'I I

43

6

89

90

901

91

911

912

92

93

933

91

16
t'l
52't0

229
191

207
170

391
210

56
32
45
2t

144
63

39
I

22
6

51
52
49
44

102
70

112
r04
't 10
102
128

92

199
105
't5l
't0{
180
173
510
520
472
456

32
24

55
37

6t
57
32
26

21
21

l8
t4
87
51

112
109

563
{85
444
429

23

9
7

39
21

17
9

5

37{5
21

33
t0

21
6

!lrt-
helfende

Fmi I ien-
anoehö r iqe

Beate Ange-
stellte

da r unte r
Auazubil -
dende 2 )

Arbeiter

Ber uf ag r uppe
Ber ufsordnung
( i = insgesmt,
w = weiblich)

Erwerbs-
t.ät ige
ins-

9esilt
SeIb-

ständige
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3) In ilerkannten geeerbllchen Auabildung3-
berufen.

846
237

845
139

486
195



leruf uld lusbllalung

l0 Erwerbstätiqe irn Juni 1985 nach

und t{irtschaftsabtell
1 000

llr.
der

Syste-
Dätik 1 )

0 1 Landei rte I 506
r06

502
r05

03

02 Tierzüchter, Plsche-
reiberufe

verualter, Berater in
aler Landwirtschaft
unC Tierzucht ........... i

Landwi rtschaftl iche
Arbel!skräfte,
Tlerpfleger ......

0{3 Fmilieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9. .

56

12

411
340
126
45

r09
32
40

0il

49
19

508
397

r 03

52
19

129
24

16
9

48

45

57
l6

223
9

124

05

051

06

07

08

09

10

1t

12

13

'I 
'l

14l

t5

l6

l7

18

t9

20

21

22

221

23

411
341

204
71

163
3',t

56

105

8

5

24

l4

30
12

32
8

211
43

r63
25

49
16

22

11

29
12

29
1

19'l
37

157
24
48
15

Gartenbauer

Gärtner, Gartenarbeiter ..

Forst-, Jagdberufe .......

Be r9 1e ute

ltineral-, Bralöl--,
Erdg asg ewi nner

l{ineralaufbereiter .......

steinbearbeiter . .. .... .. .

Baustoffherateller .......

ße rmi ke r

Glasnacher

cheniearbeiter

chmiebetrieb8werker .. .. .

Kunatatoffverarbeiter ...,

Papi erhe r steller ,
-verarbeiter

Dr ucker

llolzaufbereiter, HoLz-
warenferEiger unal
verwantlte Berufe ....

lletallerzeuger, walzer

Por[er, Forngie0er ...

ttetal Iverfo rme r
( Bpanlos )

lletal lverforner
( stEnend )

Dreher

titetal lober fl echenbe-
arbeiter, -vergüter,
-beBchichter

21 l,{etallverbinder

241 schuelßer,
Br ennachnelder

25 scholede .

I

I

60
23

t56
30

236
10

133

i

i

i

t
w

i
w

i

1

I

I
w

I

50
l0
50

46

60
t7

38I
132

24

109

25

36
I

'117
23

95

21

I ) RLaa8ifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)

(X9anI-
atlonen

ohne
Er-

re!ba-
mck

ud
Prlvate
Illu6-
hrlte

Berufagrutr[E
geruferdnung

(I - lnage8ut,
y - reibllch)

Errerb6-
tät rge
lna-

ge6{t

LrDö-
und

Forst-
Yirt-

shaf t,
Fiehe-

reI

Blergle
üd

waaaer-
veE-
&r-
9uo9 ,

Bergbru

Verar-
beiten-
de8 6e-
rerbe

Bau-
9ererbe

Bardel

Vet-
kehr
und
treh-

rlchter
über-
nltt-
lung

rt €d 1t-
inBtl-
tute
Eld
Ver-

6lche-
rung 6-
geErbe

DIenat-
lel-

stungan,
sElt
@n Un-
terneh-
ren und
Pr e len
Be ru fen
erbrrcht

-69-

Beruf egruppen, auBgewählten Berufsordnungen

,unqen

l{Irt&h!f tslbteilü9

25
20

1'l

t6

6

18

blet!-
kö!IEr-
4hal-
ten
md

Sozld-
Yer-

aiche-

/.

27

26

9

I

7

7



Nr.
der

Syst e-
nattk l)

26

252

2't

28

281

284

285

30

303

31

3r'l

312

314

323

33

34

35

3s1

352

3s5

36

37

39

40

40r

41

411

42

43

44

290

201

811
15

s89
32

321
6

47
5

r90
18

144

Feinblechner,
Install,ateure

Rohrrnstallateure ... . .. ..

schlosser

Mechan ike r

Kraft fahr zeug r nstand s etze r

Fe rnmechan rker

Sonstige Mechaniker,.....

we rkzeugmache r

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

z ahntechn ike r

EI ektr r ke r

EI ekt ro i ns tal Iateu re ,
-monte u re

118
4l
49
20

6'19
45

458
20

Fernmeldemonteure ,
-handwerker . .. ..

Elektrogerätebauer ....

t{ontrerer und Metal,I-
berufe, a.n.9. .......

Metallarbeiter o.n.A. .

Spi nnbe r ufe

Textilhersteller..... ..

Textilverarbeiter .....

schneider

oberbekleidungsnäher . .

Näher, a.n.9.

Texti.Lveredler

Lederhersteller, Leder-
unal Fellverarbeiter ..

Back-. Konalitorwaren-
hersteller

I

i

I

i

I

i

I

I

1

1

I

I

I

I

I

I

i

78

12

311
140

155
49

27
'14

42
16

273
246

85
59

74
71

85
83

15

9l
44

Fleisch-, Fischverarbeiter i

Flerscher . ....

spei senbe r eite r

Köche . .. .. .. ..

Getränke-, Genußmittel-
hersteller

Ubrrge Ernährungsberuf e

Maurer, Betonbauer

I

i

i

I

i

i
il

140

145
14

131
6

282
190
281
189

2A
5

384

'l) Klassifizierung der Berufei Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
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Be!uf und Ausbtldung

tO Erwerbstätrge im Juni '1985 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsbrdnungen
und l{i rtschaf tsabtei lungen

I 000

wrrtschaftsabterlung

'to

2l

640
't3

456
2A

242

39

r55
t8

139

182

157

42

8

92

14

21
l0

360
36

89

r3

73
1l

't I286
134

151
48

26
13

40
15

233
210

64
51

69
66
'14
11
13

83
41

1

116
l8

110
10

9'l

24
't8

22
't8

t5

32

29

1l
I

ll
8

5

5

22

25
5

23 343

E ! uf Egr uppe

k!uf erdnung

(i = iD8gesMt,
w - {eiblich)

Errerbs-
tätr9e
ins-

9esilt

Lani-
und

Forst-
si rt-

6chaft,
Fiehe-

rei

Ene!9 ie-
Ed

Wasse!-

sol-
9un9,

Bergbau

Verar-
be iten-
de6 Ge-
,e rbe

Bau-
gewerbe HandeI

kehr
unc
Nach-

r ichten-
über-
nrtt-
lung

K!edrt-
inati-
tute
üd

6iche-
runga-
gererbe

Dren6t-
Ier-

atungen,
&seIt
wn Un-
te rneh-
mn und
Eeien
Berufen
erbracht

organ l-
s!tlonen

ohne
Er-

Erb6-
aeck

und
Private

Haua-
halte

5

11

l6

5

1

24
10

21
9

11

14

7

12
12

5
6

8

205
130

205
r30

blets-
körIEr -
schaf-
teD
üd

sozl!l-

6iche-

't3

21

't5

l5

12

22
18

22
18

6

't8

10

47

1

62

51

6

11

55

36

't3

18
'1

45

33245
17

6

23
21

12
't 1

6
6



Nr.
der

Syate-
natil I)

Eeruf ud Aueblldung

I 0 ErrerbEtätige in .Iuni 1985 nach Derufegruppen, ausqewählten Berufsorilnungen

unil [|irtschaftsabteilungen
r 000

nirtehafts!btellug

332441

45

{51

46

41

48

49

50

50r

51

5t t

52

53

54

60

603

6l

62

621

622

628

629

63

633

635

68

681

642

585

687

69

Maurer.

zimerer, Dachdecker,
cerüstbaue r

z ime rer

Straßen-, Tiefbauer ... . . .

Bauhilfsarbeiter ... .... ..

Bauaus statter

Ramausatatter

TischIer, ltoalellbauer ....

Ti schl e r

Maler, Lackierer und
verwandte Berufe ..

l.taler, Lackierer
(Ausbau) ...,..

warenprüfer, Versand-
fertigmacher . . .....

HiIf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeilsangabe .......

[taschinisten und zuge-
hörige Berufe ..... ..

Ing enieur e

Architekten, Bauingenieure

chsiker, Physiker,
Mathemat iker

Technlke r

tlaschinenbautechniker ....

Techniker ales Elektro-
fachea.

Sonatige Techniker .......

InduEtr iee i ater .werkreister ....

i

i

i

i

i

i

1

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

't2

22

26

39

6

9

6

5

l'l
5

5

11 299

11 156

16 88

/10

/84
'r8 102

29 ',ro

6/
234 35

7/
224 34't/

78 166
8/

il

9

6

9

14

't4

9

15

6

I

2't5
13

223

337
185

833
3t8

260
141

t79

r08

102

107

128

50
8

307
8

296
8

53

739
54

68

109
5

327
27

116
5

29 ',r65 7

42
27

41
24

10

9

2A

34

80

60

46

'15

5

5tI
986

446
r78
909
't17

36
36

17
9

5

't0

l0

't 'l

't t

r3
7

68
3l

6

7

25

47

19

r3

t1

16

12

48
29

7

29
17

18
55

47
17

46
36

5

I

7

51
23

344
20

507
t8

r48
8

20t
l4

211
5

5

t0

r03
6

55

32

44r
21

56

109
30

206
168

49
6

t5

69
l3

't4

65

r99
l3

9

't3

7

35
7

5

80

16
7

't5
7

26
9

17

5

TechniEche Sonderfach-
kräfte . 221

106
6I

114
59

2 083
r 283

122
54
49
20
{8
24

363
201

chmielaboranten ..

Technische zeichner

Ilarenkaufleute ....

croß- und Elnzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ..

verkäufer .......

Apothekenhelferlnnen ...

i

i

I

I
g

i
T

645
236
181
955

42
'11

ganalelavertrete r .
Reisenfle 1{6

l9
Bank-, verElcherunga-
kaufleute 508

261

-71-

Erverba-
tät19e

lnB-
9eaut

l,!d-
urd

For6t-
rirt-

&h.ft,
Plehe-

rel

Erc!glF
uträ

W!Ber-
vet-
&r-
9un9 ,

Bergbau

Verar-
b.iten-
de6 Ge-
ve rbe

Bau-
gererbe H.ndel

Ver-
kehr
uDd
Nrch-

richten-
über-
tu1tt-
Iung

f!edlt-
insti-
tute
sd
ver-

slche-
runga-
gewerbe

Dlen6t-
Iei-

6tUngen,
ereit
rcn Un-
terneb-
En urtd
Pr e len
Be !ufen
erbr acht

or96nl-
aacionen

ohne
El-

Erb6-
dek

und
PElvate

Eau6-
h.lte

BerufEg!uplE
Berufe!dnung

(l . insgeaat,
P - retblich)

'l) Nlassiflzlerung der Berufe, Auagabe t975 (8iehe Anhang).

579
25r

Ge
blet.-
kö!p.r-
&haf-
ten
üd

Sozl al-
vet-

alche-

6

9

l1

I

I

6

6

42
7

11

6r

32

63
7

34

't5
8

ll
7

1

ll



Beruf und Audbildung

'10 Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsgruppen, ausgexählten Berufsordnungen
und Wi rtschaf tsabteilungen

r 000

l{lrteh!ftBlbtellug

Nr.
der

Syste-
narlk I )

blets-
k6rper-
eh!f-

teD
ud

SoziaI-
vet-

aIch6-

18

10

691

694

70

71

712

714

't2

73

'132

14

15

751

753

16

162

11

'17 2

714

18

?81

'182

't9

80

801

8l

8r 3

Bank fachleute

Lebens-, Sachversiche-
rungsfachleute . ,. .,.

Andere Dienstleistungskauf -leute und zugehöri9e
Berufe .

Beruf e des Landverkehrs

Ei senbahnbetrlebsregler,
-schaffne r

Kraftfahrzeugf ührer ..

207
68

818
28

28
5

146

72
26

382
t8

1)

6'71
23

64

217
't4

I

5I
20e

40't
202

r66
41

r78
51

5

1

6

15

10

't

'l

10

5

i

i

i

i

i

i

i

i

I

I

I

t

13

10

22
7

99

98

6
6

5t

49

11

43

42

135

't0
9

ö
6

10

5

5

29

21

63
23

49

45

63

{9

Berufe des Wasser- und
Luftverkehrs

Berufe des Nachrichtenver
kehrs .. ....,..,:

41

781

31

188
8'l

14r
rl9

150
51

r 37
41

7

Postverteiler

Lagerverwalter, Lage r -,
Transrprtarbeiter ....

Unternehmer, Organisato-
ren. Wirtschaftsprüfer

Unternehner, ceschäfts-
führer, ceschäftsbe-
reichsleiter

W r rt schaf tspr üf e r ,
Steuerberater .. ,

Abgeordnete, adnrnl-
strative entscheialende
Be r ufs tät ige

Leitende und administratlv
entscheidende verwaltung s-
fachleute . .. .. .. i

Rechnungskauf Ieute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchhalter ..

Datenve rarbei.t ung s fach-

Bürof ach-. Bürohilf skräf te

Bü rofachkr äfte

Stenog raphen. stenotypi-
sten, Maschinenachreiber.

Dienst-, Wachberufe ......

Srcherheitawahrer ... . . .. .

Soldaten. Grenzschutz-.
Polizeibedi,enstete . . .

Recht swah rer

Rechtsvertreter, -berater.

465
19

595
132

569
94

86
34

392
59

358
66

418
401
224

41

235
31

il0
23

222
21

159
4l

206
19

165
41

18

't

8

8

45

29

29

63
7

62
7

7

5

232
44

224
43

64
62
42

6

710
7

28
l3

r68
55

'18
22

36

34

24

25

8
8

6

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

T

w

644
378
343
249

198
92

't08
72

32
25

28
24

150
122

11
56

28
18

20
13

5l
26
21
t6

123
67
61
49

39
17

20
1l

1

7

I
6

r80
39

3 462
2 335
2 936
I 849

7t
't3

875
585
146
463

131
112
111

92

t3

501
339
449
288

299
116
216
128

18

171
125
r31

89

54
t2

55't
458
4r8
326

93
73
58
51

13

766
{63
678
389

12
9

l1
7

53
25

43
17

r05
r03
38

l0

'l t3
110

r04
2't
24

t7
l7

{'l
40

8

l8
15

7

30
29

6

22
21

l0

't11
7

122
21

59
9

{3
5

40
5

704
6

68
I'l
10

1) Klassifizierung der Berufe. Ausgabe 1975 (siehe Anhang)

krufsgruplE
Betuferdnung

(r = tnsgegmt
e = reiblich)

Erwerba-
tät lge
ins-

gesmt

Lard-
und

I'or6t-
wi!t-

schaft,
Fishe-

rei

Energ re-
und

Wasse r-

sr-
9un9 r

Bergbau

Ver ar-
beiten-
des Ge-
{elbe

Bau-
gererbe

gandel

Ver-
kehr
und
Neh-

rlchten-
über-
ilitt-
ru9

xtedtt-
lnBtl-
tute
6d
VeE-

6iche-
run9s-
geErbe

Dlenst-
lei-

Bt09en,
&mit
rcn un-
te!neh-
rn und
Fr elen
Be!u fen
e!br.cht

Org!nl-
4tlonen

ohne
Er-

rerbg-
deck

urd
Private

Baua-
hrLte

-72-



10

Nr.
der

Syate-
natik 1)

g2 Publizisten, Dolmetscher.
Bi bl i othekare

821 Publizlsten ..

I

i

i

I

98
48

48
14

r48
52

230
67

r55
39

960
829

83

84

841

85

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Arzte, Apotheker .......

Ärzte ..

SeeIso rge r

Körperpflege r

Friseure ..

Geatebet reuer

castwirte' EotelIers,
caatstättenkauf leute .

Kellner, SteParda . ....... i

Hauswi rtachaftliche
Berufe.

Reinlgungsberufe ........

Raun-, Hauaratrelniger ..

uithelf ende Ful Ilenange-
hörlge außerhalb der
Iändwirtschaftr a.n.9. .

Arb€lt8kräfte mit noch
nicht bestlmteE Beruf

Arbeltskräfte ohne nähere
Tetlgheltsangabe .......

0bri9e Gesundheitsdienst-
berufe.

853 Krankenscheestern,
-pf Ieger. Hebffien

sprechat undenhelf er

Sozialpf Iegerische Berufe

soziaLarbeiter, sozial-
pfleger '. ...... i

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pflege r I nnen

Lehrer ...

856

86

861

864

87

871

452
378
2'18
271
361
290

i

I

i

121
92

i

i

r36
134
748
350

Ilochschullehrer, Dozenten
an höheren FachschuLen
und Akademien

873 Real-, volks-, sonder-
Echullehrer ............. I

88 Geiates- und naturwissen-
schaftliche Berufe,
4.n.9. .

881 wirt8chafts- unal sozial-
sissenachaftler, a.n.9.,
Stat istike r

I

58
It

405
241

70
18

89

90

901

91

911

912

92

93

933

97

i
w

I

I

i

I

i

46
1l
52
t0

229
191

207
170
391
240

I

i

i

r99
r06
t51
104

180
173
6r0
520
172
456

98

t3
37

83
35

99

I

1
w

185
195

Inageaut... I 26 626
10 225

ll-ä""-ill"rung der Berufe, Ausgabe 1975 (81ehe Anhang)

-73-

1 933
198

1 5r2
316

95r
157

5 406
3 2A2

{65
290

2 667
800

Eeruf urd Ausblldung

ioe lm Juni 1985 nach Be ruDDen, ausqewEhlten rufsordnungen
unal WirtschaftBabteilungen

1 000

tllrtschaf!slbteilug

bi et B-
kirp.r-
Ehrf-
tcn
md

sozlrl-
ver-

6lche-

13
I

I

6

67
32
39
'I ',l

1

5

23I

r0
6

7

5

36

2l
10

3t
11

93
30

187
45

141
36

26
18

t5
t3

25
t4

892
779

9
6

9
5

ltl
't4

55
35

430
359
272
26't
238
204

16
13

62
41

3t
23

69
5{

'll'l
ll0
't02
3{3

24
17

99
57

9
9

27tl

12I

'l517

15

8
7

14
l4

9

54
9

5

9
1

5

5
5

17
3{
33
32

ll
10

60
33

168
t08

I
7

73
62
52
49

I
7

26
5

188
63

388
231

33
11

92
83
83
82

6

33
't2

48
9

55
65
29
2A

z8
2't

18
6

222
185

205
r69
359
214

195
r03
127

85

7
5

5
5

29
11

18
16

8{
81

314
265
226
218

21
21

21
20

l6
r3

512
{6

8 650
2 105

'12
6

27
1

,|

I

org!n1-
6stlonen

oltne
Er-

rerba-
deck

und
Prlvate
Eru6-
helte

ver-
kehr
und
Nach-

rlchten-
über-
nl tt-
Iung

xredlt-
lnsti-
tute
st!
ve!-

Eiche-
rung a-
gemrbe

Dlenat-
leI-

gtungen,
eElt
wn Un-
terneh-
rn und
Fr e len
Be!ufen
erbr&ht

Bäu-
9ererbe

ErndeI

Energle-
urtd

lltaer-
vet-
sl-
9un9 r

Bergbau

vertr-
belten-
de3 Ge-
re!be

Errerbs-
tättge
in6-

geaut

L!rd-
und

fo! Bt-
Ylrt-

4h!f t,
P1*he-

rel

BerufsgrupIE
Beruferdnung

(i - inagesat
Y. *ibllch)

I
s

l4
7

3
1



D.ruf und Augblldung

ll Erwerbstetige in Juni 1985 nach B*uf agruppen, auageuählten Berufaordnungen
und ALteragruppen

I 000

Davon im Alter von bis unter ... JahrenNr.
der

Syste-
natlk I )

0t

o2

03

04

043

05

05t

06

07

08

09

10

't 1

12

't3

't 4

141

l5

l6

1't

't8

t9

20

21

22

221

23

24

241

25

65 und mehr

Landwi rte

Tlerzüchter, FiEcherei-
berufe .

Verwalter. Berater in der
Landwirt8chaft und
Ti er z ucht

Landwirtschaftliche Ar-
beltskräfte, Tierpfleger

Fmil ieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9. ..

cartenbauer

Gärtner, cartenarbeiter ..

For6t-. Jagdberufe .......

Be rg Ieute

üineral-, Erdöl-,
Erdgasg ewinner

Ilineralaufbereiter .......

Steinbearbeiter ..........

BauatoffhersteLler .......

Ke rmi ke r

Glasmacher

Cheniearbeiter

Cheniebelriebswerker .....

Kunatstoffverarbeiter . . ..,
taiie rhe r stel Ier ,-verarbeiter ...

Drucke r

SoIzaufbereiter. Holzwaren-fertiger und versandte
Berufe.

MetaIlerzeuger, walzer ....

Former, Formgießer ........

l4etaIIve r forner
( spanlos )

Met.aI lver fo rme r(slnnend) .....

Dreher.

MetaL lober fIächenbearbeite r ,-vergtlter, -beschichter ...

iletallverbinder ............

Schweiger. Brennachneider ..

SchDi ede

4ll
34r
204

11

r63
37

56

105

70
68
3l
'I 1

24
5

ö

26

7

6

I

I

505
r05

35

39
11

70
33

5l
l5

9

30

82
l8

127
2A

68 31
8

97
82

137
126

62
34

112
109

45
l'l
39

1

19

30

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

.i

,i

.i

,i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

1
U

il,l

12

84
78

67
52

508
397

163
25

49
l5

53
44

Jö
tt
30

l0

t5

57
30

8l
12
t8

17

It

22

't8

6

6

9

8

1

8

5

24

14

30
12

32
8

211
43

5

5

7

't6
9

I

5

46
't0

6

6

3t
7

6

't0

66
t3

50
'1

1l

24

l1

35
6

't3

36
5

't0

60
23

156
30

12

40
1

25

12

36

32

7

7

37
5

32

't2

42
5

'I 1

8

I

12

5'l

32

8

32
9

24

5

l9
I

3,r
1

5

15

50
10

50

45

l0

7

7

tt

9

t3

1l

14

't8

t6

60
17

12

51

3t

't9
5

236
l0

133

45

29

53

30

23

tl

38
8

132
24

109

26

1
/.

l8

14

6

t ) KLassifizierung der Berufe, Ausgabe 't975 (siehe Anhang)

Be rufag r uppe
Ber ufaordnung
( i = insgesdt.
w = weiblich)

Erwerba-
täti9 e

insgesmt 15-25 25-35 35 - {5 45-55 55-65

-74-

165
38

51
25



und AltergqruDpen
1 000

99

72

215
6

215
12

r33

't4

51

48

121

Davon in Alter von ... bis unter ... ,rahrenNr.
der

Syste-
natik I )

65 und mehr

26

262

2't

28

2A1

244

285

29

30

303

31

3',| 1

312

314

32

321

33

34

35

351

352

356

36

31

39

40

40'l

4l

4tl

42

43

44

Feinblechner, Inatallateure

Rohrinstallateure ..........

Schlos ser

Mechani ker

Kraftfahr ze ug instandsetze r

Fe inmechanike r

sonstige Mechaniker

t{e rkze ugmache r

Metallfeinbauer und zuge-
ordoete Berufe .

zahntechnike r

El-ekt r ike r

EI ektroi nEtal Iateu r e ,
toDteure

Fe rnmeLtlenonteu r e ,
-handwerker

Elektrogerätebauer . ....... .

üontierer und liletall-
berufer a.n.g.

Metallarbeiter o.n.A. ... .. .

Spin nbe rufe

Textilhersteller............

Textilverarbeiter . ... .. ....

Sc hne itl e r

oberbekleidungsnäher .......

Näher. a.n.9.

Text i 1ve redler

Lederhersteller. Leder-
und Fellverarbeiter .... '.

Back-, Konalitorearen-
he r stel Ie r

Fleisch-. FischverarbeiEer

FIe i scher

Speisenbereiter .... .. ....

Köche ..

cetränke-, Genußnittel-
herstel 1e r

Übrige Ernährungaberufe ..

lilaurer. Betonbauer .......

1',t8
4l
49
20

6't9
45

33
t6
14
I

208
't5

40
t4
21

8

192
11

il
U

i
w

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

290

20 1

811
16

589
32

321
6

47
5

190
t8

144

468
20

317
140
165

49

27
l4
42
't6

2'13
246

85
69
't4
11

33

38
12

7

8

52
49
l6
14

13
't3

t8
11

16
32
4A
14

6

't4
6

11
59

23
l5
1'l
15

22
22

28
13

19

12

63

35

14

14

9

1

A2

28

I

24
9

15

23
20

9
1

5
5

6
5

12

8

10

9

21
24
27
23

5't

38

r 73

r09
5

59

t0

35

2B

64

45

t't9

143
'l

't8

14

46

36

51

34

80

85
6

35

1

36

23

t6

99
7

73

r38
9

140
1

25

65
33

34
1l

5

I

74
70

23
22

24
23

20
20

18
10

64
t3
46

42

67
32

67
32

6

82

93
44

18

92
12

85
83
'15

25

28
6

38{

21

25

't6
33
35
10

5

I

5l
47
12
10

l5
14

t8
t8

99

14

t6

11

I
't3

16
9

15

20

31

2'l

58
40
58
40

5

5

74

23

21

25

63
11

63
3't

i

i

i

i

i

i

i

i

140
22

145
t4

13',|
6

282
190
281
189

23

3l

26

65
55
65
55

6',r

8

9

129 37

'l) Klas6iflzierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)

45-55 55-6525-35 35-45
Erwe rbs-
tätige

insgesmt 15-25
Berufsgruppe
Be ruf so rtlnung(i = insgesant,
w = weiblich)

-75-

Beruf und Ausbildung

ll Erwerbstätige in Juni 1985 nach BerufsgrupPen, ausgewählten Beruf8ordnungen



Deluf und AuBblldung

1 1 Ereerbstätioe Juni 1985 nach BerufaqruDrn, Berufaordnunqen
unal Altersgruppen

Nr.
der

Sys te -
matik I )

Davon im A-Lter von ... bia unler ... Jahren

52 tt54{l

45

451

46

47

d8

49

50

501

5l

5',| 1

52

53

5'4

50

603

6l

62

621

522

,628

629

63

533

635

68

681

682

685

681

69

I'laurer.

zinnerer. Dachdecker,
Gerüstbauer

z inne rer

Straßen-. Tiefbauer ....

Bauhilfsarbeiter .......

Baua usstatter

RamauEstatter

Tischler, Iilodellbauer ..

Tischler

Iitaler, Lackierer und
ver0andte Berufe .. .. .

MaIer. Lackierer
(Ausbau) ......

Warenprüfer, Veraaod-
fertigmacher .......

fl ilf8arbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ... .. ..... i

70

53

2't

17

't5

30

1{

91
5

94
5

80
1

66

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

332

179

108

102

107

128

50
8

307
8

296
8

't46
19

608
261

35

l6

l5

20

21

9

53

5l

12

l5

12

t3

12

9

5

35

34

17

'I 3

48
24

45

33

38

36

37

l4

80

'16

55

56

53

32

21

't9

24

31

8

40

39

5l

39

70
39

65 untl nehr

28
10
'I 1

9

45
20

2't5
't3

223 47

33'l
t85

50
3l

833
3r8

162
64

188
10

171
68

60

64
34

17

169
t9
t9

40

60
7

104
5'7

225
84

84
3'l

itaschinisten und zuoe-
hörige Berufe ..,.:... 344

20

507
t8

r48
8

72

138
l0
33

'17

r50

42

53

139
54

Ingenie ure

Architekten, Bauingenieure .

Cheniker. Physiker,
Mathemati ke r

Techni ke r

Maschinenbautechniker ......

Techniker deE Elektrofaches

Sonstige Techniker

Industr ieme i ste r ,werkmeister

Technische Sonderf achkräf te

chenielaboranten . ......... .

Technische zeichner

Warenkaufleute

croß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer ......

Ve rkäu fe r

Apothekenhelferinnen .,.....

llandel sve rt reter ,
Re i aende

Bank-, Ver8icherunga-
kau fIe ute

68

109
5

321
2'l

17

221
't3

24

32

99
'l

12

223
!0
17

'19

'ttt
6

116
5

221
106

5t
27

't't 4
59

2 083
1 283

74
47

l8
11

45
28

510
391

18

69
3l
t8

8

38
18

406
225

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

i

i

i

i

44
1

7

33
I

12

't0

114
6',|

352
296

20
20

5

r50
90

112

r 38

45

39

87
28

38

71

25

6

90

6

46

646
236
181
955

42
4l

127
4l

217
158

't3
t3

3t

31
t6
't0

't1
9

462
268

45

29
7

1'l

t0

452
2'to

t41
44

258
21't

21

13

210il0
86
28
9'l
76

22

r50
52

248
200

45
5

32
6

I

l) Klassifizierung aler Berufe, Ausgabe 't975 (aiehe Anhang)

Be r ufsg ruppe
Be r ufso rdnung
( i = insgesmt
w. weiblich)

Er we rb g-
täti9e

insg esamt 15-25 25-35 35 - 45 45-55 55-55

-76-

189
86

13?
46

44
1t



B€ruf unil Ausblldung

'l 1 BrwerbBtätiqe Juni 1985 nach BerufsqruDDen, Be fso

Nr.
der

Syste-
natik 1 )

u!4 41!9rs9rcPP9!
l 000

420
206

118
75

134
69

178
5l

3l
15

51
r6

Davon in A]ter von ... bis unter '.. ,lahren

69',|

694

'to

Bankfachleute

Lebens-, sachveralche-
rungsfachleute...,..

Andere DlenBtIei atungskauf -
Ieute und zugehörige

't1

'112 Ei senbahnbetr iebs reg Ie r ,
-scha f fne r

714 Krafcfahrzeugführer ......

Berufe.

Berufe des Lantlverkehrs

29
15

54

207
68

818
28

54
l8

212
8

54
t6

214
9

44
't I

243
7

!

I

6

5{

20

1'17
9

22

196
6

24

't9

69

62

56
20

29
7

62
33
39
23

62
4'1

33
26

14

32
l5
25

9

59
l0

103
l9

32
19

123
30

13

19
14

22
12

200
28

r06
l5

93
t4

65 und Eehr

13
9

l0
6

16

i

i

i

i

1

i

i

i

i75

12

671
23

23
5

85

9

64

20

61

73 Berufe des Nachrichtenver-
kehr6 ..

72

732 Poslverteiler

74 Iagerverflalter, Lager-.
Transportarbeiler ........

Unternehler, Organisatoren.
wirtschaftsprüfer ........

751 UnternehDer, Geschäf ts-
führer, ceschäftsbe-
reichsleiter

753 t{i rtschaftsprüfer ,
Steuerberater ..... .

76 Abgeordnete, administrativ
entscheidende Beruf stäti9e

762 Leitende unal adnlnistrativ
entacheidende verwaltunga-
fachleute

Berufe ilea wasser- und
LufLverkehra

'I 88
87

141
t9

42
21

30
t2

5l
24
39
15

24
13

16
6

tll

465

95
't32

5

9

38
15

30
8

22
9

98
29

96
29

392
69

368
66

67

41

20

143

185

12

92
t6

14t
24

213
36

89
20

178
28

r80
24

19

I

I

569
94

6

920
1

86
34

12

I

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i
U

108
IJ

95
9

102
12

68
5

86
8

11

't't2

'r7 4

78

781

182

79

80

80'l

81

813

Rechnungskauf Ieute, Daten-
verarbeitungsfachleute ..

Buchhalter

Datenverarbeitungsf ach-
Ieute ..

Bürofach-. Bürohilfskräfte .

Bü rofachkr äfte

Stenographen, Stenot)Pisten'
llaschinenschreiber ........

oienst-, wachberufe

slcherheitswahrer .. ... .....

soldaten, Grenzschutz-,
PoIizeibedlensEete,........

Rechtasahrer

Rechtsvertreter, -berater ..

644
378
343
249

180
9^
80
57

186
107

98
15

151
94
91
65

r80
39

3 462
2 335
2 936r 849

l4
7

't 31
56't
651
492

'15
17

873
595
730
461

58
9

84r
566
690
421

26
5

699
437
587
337

'l

306
162
269
132

418
407
224

41

781
9

58
5't
1t

437

'l 16
'I 13

2'l
7

168

126
123

45
9

86

27
25
50

8

17

711
7

122
21

59
9

150

40
1l
20

6

88
86
85
lil
73

53

24

't 1

6

9

12

6

1) Klasslfizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (8lehe Anhang)

55 - 6515-25 25-35 35 - 45 45-55
Erserbs-
tetige

insgesilt

Be rufsg ruppe
Beruf sordnug
( i . insgesmt
w = weiblich)

-77 -

87
35

22
12



B€luf und Ausbildung

'l'l Erwerbstätiqe im Juni 1985 nach Ber ufsgruppen, ausqeeählten Berufaordnunqen
und A1!ersgruppen

1 000

Dayon in Alter von ... bis unter ... JahrenNr.
der

Syste-
natik t ) 55 und mehr

a2

821

83

84

841

85

853

856

86

861

864

81

871

Publizisten. Dolmetscher,
Bi bI i otheka re

Publlzisten

Künstler und zugeordnete
Berufe ........

Ärzte, Apotheker

Ärzte ..

0brige Gesundheitsdienst-
berufe

Krankenschwestern,
-pfleger, Hebmen....

Sprechstundenhelfer ..

Sozialpf legeri sche Beruf e

Sozialarbeiter, SoziaL-
pfleger

Kintlergärtnerinnen, Kinder-
pfl-egerinnen

Lehrer

98
il8

48
14

25
14

t3

22
't 0
't0

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

12
5

5

't4

34
9

20
5

5
5

16

t1

41
32
35
26
92
53

32
r3
1'l

t5

tl

5

't 48
52

230
61

155
39

46
't8

60
22

43
l3

40
1t
17
20
5l
12

26
7

43
t3
30
I

19
tl

452
378
278
213
361
290

155
134

157
155

84
'13

136
112
'to
68

135
109

12
5'l
2',1
26
6'7
48

63
52
15
t5
52
42

960
829

365
332

121
92

30
21

281
238

l6 1'7

128
88

155
94

22

141
t18

t l5
96

48
4l

23
't9

9
9

21
17

l'l
9

35
24

30
9

25
17

24
19

136
134
'l4a
360

42
4l
10

7

56
55

230
134

19
t9

2',t9
130

15
t5

150
57

74
29

873 Real-, Volks-. Sonder-
schul I eh re r

88 Geistes- und naturwissen-schaftliche Berufe, a.n.9

88r wirtschafts- untl Sozial-
wissenschaftler, a.n.g.,
Stat ist ike r

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Pachschulen
und Akaalemien

Arbeitskräfte nlt nochnicht bestimtem Beruf

405
241

70
18

485
195

26 626
10 225

't 'l
58 95

34
11

12

89

90

90 t

9l

9',1 'l

912

92

93

933

97

Seelsorger ..

Kö rperpflege r

Friseure . ...

Gäatebet reue r

Gastwirte, Hoteliera,
Gaststättenkau fLeute

Kellner, Stewards

tlauaui rtschaf tI iche Be r uf e

Reinigungsberufe .........

Raw-, llausratreiniger ...

üithelf entle FamiI ienange-
hörige außerhalb der
Landwlrtschaftr a.n.9. ...

46
11

52
10

229
't9t
207
170
391
240

ltt
't04
't05
r00
8t
6t

20
5

l0

4l
35

35
29
9',|
51

I

t3

24
l4
20
tt
85
50

12

1t

9

31
t9

6

12
7

10
6

5

i

i

i

i

i

i

i

i

I

98

99

t99
't05

151
104

r80
173

510
520
472
456

23
18

44
33

55
53

40
29

22
20

52
25

33
22
3l
30

144
123
111
't08

54
27
24
't8

4'l
39

230
201
r87
181

24
l4

22
20
98
88
't9
'18

36
't6

45
27

2A
27
92
75
69
65

43
3'l

83
35

9
9

5

l3
12

t 0,1
43

t t3
4t

49
l9

I
7

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Inageamt

76
33

55
45

l8
35

6
2

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)

Ber ufeg r uppe
Ber ufEordnung
( i = in8gesffit.
w = weiblich)

Eree rbs-
tät i9e

i nsg esamt 15-25 25-35 35 - 45 45-5t 55-65

-78-

6 r05
2 397

105
A2

2 68s
90s

302
12r

t l0
49

5 962
2 218



Erruf ud Ausbildung

12 Erwerbstätlqe im

Le iten
AIIge-
mei ne

Di ens E-
lei -

stungen

siche rnBer-
atellen

Repa-
rieren

Handel
treiben

Büro-
ar-

beiten
PIanen,

Fo r-
schen

Er-
werba-
tetlge
ina-

gesmt

tta -
sch inen

ei n-
stel -

Ien 'warten

Berufsg r uppe
Be r ufao rtlnung

( i = insgesilt,
w = weiblich)

Nr.
der
Sy-
ate-
ti*tr

01 Ianalwi rte . . .

Tlerzüchter, Fischerei-
berufe.

Verwalter, Berater in der
Landwirtschaft und
Ti erz ucht

Landwi rtschaf tI iche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger

Fmilieneigene Landar-
beitEkräfte, a.n.9..

Gartenbauer

Gärtner, Gartenarbeiter .

Forst-, Jagdberufe .......

Bergleute

Mineral-, Ertlö1-,
Erdgasgewinner.

und Ebereiegend ausgeübter Tätigkeit
r 000

491
101

i

1
02

03

04

043

05

051

06

07

08

09

l0

1t

12

13

14

r41

l5

16

11

't8

6

12I

486
383

It

5

5

53
'l

56
5

16

21

58
9

13

18

8

2'l

11t

5{

9

20

18

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

4l I
341

204
71

163
37

56

r05

402
332
159

16
1{3

33

45

83

508
397

8

5

24

14

30
12

32
8

211
43

163
25
49
't5

19

9

22
9

22
6

88't8

69
13

31
il

Mineralaufbereiter ......

steinbearbeiter .........

Baustoffhersteller ......

Kermiker

clasnacher

cheniearbeiter

ch@iebetriebswerker'...

Kunststoffverarbeiter ...

PapierheratelLer,
-verarbeiter ... .

Drucke r

Holzaufbereiter, lroLz-
uarenfertiger und
verwandte Berufe ....

iletallerzeuger, walzer

Former. Formgießer . . .. .. .

lletallverformer
(spanlos) ....

60
23

156
30

50
10

50

{5

60
17

107
5

58

25

89
20
70

14

38I
132

24
109

26

2S
t3
{0

9

t9

20

21

22

221

23

33
6

2g

34

i

i
w

I

34
ll

lletallverforner
(spanend) .... i

U

i

i

i

i
w

i
w

236
't0

133Dreher ......

24

241

25

l,tetallobe rf 1ächenbe-
arbeiter, -vergüter,
-beschi chter

iletallverbinder ....... .. .

Schueißer' Brennschnelder

schniede

1) Klässlflzierung der Berufe, Ausgabe ,l975 (Elehe Anhang).
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Juni 1985 nach BerufaqruDDen, ausqewEhlten Be r uf go ralnuno en

oberwiegend auegeübte Tätlgkeit

Aua-
bilden,
Info r-

en

I

I
5

I
't

t1

8

6

24
20

6

II32
11

t8

15

s06
106

1

13

8

20

t9

8



Be rufag ruppe
Be rufao ralnung

(i = insgesüt ,
w = weiblich)

Er-
9e rbs-
täti9e
ins-geset

Ma-
schinen

ei n-
stel-
Ien,

9arten

Her-
stellen

Repa-
rieren

Handel
t relben

Bü ro-
ar-

beiten
PIanen,

For-
schen

Le iten
AIIge-
neine

Dienst-
Iei-

atungen

sichern

Beruf und Ausblldung

l2 Erwerb6täti9e ln Juni 1985 nach Berufsqruppen, auagewählten Berufsordnungen
md ilberwiegend ausgeobter Tetigkeit

1 000

oberuiegend ausgeübte TätigkeitNr.
der
sY-
ste-
ti*' I

Aus-
bi Iden,
Infor-

eren

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3t

3r r

312

314

32

323

33

34

35

35r

352

3s6

36

31

39

40

401

41

411

42

a3

14

Feinblechner, Inatallateure

Rohrinstallateure ........

SchI os se r

lrechan iker

Kraftf ahrzeuginstandsetzer

Feimechanlker

Sonstige l.techaniker ......

werkzeugnacher

uetalLfeinbauer und zu-
geordnete Berufe .... .. ..

Zahntecbnike r

Elektriker

EIekt roi nstal- Iateure ,
-monteu r e

Pe rmeldemonteu r e .
-handwerker

Elekt rogerätebauer

ltontierer und }tetalI-
berufe. a.n.9,.....

Metallarbeiter o.n.A. ....

spinnberufe

Textilhersteller .........

Textilverarbeiter ........

schneid er

oberbekleialutrgsn5her .....

Näher, a.n.9.

Text ilve red Ier

Lederhersteller. Leder-
und Fellverarbeiler ..,..

Back-, Kondilorsaren-
he rstel Ier

FIeisch-, Fiachverarbeiter

Fl er scher

Speisenbereiter . .... .....

K6che ..

Getränke-, cenußnittel-
hersteller

Übrige Ernährungaberuf e

llaurer, B€tonbauer .

r t8
4t
49
20

679
45

23
1

9

205

290

201

8l 'l

t5

35

25

222

589
32

321
6

4't
5

190
't8

144

142

100

r01

68

234

298

231

6

43

l3

26

17

612

I

t1
6

til
5

7
6

7
6

6

6

t0

6

10

6

9

I

I 326

127i

i

i

i

i

i

i

i

6

191
l0

15

37

24

63
l0
'13

5t
t9
22

9

209
24

53
37

122
15

t13
9

101

143
85

142
85

99
6

2S

't I

49

12

10

/

't4

1

3',|

468
20

78

92
12

9 157
't3

156 13

5

11

16

6

22

21

17

'l

37
3l
21
l6

ß

5

9
I

't8

4A

I 16

25

31

33

00
35

72
2t
ll

15

l8
16

6
5

1
1

5

't0

11

l5

311
r40
165

49

27
14

42
l6

213
246

85
69

14
71

85
83
't5

r86
95

71
25
't3

8

23
10

195
179
52
44
58
56
64
64

7

8

5

t3
12

93
44

I

i

i

i

i

i

1

i

140
22

146
14

l3t
6

282
r90
281
189

5

6

123
93

123
93

25

28
6

384

l7

11

3t8

l) Klagsifizierung der Berufe, AuBgabe 1975 (6lehe Anhang)
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Bcruf urd Auabildug

12 Erserb8tetiqe in Juni 1985 nach ruDDen. ausoeoBhlten Berufgordnunoen
und ilberuieqend ausqelibter Tätlgkeit

1 000

Nr.
iler
Sy-
ste-
Ra-.
tik I

obemiegend ausgeübte tätigkeit

11
't0

Aua-
bilden,
Infor-
ni eren

44t

{5

451

46

41

48

49

50

501

5t

51 ',l

52

53

54

60

503

6r

62

621

622

620

629

63

633

635

68

681

682

685

687

59

275
l3

223

3{4
20

507
18

{t

50

24

5

6

34

52

5

5',|

{l
18

r36
93

llaurer,

zimerer. Dachdecker ,
Ge r6stbauer

zimerer

Straßen-, Tiefbauer .....

BauhilfBarbeiter,.,,....

Bauauastatte r

Rawausstatter

Tischler, llodellbauer ..,

Ti schler

Maler. Lacklerer und
verwantlte Berufe .......

Maler. Lackierer (Ausbau)

warenprüfer, versand-
fertigmache r

8iIf sarbelter ohne nähere
Tätigkeit

Maschinisten und zu-
gehörige Berufe

Ingenieure

Architekten. Bau-
ingenieure .....

chemiker, Physiker,
Mathematiker .....

Techni ke r

Ma8chinenbautechniker ....

I 332

179

r08

102

107

t2a

50
I

307
I

296
8

148
I

53

739
54
68

r09
5

327
27

I 274

121

88

62

7',|

85

2't

217
5

208
6

92
8

65

7

58
24

12

256

15'11

6

't4
7

22

8

8

5

22

20

8

29
t3

I

164

144

59
1l

388
t51

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

I

I

i

337
185

833
3t8

184
59

l0
5

8

26

t9

33
22

't

8
7

II
6

't7

I

5

142
59

3l

6

56
35

19
6

{1
26

238
12

3l

9

8

53

394
156
0{4
863

24
23

{4 102 ll24

't I 12 2788
6

31

236
23
31

27

1l

3{

49

25

10

l5

5

6

76

22

t2

56

22

t8

9

13

5

t50
77

47
22

95
50
22
12

8

lt
7

93
ll
5

I

94

1

40

28

111
24

90
18

9

Technlker des Blektro-
faches.

21

2't

117
t0

8

59
9

85
43

21
l5

sonstige Technlker .

Inilustr lemeister, werk-
me i ster il6 19

Chenielaboranten

Technische zeichner

t{arenkaufleute

GroS- und Einzelhandels-
kaufleute, Elnkäufer ..

verkäufe r

Apothekenhel ferlnnen

TechDische SoDalerf ach-
kräfte .

Handelavert rete r ,
Relaende.......

Bank-, verEicherunga-
kaufleute

221
105

61
27

'llrl
59

083
283

646
236
181
955

42
{'l

20

19
14

15,

'19

lil

20
t0

9

{l
r8

626
079

t8
't0

14
1

126
59

t

I 608
261

122
l3

?

93
13

337
I93

l) Kla8gifizierung der Berufe, Auagabe 1975 (6tehe Anhang)

PIanen,
For-

gchen
Leiten

Al 19e-
meine

Di enst-
Iei -

atungen

sichern

Berufsgruppe
Beruf so rdnung

(i . insgesmt'
w . weiblich)

Er-
we rb s-
tatige
lns-

9esilt

üe-
schinen

ein-
atel-
len,

warten

Ber-
stellen

Repa-
rieren

EandeI
t reiben

Bü ro-
beiten

ar-

-81 -

135
{5

12

2
t

i

i

i

i

i

I

t
I

ta5
t9



Be r ufsg ruppe
Berufsortlnung

( i = insgesmt,
w = weiblich)

Br-
werbs-
täti9e
ins-

geEmt

üa-
schinen

ein-
stel-
Ien,

warten

tler-
stellen

Repa-
rieren

HandeI
treibeD

Büro-
ar-

beiten
PI anen ,

For-
schen

Le iten
AlIge-
meine

Di enst-
1ei-

atungen

Sichern

und überflieqend

Nr.
der
Sy-
ste-
ti*"

691

694

70

11

112

't 14

72

73

'132

74

75

?51

'153

76

162

112

171

1A

781

742

79

80

801

81

8r3

Bankfächleute ..... .. .. .. . i 420
206

Lebens-. Sachversiche-
rung sfachleute 178

51

e istung s-
zug ehö r ige
.......... r

Berufe des Lanalesverkehra. i

Ei senbahnbet r iebs reg ler ,
-schaffne r

Kraftfahrzeugführer.

Andere Dienstl,
kaufleute und
Berufe ......

Berufe des waEser- und
Lu ftv erkehr s

Berufe des Nachrichten-
verkehrs

207
68

818
28

12

677
23

7't

22

42

12

25

22

8

i

t

I

1

41

455

r88
8'7

141
49

Po stverte iler

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter ....

Unte rnehme r , o rg ani sato ren ,Wirtschaftsprüfer . .. ., ..

Unternehmer, ceschäf ts-
führer, Geschäfts-
bereichsleiter ..,....

wirlschaftsprüfer, Steuer-
berater ..

Abgeordnete, administrativ
entscheidende Berufs-
tätige .

Leitende und administrativ
entscheialende ver-
waltungsfachleute . .. .. ..

Rechnung skaufleute .
Datenve r arbei!ung s-
fachl eute

Buchhalte r

Datenverarbeitung s-
fachleute

Bürof ach-, Bürohilf skräfte. i

644
378
343
249

180
39

3 462
2 335
2 936'I 849

23

41
12

31
9

36
18

33
t6

4r8
407
224

41

781
9

711
1

122
21

59
9

79
40 55

't 1

695
132

392
69

358
66

r'l 31

I 569
94

86
34

't0 3l

I

I

5

6

25
5

1

I

I

Blirofachkräfte

Stenographen, SteDo-
typisten, Maschinen-
achreiber..

Dienst-, Wachberufe

Sicherheitswahrer.

Solalaten. Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ...

Rechtsuahre r

Rechtsvertreter, -berater

I

810

1

i

i

i

i

i

i

1) «lassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)
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B€ruf üd Au6bll.dung

1 2 _ Erwg!!E!ö!!ge lErlrlq! 1 9q5 nach Beruf sgruppen, ausgewählten Beruf soratnungen
ausgelibter Tätigkeit

1 000

oberuiegend ausgeübte Tätigkeit

249
148

83
41

AUE-
bilden,
Infor-
mier en

8't8
39

55
5

62
24
20

9

1

14
6

6

30
9

6

55
38
59
32

20
6

20
6

1

1

6

18
32

62
27

8

26

25

28
6

8

8

85
72

't

68

1'1

21
6

625
20

16

577
l9

41
21
't5

5

t't 3
43

109
40

45
21
'I ',l

27 263
41

1l

/.

5

30

l8

5

24

42
1

t3

8

15

12

'14

10

41
7

39
1

3

12
8

34
7

20

r35
34

97
40

'125
32

44
25

't3r
32

12'1
3t

318
34

290
30

10

134
t3

120
12

24

10

I

446
276
312
232

39

12

34

5

't0

t3

9

15

tl

6

293
135
285
129

9't
27

2 527
r 957
2 069
t 516

23

73
26
70
23

23

241
80

222
63

84
27
78
26

380
374

9

'18

92
6

700
5

51
22
128

15

14

5
5

17
16

t5

t1

13

10

68
5

76
13

32

22

8

15

13

't 3

24
8

22
'l

36



A119e-
neine

.DienEt-
1ei-

stungen

sichern

Ber ufsg ruppe
Be r ufsordnung

( i = insgesmt,
w = weiblich)

Er-
werba-
täti9e
ins-

gesmt

tla-
achinen

ein-
stel -
len.

warten

Her-
stel len

Repa-
r ieren

Irandel
treiben

Büro-
ar-

beiten
PLanen,

Po r-
schen

Leiten

Beruf und Ausbildung

l2 Erwerbstätige im Juni 1985 nach Berufsgruppen, ausgeuählten Berufsortlnungen
und überBiegend ausgeübter Tetigkeit

1 000

Überwiegentl ausgeübte TätigkeitNr.
der
Sy-
ste-
li*' '

Aus-
bilden,
Infor-
nieren

82

s2l

83

84

841

85

8s3

856

86

86r

864

87

871

873

88

88r

89

90

901

91

911

912

92

93

933

97

98

99

98
48

{8
't4

148
52

230
67

155
39

2'l
19

49
21

33
l0

47
t5

r98
52

149
38

430
351

216
213
32't
210

Publizisten, Dolmetscher.
Bibl iothekare

Publizisten

Künstler untl zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker ........

Ärzte ..

Ubrige Gesundheitsd ienst-
berufe.

Kr ankenschwe ster n ,
-pfleger, Hebilnen

spr echst und enhe I fe r

soziaLpflegerische Beruf e.

sozialarbeiter. Sozial-
pfI eg er

Ki nde rg ä rtn er i nnen ,
Ki nderpfleger innen

I€hr e r

32
25

't 'l

9

9
6

6

9

5

6

I

5

49
,t8

9
5

't5
6

20
12

14

7

10

I
w

t

I

I

i

I

I

I

9
6

l3
5

5

9

16
5

8

I

11
9
't
6

10

43
't8

950
829

l0
10

5,1
5t

3l
28

811
698

452
378
2'78
273
351
290

127
92

r11
84

136
134
748
360

12 t1

r30
128
708
350

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
unal Akademien

Hauawi rtscha ftI iche
Berufe .

58
tt

405
241

70
't8

o 225

13

12

I

6

l1

17

I

19

28t
295

'7

'1

I
7

6

13
l1

1

45
I

Real-, volks-, Sonder-
schul Iehre r

Geistes- und naturwissen-
schaftliche Berufe.
a.n.g. ......... i

w

wirtschafts- und Sozial-
wisaeDschaftler, a.n.9.,
stat i stike r

Seelsorger ..

Rörperpfleger

Friseure ....

Gästebetreue r

castwirte, Hoteliers'
cast stättenkaufleute

KeIIner, Stewartls .......

95
236

21
't0

46
ll
52
t0

229
't 9l
20'l
't70

391
240

15
13

r3
tt
34
23

l3
10

12
10

3r3
r91

l6
5

44
7

'l8t
151

162
r 33

5

12
11

't 1

10

l8
10

1

I

't99
r06
r51
104

14
I

17
't3

155
82

123
83

't80
1't3
6r0
520
472
'155

27
26
25
!9
t1
l0

't t8
'I 16

525
465
432
'118

24
24
16
't5
'l 
'llil

Reinigungsberufe .. ..... .

Rau-, Hausratreiniger ..

Mithelfende Fuilien-
angehörlge auSerhalb der
Landwirtachaft, a.n.9. ..

ArbeltBkräfte nlt noch
nlcht bestimtem Beruf

ArbeltBkrEfte ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Inageaut ...

i

I

i

i

{3
31

83
35

12
ll

17
1l

3

485
195

526

59
14

2 232
293

117
43

828
s99

40
7

1 819
't48

51
2A

930
364

46
27

871
792

2
I

'l) Klassiflzlerung aler Berufe, Ausgabe 1975 (Blehe ilnhang).
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{5
24

2 792
1 583

76
48

4 322
2 847

22

I 441
227

9

1 107
,18

i

i

i

2

i

i

i



Beruf und Aulblldung

'13 Erwerbstätiqe in iluni '1985 nach wirtEchaftsabteilunqen, Alter8qruppen, vollzeit-,/TeilzeiteruerbstätiEkeiE,
nonatlichen Nettoeinkomen, berufsbildenden oder Hochschulabschluß unal überpieqend ausqeübter Tätiqkeit

Gegenstand
der Nachweisung(n. nännlich,
w = reiblich.
r = insgesmt )

I Oberwiegend ausgeübte Tätigkeit

I ern- I s..- | n"p"- I sandpr I süro- 
'.::l§:ll reitenl"Ei::_lrr"n".nllll::1,I sterren,l sterren I riären I treiben I arbeitenll,arten'l I I I I I l"i;i;."1 lnieren

E ree rbstät ige
iEgeaut . .

wi rtschaf teb-
teil ung

Iänd- u. Porat-
si rt schrft ,
Fischerei . . ..

Energie- und
Waaae rve rso r-
gung, Bergbau

n

i

n

i

ve rarbeitendes
Gewerbe.....

n

i

m

i
m

i
m

i

m

i

n
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gesmt

Ferti-
9un9 r

Produk -tion,
l.lontage

haltung,
Reparatur
I nsta nd - Arbeits-

vorbe-
r eit ung ,
Ko nt ro11e

Entwick-
Iung ,

Konstr uk-
tion,
For-

schung

Mate r iaI-
wi rt-

schaft ,
Lag er ,
Ei nkauf

m9,
we rbung

verkauf,
Kunden-
betreu-

Rech-
nung s-
wesen,

Datenve r-
arbeitung,
Antragsbe-
arbeitunq

-86-

805 3114 560 6 660

8
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Übe rwi egenit
ausgeübte
Iät igkeit

Iilaachinen ein-
stellen, warten

Herstellen ... .. .

Reparieren . .. .. .

Handel treiben ..
BüroarbeiLen ....
Planen. Forschen
Leiten.
AIlgemei ne

D i enat 1e i atung en
sichern
Ausbilden,
Informieren ... .

Zusamen.

Maschinen ein-
stellen, warten..

He rs !e I len
Repar i eren
Handel treiben ....
Büroarbeiten . ,....
Planen, Forschen ..
Leiten.
A1 19eme i ne
Dienatleistungen.

Si che rn
Ausbilden,
Infornieren . .. ...

Zusamen

Maschinen ein-
stellen, warten ..

Herstellen
Reparieren
Bandel treiben ....
Büroarbeiten . .....
Planen, Forschen ..
Lelten.
Allgeneine
Dienstleistungen .

Sichern
Ausbilden,
Infornieren . .....

Beruf unai Ausblldung
l5 Erserbstätige in Juni 1985 nach überwiegend ausgeübter Tätigkeit,

Stellung ]m pergf sowie abhälglg nrwerbstätigq nach Stellung im Betrieb
'l 000

Stellung in Beruf

MännI ich

Ausz u-
bi ldende
in iler -
kannten
AusbiI -

tlung s-
beru fen

939
230
671

209
415
989
214

53

631

148

341

55

83
r65

885
514
521
862
417
906
048

697
280
343
110

240
78
36

712
518
799
352
191

142
26

146

162
80

't 4l
614
187
165

't 55

171

95

92

r69
373
252

95

363
194

51

85

24

8

23

't

49

59
53

158

84

6

7

6

6

9

46
42
3'1

228

1

I

21

11

t1
178

1 56't
1 029

159

30

1 401

998
914
120

348
73

12
'15 I

33

97
20

29

38

58

7

212

42

I 08t 198

16 402 1 A62

22

417 104 89 11 449 44

110 14 429 3 92t 4 309 I 788 1 886

we ib1 ich

61

402 406 325 868

293
599
148
s83
847
295
227

6

85

16

173
33

15

32

253
087
r30
355
754
2'18
r94

426

55
6l

218
788

66

231
134

71

22

38
'18 8

4t
848
401

'10

t3

11

18

90
911

50
65

t1
82
't3

133
't89

23

9

26

81

48

4l

9

l3

5 0'l

'140

1
't8

20

9

10

't8 12

24

5l

l1

5tl

1 364
78

2 930
1 t07

108

562

89
6

35

22

14

13 1 670

125
9

310 438

Inagesmt

1 239
't2

r 038
18

24

26

1't 91 792

10 225

232
828
819
'192

322
284
441

50
'116

163
513

87
98

197

t68
601

651

216
17',|

r83
242

915
2 069

409
347

I 374
149

58

8',t 0

706
843
200
597
212

39

182

678

't0

8

88

50f 9062 3902 2178 1386

511

62
54

r57
180

83
230
525
247
231

r61
180

98
118

250
422
293

1

10

26
22

1l
190

r06
4{5
207
18'l
214

47

6

6

9

56
52
39

247

9

3't

'1

56
7'1

57

1',?1

248
35

306

424

2 641
I 07 1

1 951
t38

473
82

95
176

A2

r09

2 871 19 2 548 4t { 521 250 954

712 23 491 7 824 5 488 3 t74 2 626

24

66

Büro-
kraft,
Ange-

lernter
Arbeite r

Ver-
käufer ,
Fachar -
be iter

Sach-
bear-

beiter,
Vorar-
be iter

Herausge-
hobene ,

qual if i -
zi erte
Pach-
kr aft ,

üeiste r

§acnge-
biets-
Ieiter,
Referent,

Hand-
lungsbe-
volImäch-
t iqter

Abtei-
Iung s-

Ieiter,
Proku-

ri st

Di r€k-
tor,

Ants-
leiter,

Be-
t r iebs-
Ieiter

Erwerbs-
tätige
rns-

gesat
SeIb-

ständige
ange-
hör i9e

ltithel-
fende
Fmi-
lien-

Inagesilt 26 626

-87-

415 {60 376 1 546

7

8

zD-
ammen



Gegenstand der Nachweisung

Erwerb6tätige zusanmen . .., ...
Stellung in Beruf

seLb6tändi9e ohne Be-
schäf t i9t e

selbständige nit Be-
schäf t i9 ten

üithelf ende Fami lienan-
gehör i9e

Beante ,
AngesteL lte
Arbeiter
Kaufm./techn. AuEzu-

bi Idende
Geuerbl. Auszubildende . ..

Abhängig Eruerbstätige ohne
Auszubildende, und zwar:
Alter von... bis unter
... Jahren
r5 - 20 .
20-25-
25 - 30.
30-35
35 - 40
40 - 45
45-50
50-55
55 - 60
60-65
65 und nehr

Faniliensland
1edi9.. ........:.
verhei ratet
verwi twet
gesch ieden

Wi rt sch afts abt e i Iu ng
Land- und Forstwirtschaft,

F i schere i
Energie- und wasserver-
sorgung, Bergbau

verarbeitendes Gewerbe ...
Baugeue rbe
tlandel .
Verkehr und Nachrichten-
Kreditinstitute und ver-
sicherungsgeuerbe .......

Dienstleistungen, sowe it
von Unternehmen und
Freien Berufen erbracht

Organisationen ohne Er-
werbszweck und Prrvate
Hau sh alt e

cebietskörpersch af ten und
Sozralversicherung . .....

Art des Arbeitsvertrages
unb€frlstet
befr i stet
ohne Angabe

Arbeitsuche als Erwerbs-
tät i9e r
wegen bevorstehenden
Verlustes oder Been-
digung der gegenwär-
tigen Tätigkeit .... ... ..

da z.z. nur Übergangs!ä-
tigkeit

bessere Arbeit6bedingun-
gen gesucht

son6tlges (einschl. suche
nach einer 2. Tätigkeit)

keine Arbeatsuche .. .. ....
Zu samne n

darunter mit berufsbilden-
den oder tlochachulab-
schluß

Lehr-lAnlernausbildung 3 )
Fachschulabachluß 4) .....
Pachhochachulab8chluß 5 )
HochEchulabschluß 6) .....

AusIändische Emerbstätige
zuganmen

1) Anteil an Spalte 1

AnteiI an Spalte 4.
Einachl. gleichuertlger Berufafachachulabschluß sowie
berufliches Praktikm.

.Beruf und Ausbildung

16 Etrerbstätiqe im Junl 1985 nach StelIung im Beruf souie abhänqiq Erserbstätlge ohne Auszublldende nach
Altersqruppen, Familienatand, wirtschaftsabterlungen. Art des Arbeitsvertrages, Arbeitsuche, berufsbildenden

oder Hochachulabschluß und Betriebs-/Berufswechsel in den letzten zwei Jahren

In den letzten zwei Jahren ... gewechselt
u zvat

nur
Betrieb

oder nur

üännl ich
940 r 80616 402 16't'l

807 't6

'l 055 58

48

24

15

15

142

80

81 1

44

2l

9,4

5.5

5,9

2,2

9,9

5,7

10,'l
8,6

54,7 45, 3

66 ,2

99s 10 ,2 5,7 r r ,0 44,9 55, 1

51

8'l

3l

238

23

't84

33.8

68. 8
34 t2
45.6

36

40

45
4,5
'1,2
o,4
2,0

10,8
4,1

6,8

659
742

58

23

4.
2,
6l
9,

4
I
5
4

6,
1,

4,

8 1,4
8,4
9,1
t,0

233
202
527
938

110
888
659
014

5
135
485
843

106
226
478

6
r43
530
907

98
r81
4r3

31
6s
54

34
38

5,2
1,6
1,4
2,9

5,5
4,8
6,A

2I
4

3
2

9,
8.

28
52

25
50

348
494

18
32

10
20

9
7

't
5

8 65.7
6t,8

403
695
716
65'1
552
10'1
961
436
091
30s

33

55
421
291
209
143
128
111

59
30

43
264
159
I l0
68
51
54
34
11

68
439
315
227
158
139
124

69
35

41
245
136
92
53
46
42
24
12

28
194
119
't34
r06

93
82
45
23

16,9
25,9
18, 3
13 ,'1
10,2
8, 'l

6,3
4,8
3,2

40,
33.
33,
33.
34,
34,

259
609

r54

I 840

21
35

390
386

12

49

8
0
6

5
7
I
7

l6
24
11
12

9
7
5
4
2

0,

9,
6,
4,
3,

2,
1,

4
2
9
3
8
7
5
5
'|

9
3

4

'1

2
3
5
5
9

8
6
3
6
4
4
I
3
6

59,6
55, I
43, r

5l .l
3'l t1
43,5

40
44
56
59
66
66
66
65
65

48
62

56

70,7
57,2
71 tO
5A,2

54. I
61 ,3

50 .8

41 ,O

28,6

61 ,2
36 ,4
47,8

3 616
9 38r

105
459

694
819

5
62

355
309

21

339
510

35

18 ,2
7,9

12,6

159

1 0s5

412 29

24 12 12 14,6

48 ',] ,3

19 6,9

39

12

93

1,6

3-.0
5.8
4,7
5,8

4,6

3,6

1419 48.1 51.3

442
5 499
t 400
I 041

't 3
321

66
12

25
613
204
l5l

't9
555
197
143

7
263

59
63

l8
35r
't {5

88

4,3
10,1
1,1,1
13,6

5,6
It,l
14 ,6
14,4

3
I
0
8

55, 3
67 ,1
74,o
'1o,2

7
5
0
I

38, 8
63 ,6
52,2

1 542 226 106 1{5 14,6 6,8

9

8,2

7,6

15, 4

13,8
't0,0

45 ,2

38,1

39,2

59.0

71,4

78

22

114

't3 13, 1

9,4

8.9
't 3l 53

l2 336I O't't
148

588
215

7

1 't48
305

1l

1 251
3r 8

ll
485
202

6

766
116

5

9,3
28,3
7,1

4,8
20,0
4,5

l0
29

7

1,7

einer lleister-/Technikerausbildung
Ingen I eurachu 1ab8 chluß.
LehrerauEbi ldung.

t
5
6

112

45

r35

5',|

13 207
l3 55r

4l
26

38

't7

341

464

28

21

22

10
'129

809

43

28

4l
18

450
580

26

t9

19

9

620
693

l8

9

22

9

830
887

36 ,6

57 ,5

28 ,4

27 ,4
10 ,2
r0.8

24 ,5

45.6

16,4

'16,6
5,5
6,0

38, 3

61 ,7

30.4

29,2
tl,0
il,6

59 ,2

67 ,'l
47,2

50,6
42,8
43.9

40,8

32,9

52.8

49 ,4
57,2
56, I

936
't01
51

103

52't
46
22
4t

452
36
l6
33

s60
't5
17
78

12,3
9,2

't 0,0
11,9

r 358 119 84 106 13,r 7,0 13,9 44,4 55,6

4 ) EinBchl
5) Elnschl
6) Einschl

BetrBetrIns-
gesamt

Betrreb Beruf zu-
sanme n

s owoh I
Be tri eb
als auch
Beruf

nur
Betrleb
oder nur
Beruf

Be tr reb Beruf 2V-
sanmen

sowohl
BeLrieb
als auch
Berufr 000

95

-88-

'190

19.2
8,'l
5,0

1 3,63l

01
1',|

6
ll



.Beruf und Au6bIldung

l5 Erwerbstätiqe im Juni 1985 nach Stellung in Beruf sowie abhänqlq Erwerbstätiqe ohne Auszubildende nach

i Iienstand, wirtschaf tsabteilungen, Art des Arbeltavertraqes, Arbei , berufsbiLdendenAltersqruppen, Fan

oder uß und Betrieba-/BerufswechseL in den letzten zwei Jahren

In den tetzten zwei Jahren ... gewechselt

Gegenstand der Nachweisung nur
Betrieb

oder nur

10 225 I 0t5
we ibl i ch

{98 10'19 644 9,9 4,9 10,6 40.3 59,'lEnerbstätige zusanmem
stellung im Beruf

Selbständige ohne Be-
sch äf t igte

Selbständige nit Be-
sch äf t igten

üi thelf ende Fanilienan-
9ehöri 9e

Beamte.
Angestel lte
Arbe i te r
Kaufn./techn. Auszu-
bi ldenale

GewerbI. Auszubildende . ....
Abhängig Erwerbstäti9e ohne
AuEzubildende, und zwar:
Alter von ... bis unter

... Jahren't5-20.
20-25
25-30.
30 - 35
35 - 40.
40-45
45 - 50.
50-5s
55-60.
60 - 65
65 und mehr

Fanilienstand
Iedig . ..
verheiratet . ...... .. ... l.
ve ni twe t
gesch ieden

vli rt sch afts abt e i I ung
Land- und Forstwirtschaft,

Fi schere i
Energie- und wasserver-
sorgung, Bergbau

verarbei tendes Gewerbe . . .
Baugewerbe
Handel.
verkehr und Nachrichten-

überni t tl ung
Kreditinstitute und Ver-
sicherungsgeserbe .......

Dienstleistungen, sowe it
von Unternehnen und
Freien Berufen erbracht .

organisationen ohne Er-
werbszweck und Private
Haushalte

GebretskörPerschaf ten und
sozialversicherung . .. .. -

Art des ArbeitsverErages -
unbe fr i ste t
befr i stet
ohne Angabe

Arbeitsuche als Erwerbs-
täli9er
wegen bevorstehenden
verlustes oder Been-
digung der gegenwär-
tigen Tätigkeil . ...... .

da z.z. nur Übergangstä-
t igke it

bessere Arbeitsbedingun-
gen gesucht

Sonstiges (einschl. suche
nach einer 2. Tätlgkeit)

keine Arbeitsuche . .. .....
zu sanne n

darunter ni! berufsbilden-
dem oder Hochschulab-
schl u ß

Lehr-lAnlernau8bildung 3 )
Pach6chulabachluß 4) .....
Fachhochschul abschluß 5 )
Hochschulabschluß 6) .....

Ausländlsche Eruerbstätige
zuamnen

435

16308 30

254 15

228

1 0,6

6,6

2,0
4,9

t t.5
12,O

50, 0

46 14

56 ,3
32 ,1
30 ,2
51.9

19

10

33

11

t5

9

9,8

6,O

6,1

3,'t

50,0

53 t6

601
479

5 172
2 732

l0
22

564
310

8
9

211
190

1
8

180
171

441
237

33
't8

31
r6

,lll
391

l4
19

117
r86

I
40

431
4r8

16
84

r58
160

6
35

213
258

l0
49

340
395
t9l
0r3
9',t 3
0r9
06r
'128
556
134
34

35
123

19
46
38
34
30
l4

1

't4
305
r90
107

85
76
62
33
14

35
10
11
39
32
30
25
ll

53,
63,
62,
61,
52,
60,
60,
61 ,
65,

't2
23

595
129

45
25

9

245
't6

170

23

30

364

72
292
18r
99
79
12
51
30
12

5
't6

{r5
158

7
5
9
3

'1

39 21,1
194 2O,9
119 15,2
68 9,8
52 8.6
46 7,0
38 5.3
22 4,1
9 2,1////

1l
1t
4,
7l

1,
4.
0.
l,

4
9
1

0

5
5

43,'7
61,9
59, I
48 ,1

32,2
3't ,5

15

5 10,8

12

't 8

252 I 3,0

18 tr,o
33 6,7

7
'l

0
0 6

17.',|
8,5
5,2

12 ,8

,1
,5
t9

2
4

524
899
305
656

3
0
6
0

7
8
't
5
1

3
9
9
2

0
I
5
0

0,
8,
6,
4,
4,

2,
1l
1,

7
3

6

2l

/ 11,2

,|

8
5
1
0
9
4
9
9

9
2
5
3
0
1

6
I

6
8
9
5
3
4
9

4

1,
5,
0.
9,
1,
5,
4,
2,

46
36
31
36
38
39
39
32

36
38
36
4l

63, 3
61,7
63,!
58,6

23

56

81

602
45
20
59

/ 't1t1

44
1'1't
160
451

139
5

64

122
tl

't t4

6,4
3,2
4,4

9,7
ll,6

311 21 13

415 27 15

2 691 350 127

271

768

30 15

52 29

654 77

10, 5
9,1

1',t ,0

6,5

6,5

50 ,2

32,9

45,9

40,2

30, 8

43,0

41,7

t5
16r

32

57

ll

12

112

't4

24

282

4,0

3,5

4,'t

5.1

3,1

1,2

7,1

13,5

11t7

7,4

54 .1

59. 8

69,2

57,0

58, 3

49.
't2,
67,

63
56
54

65
76
66
66

2,
4,
3,
1.

8
3
2

7 598
527
159

't29
154

12

328
11

6

7't 5
161

't 3

5 033
299
'l {8
495

558
43
19
56

492
90

7

9,s
29,2

243
12
I

22

393
34
13
39

ll,
14,
12,
11,

36
43
45

r0
30

'1

3
6
9

4,
4,
3,

70
6

34,
23,
33,
33,

8
6
5
2

0
9
5
I

4
7
6

78

45

86

50

124
384

25

22

22

12

8r 5
895

't I

14

l3

6

357
411

26

23

23

l3
853
948

1t

13

12

319
358

l5
It
1t

I
544
589

31.5

41 ,7

25,'l
24 ,3
10, 0

10,7

14,6

31.3

14 .7
't0,9
4,5
4,9

3217

5l ,2
26,9

25,4
10,6
It,3

41,0

54.3

50, {

36,9
37.8

59,0

45,7

49.6

61 ,7
63,1
62,2

209 I
I
'|

5

1

1
9

8t 43 ',| 1,8 6,4 12.4 46t4

elner üe isler-,/Technikerausblldung.
IngenieurschulabBchluß.
Lehrerausb i Idung.

53,5

1) Anteil an Spalte 1.
2) Antell an spalte '1.3) Eln8chl. glelchuertiger Berufsfachschulabschluß sowie

berufllcheE Praktiku.

e erer

Be ruf zv-
samnen als auch

tr iebBetr ieb
als äuch

nur
Be tr ieb
oder nur

Betrieb
Ins-

g e sant
Betrieb Beruf z!-

Sammen

42

-89-

38

E i nschl
E i nachl
E i nschl

67,8
62,59

2
4
5
8

9

3
3
9
3

4)
5)
6)

Betr



'l 6 Erwe

Gegenstand der Nachweisung

ErwerbEtätige inagesilt .....
Stellung im Beruf

Selbständige ohne Be-
8chäft lgte

Selbständige nit Be-
schäft igten

üithelf ende Familienan-
9ehö r ige

Bemte.
Angeste I lte
Arbeiter
Kaufm./techn. Auszu-
bi ldende

Gewerbl. Auazubildende ..
Abhängig Erwerbstetige ohne
Auszubildende, und zwar :

Alter von . ., bis unter... Jahren
r5 - 20 .20-25

65 und mehr
Fililienatand

1edi9 ..
verhe iratet
ve rw i twet
geschieden

Wi rtschaftsabtei tung
Land- und Forst0irtschaft,
Fischerei

Energie- und lrlasserver-
sorgun9, Bergbau

verarbeitendes cewerbe . ,.
Baugeue rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichten-

übe rmi ttlung
Kreditinstitute und Ver-
sicherungsgewerbe . ,.. .. .Dienstleistungen, soeeit
von Unternehmen und
Freien Berufen erbracht ,

Organisationen ohne Er-
werbszweck und Private
Eausha 1te

cebietsk6rperschaf ten und
Sozialversicherung . ,. .. .

Art des Arbeitsvertrages
unbef r istet
befr is tet
ohne Angabe

Arbeitsuche als Erwerbs-
täti9er
wegen bevorstehenden
Verluates oaler Been-
digung iler gegenwär-
tigen Tätigkeit . .. . . .. ..

da z.z- nur übergangstä-
t igke it

bessere ArbeitBbed ingun-
gen ge6ucht

Sonstiges (einschl. Suche
nach einer 2. Tätigkeit)

keine Arbeitsuche . . .. .. ..
ZuBanmen
darunter nit berufsbilden-

dem oder Hochschulab-
schlu ß

Lehr-/Anlernausbildung 3 )
Fachachulabachluß {) .....
Fachhochschulabschluß 5 )
Eochachulabschluß 6) ... ..

Ausländische Erwe rbstäti9e
zuSumen

1 ) Anteil an spalte l.2) Anteil an Spalte {.3) Einschl. glelctrwertlger Berufsfachschulabschluß Borieberufllches Praktlkm.

2s-30
30-35
3s-40
40-{5
45-50
50-55
55-50
60-55

Beruf md AusblLdurB
iqe in Junl 1985 nach in Beruf sowie abhänq i9 Erwerbstätige ohne Auazubi Idende nach

Altersgruppen, Fmilienstand, wirtachaftsabteilungep, Art iles Arbeitavertraqes, Arh€itsuche. berufabildenden
oaler HochschuLabschluß und Betriebs-/Berufawechsel in den letzten zwei,rahren

In den letzten zwei Jahren ... gewechaelt

r nur

Insgesilt
26 626 2 693 r {38 2 885 1 246 1 639 lO, I 5,4 rO,8 43,2 56,8

I 115 106 67 113 50 53,3

35, 6

nur
Betrieb

46 ,7

63,4't 309

6,0

2,5

r0,1

5,9

2,5
7,O

11,4
12,'t

33

170

13

53 9.5

49 5,6
712
367
83r
7t6

2
3
9
8

0
0

0
0

67
62

9,1
8,6

24il9
48

54
53

68
72

t5
157
049
153

12
1r5
43'l
668

070
r33

19
137

561
5'12

10
11

't8
166
125
237

l0
106
36r
584

8
50

764
652

56, 8
63,7
32,1
41.2

11 28

13
7't

I
6
1
8

6

'|

1.1
4,9
4,4
6,9

43,
36,
6't,
52,

33,
38.

59, 0
70,0
72,2
59 ,1

0
0
8
9

{1
30
27
30

700
845

10.
9,

19,
24,
11,
12,
9,
7,
6,
4,
2,
1,

10,7
12,5
8,2
5,8
4,3
3,4
2,8
2,2
1,5

't 43
3 090
2 908
2 669
2 465
2 726
3 022
2 164'I 653

{39
ß1

137
713
4'12
309
222
r99
r68
89
42

5

80
387
239
156
105
9l
85
il8
24

142
144
504
334
243
215
r86
102

49

75
356
201
131

85
76
66
34
17

61
388
298
201
't58
139
120

68
32

53,0
4'7 ,8
41,0
39, 3
34,9
35, {
35,6
33,8
34,7

65
55

54
62
62
57

55

18,
23,
16,
11,

1,
5,
4.
2,
1,

17,
1.
4,

12,

0
2
0
7
1

6
,l
2
3

{
4

5
1

2
6
0
3
6
,|

5
4

4
9
6
3

45 ,6
37 ,9
37 ,6
42,1

28
44
28
31

37,9
56,9
48,7

5,8
11,2
14, 1

12,4

't 0,
29,
7,

6 140
4 281

410
1 115

124
236

21
146

5',t 3
r69

I
62

612
7 6't

13
84

239

1 373 98

12 15 33

5l
56 29 61

232

51 30

14

1 ',t0 50 50

24 37

206

19 13,3 6,2 13,5 43,3
48s
676
56t
508

22
783
212
304

lil
460

12
r36

28
858
220
321

8
38s

61
119

20
4'13
155
202

3.0
6,0
4,6
5,4

4,5
18,2
4,2

4,5
10,2
r 3.6
12,1

3
9
9
'|

71 ,1
55, 1

71,1
62 ,9
54,1

4 233 516

825

435

2 607 225

20 034
1 504

307

9ls
292

't 3

167
272

12

397

27

86

2s8
206

12

7,2

6,'l

13, 6

ll,8
8,5

8,0

7,4

14,2

12,5

9,2

45, 3

39 ,4

34 ,2

49.7

64,4

60,6

65.8

50, 3

35.6

27

155

4,5

3,5

5,5

6,9

6,5

5Ä

241

2 025
478
24

9,4
28 ,6't,3

62, I
43,1
5t,3

I
8
7

191

9l

221

lll
21 332
21 945

56

48

60

29

r55
3s9

36

31

31

t4
939
05r

39

35

35

16

096
220

69

5',|

64

JI
2 313
2 527

33

20

33

17

374
476

3{,5
52 ,6

27 ,4
26.0
10,1
't0,'l

20 ,4

38,5

15 t7
14. O

5,1
5,6

36. 0

56. 4

29 ,1

27,5
10,8
l'l ,5

52, 4

6r.3
{8, {
45,1
{0.6
{1.6

47,6

38, 7

51,5

5{,6
59 ,1
58, 4

I3 265
1 501

775
1 433

504
r43

76
t59

6t3
155

83
t70

661
l7
23
53

952
t09
60

117

5,8
3,9
3,8
4,4

11,3
9,5
9,9

11,1

771
58
29
64

137

2
3
7
9

2.
0,
0,
1.

2 022 256 122 t49 12.7 6.8 r3,4 {5,0 55.0

4) Binechl. elner üelater-/Technlkerausbildung.5) Eln8chl. IngenleurBchulabschluß.
6) Einschl. Lehrerauablldung.

dav
Ins-

geaant
Bet r ieb

r
nurBeruf Bet rleb Betrieb

als auch oder nur
zu-

Samen
Betrieb Be ruf zD-

silnen
sowohl

Betrleb
als auch
Beruf

-90-

271

2
9
9

2
0
5
4

1

I
3
5
9
9
2
1
9
7

3
1
I
1

1
I

1 878
459

23

eb oder



rr be lt Bbeat ing ung enlPe rdler

sowie Schüler und Stud erende im Juni '1985 nach und für den17 Erse

Pendlereig enschaft
(m = nännlich.
w = weiblich'
i = insgesmt)

Arbeitsplatz liegt
innerhalb aler wohnsitz-
gemeinale

in anderer ceneinde des
gleichen Buntleslandes

außerhalb des Buntleslandes

Zusamen

SchuIe,/Hochschule liegt
innerhalb aler wohnsitz-
geneintle

in anilerer Gemeinde tles
gleichen Bundeslandes .

außerhalb des Bundeslandes

Zusannen

Arbeitsplatz bzw. Schule/
Hochschule liegt
innerhalb der t{ohnaitz-

gene i nd e

in antlerer Geneinde des
g leichen Buntlealandea

außerhalb ales Bundeslanalea ..

InEgeaet

Binweg zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule

l 000

Erwe rbstäti9 e

428
235
664

i

9 535
7 112

15't61

4 005
2 913
5 9r8

17

55

133

262
154
4r6

r 855
r 363
3 218

2 168
2 064
4 832

568
583

1 25r

6 r 45

2 574
9 019

3 370
1 691

5 061

553
704
251

433
162
595

93

53
146

622
218
840

187

89
276

142
38

180

Entfällt, da
ArbeitBplatz
bzw. Schule/
Hochachule

auf gleichem
cruDdstück I )

42
41

83

i

269
28

297

59
6

55

n

i

m

i

12

9

21

203
70

273

20
6

26

3 208
2 309
5 51?

2 424
I 357
3 781

3'14

213
s88

2 t 83

1 397
3 580

16 AO2

10 225
26 626

1 561
4 693

12 254

652
256
908

schüler/st ud ier ende

m

i

'157

5t3
270

r 150
'r 007
2 15't

2 061
1 984
4 047

r 43

r43
286

l1
12

21

348
321
615

i

926
850

1 176

53
51

105

451

al2
883

234
198
432

76

63

r 39

53

53

116

14

14

28

Ä 145
4 416
9 162

I 205
1 060
2 265

528
{30
958

394
355
149

109
93

202

112
r06
217

42
42
84

m

I

m

i

11

15

31

23
18

40

7

5

t3

467

438
90s

I ns9 esamt

n

i

13 392
r0 545
24 011

3 9',r I
3 07'l
5 989

6 068
4 895

r0 965

811

126
'I 537

88

58
r56

6r0
48t

I 090

r 896
r 404
3 300

1 071
1 724

r0 795

421
123
9{4

1 78't
902

2 689

509
225
733

204
159
363

270
2A

298

48r
287
769

t{
11

25

201
103

304

220
84

304

27
1l
38

r0 090
7 122.

17 2t2

n

i

n

i

59
7

55

154
56

220

n

t

684
212
956

225
{39
664

2

3

'I ) Ein8chl. uechselnder Arbeitsplatz

zeitaufuand für den Hinueg von ... bis unter ... l4inuten

ohne
Angabe30-60 50 und mehr

Ins-
gesmt unte r

t0 10 - 30

2t 147

r4 641

35 788

{ 4',t3

3 369
't 782

-91 -

2 817
't'112
4 529

761
348

r 109

841

650
I 491



Ar be I t sbed I nE un9 en/Pend I er
t 8 Errerbstätlge sowie er und Studlerende in Junl 1985 nach und EntfernuDq für den

PendIe reigenschaf t
(n = männlich,
w = weiblich.
I = insgeset )

Arbeitsplatz llegt
lnnerhalb der lfohnsitz-
gemeinde

in anderer Geneinde desglelchen Bundeslandes .. ,...

außerhalb des Bundealandes .. n

Zusmen... n

Schule,/Hochsch ute liegt
innerhalb der wohnsitz-
geneinde

in anderer ceneinde desgleichen Bunaleslandes ......

außerhalb des Bunde8lanaleE m

Zuaffien... m

Hinweq zur Arbeitsstätte bzw. Schule,/ttoch8chule
1 000

Erwe rbstEtige

Entfellt, da
Arbeltaplatz
bzw. Schule/
Hochachule

auf glelchen
crunalstück 1 )

n

i

9 635
7 132

16 761

6 122
4 81t

10 932

I 280
144

2 024

92

45
37

355
481
842

576
135
't 10

167

45

212

1 855
1 363
3 218

r83
39't
580

42
41

83

t6

21

2'to
166

{36

378
226
604

325
303
628

r09
106

215

i

6 r45
2 874
9 019

'I 314
808

2 122

2 951
'I 487
4 439

't t07
392

I 499

415
104

519

89
55

143

269
28

297

193

94
287

1s6
50

206

t44
26

171

59
6

65

16 402
r0 225
26 626

7 486
5 655

l3 141

4 424
2 325
6't49

i

622
218
840

19
ß

25

50
36

8'l

i

m

i

3 '151

3 5r3
1 270

3 216
3 016
6 232

155
145
309

Schü1er/Stud lerende

InEgeadt

I
't

't4

i

926
850
176

276
259
535

361

369
130

I t0
73

r83

68
il3

112

63
53

t 16

9

l0
18

l3
12

25

'12

7

19

23
l8
4t

4 145
4 416
9 162

3 50t
3 285
5 785

539
526

r 065

't30

81
211

93

62
156

42
42
84

I

6
6

12

t

441

41s
856

Arbeitsplatz bzu. Schule/
tlochschule Iiegt
innerhalb der ttohnaitz-

gene i nd e

i

13 392
10 645
24 031

9 338
7 827

t7 165

1 444
889

2 333

100
5',r

15t

't8

5

23

595
469

1 05{

r 896
1 {04
3 300

7 011
3 724

10 795

r 590
1 067
2 65't

3 312
1 855
5 159

1 217
455

r 682

483
147
63r

198

161

359

684
2't2
955

59

46

105

in anilerer cemeinde deagleichen Bundeslandes .. ....

außerhalb dea Bundeslandea .. m

fnageamt ...

m

t

270
28

298

225
439
664

I

206
106

312

't68

57
225

26
11

37

59
7

66

n

i

4 963
2 851
7 414

uechaelnder Arbeitaplatz

Entfernung für den Elnweg

In 3-
9eamt unter

10 kn
10

bia unter
25 kn

25bls unter
50 km

50 kn
und nehr

ohne
Angabe

1 ) Elnechl

21 147
r4 6{1
35 788

l0 987
8 940

19 927

-92-

1 485
571

2 059

669
197

866

819
541

1 {60

m

2



Ar beltrbeil lrgungen/Dendler

I 9 Erwerb8tätiqe Eowle Schüler und §tudlerende in 1985 naeh Pendlereiqenschaft und für die Iänqste

für die längste t{egstrrcke benutztes verkehrsnittel
Pkw, un 2$ar

Rrad/
Hopetl,/
I,tofa

Fahr-
rad zu Fuß Son-

atlges
ohne

AngabeBua

u-ls-
Bahn

St raßen-
bahn

Bl sen-
bahn SeIbBt-

fahrer
l,tIt-

fahr e r
Ins-

9esilt

PenillereigenBchaft
(n . nännllch.
r = weiblichr
i . insgeEant)

Arbeltsplatz Iiegt
innerhalb der ltbhnaitz-
gme inal€

in uilerer Gmeinale dea
gleichenBundeslandes n

w

i

außerhalb dea Bundea-
Iandea.

Zusünen ..

Schule,/Hochschule liegt
innerhalb der wohnsitz-
gqeinde

in anderer ceneinde deg
gleichenBunalealardes n

auBerhalb dea Bundes-
laniles. n

i

ZusMen ... n

Arbeitsplatz bzw. schule/
EochEchule liegt
innerhalb der nohnsitz-
gemelnde

in anderer Gaelnde de8
glelchen Bundealanalea

außerhalb des Bundea-
IrndeB.

Insgeaut

434
565
999

102
3s0
652

15',|

23
173

90

55

146

27
9

35

weqstrecke benutzten Verkehr6nittel zur Arbeitsstette bzu. Sc

Errerbstäti9e

bzu

Entfellt, da
tsplatz
Schule/

Eochachule
auf glelcheE
crundBtück I )

395
705

1 100

s03
6't I

'I t7{

4 073
1 597
5 770

202
390
592

271
47

318

892
111

1 666

1 080
| 238
2 118

35

21

57

308
210
518

9 535
7 132

16 76'l

2l
t6
37

855
353
218

6 1t5
2 814
9 0r9

3{5
4r5
759

I 9',|
't 88
379

622
218
840

760
1 112
r 902

718
882

r 500

20
23

{3

22

21

43

59
5

65

106
254
370

68
3l
99

{05
266
670

2 183
1 39't
3 580

216
r69
{05

24

23

47

77

50
128

269
28

297

D t4
22

äs

428
72

500

525
't51
28't

921
370
291

8
3
2

302
206
508

402
225
626

16
t0
26

23

23
t7

rt5
108

523

6

7I

7

9

19

6

25

n

i
985
834

1 820

schill e r,/ St ud i e r ende

m

I

i

3 151
3 513
7 270

70
a0

t09

1 8',|9

1 720
3 539

371

349
720

42
4l
83

r80
183

353

641

569
1 210

926
850

1 776

54
58

112

79
83

152

153

73
236

24
1

3t

6

I
l{

83

77

t60

5r9
535
054

5

6

1l

50

20
79

330
67

391

175

29

201

37

43

80

42
36

78

t4
I

22

i

398
4{r
839

8

l2
t2
84

'll
33

74

7

35

35

70

63

53
ll5

10

12

23

21
t0
3{

5

7

l3

6

7

13

7

6

l3

t

r3 392
r0 645
24 03't

91{
1 241
2 155

683
8s4
537

27

21

a8

245
2t5
491

238
{34
672

r 533
I 3{3
2 876

2 499
2 958
5 857

50
29
79

679
559

l 238

21

17

38

461

432
893

59

7

55

7{s
{16
162

239
248
187

95

t0t
191

256
123
379

83

83
r66

84
21

ltt

585
606

I 290

922
984

I 906

855
756
511

InEgeaMt

n
g

i

143
735
879

{39
rI9
557

3{{
385
730

896
40{
300

270
28

298i

7 071
3 124

r0 795

7t3
855

1 598

315
252
567

4 597
1 538
6 231

13t
89

219

59
58

'I t7

33
17

{9

160
128
288

i

21 147
t{ 6t1
35 788

29
31

50

26
2a
5l

7

I
't5

9 178
3 493

l2 670

55
3{
89

68{
272
956

26
30
56

6

98

7

0

27
1l
38

I
i

5'.12

99

5r1

962
020
952

1 ) Einschl. rechselnder Arbeltsplatz.

I 682
2 126
3 808

957
1 130
2 047

397
307
704

-93-

509
84rl

1 {53

1 671
I {39
3 110

89
48

137

866
698

I 563

2 225
I {39
3 564

w

i

3
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kn

Arbeltsbed in9 ung en//PendIer
20 Erwerbstätiqe im uni 1 985 nach cemeindegrößenklassen, Eqqfernung für den Hinweg

und dem für die länqate wegstrecke benutzten Verkehrsnitt.el zur Arbeitsstätte
r 000

wohnsitzgemeinde hat unter 10 000 Einwohner

Ent faI It,
da

ArbeitB-platz auf
g1 e ic hen
cr und-

stück I )

Entfernung für den
tli nreg

von ... b
unter ...

unter '10 . .. .. . .
10 - 25 .......
25 - 50 . .... ..
50 und mehr ..,EntfäIlt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichem crud-
stück 2) ....,.

Zusammen

unter 10.......
t0 - 25 .......
25 - s0 . .... ..
50 und Behr .. .

EntfäIIt, da Ar-
beitsplalz auf
gleichem crund-
stück 2) ......

Zusilnen

unter l0
t0 - 25 ........
25 - 50 ........
50 und mehr ....

EntfälIt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grual-
stück 2) .......

Zusilmen

unter'10.......'t0 - 25 ....,..
25 - s0 . .... ..
50 und mehr ...EntfäIIt. da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grud-
stück 2) ......

Zu aamen

unter'10.......
10 - 25 .......
2s - 50 .......
50 und nehr ...

Entfäl1t, tla Ar-
beitsplatz aufgleichen Grund-
Btück 2) ,.....

Zuamnen

unter I 0
10 - 25 ........
25-50
50 und nehr ... .EntfälIt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grund-
stück 2) ,,.....

Zusmnen

unter 10.......
10 - 2s .......
2s - 50 .......
50 und nehr ...EntfeIIt, da Ar-beitsplatz auf
gleichem crud-
stück 2) ......

Zusffien

unter l0
t0 - 25 .
25 - 50
50 und Dehr .....BntfäIIt, da Ar-beltsplatz auf
gleichem crud-
stlick 2 )

InEg erut .

129
203

59
't1

't I
36
28

14
51
5l
46

165
419
il53
171

1'18
184

50
20

351
10

111
4',|

5

462
964
65r
264

446 55
13

1 626
6 966

//8l 16s

Wohnsitzgeneinde hat

l8 8
s5 36
21 3',1

/24

//9't 1 00

wotnsitzgseinde hat

247
7't 42
30 40
/21

133

7
3 217 433 455

152
228

't5
l't 3

26
l0

522
522

257
257

24
42

38
66

209
209

65
112

421
421

456
455

'122
089
324
122

609
4 5,1
r35
64

403
466

98
50

94
99
'I 9

21'l 3r7

1
275

409

228

r85
45

't

241

361

1s8 364

l0 000 bi6 unter 20 000 Einrchner

804 rr5 53 2't7182 83 19 822622//
80't//

6/-/l 898 228 84 287

20 000 bis unter 50 000 Einrchner

30
't

18
20

29
6

12

32't
017
370
1't 6

126
'19
18

63
88

6l
44

32
58

085
121
256

128
69
21

l0
8

2

4

42

18
l4

95

439

'l
448

267

82

8 8
2 153

'r 05s

13
I 846

224

Wohnsitzgmeinde hat 50 0000 brs unter 100 000 Einrchner

231
5

75
15

20
91

59

t3
24 5

85
25

6

59
't 8

57
t8
o2
42

39
1

l1
15

50
89

't 5

/'t46 1 226 120 5',| 239

Hohnsitzgmeinde hat 100 000 bis unter 200 000 Einrchner
218
344

79
38

111
40

554
246

58
26

172139

143

28

34

6
I
't

///218 82 23

157
56

228

54
21

//168 28

897 81

wohnsitzgqeiDde hat 200 000 bis unter 500 0OO Einwohner

lls / 622 55 21 1374s 6 3r8 23 7 I5 1 't5 / / // 11 3s / / /

222

2 85
258
2'15

15 46

,l

992

32 145

201
16

24

r3
I

254

259

386

395

wohnsitzgeneinde hat 500 000 und mehr Einrchner
2 370
1 4',t5

185
56

{98
438

47

6
l0

9
t0

917
169
110

38

2a
l6

l5
0
2

67
43

517
4 5{{ 219

3',r4r
6 749I a42

71 0

t09
633
121
30

731
595
140

19

46
I59
157
r34

5 916
4 573
I 280

473

688
444tt2

39

369
t13
t3

2 321
14

212
50
l{
12

4 185
26 626

9
1 902

49
12 291

5
1 287

lt 32r 820 2 170
48I
769

3 580
3 580

Ins9esant

1 '145

500

Für <lie längste Wegstrecke benutztes Verkehrsittel
zga rErErba-

täCi9 e
ins-

geailt Bus
u'/s-
Bahn/

St raßen-
bahn

Ei sen-
bahn Selbst-

fahr e r
Ittit-

fahr er

Kr ad/
t,oF€d/

tto fa
Fahr-

rad zu FUB

Sonstigea
und

ohne
Angabe

| ) Ein8chl. wechEelnder Arbeitaplatz.

12r 500 508

-94-

2) Elneqhl. rechaelnder Arbeit.splatz Ed ohne Angabe.

2

5{0
s40



Arbeitsbed lrEugen/Pendler

2'l Erwerbstätige im Juni 1985 nach wirtschaftsberel chen, Stellung im Beruf und zeitaufwand für den Hinweq zur Arbeitsstätte

zeitaufeand für den Hinweg von ... bia unter ... üinuten

50 und mehr
ohne

Angabe

Erwerbs-
tätige
ins-

gesant
unter

10
r0 - 30 30-60

wi rtschaftsbereich

Stellung im Beruf

Lantl- und Foratwirtschaft,
Fi scherei
selbständ ige
[tithel f ende Fmilienangehörige
Bemte .
Angestellte 2) ......
Arbeiter 3) ......

Zugannen.

Produzierendes Gewerbe
selbständi9e
Mithelf ende r*irien.ng.iäii9ä
Beilte .
Angestellte 2l .. ,, ..
Arbeiter 3) ,.....

Zusffien .

llandel. verkehr ud Nachrichten-
übernittlung
selbständ i9e
Mithelf ende Fmilienangehöri9e
Beilte..,....
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ..

Zuaffien . . .

Übrige wi rtschaftsbereiche
selbständige
tilithelfende FiliIIenangehörige .
Beilte.
Angestellte 2l .....
Arbeiter 3) .....

Zusmnen ...

Zusmmen
selbständige .....:.:..
tli thel f ende Fmi lienangehörige
Bemte .
Angestellte 2l .. .. ..
Arbeiter 3) ......

Zusmen .

Land- u. Forstwirtschaft,
Fi sche rei
selbstand ige
Mi therf enale r*i r i.nangäh6 ii9ä
Bemte .
Ange
Arbe

400
83

5
29

154
671

518
6
9

2 184
5 '729
8 445

388
ö

379
934
916
626

77

62
162
182
483

555
13

495
171
824
550

105

225
315
173
820

1 862
r10

1 888
4 918
1 623

16 402

290
6

290
876

1 746
3 208

28

130
238
255
652

1 080
89

231
322
461

2 183

1 000

uännl ich

Entfellt, da
Arbeitsplatz
auf gleichen
Gruntlstück I )

12

207

8

2'1
47
4l
23

t0

6
53
2A
00

259
62

399
011
099
830

ll

6
33
54

97

394
359
852

I

t0
54
77

o2

18
83

t08

t6
23

81

366
't3

'l
{3

49 1

33
41

il6
64

254

78
3l

28

409
795
234

10

106
r91
307

t4

33
103
150

265

124
298
694

85

203
448
480
218

20

75
181
156
433

1l

11
15
48

188

1
80
42

321

134

61'1
889
41't
058

3',|

238
341
123
?33

't0

103
83
t9

216

258
9

221
1t'l

78
677

9

'|9
32
't5

157

324
8

826
{65
934
56r

56

'I il
29

95

16

24

5{
397

7
27

485

298
509

5
387
199
397

2

83
136
374

60
430

24
71

591

7

8
25
42

8

5

weiblich

6
9

stellte 2)
iter 3) ..

Zusammen ..

Produzierendes Gewerbe
selbständ ige
uithel f entle rmir ienangenäii9e'
Beete.
Ange
Arbe

stellte 2)
iter 3) ..

Zusmnen . . .

Eandel, Verkehr ud Nachrichten-
übermi ttI ung
selbBtändi9e
üithelf ende Fmilienangehörige
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ...

Zuamnen ..

0bri9e wi rtschaftEbereiche
Se Ibstend ige
nithel.fende Püilienangehörige .
Bemte .
Angestellte 2l .... .
Arbeiter 3) .....

Zugruen ...

16
5

556
'to1
279

165
161
331

17
27
47

41
9
9

33{
105
500

I
20

230
57

315

43
9

58

67
56

r 135
r 390
2 649

176
53
't8

1 443
404

2 154

11
't

250
4't2
68r

42
1l
90

6t2
315
099

6

//23 86

'11
9

43
128
200
o22

27

88
878
350
357

95
35
99

232
917

10
L2

21
216

57
8

21't
s63
s06
350

t5

6't
482
137
't02

92
2't

137

132
{0

179
87

142

5
3
1

4

Zuamnen
seI bständ I9e
Mithelf ende r*if i"n"ng"it iig.' .
Beute
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ..

zuamen .. 2 309

TFt-iäEhf mchael nd er Ar be i tgplatz .
2) Einschl. Auszublldende in anerkannten kaufntnnlachen ud

technlBchen Auablldungsberufen.

562
501
479

5 613
2 970
o 225

115
29

261
2 856
1 432
{ 693

6

19
167
54

256

20
23

8
93
68

211

3) Blnschl. Au8rubilatende ln eerhannten gererbllchen Ausbil-
dungEberufen.

-95-

2
3
7

26
58



Albelt sbed i Dgungen/PendIcr
'I B e im Juni 1985 nach vlirtschaftaberelchen lm Beruf und ieitaufeand für deD ts

1 000

wi rtschaftsbereich
SteIlung iB Beruf

EntfäIlt. da
ArbeI tsplatz
auf glelchen
crundatilck 1 )

Inageset
Land- und Forstwlrtschaft,

Fi scherei
seIbEtänallge
fithelfende Fmillenangeharige .-Bemte
AngeBtellte 2l ,... ..Arbeiter 3) .....

Zuamen . . .
Produzierendes Gewerbe

selbstlind ige
ltithelfende FiliIienangehörige .
Bemte .
Angeatellte 2l . . .. .
Arbeiter 3) .... ..

Zusmmen . . .

Handel, Verkehr und Nachrichten-
übemittlung
selbständig e
litithelfende Failienangehörige .
Beilte .
Ange
Arbe

450
513

5
53

231
262

t3
't I

t'l
47
83

10
10

't9
79

I t8

585
62
'I t

3 319
7 118

il 095

't 08
8

6{4
1 171
2 533

117
1
5

614
684
487

564
6',|

457
378
320
780

'111
l0
'11

496
288
983

8',t 5
16

I 894
4 '182
1 921
9 490

147
12

31s
951
488
919

2 424
112

2 367
r0 53r
10 592
26 626

385
41

389
108
593
511

444
17

1 087
5 32'l
5 365't2 254

32

514
955
565

10

r38
216
35s

22
32

6
9

15
19

I
44

421
470

1{
70

976

6 301
44

240
362
948

266
35

8
r66

63
538

390
48

225
290
165

1 't 19

I 378

49
129
't 91

illthelfende Fililienangehörlge
Bemte .
Angestellte 2 )Arbeiter 3) ..

Zusamen . .

Insgeamt
selbständ ige
üithel f ende Fmilienangehö rige
Bemte .
Ange8teIlte 2l .... ,
Arbelter 3) .....

Inagesat ..

126
l1

246
176
580
240

27

96
{t'l
214
119

tl
30
90
50

181

17

6
40
25
90

46

305
823
260
435

t3
't 18
1'15

45
352

29

91
85
43

256

r08
6

404
812
451
'181

34

r48
404
319
908

76
27

103
177
204
588

stellte 2)
lter 3) ..

Zusamen . . .

190
10

834
2 452

922
4 409

598
236
't09
660
5803

2
gi nschl
Ei nschl

wechaeLnder Arbeilsplatz
Auazublldende in anerkannten kaufnennischen und

3) Einschl. Auszubililende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
al ung aberufen.

technischen Ausbildungsberuf en

22 Ereerbstätige in Juni 1985 nach Wirtschaftsberelchen, StelLung in Beruf und Entfernung für den Hinweg zur Arbeits6tätte
1 000

Wi rtschaftsbereich
Stellung im Beruf

I entfernung für den ttinueg I

;l;:iä:ii.tl

I u* | 
,':13*"' 

| 
,,;i3*.. 

| .":'.:il. | ;m" 
lä::.ä:ii:Fi,

ilännI ich
Lanal- und Foratwirlachaft,

Fi sche re i
SeLbständ 19e
l,lithelf ende Fili lienangehö r ige
Beute .
Angestellte 2 )Arbeiter 3) ..

Zusamen
Produzierendes Gewerbe

SeIbEtändi9
lili thel f ende Fmilienangehö rige
Bemte .
Angegtellte 2l ,....Arbeiter 3) ......

ZuBmen ...
Bandel, verkehr und Nachrichten-

überni ttI ung
SeIbständ ig e
llithelf ende Pililienangehörige
Bemte .
Argestellte 2) ......Arbelter 3 ) .. .. ..

Zusamen ..,
0bri9e wi rtschaftsbereiche

SeIbBtänd i9e
ltithelf ende FillIlenangehö rige
Beilte
Ange
Arbe

stellte 2 )lter 3) ..
Zuamen . ..

Zuaffien
SelbstEndige
ttllhelfende Puilienangehörlge .
Bemte . .
AngeBtell
Arbeiter

te 2)
3)

Zuaamen

72
837
441

2 015

530
223

1 187

44
32

107

58

225
18s
5'16

85
136
378

400
83

5
29

r54
671

10
63
95

r85

s49

8
12

l3

21

14

34
102
151

355
73

7
43

491

080
89

23',|
122
45t
183

6
34
48

5r8
6
9

2 184
5 729
8 445

54

711
16'15
2 450

t5

249
417
683

9

99
139
244

268

124
298
69{

388
I

319
934
9r6
626

126

184
395
450
158

42

tl4
295
289
740

13

4'l
r05
90

254

1t

16
1{
45

188
.,

80
42

321

158

960
096
219

8

3

556
l3

495
771
824
560

5t 21

150
181

54
{06

12

113
80
'I I

216

20

90
33
l6

151

25A
9

221
11r

78
677

50

198
51't
569
355

1 862
t10

1 888
4 9r8
7 623

16 402

485
10

739
2 202
4 050
7 486

161

490
547
221
424

//
135 95

1 ) Bingchl. wech8elndler ArbeltBp1atz.
2) EinschL. Auazubildende in anerkannten kaufmännlachen und

technlschen AuEblldungBberuf en.

3) Elnschl. Au8zubllalende In anerkannten gewerblichen Ausbil-
dungaberufen.

-96-

3

,|

3
5



Ar be 1t sbed ingungen /PenitIe!

22 Erwerbstätige im Juni ,l985 nach Eir! schaftsbereichenr stel Iunq in Beruf und Entfernung filr den Hi zur Arbeitsstätte

Entfernung für den Hinweg

ohne
Angabe

25
bis unter

50 km

50 kn
untl mehr

Erü,e rbs-
täti9e
ins-

gesmt
unte r
10 kn

l0
bis unter

25 km

Wi rtsehaftsbereich

stellung im Beruf

Land- und Porstwirtachaft.
Fl scherei

se1 bEtänd i9e
lilithelf entle Fmil ienangehörige
Bemte .
Angestellte 2) .....
Arbeiler 3) .....

Zusmmen ..

Produzi erendes Gewerbe
selbstänil ig e
ttithelf ende r*iri.ntrg"iäi iää' .
Bemte .
Angestellte 2l .....
Arbeiter 3) .....

Zusmmen '..

Eandel, verkehr und Nachrichten-
übe rmi tt1un9
selbstendige
ttithelfende Pdilienangehörige .
Beilte .
Angestellte 2\ , , ,, ..
Arbeiter 3) .,....

ZusaNen .

Übri9e wi rtschaf tsbereiche
selbstäntl ige
Mithelf ende Fmilienangehörige
Bemte .
Angestellte 2 )Arbeiler 3) .,.

Zusilmen

Zuaamen
selbstandlge ...
ttlthelfende Fmi
Beilte .
Angestellte 2) .
Arbeiter 3) ....

Iienangehörige

Zuaffien .

60
430

24
77

591

t0
3'l
56

6'1
56

r35
390
649

259
62

399
011
099
830

562
601
419
61 3
970
225

116
56

260
3 210
1 953
5 655

460
513

5
53

231
262

l9
't6

20
94

't5r

s85
62
1t

3 3',|9
7 118

11 095

6

24
t1
4{

78
3',|

86
2'l

216

I 000

we i bL ich

InEgesmt

5l

0'l 3
993
073

EntfEIlt, da
Arbei tspl atz
auf gleichem
Grunilstück I )

2 17

24

18
28
50

9
26

11
19

54
39't

7
21

48s

33
41

r15
64

254

23
12

6r 8
922
5'76

'1

296
3 t8
623

10
15
38

867
266

80
t7

221
116
'134
768

48
120

0

9

10
16

17

't3

45
332

96
487

375
88

510

5

1l
45
67

176
53
78

443
404
154

6

19

2

14
t5

102 2'l

26

116
821
208
173

'1

36
r88

30
260

15
50
11
80

58
29

r08

0 132
40

1'19
87

442

8

49
't0

t{3
497
625
325

17
86
25

t35

21
24

9
't0l

'12
226

298
509

5
387
199
391

421
4'to

14
'10

9'16

Land- und Forstwirtschaft,
Fi scherei
Selbstendige
ttithel f ende Fili Iienangehörige
Bemte .
Angegtellte 2)
Arbeiter 3)..

Zusamen

Protluzierendes Gewerbe
Selbstendige ...
Mithetfende Fili
Beute .
AngeEtellte 2) .
Arbelter 3) ....

I I enang eh6 r ig e

't

t5
20

I
45

Zusmen . ..

180
l3

1 578
4 0r9
5 795

651
66

999

6 003
r3 141

J'l 9
465
803

9

115
't48
214

16

53
l3r
201

240

301
4it

162
948

Handel, verkehr untl Nachrichten-
übe rnl ttl ung
selbständi9e
Mi thetf ende FmII lenangehö rige
Bemte .
Angestellte 2l ..,..
Arbeiter 3) .....

Zusffien . .

0bri9e Hirtachaftsbereiche
seIbständ lge
tlithelf ende Fmllienangehörige
Beilte .
Angestellte 2l .... ..
Arbeiter 3) ......

ZuEilmen ..

Insgeaut
'selbstEndigeilithel f enile rmirienangäiäi i9e'

Bemte .
AngeEtellte 2l ......
Arbeiter 3) .....

Insgesmt ..

56{
6l

457
2 378
1 320
4 780

r95
18

222
262
716
413

815
76

894
182
923
490

266
't9

71 1

2 553
1 t75
4 152

2 424
712

2 36't
10 53r
t0 592
26 626

210
15

533
044
846
749

58

140
6'10
311
250

t8

55
t 78
't05
356

9

26
53
35

134

17

6
40
24
90

266
35

8
r66

63
538

81

488
350
43',|
3s9

2',t

186
368

84
666

30

98
9',|
45

268

390
48

225
290
165
119

t5

127
130

23
295

3
2
6

5 412

63

242
869
664
842

33

r53
311
210
7r0

79
2S

104
r86
208
604

1 378
598
236
709
660

3 s80

1) Etnschl. secheelnder Arbeitsplatz.
2) Elnschl. Auazubildende in anerkannten kaufmännischen und

technlschen Ausblldungsberuf en.

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen AuEblI-
dungsbe rufen.

-97-

5
2
0



Ar be 1t sbed i n9 unge VPe rd I e r
23 Errerbstätige im Juni 1985 nach Vtirtschaftsbereichen, SteIl-ung in Beruf und dem für die längste Weqstrecke

Für die längste Wegstrecke benutztes VerkehrsmittelErwe rbB-
tätige
ins-

9esmt Bus
u-l s-Ba hn/

St raßen-
bahn

Ei sen-
bahn

Ärao/
uoped/

llo fa
Fahr-

r atl zu Fug Son-
stig es

ohne
Angabe

benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätte
I 000

tli rtachaftsbereich
Stellung in Beruf

Land- und Forstwirtschaft.
Fi scherei
Selbständ ig e
ttithel f ende FmiI ienange-
hörige.

Bemte .
Ange
Arbe

Entfällt, da
Arbeit spI at z
auf gleichen
Grundstück I )

itännI ich

400

35
53
98

5
6
1

9

6

14

l0

3
5

0

1t

15
55
85

't89

25
290
259
652
370

l2 't0

22 39s99 589s05 242142 882

3

12

20

'14

8
8 r'l
I ',t3

5/

366

stellte 2) ..........iter 3) .
Zusamen . . .

83
5

29
154
6't 1

12
15

t8

6

t3

I
13

21

129
458
509

20

29

85
13'1

't4
326

72

7
43

{9'l
Produzierenalea Gewerbe

Selbständige
Mithelf ende Fililienange-
hörige.

Bemte .
Angestellte 2l ..........Arbeiter 3) .....

Zusamen . .

Hantlel, Verkehr untl Nach-
r ichten überni ttI un9
Selbständ ig e
uithel f endä r*itiä.irqäl'
hörige.

Beete .
Angestellte 2) ...........Arbeiter 3) .....

Zusilmen ...
Übrige Wi rtschaftsbereiche

SeIbständig e
tti thel f ende Failienanqe-hörise. .....:...Bemte .
Angestellte 2l .. .... . ,. .Arbeiter 3) .....

Zusmmen . . .

Z usamen
Selbständi9 e
üi thelf ende FamiI ienange-hörige.
Bemte .
Angestellte 2) ..........Arbeiter 3) .....

Zusmen . . .

Land- und Forstwirtschaft,
Fi scherei
Selbständ ig e
uithel f ende Fmilienanqe-
hörise . .. .. ,:..

Bemte .
Angestellte 2l ..,.....,.
Arbeiter 3 ) .. .. ,

Zugammen ..
Produzierendes Gewerbe

Selbständ ige
üithelfendä Fmili;;;;;;:
horige . ... .... .Bemte .

Angestellte 2) .,....... .Arbeiter 3) .....
Zusunen ..

tlandel, verkehr und Nach-
r ichtenüberni ttI ung
SeIbständ i9 eüithelf ende Fmilienange-
norrge .Beilte .

Angestellte 2) ..........Arbeiter 3 ) ......
Zusffien ...

0brige Wi rtschaftsbereiche
Se lbständig e
li,li thelf ende Fmilienange-hörige.
Beute .
Ang eatel 1te
Arbeiter 3)

Zuamen
Zuaamen

SelbBtänalig e
üi thel f ende Fililienanqe-
h6r19e.

Beilte .
Angeatellte 2) ...........Arbeiter 3) .....

Zusamen . . .

5
9

2 184
5 '129
8 445

422
499

90
2',t 0
305

518

388

555

259

562

5
504
053

45
333
384

31
2't6
310

109
475
593

3
l'l
t6

124
298
694

5 9
0
3

13

1

8

't0

9

268

r88

258

l 080

30
37

12 13

't54

/ 229

/ 583

we ibl ich

9

6

8
3',19
934
916
626

38
5t

103

59
58

145

40
26
3't

104

224
591
530
502

30
36
57

128

26
50
62

158

20
't4
54

1
80
42

321

t9
30
54

6

1'1

12
31
47

14
20

20

4

,|

49

82
66

1 862
't 10

1 888
4 9',t 8
1 623

16 402

67

56

135
390
549

176

26
65
54

1 4't

65
r36

262

17

12
98

857
089
403
581

23
29
25
79

10
t5
32
59

'74
98

251

93
38
't6

16',1

9
221
111

78
67't

38
115

750

9',|
286
32'1
718

78
108
It3
302

8
r 089
3 199
4 042
I 921

28
93

395
525

l4
59

350
428

r05
245
618
986

112
317
602
r06

39
68

89
231
322
461
183

59

00
98
44

22
35
62

405

60

430

24
77

591
6
9 5

1

0
9
28/

16

24
17
30

1't

5A

73

54

33

78

132

391

1
21

485

107
244
352

24
23

5

414
33',|
828

't l5
202
325

15
155
234

t08
230
341

4l

1r6
64

254

86

5

l5

39 23 298

509
5

387
r99
397

53
1e

443
404
154

5
208

72
291

13
1'7 4
49

240

9
34

486
92

675

5
95
24

135

't t9
52

181

31
11
54

3',|

86
21

216

85
174

26

6
40

8
55

10
5

'17

5
190

67
283 6

6 18 /

7
5
3

't5
15
32

62
399
011
099
830

3
t
4

l6
283
184
490

329
104
465

9
72
2'l

102

8
254
290
212
837

22
t91
58

292

22
226
152
407

5
37

349
211
625

'll
34

127

40

179
87

442

/ 145

32
3'l
72

601
479

5 6t3
2 970

10 225

t5
137

53
206

't5
27

404
299
161

26
422
370
834

't6
43

649
518
264

13
12
31

24
10

125
8{

266

1 ) Einechl. Hechaelnder Arbeitsplatz.2) Etnsch]. Auszubildende in anärkannten kaufmänniachen undtechnischen Ausbildungsberuf en.

-98-

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten geuerblichen Ausbil-dungsberufen.
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Arbe !t sbed i ngungen/PeDd Ier

23 Erwerbstätige im J uni l985 nach Wirtschaftsbereichen , stellunq im Beruf und dem für dre länqste t{eqstrecke

Wi rtschaft sbere ich

stetlung in Beruf

Land- unal Forstuirtschaft,
Fischerei
SeIbständ i9 e
Mithelf ende Fililienange-

hörrge.
Bemte.
ADgestellte 2) -.... .. .
Arbeiter 3) .....

benutzten Verkehrsml zur Arbeitsstätte
1 000

In s9 esamt

Entfäl1t, da
Ar beitsplatz
auf gleichem
Grundstück I )

450

585 5

5

3
3
5

1
9

13 15

't8

I
43

421

410

t4
70

9't 6

301

513

231
1 262

5

12
20

21

115
12
11

21
27

9

12
23Zusamen

Produzierendes Gewerbe
selbständ ig e
I'lithel f ende Emilienange-

hörige.
Bemte .
Angestellte 2) ........
Arbeiter 3) .....

Zusammen ..

tlandel. verkehr unal Nach-
richten übermi tt lunq
SeIbständ i9 e
Mithelf ende Fililienange-

hörige.
Beilte .
Angestellte 2l , , .. .. .. ..
Arbeiter 3) .....

Zusmmen ..

Übrige !.li rtschaftsbereiche
se lbst änd i9 e
Mithelf ende Fanilienange-

hörige.
Bemte .
Angestellte 2l . ,.. ....
Arbeiter 3) .....

zusmmen ..

Insgesilt
setbständ ig e
Mithelfende Familienange-
hörige.

Bemte .
AngesEellte 2\ .... .... .
Arbeiter 3) .....

Insgesmt ..

62
1l

3 319
7 ll8

11 095

176
296
479

31
290
330

61
451

2 314
1 320
4 780

17
246
123
394

39
232
108
38s

46
66
46

150

178
665
851

554

815 l3

42

2 424 24 24

12
258
011
622
171

9
114

54
191

))
31
53

34
155
r09
308

240
't29
441

150
535
109

59
86
46

46
118

32
199

/ 206

/ 2O8

/ 3O2

/ '729

e/

I

25 6

184
512
a2'l

21

238
688
956

36

34
44

15

-61
r 45
225

44

240
362
948

I

/20 266

8

26
108

30

102
108

50
294

35
8

166
63

't

5

12

96
324
225
651

41 390

76
1 894
4 't82
1 923
9 490

348
238
637

90
465
1s8
't2'1

't0
112
3',19
615
4t8

5
A5

220
93

3'11

't 1

31
47
9l

6

485
291
950

82

27

1l

48
225
290
155
119

598
236
709
650
580

31 112 I 378

1',t 2
2 36'1't0 531

10 592
26 626

'l
60

774
037
902

131
657
98'1
820

130
87s
569
600

93
244
165
508

33
1 319
5 458
4 694

12 291

t5
55

49'l
695
281

15
92

387
500

18
155
955
120
370

5
5

27
51
99

27
110
227
229
510

t) Einscht. wechselnder Arbeitsplatz.
2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen untl

technischen Ausbildungsberufen.

3) Einschl. Auszubiltlende in anerkannten gewerblrchen AusbiL-
dungsbcrufen.

24 Eruerbstätlge in Juni 19.85 legh Pendlereigenschaft und Ge49 indeqrößenklasse der wohns i tzq enei nde

Für die längste t{egstrecke benutztes verkehrsmrttel
ohne

A!9abe
Kr ad/
Moped/

Mo fa
Fahr-

r aal zu Fuß Son-
str9es

u -/ s-Ba hnl
St raß en-

bahn
Eisen-
bahn fahrer

zwar
Erwe rbs-
tät i9 e
ins-

gesamL Bus

20 000

s0 000

s0 000

1 00 000

5 000

10 000

10 000

20 000
unter
2 000

2 000

s 000

Erue rbs-
tätiqe
ins-

gesamt

r 000 I t I 000 I t1 000 t 000I I t1 000 * I 000 Ir

wohnsrtzgemernde hat von ... bis unLer ... Einwohner
Pend 1e re igenschaft

(m = männlich,
w = wei.blich.
i = insgesant)

Arbeitsort Iiegt
i nnerhalb
der wohn-
sit zg eme in-
de........

in anderer
ceme inde
des glei-
chen bzw.
au ße rhal b
des Bun-
de sl andes

1 00 000
und mehr

m

i

9 635
1 112

16 161

33, 0
45 .4
3't ,5

544
451

I 0't I

31 ,1
51.1
42 ,5

'132

585
1 318

40 ,0
52,9
44 t9

't 081

810
I 891

44.5

48 ,5

1 505
I 102

2 601

5il, 1

65 .1
58. 5

1 095
763

1 858

61 ,9
1A,1
71,8

4 334
3',t 3l
1 464

82,'1
89.6
85,4

59.'l
69, 8

63,0

343
215
618

m

i

m

i

6 151
3 092
9 859

41 ,3
30 ,2
37, 0

69't
331

1 029

5'1 ,0
54 ,6
62 ,5

925
446

't 371

62,9
48 ,9

't 099
521

1 620

60,0
41 ,1
55, 1

1 348
649

1 997

55,5
44,5
51,4

1 831

I 107

2 938

45 .9
33,9
41 ,4

32 ,1
21 ,9
28.2

906

1 211

10,4
14 t6

275
556
84',|

5l ?

214
131

5 240
3 495
8 735

100

r00
100

lnsgesmt 16 402
10 225
26 626

100

100
100

1 041

606
1 64'l

100

r00
100

1 469
913

2 382

100
100

100

-99-

100
't00

r00

2 429
't 459
3 888

r00
100

r00

780
558
448

100
100
100

't 612
91'l

2 589

100

100

100

I 9

7
6

I 978
3 385
5 581



BundesraMordnungsregionen

25 sEVCELX€RUllrS rlt JUllr l9!5: !!:ctt EETErLr6uNG Aß ERr{ERBSLEBEN U{O EUilDESRAUiORDNUN6SREGIOilEN
SOUI E ENIERBSTAETIGE ITACH STELLUNG IftI 8E!Uf

BU iO ES AAU.IORONUI{G SR EG I ON

9IELEFELD ...

ESSEN

I{IITETIIESSEN

RHEII{PFALZ

!UEI{CHEN

OB ERLAND

0stltEssEN
UNTERIIAI I{

srrRxElr8uRG.......
Rfi€Ir{-tAI'i-IAU{!S .
FIIIELqHEII.IESTERUALD
IRI E [ .. -. -...
n H E I i H E S S E t - { A U E . . . _ . . - . . - _ . . - _

il I CHT-
ER-

UEIES-
PER.

s0NEr{

zzt
ScHLES9IS ......-
lll TIEL{OtSlEIN ..
OITHIARSC!{EN.-..
0sI{0tsIEIN .....
B,IIIBIRG .
LrE'{18URG -......
BREIER,IAVE'i ....-
IJI LBELI.ISHAVEN ...
0s rFtIEsLAtiD .---
0L0EtBURi .-.....
Et{sLtN0 ......
OSNABßUEC(
BREIIEq .
HANNOYER
AETUiSCNIJEIG
,iOEIIINGEN
TtUElSTER

't3.4
17.8

3.7
12.1

8-3
14.2

7.')
12.?

7.3
5.4
9.5

10.6
f.i

11 .2
12. l

431
689
?57
406

? 771
276
3?s
241
!62
435
36 §

5t1
1 22E
2 12C'l 095

501
1 3El
1 115

371
1 658

554
2 03.

912
179
516
979

1 4t1
656
954
401

2 13C
770
983
702
?98

2 025
918
584

1 118
469
750
769
51C

1 046
1 C26

719
t69
sc5

I 34E
400
11?
591
43'l
8tc
569
521
32',1
4ö7
111
55C
1E?
475

1 ',t'2
361
73C
35C
571
5 El
345

2 316
402
411
373
666

1 E60

34. 9
19-t
32.2
27.4
3 0.6
36-?
t7.0
32.5
3 5.0
36. E
36 -7
12.8
35-1
12.4
39.0
37.0
35. J
38.5
35-9
16.5
41.5
39.1
34 .7
43.1
44 -3
32.1
35.9
3i-6
1?-O
10.6
41.9
35. E
28.7
19.2
17. 5
12.1
33-6
40.0
29 -5
I7-5
32.7
41.3
30.0
28.9
29-5
32.1
34. l
35 .8
29.O
27 -7
34.4
28-6
24-6
2s .9
?5 -5
3 9.5
21. 0
3?.1
26-3
26.6
22.O
26-0
47.3
30- 9
30.7
3l .6
29 -9
43- 3

29 -4
10 .4
38-1
32.7
r1.0
13.9
41 -5
31 .E
42.9
13.0
l4 -6
10.7
34.0
35.7
41 .1
J6.4
32.3
18.6
38.?
18.7
35 -7
39-l
43.2
37 .1
35 .7
39.4
l0 .l
38-l
39.2
4t.0
34.0
23 -2
37 .7
37.'l
39.5
31 .1
tE -6l2.0
34.0
36-1
l1.l
36 .3
15 .9
40. 1

37 .4
40-8
3E.8
11.2
36.2
44 .8
41 -1

5-3
1.5
5-7
5.9
2-8

4-6
3.8
4-9
5-0
l-6
l.l
3.8

5.2
5.9

4.6
5.2

8.6
1t.3
?.8
9-5
E.'

7.5
9.9

5-3
6-?
7.3

16.3
12.9
12.6
10.?

E.1
6.?,lD.i

12.?
11 -1

f.4
2-C

1-4
5.1

:.1
4.8
9.C
5.1

1.1
3.2
?-8
1.6

1.1

0.9

1.1

3.6
c.7
1.1
1.6

1.C

(.1
3-e
J-l
1.6
1.1
4.2

1.1

3-9
2.1

2.5
2-4
3.0

1.9
7.9
7.2
6.0
c.2
1.1

10.7
4.7

i-1
10-0

?.1
,.8
6-6
5-7
5.6
?.7

12-4

10.1
8.2
9-1

11-C
9-1

1C.6
12 .2
10. E
12.8
1l -6
1C-2
7.6
6.5
9.1
8.6
4.6
7-6
6.8

6.5
6-4
a_7

11.8
8-6
9.?
8.6
7-5

1?.3
9.6

1:.8
11 -7
13.9
7.0
9.1
9.8
9.6

44.t
1c .6
4a-1
/r5.1
11 .8

36.3
35 .2
4D.9
39 -8
l',t .5
11 .6
11 .1
11 -=
41 -1
10 .1
12.t
7q -6
l7-5
3a.i
18 -2
33.e
43.8
79 -2
45.4
41.8
11.9
11 .1
12.7
11.1
1a -2
4?.7

46 -l
15.5
1l.l
11 .?
4l.l
41 .1
43 -7
42 -7'r3.7

32.
35.
26.
16-
41.
2E.
33.

51.8
50.t
51 .?
54..|
49.5
53 .9
56.8
58 .0
tE.6
54.5
5J.0
53.5
53 .3
53.9
51.7
54 .3
56.1
53.5

l.

.7

.5
-2.l

.2

1-9
5-1
4-?
5.0

5.0
1.9
4.9
1.5
3.9
4.0
1.0
4-6
3.2
4.0
3.5
1.9

4.9
3.7
2.2
2.6
2.0
2.3
2.8
3.2
2.2
3.1
t-0

PADEqSORII
DOetru'{0-SAUEqLAND .........--.-80cHU{.......

7 .'l
11.1't .8
8.8
9-C
8.6
7-8
8.5
E.4
9.0
8.1
7.9
9.6
3.5

11.l]
10.1
9.6

4.0
2.7
l-0
1.4
2.84.f
2-7
2.8

3.3

2.7
2.6

2.1
2.8
2.1
2.7

2.8
3.0
2.7
2.6

2.2
2.9

2-9
2.9
2.5
2.5
2.4
2.6
2.5
3.2
2.7

2-6

-1. 2
?.1

2.5
2.8
:r. 4

2.6
2.O

1.9

?.0

2.?

1.8

2.8

2.5
1.5

2.6

1.1
3.6
4.5
3 -6
4.7
5-8

3.2
2.6
3.4
3.2
2.5
3.4
1.3
3.2
3.8
1.2

3.2
2-Z
1.1
2.E
4.4

56.E
57.E
5 6.1
5E. 0
56. 9
56. ?
5r.E
56.9
5 0.6
52.2
53.6
55.3
53 .3
55.1
54 .9
54.0
56.5
49 .7
51 -2
54 .2
54 .9
52 -4
52-8
52.5

4.1
1.1
!.2
4-4
3-8
2.7
!.2
2-2
5-3
3.2
1.0
z-5
2.6
2.E

2-7
2-?
5-3
2.?

1.9
2.9
2.1
3.1
3.6
2-E
5.1

-2
-7
-7
.0
-1
-7
.5
.5
-1
.2
.5
.6
.5
.6
.0

4.E
l-1
3-7
3-5
3.6
1.1
4.9
3.6
2.6
1.6
l-3
4.3
3.0
4.1
4.1

45.3
42 .5
38.5
37.8
34.0
50 .1
37.9
42.1
16.6
15 .2
42 -0
36 .5
37 .0
lE -8
47.2

DUISEUNG
KREFELD ....
40E{CHEli,;tADRACrr ........, -._...
lACBE{ .....
OUESSELOORF
PUPPEEIIL
HACEIT ...
srEiEN .....
K0ELti ......
B0t\ll ....
i0tDtEssEt

I'ESlPFALZ
sAAR -.-.-....IIf{I'FER NECKAR .. 41 .3

46 .9
15.1
49 .Z
18 .1
15 _?
16 -6
46.1
46 .2
45 .9
45.8
45 -1
46.3
15 .7
47 .8
4E -4
47.1
44 .6
47 -4
19 -1
4a .3
47 .8
46 .1
17 .1
/.9 .8
4e.9
48.1
46.',|
1't .i
17 .4
45.9

8.8
9.6
4.4

12.5
9.3
E.5
9.5

11 .8
11 .7
10.5
9.6

11 .2
15.0
12.0
7-5

10.6
?.t,
7.1

10-1
7.2
6.9
8.7
5-5
7-0
7.0
7.5
?.6
e.5

6.2
6-6
6.6
8.4
6.1
6.3
8.r

10.1
?.6

10-4
8.4
6.8
9.3
7.O

9.?
7.?

11.1
5.3
?.0
9-2

4C-8
43-8
12 .6
26 .7
40.0
34.5
l5 .9
37.0
t6.1

3.9
4-0
!.7
3-2
2.2
2.8
4.1
5.0
4.0
1.9

52.6
51 .0
51.6
49 .2
18.5
19.O
51 .9
49 .1
4E-5
19 .5
18.7
49 -3
49.2
47.1
1?.1
48.7
5t.7
4 E.4
49. E
49. E

53 .5
56.t,
51.0
50.9
52.0
48.8
49.6
52.0
50.2
49 .5
50.7
5t.t
51.1

FRril(EN -..-..
IITTtEf,EF OBEFßIIEIN
N0RCSCfly4ezHAtD ........-..--. _
tI IT[EeER NECiAR ..-......-.---
osrtJUERrTE.!BEqG ......,... --.-.
DONAU-I LLER ( gADEX-UIJERITEIiE€RG)
NECKIN-ALB
SCH9ARZ9AI.D.BAAR-I{EUBERG . -.....
SUEDTIC}ER OBERRHEITI
rto c H I H E I \ - 90 0 E N SE E . . . , . . _ . . . . - .
B0lEilsEE-0BEqSCH9ABET{ ...-_.._..
gAYERI SC{ER t{]ERüA tII
T'tIERZEURG
iIAIi.NNOEN
0EERIRtNKEN-!EST ........._.....
0BsRiRA^KEN-0ST -.........- __---
08 ERPFALZ-NORDqI I]ELFNqflKE{
LEsIilITIELFRAr.rKEil ........._...
IU (SBURG
InG0rsTA0l
qEGiISEURG
D0t{tt-94t 0
tAxrsHUt

D0lrAU-ILLER (eAYERN)
ALLG'EU ......
suED0sT0BERBrYERil ........ _.-- -.BETLIi (UESI)

IisGEsAiT 61 020 43 .7 9.1 2 -7 E.,9 36.9 36.6 3-2 I.9 52.4

]) AI{TEIL AN SPALTE 2

STELLUNG IIl B ERU F

Ii{s3ESil{Tt)

BE-
VOELKERUHG

EC-
I ERBS.
TTETIGE

SELB.
SIAEN-

DIGE

'TIT-HEL FEII D E

TA TILIEN-
ANGE-

HOERIGE

BE A|lITE ANGE-
STELLTi

AR-
B EII€R

AUSBI IDUI{GSEER UFEI{

KtuFr!.
U. TEC HN

AUSZUBI LDENDE
II.I ANER(ANNlEN

GEIE RB.
LICHEN

ER-
UERS S-

LOSE

1 0:0 zz, 23,

1)'ORIGESCXqIEBENE BEVOELXERUNG VCN 31.12.1985,
GEBIEISSIAND V0n 31.12.19E5

2) A(TEI L AI{ SPALTE I .

-100-

l-5



Bude s raunordnungsregronen

8 UN D ES q,I [ !OR DN UNG SR EG I CI{

SC HL ESr,lI6 ....
{ITTELITOLSTEIN

H0c{RHEr{-B00ENSEE ......-...-.. -.
B0DEnSEE-0BEqSC4llAEEN ..... -......
BAYEEISC{ER I.NIERITAIN
tuErzSucl
'IAI{.RHOEN
oaEe;RANKEI-{ESr .......---.......

34 -1
?6.1
2? .1
21 -2
19 .2

28 -5

ENT TA ELTT,
DA

ANBEITS-
PLATZ
AUt

GLEI CHEi
GRUI{D-

STUECK,)

z5 .2
25-3
25 .7
27.1
24-1
29-8
27 -9l4.l
3C.2

19 .2
28.5
18.1
21.2
21 .1
2C -6
24.2
I4-3
28.1
29 -3
21 .1
27 -3
9-9

't6.5
15-5
20-9
28.3
22.9
1?.9
20.2
21.4
26.E
23.3
8,0

PROZ E'{T

0tlrlitRsclEN
OS IHOLSTEINqATBUCG....--
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Anhang
Auszug aus

Gesetz
zur Durchführung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt

(Mikrozensusgesetz)
Vom 10. Juni 1985

(Bundesgesetzblatt I S. 955 ff.)

oer Sunoestag hat mrt Zustrmmung dei Eundggrates
das lolgenoe Gesetz Descntossen-

§r
Art ux, Zwact dar E fi.burg

11 ) Ubrr dre Eorrolkarung und d6n Arbdtsmlrkt un,
rn oen Jahren 1985 br! l99O orne Burüagglatrgtß au,
.egrasentatrver Grundlage (Mkrozsnsus) durc.hgarühn.

/2) Zweo( d€s Mkiozrngus rll as. stalrstrscha Anga-
ben rn tre,er lachldrer Gli.dcrung üb€r de Beyolk}
rungsstruktur, dL wrrtsclialtliche und soaalc l,r9o (br
Eevdkefung und ocr Faflhen, den Arb.llumrtl dic
beruthch€ Oßda.ung u^d Auruldung (bt E ryrrbloG
vdkerung sorrl. dre Wohnvarhällnrila barots$tdlan.
ore Ergeonrsse srnd Gn ndlrge tär polüsche Entscha-
dungan rn Eund und Länd6m.

§2
E h.öungt ir$-art

(l) Ehcoungsqnhülsn nnd Parscn€n. H!6helte
und Wohnungüt. Sb wanfr durclr mathamatisclra
Zuaallsy!.lahrür au, dt Gfundror vqi Fläch€n odrt
vcrglachbarcr Baarg3{fü8ari (AuEwalrlbcark) aulec-
wahlt.

(2) tn don Aulwlhlb€zirk n w€rden dia E haöungatr ln
bE zu vrrr aulernandorblgondctr Jdilro durch0efutrt.
iährlrch urd ,ntndeEtens aln Vrldct dor Au3wahlbaarfa
durch neu rn dia Auswalrl ernajbazrohanda Aurxahl-
5€ärka orsotrl

(3) Enen Hsulhdt b.lÖn sllo PcGdran. da günam-
sam wolrnon und wrürcltallar. War albn utllchaltal
bldet ernc{r agürafi tlluchall Pet$ao mi malrratln
Wohnung€n srnd rn pdar aus0ilähltatr Wdmum onom
Haushalt zuauotünan.

§3
iilrtn l.

(1) Os, Mik.oranlur arhabt iiLtt(m8l. ülar p.ßönll-
chr und sachluE V.'lrlltil!!€, da a, 3t8üatlrchatl
varrandung baltmBl sind (E rraorJargJtrd(lrEl.) dar
dia, vorbohaltlEh (l.r Ragclung 'n § 11 Ab& 4, dar
ourchtührung d, Stirrgrüa d.nür (HiltsmadGdc).

12) ote Erhebungsmütmalc düdan au, d€ fur dt€
magchrnelle WetleruaGroülung boSlrmmlan Oatenträ-
ger ub€rnommen werdcn HrllsmcrkmaL dü,16n nur
gerrennr von ocn E hebungsm€rkmalan auf gclondarl€
lu, dre maschrnell€ Wot!ilcrarbätung b€.tmmle
oatGntrager ub€rnoflrm€n wGrd.lr, sorral slo nach § 1 1

Aos 4 oder § t3 Abs. 5 vertüardat wcrtbn <turlcn.

§4
Odrrteailrmmaflr

oia rm E hloung3vortahGn zu. Konnzachnung statl-
strschar Zulammcnhänga vaßrcndalaf, Nurnmm
{Odnungsnummcm) dürron au, dra tllr da mrrchrnclla
Wqtlwof! tatung boEtmmtsr Oalcnlrägar uborlom-
mcn wrrüan. oicla Nummcm düdcn nur Angeil.n nech
den §§ 5 ünd 6 üb.r G.bau(b, Woarnung3- und Hau3-
hdtszugrhöngkat ant ultm.

§s
E t öurr!|truLrtlal.

(t) Folgan(b Ehabrin$md(,nalc uradan jlhrtich
crfngt
l. Gafiainda: Nutzung dar Wolrnurlg el3 rllanEr Worr-

nurg. H.r.ol- od- lfaötuolrnung (§ 12 lrra6..
r*ht!6hmü9a.atz); Zlhl dar Hausll.lta rn dcr
Wo,rnung und (brParldrü m Hrudtalt Wolrnung!.
und tltuJ[ltrargalrütgil(ad soma Famdianzutrm-
ma{üang (Zwaho.igküt dar plrlon zu anar
badimtan Wdilrung und anGn baatimrntcn H!u!-
hdt Z/gohürgl(et zrl.inar barümmtü! Famrtlo: Art
dt Vannndl!€Irdt Schwag.rlchsn d, Fsrndian-
nrtgliada. ana! Haultullt): Varandanng der H!us-
hdtge[ö6c u,rd -zulamman{tlung sat dar tafton
BalEgung duGh Ga6url. Tod od.r Umal$ Bru.ltrrs-
9ru09a dar arstmdr rn dia E haorrr{ anlazogoncf,
Wolrnungan; G.üchtacht Gabunc|.hr und -monat
Fllrrlldrst.nc ElrccitiaSungqahi st!!l!.ngeho-
ngß.rt

2. Eilrrbltlh$at. Atot3ruch.: ArbotdolrCkat:
Nidrlann bslatEk.tt Kind rm Vorcchulaltc( Schu-
lar, Slufint

a) lur Eruerbstatrge'
Regslmaßrge oder gelegentlrche Tatgkerl, Voll-
zert- oder Terlzatlatlgkert: Ursachan ernscnlreß-
lrch dgr arbotsmarktbezogenen Grunde lur Terr-
zerttatgkert b€fnsteter od6r unbefnsteter
Alüerlsveftreg; normaleilase gelerstete
wehenllEhe tubdlszat (nach Stundon und
fagsn) und talsächhch rn der Eenchtsw@he
gele|stste Aroqtszsrt (nach Stunden und Tagen)
sowe aödtsmarktbezogene Grunde und andere
Ursachen fur dcn Unterschred: Stellung rm Eerul:
WrnscharlszweB des Eelngb€s: für Personen mrt
erner zweilen Eilerostatrgkert zusatzhch' Stet-
lung rm Bgruli WinscharlszwGrg des Betneb€s:
nomalefwerse goiarstate w@henthche Arberts-
zat (nach Stunden und Tagen) und tatsachftch rn
der g€nchlswoch€ g€lerstete Arbertszert ( nach
Stunden und Tagan):

b) lür Aö€ltslos€ und Arbeltsuchende:
Batug von Aö€|tslo3cngold, +lllo: Arl, Anlao und
oeuar dsr Arb€rtssuche; An und Umlang de.
gssuchlBn Tätigkal Vsrr-ugb8fiett tür etn€ ncue
Arbcrt3Etollo: Gründc lfu dia Nichtv€dügberkqt
(Krankh€(, Ausuldung, bastohcndo Tätlgkett und
anders UmstäMe):

c) tür NEhterw.öEtähgc:
lruhero E weöstätlgkelt Zatpunkt sowte atb€tts-
ma.ilb6zoecnc und endere Becftligungsgründ€
tür dtc bta. Tätigksit wirtscharlszw€ry und Slel-
lung rm Barul dar lefteo Tätigkdt

d) tür Kindsr rm Vo.lchuhlt€n
B.such von Kin(lorEädsn:

e) ftlr Schülcr und Studanlan:
Afi dor bouchten Schub od.t t{ochlchulc:

3. Art das üban ie$ndür LaÖansuntcrlrelt3 (E x,crö!-
tatigküt ArberlColcneald, -tiilrq Rontc, Pension:
Untgrhalt durch Elldn, EhegEttcn oder andara; org}
mo V.rmögon, V.'rrlclung, Zncen, Altcntal; Soarl-
hdle: sdrstigc U,rta'rtüE{r9an}: An der ölLntllchan
Renlon, PanJonür unlc,lllocl.rt nadr eerncr odat
Wtwan-, Wrrgrnrürla. -pdrli{rn (Artqtonutarwrr-
ücrrcrung[ KnaFaclranlbha Rantlnrrarucharung:
Angestelltcnrantant tlrdrarung; Pcnuon; Kncgo-
oFüan€ntq Unrdlvrschanry Rürta au! dün Au&
lan( übrig. öfffiücn RGrtc); Art dsi sofl.tlg.a
ölhstlicrrdr urd trrrratan Enkqnnren (Wohngald:
S@dhrfq 8Aiäe sfi.tlea eflünilidro Unt6rstüt-
zunC Bcrieöcrrotc; Altlrl.ll: elgcnc! Verrnögan,
Zncan: t ctungar als dar Labcnsyaßrchorung;
Vanrüatumt prwata

nrch
konimcnaklsslrn in ancr Slrf'llurp ron mndaatcra
t 50 Oeutlchc M.rk:

4. Zugchöngkot zur galatdlchan KrankanvarJcha-
rung nrch Keat.narlcn, Zugahö.igkat zur grratcn
Krenk.lwarllclrarung lowa lo.rrtigcr Arupruch au,
Krrnraf,t/rrlo.lung: Afi (b! Va6EhüunCgvarhät-
nr3!r!: aJlatzlichar trwatat KnnkarflrrlEharunga-
schutE An d.s Ve'ltcfirrungsv.öältnßs.3 (pflicht-,
früulllg wr$ch.d) urid Zw€o d.r eas.trllchrn Ron-
tanvtaEhrrung aJr Zal dar E fuOung und rn don
lctztcn zwöll lvlicmtan dayor: Zahlung von Baträgcn
rn der gaErtullchan Rentgnveßlcharung sert d€flr
l. Jenu!,1924

mrt anan Auswahlaatz von t vdn Hundarl dar Bcyolks
run9;

5. Anz8hl dar Urlauba- uffl EtrdungE asan von rün,
und irdr Trg.n: Zrhl dar batolig(cn Hrurh.ltlmit-
güi6(br: Ecg[nn und banutrla! VarkairtmiltC: tai
Au3bfflE llran auAaü{am: Zdlrnc bü lnlrndlra-
san al6aßbln: Art Zal; Oluar und Untlriunfltart

mrt onom Aulwrhlutz 'Jon 0,1 vqr HunÖn dar BürOl-
kerungr

(2) Folg€ndc E haburnrlül(,nda w.rdatt ab I 9E5 im
AbSllnd von ailü Jrhrrn arlEgt:
1 ausgaübtar Baru, rn dcr aßl.tr und ilertgn odcr rn

dar leta.n Enxerb3tätigkül: i,l€rl(male de3 ausglrib-
ton Barur! und (bg ArbatSdetrcc untrr basond€rsr
Barihk$chtigung dcr Anlocrcruneon das Arbsts-
ßarklo.: Starlung rm Bctnob: B.'urs- und B€tn€tE-
wcchcal:

2. herchrtar Schulabschlug 8n allgüTronuldcilbn
Schulan: Art, oauar und ADlchluB dar lchulischo.r
und graktllchen Earursaultildung lotflia dar bGrij0l-
chaf, Foalbrl(fung und Umlchdun$ fiochlchulb-
lchluo nach A'l und H.upltrchoclilung:

3. ber Auslänoem: AufBnthaltsdauor. Zahl und Alter oer
rm Ausland lebenden Kind6r, rm Augland lebender
Ehegelte oder Etam:

4 Art und Große des Getlaudes mrt Wohnraum. Nut-
zung der Wohnung als EgFntum€( HaugtmEter oder
Untemroten Egentumswoarnung, Frerzsrtwohnung:
EinzugsFhr des Hlushall§: Ausstafiung der Woh-
nung mrt Küche. Kochnrsche. BEd oder Ouschc uno
WC: An dor Boherzung und der HeEensrgre: Flächa
dor gesamren Wohnung: Zahl der Raume mrt sechs
und m€hr Qm und dar davon unlervemteteten oder
geweöhch genutzlen Raume: Baualte6grugp€:
Leeßtehen der Wohnung;
bcl vgrmiotctcn Wohnungan au06rd6m:
Höho (br monatllchen Ml.la und dcr Neb€nkoElen:
ErmaBlgung odcr Wrgüall dü Midte: Nutlung als
olmst-, werlG-, Berut& odar Gaschältslnlctu,on-
nutrgl
b€t NutaJng der Wolrnung durch dcn Egsnlümer
au86rdefi:
A,t und Jahr das Eruübs

mtt anem AuswahlSrtz\ron I vom Hundcrt dcr Bevök6-
run9.

(3) Folgende Elrebungsmad(malc w€rdan rm Ab-
sllnd von drer Jatrran artreG
1. bai Efl.rbstätigcn sotflr Schularn und Sludentcn:

Gdn.|ndc d€r Arbcts- oder Aucüldungsllätle:
hauptsächlE r benutd.! Vcrk.hrlmrttsl: Entlemung
und Zst8ufwlnd ,ür drn W€0 zur Aösts- odcr Aus-
bldung3stätte

ab t 98tt nrt anam Auswlhllatz rron 1 vom Hundert dar
Bcvölkcrung;

2. O8u.r eincr Krenkhail oder UnLlhrarlltzung: Arl ('6g
Unrall!: Art und Dauor dar Balrendung; O8uar anar
Arbartruntährgküt Vqsdgra gElc{r Krankheilen:
KrenkhatSnsrkan:

3. amtlich anorkennte B€hrndorleneEengcherl und
Gred der Behrnd€rung

ab '1986 mrl ernrm Auswahlsätlz von 0.5 vom Hunoort
d€r Bevolk€rung:
1. An dd pnvalaf, und betncblichen Altorsvor3orge.

Höho der LebcngveEEherung nech Ve6tchorungs-
summenklatten

ab I 988 m( ern€m AuEwahlgltz \rdr 0.25 vqr Hunoert
der 8evölkerung.

§6
Hll'tiltnt.L

(1) Hiltsm€rkmda slnd
1. Vor- und Faniliennlm.n (br Hau3halt8mfgtcder:

2. Telelonnummcc
3. Straße, Heusnußmor, llge dar wolrnung rm

Gcbaude:
4. Vo.- und Fanrlionmrna dat wolrnung€lnhabors:

5. Nrtn. dar Arb€ds3tän..

(2) oas Hillsma.kmd Nrma (l.r ArÖarlsstätte nach
Ablatt 1 Nr. 5 darl rtur zur Überpnrfung (,.r Zuo.üung
der E werbstllrgan rum WrllctErßzu,rlg varuondct
wcrdan,
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KLASSIFIZIERUNG DER BERUFET )

Ausgabe 1 975

Berufsbereiche,Berufsabschnitte,BerufsgruPlEn'Berufsrdnungen

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe

l!Ie!zelUsseEr-IicrE'te!!err-EleslcEc iDelcEe-(91:9!I

Landwirte
Landw ir te
weinbauern

Tlerzüchter, Flscherelbe!ufe
Ti er züch te r
Fi scher

Verwalter, Berater in der Landwirt-
schaft und Tierzucht

Verwalter rn der LantlwirtschafE
und Tierzucht

Agrarlngenieure. Landwirtschafts-
berater

Landwirtschaftliche ArbeitBkräf te,
Ti erpfl eger

Landarbe itskräf te
MeIker
Famllieneigene Landarbeitskräfte, a'n'9
Tierpflegei und verwandLe Berufe

Gart enbaue r
Gärtner, Gartenarbeiter
Gartenarchitekteni GartenverHaLter
Fl or i sten

Forst-. Jagdberufe
Forstversalter, FörEter, Jäger
Haldarbeiter. I'Ialdnutzer

BergLeute, Mlneralgewinner

EsEslssgea-u!s9Ee!esE!!eeE-192:q9 I
BergIeute
Berqleute
uas6hinen-, Elektro-' schreßhauer

Mineral-, ErdöI-. Erdgasgeuinner
stei nbrecher
Erden-, Ki.es-, Sandqeuinner
Erdö].-, Erdga6gewinner

Ilineralaufberei ter
tli neralaufbere Iter, Mr neralbrenner

I I I. Fert

IIIa 9!s!!EesE!e!9eEr-PesE!eE!DcE:Eer-!eE -t 19:11I

lspierhsE:19I!el1-:cc!el!9!gerr-9r-us\es-(19:!1)

Papierher6teller, -verarbeiter
Papier-, zetlstof f hersteller
veipackung sn i ttelhers teL l er
Buchbinderberu fe
s'onst ige PaPlerverarbe iter
Drucker
Schrrftsetzer
Dr uck 6tockher s te I ler
Buchdrucker (Bochdruck)
Flach-, Tiefdrucker
spezialdrucker, Siebdrucker
verviel fäItiger
Druckerhel fer

E9Iz99!E9E9!9eE!-U9!z-!eEc!EsE9!99!-cqq-veE! g!q!9
Berufe (18)

Holzaufbereiter, Holzvarenfertiger und vereandte Berufe

Holzaufbereiter
HoLzverforner und zugehörige Berufe
Ho lzxarennache r
Korb-, Flechtwarenmacher

ue,lqI!9Ez9sssE!-:993E!9!99E-l!9:?1)

Metallerzeuger, WaIzer
Eisen-, üetallerzeuger, schmelzer
I{aI zer
Metallz ieher

Forner, Forngießer
Forner, Kermacher
Fo rng ießer
i"iüZärqpot".t und sonstige Pomgießerberufe

Metallverformer (sPanl os)
Blechpresser, -zieher. -stanzer
Drahtverforner, -verarbeiter
Ä"n"iig" Metallverforner (aPänlose verfornung)

Metallverformer (sPanend )

Dreher
Fr äs er
HobIer
Bohrer
tte taI I schl e 1f er
Übrige spanende Beruf

Metalloberf lächenbearbeiter, -vertjüter, -beschichter
[tetalIPolierer
Graveure, ZI6eleure
l{etallvergüler
calvaniseure, Metallf ärber
EnaiIllerer, Feuerverzinker

f läc henvered ler
Metallverbinder
schweißer, Brennsch.neider

und andere ltetallober-

Iät er
Nl eter
ieiaflkfeuer und übrige Metallverblnder

Es!1999eE r -!cshesiEeE-cDg-3c9e9Egse 
g9-EeEcEe-(?!:391

schm iede
st ah I schm iede
iäniii"i6.u"., Kupferschniede und verwandte Berufe

Fe lnblechner, Installateure
Fe inblechner
Rohr l netaI I at eure
Rohrnetzbauer, Rohrschlosser

Schl,osser
Ba usch losser
Bl, ech-, Kunststof f 6chl'oaser
l,laach i nenachloEser
BetrlebaEchLoaser, ReParaturEch106aer
Stahlbauschlosser, Eisenachlf fbäuer

Mech an ike r
Kr aft fahrz euq inEtandaet zer
Landmaach I nen i nst andset zer
Fl ug zeuqnechan iker
Fe lmechanlker
sonatlge uechanlker
Uhmlcher

II Id

Ia

0l
0'l 'l

o12

o2
021
o22

15

l6r
162
153
!64

17
'l?1
172
r73
174
r?5
116
171

l8
l8l
182
183
'I 84

l9
191
192
193

20
201
202
203

21

211
212
213

22
221
222
223
224
225
226

23

231
232
233
234
235

24
241
242
243
244

26
261
262
263

03

031

012

04

I IIe

0{1
o42
043
044

05
051
052
053

06
06 I
o62

IIIf

II

IIa

07

07r
012

08
081
082
083

09
091

10

101
102

l1
Itl
I l2

stei nbe arbe i t er
steinbeärbeiter
Ed eI stel nbearbe iter
Baus to f fher I teI ler
Br annt ste I nher 6 teI 1 er
Fomstein-, BetonherstelLer

!gEeEileEa-9!ssEesEes-l!?:11,)

Ke r anik er
Ke ram lke r
Gl asnacher
cl aanaBaehera teI I er
tlohlg1a 8nacher
FI achg I a6nacher'
Glasblä8er (vor der LanPe)
claabearbelter. Glasveredler

gEeEigcE!eilsEr-Eu-!cl.E99!tYgEsE!9i 99 E-U!:11I

Cheniearbe i ter
Cheni ebetr iebsuerker
Chen ie I aborwerker
GunmlherBteller, -verarbeiter
vulkanlseure
Ku ns tatoffverarbe i ter
Kuna tatof fver afbe iter

IIIb
I II9

25

251
252

l2
12'l

't3

13r
132
133
134
r35

l{
I 4',|
142
r43
r44

r5
t5r

IIIc

2't
27 1

272
z',t1
214
275

2g
28r
282
281
244
285
286

29 werkzeugnacher
291 werkzeugnacher. t erläu;;ngen zu dieser Kl'assif izrerung stehe in Textteil
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KLASS IF IZI ERUNG DER BERUFET )
Ausgabe I 975

Berufsbererche, Berufsabschnitte, Berufsgruppen Be ru fso rdn ungen

IIIh

30

30r
302
303
304
305
305

3r
3l'l
312
313
3t4
3't 5

32
321
322
323

33
33 r
332

35

35r
362

Metallfernbauer und zugeordnete Berufe
tletallfej.nbauer, a. n.g.
Ed eLmeta I I schmt ede
Zahntechniker
Auge oopt iker
Musrkinstrumentenbauer
Puppenmacher, ModeIIbauer, präparatoren

Elektrrker (31)

Elektriker
El ektroinstal lateure, -nonteureFernneldemonteure, -handuerker
EI ektromotoren-, Tr ansf ornatorenbauer
El ek trogerät eba uer
Funk-, Tongerätenechaniker

19!! teEgE-gsg_U9!ell!9Ey E9r_i:9:9: _G ZI
!'lontierer und üetallberufe. a.n.9.
Elektrogeräte-, Elektroteilemonti ererSonstige ltont iererI,letallarbeiter o. n. A.

Ie rgr l:_c!q_EeLleiqsBsepgEs Es_13_3:1.91

Sp i nnberu fe
Spinner. Spinnvorbererte!Spuler, Zwirner, Seiler
Text ilhersteller
9{ebvorbererter
Weber
Tu ft ingware nnach er
lla schenware n f ert rger
Filzmacher. Butstunpenmacher
Text i lver fl ech terTextilverarbeiter
Schne ider
Oberbekl eid ung snäh er
wäscheschneider, Wäschendher
St icker
Hut-, üützenmacher
Näher, ö.n.9.
SonEt j.ge Texti tverarbeiter
Text ilveredler
Textilfärber
Textilausrüster

!gqeEheEs99II9E.__Lce9E:-g!q_Ee!IceEc EDgI!eE_ llZ ).

Lederhersteller, Leder- und Fellverarberter
Lederhersteller, Damsaitenmacher
Schu hm ach er
Sc huhware nhe r s tel ler
GrobLederwarenherstelLer
Fe i nlederwarenherstel ler

Bandag i s ten
Lederbekleidungshersteller und sonstige Leder_verarbeiter
Hand sch uhmacher
Fe I lve rarbe i ter

qE!ä!Ecsse!sE r !e_11.9:!1 I
Back-, Kondi torwarenhersteller
Backwarenher s teI le r
Kond rtoren
Fleisch-, Fi schverarberter
Fl e ischer
Fl.eisch-, wurstwarenhersteller
Fi schver arbe i ter
Spe i senbe re i ter
Köche
Fertiggerichte-, obst-, Gemüsekonservierer, _zubereiter
Getränke-, Genußmittelhersteller
Wei.nküfer
Brauer, MäIzer
Sonstige cetränkeherst.elLer, Koster
Tabakwarenmache r
Übrige Ernährungsberufe
MiLch-, Fettverarberter
üehl-, Nährmittelherstel terZucker-, Süßwaren-. speiseershersteller

Zimnerer, Dachdecker, Gerüstbauer

Straßen-, Ttefbauer
Pflasterer, Stelnsetzer
Straßenbauer
cleisbauer
Sprengneister (außer Schießhauer)Kultur-, Wasserbauwerker
Sonstige Tiefbauer
Bauh r I f sa rbe i t er
Erdbewegu ngs arbe i t erson6tige Bauhilfsarbeiter, Bauhelfer, a.n.9

qgg:Ä_BgrEgg99!g!!9Er_89!§!erer (48-4e)

Bauausstatter
Stukkateure, cipser, verputzerIsolierer, Abdichter
Fl i esenl ege r
Of ensetzer i Lu f theizunqsbauer
GIaser
Estrich-, Terrazzoleger
Raumausstatter, polsterer
Raumau ss tä t te rPolsterer, Matratzenhersteller

IIIn Bauberufe (44-4?)

44
441
442

45
{51
452
453

Z immerer
Dach decke r
Gerüs t baue r

Maurer, Betonbauer
Itaurer
Be tonbauer

IIII

46
461
462
463
464
46s
465

41
4't 1

412

IIIo
IIIK

48
4 8',|
482
483
484
485
486

34

34 l
342
343
344
345
346
3,s

351
352
353
354
355
356
357

49

491
492

50
50r
502
503
504

5'l

5ll
512
513
514

IIIq

rrrp I!:9!I9Er_I9q9!Iqe99E_1:gI

Tischler, üodellbauer
Tischler
Modellt ischler, Fomentischler
Stellmacher, Böttcher
Sonstige Solz-, Sportgerätebauer

Uel gsr --LesElercE_ cEd._y9Ese!qlc_ gcEcl g_11.!.1

Maler, Lackierer und verwandte Berufe
MaIer, Lackierer (Ausbau)
warennaler, -lackierertlolzoberf Iächenveredler, FurniererKerannaler, Glasmaler

52
521
522

!sEe!pEüE9Er_yeEsq!qE9E!isBes!9E_11?I

Warenprüf er, versandf ertigmacher
Warenprüfer, -sortierer, a.n.g.warenaufnacher, versandfertigÄacher

grlEscEgelgeE_e!!e_!äLsEc_IäEisEertgelseps_l!!).

Hrlfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe
Hrlfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe

!e9s!Me!e!_gsq_zsss!0!tee_99Ecls_lIll
Maschrnisten und zugehörige Berufe
Energlemaschinisten
Fördernaschinisten. Serlbahnnasch ini stenSonstige Maschinisten
Kranführer
Er dbewegu ngsnasch i ne nfüh rer
Baunasch ine nwär ter
llasch inenwärter. Maschinistenhelfer
He izer
Maschineneinrichter o.n.A.

IIIs

IIIl

37

371
372
373
374
375
376

311
378

II IT

IIIm

IIII

53
531

54
541
542
543
544
545
546
547
s48
549

39
391
392

40
4 0'l
402
403

4l
4tl
412

42
421
422
423
424

43

4 3',|
432
433

60
601
602
503
604
60s
606
607

IV. Techn Berufe

') Erläuterungen zu dieser Klassifizierung siehe rn Textteil

IVa I!s9!iscEs!_g[9s!EeE!_EEy:i!9E!_Ig!h9Es!]!el_lgg:§U

Ingenieure
Ingenieure des Maschinen- und Fahrzeugbaues
El ek tro r ng en i eureArchitekten, Bauingenleure
ve rßess ungs i ngeni eureBergbau-, gütten-. Gießereirngenieure
Ubri ge Pertigungslngenieure
Sonstige Ingenieure
Cheniker, physiker, itathematiker
Cheniker, ChemielnqenleurePhysiker, Physikingenieure, Mathematiker
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Berufsbereiche, Berufsabschnitte, Beruf sgruppen. Berufsordnungen

626
627
628
629

63
63r
632

633
634
635

77

171
772
7't 3
114

78
78r
782
783
't84

19
791
'192
'193
794

80
801
802
803
804
805

rvb IesUlleEr-leeh!iss!e-s-o-lqct!esUrä!9e-1!?:91I

Tech niker
Masch lnenbaut ech n iker
Techniker des Elektrof aches
Bautechniker
Vermessung atechn iker
Bergbau-, Hütten-, Gj.eßereitechniker
Chemietechniker, Physikotechniker
übrl ge Fert igungstechniker
Sonstige Techniker
Industriemei6ter, Werlsnei ster
Tech nische Sonderf ächkräf te
Biologisch-technische sonderf achkräf te
Physikalisch- und mathematisch-technische Sonder-

f achkäf te
Cheniel, aboranten
Photolaboranten
TechniEche Zeichner

D ienst le i st ung sberufe

Eclee!qc!Isc!s-(€.9I

Bank-, Versicherungskaufleute
Bankfachl eu te
Bäusparkassenfach I eu te
Krankenverslcherungsf achleute ( n icht sozialversicherung )
f,,ebens-. Sachvers icherungs f achl eute

68

681
682
683
684
685
686
687
588

8t
8t l
sl2
813
814

l{arenkaufleute
Groß- und EinzelhandelskaufLeute, Einkäufer
verkäufer
verlag6kauf leute, BuchhändLer
Drog isten
Apot heke nhel fer i nnen
Tank war t e
Handelsvertreter, Reisende
Anbulante Händler

vb 9r9!9!19!9!csggtesEr-9999-ssq-r9s9[ÖEr99-E9rg!e-(§.2:Z9I

ve gEqqc!s9:!-g!9EsEh9!g9DEEcg9-(22:91I

Dienst-, wachberufe
Werkschutzleute, Delekt ive
wächter, Aufsehen
Pförtner. Hauswarte
Haus-, Gewerbediener

Si cherhe i t swahre r
Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibedlenst.ete
B€ ruf sf euerHehrl eut e
Si cherhe itskont rol I eu re
Schornste i nfeger
Gesundheitssichernde Berufe

Rechtswahrer, -berater
Rechlsfinder
Rechtspfleger
Rechtsvertreter, -berater
Rechtsvollstrecker

§9!E!EgEeEEgsEe!Eee9ce-:sbr!€!!9EE9E9!9!99-E9!i9
lqqcgler!esle-EcrcEe-1!.?:93).

PubIiz isten, Dolmetscher. Bibliothekare
Publizisten
blmeEscher, Übersetzer
Bibllothekare, Archivare, lluseunsfachleuEe

Künstler und zugeordnete Berufe

Itu s iker
Darstel.lende Künst.ler
Bildende Künstler, Graphiker
Dekorations-r Schildernaler
Künstlerische und zugeordnete Berufe der Bühnen-.
Bild- und Tontechnik

Raun-. Schauwerbegestalter
Photogräphen
Artlsten, Beruf ssportL er. künstl eri sche Hi If sberuf e

Rechnungskaufleute, Datenverarbeitungsfachleute
Kalkulatoren, Berechner
Buchhalt e r
Kasslerer
Datenverarbe i tung s fach leute
Bürof ach-, Bürohilf skräf te
Bürofachkräfte
Stenographen, Stenotypisten, ilaschinenschrelber
Datentypisten
BürohilfBkräfte

sozialarbeiter, sozialpf Ieger
Heimlelter, Sozialpädagogen
Arbeit6-, Berufsberater
Kindergärtnerinnen, Ninderpf Iegerlnnen

87 Lehrer
87 I

Va

Vc

vf

69
691
692
693
694

'to
70t
102
703
704
705
705

82
82',|
822
823

Andere Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe
Sped i t ionsk au fI eut e
Fremdenve rkehr s f achl eut e
l{erbef achl eute
ttakler. Grundstücksverwalter
Vemieter. Vermittler. versteigerer
Geldeinnehner, -auszahler, Kartenverkäufer,
-kont roI L eu re

YeE!sEEsEeEc!e - L! !=1!L

Berufe des Landverkehrs
Sch i enenfahr zeug füh rer
Eiaenbahnbetriebsregler, -schaffner
Sonstige Fahrbelriebsregler. Schaffner
Kr aft f abr zeug füb rer
Kutscher
St raßenwart e

Berufe des wasser- und Luftverkehrs
Naut iker
Technische schiffsoffiziere, schiffsnaschinisten
Deckaleute in der Seeschiffahrt
Binnenschiffer
Sonstige wasserverkehr sberuf e
Lu ftver kehrsberu fe

vs 9e9srq!ei!cq!csggUsEgEs-(q!:q!I

Ärzte. Apotheker
i{rzce
Zahnär zte
Ti erär zte
Apoth ek er
Übrige Gesundheit6dienstberuf e

He i1 prakt I k er
l{asseure, Krankeng}mnasten und verwandte Berufe
KrankenschresCern, -pfleger, tlebamen
Helfer in der Krankenpflege
Diätassistenten. Pharmazeut ische-techniache
Assistenten

Sprechstundenhel fer
!'Iedl zinallaboranten

vh qeslel:-srq-EErieEsssc!eEsEe4-e!q9EE9!g !s-qie!9-ssaeu!e
ecl gqec:-srq-se!sE!l9c9s99EeggUsE9-EeEc!9-(9,9:99I

85 sozialpflegerischeBerufe

83

831
832
833
834
835

836
837
838

71

7t l
712
713
'l 14
715
716

'12

'121
722
723
724
125
726

't3

73r
732
?33
734

Berufe des Nachrichtenwesens
Posthalter
Postvert ei I er
Funker
TeLefonlsten

74
741
't 42
7{3
744

15
75r
't52
753

?6
't 61
752

84
84 I
842
843
84'l

85
851
852
853
854
855

855
857

Lagerverwalter, Lager-, Transportarbeiter
Lagerverwalter, llagaziner
Tr an stprtgerät e füh rer
Stauer. üöbelpacker
Lager-. TranslDrtarbeiter

vd gEsesis-egÄ9!c:4-yes!s!!ssss:e-EqEeEergEe-(29-29)

86r
862
863
854

872
873
s74
875
876
877

763

Unternehner, Organisatoren, wrrtschaftsprüfer
unternehner, Geschäftsführer. Geschäftabereichsleiter
Unternehmensberater. Organisatoren
Wirtachaf tsprüf er, Steuerberater
Abgeordnete, adniniBtrativ entscheidende Berufstät19e
Abgeordnete. Itlnlster, Wahlbemte
Leltende und adnlnlstrativ entscheidende Verwaltung6-

fach leu te
verbandaleiter, Funktionäre

Hochschullehrer' Dozenten an häheren Facbachulen
und Akademlen

Gynnasiallehrer
Real-, volks-, sonderschullehrer
Fachschul-. Berufsschul-', nerklehrer
Lehrer für mueische Fächer, a.n.g.
Sportlehrer
Sonstlge Lehrer
ceistes- und naturuiEaen8chaftllche Berufe, a.n.9.
vllrtschafts- und Sozlalulssenachaftler, a.n.g.,

St at ist lker
Gelateswlasenschaf tler, a.n.9.
Natutrissenachaf tler. a.n.g.

88
88t

r) Erläuterungen zu dieser Klaaaifizierung siehe in Textteil
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89
891
892

Seel sorger
seel sorger
Angehörige gelstlrcher Orden und Mutterhäuser ohne
Angabe einer Berufstätigkert

seelsorge-, Kulthelfer

vr !!Igees!le-9le!9!l.ei9!c!ss-Derc!e-(.29:91)

Sonst ige Arbelt§!räf te

9er:!ree-IE!er!e!EäE!e-l9Z-99I
Mithelfende Familienangehörige außerhalb der
Landwirtschaft r a. n.9.

Mithelfende Familrenangehörrqe außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.g.

Arbertskräfte mit noch nrcht bestinnten Eeruf
l,ehrlingel) mrt noch nicht feststehendem Beruf
Praktikanten, Volontäre mit noch nicht fest-
stehendem Beruf

Arbeitskräfte (arbeitsuchend) mit noch nicht
bestimmlem Beruf

Arbeitskräfte ohne nähere Tätrgkertsangabe
Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeitsangabe

l) Im Berufsbild
ersetzt durch

ungsgesetz vom l4
"Auszubil.dende".

August I 969

vr.

VIa

97

971

893

90
901
902

9l
9ll
912
9r3

92
921
922
923

98
981
982

xör perpfLeger
Fr iseure
Sonstrge I(örperpf leger
Gästebetreuer
Gastwirte, Hotelrers, Gaststättenkauf Leute
NeIIner, Stewards
Übrige Gästebetreuer

llauswirtschaf tl iche Berufe
lla uswr rts ch aft sv erw al t er
Ve rbr auch er berater
tlausuirtachaf tl iche Betreuer
Re in ig ung s be ru fe
wäscher, Plätter
Textilreiniger, Färber und chemrschrelnlger
Raum-. Hausratreiniger
GIas-, Gebäudereiniger
Strößenreiniger, Abf allbesertrger
Fahrzeugreiniger. -pf Leger
Maschinen-, Behälterrelniger und verwandte Berufe

983

99
99r

93
93r
932
933
93{
935
936
93'l

r) Erläuterungen zu dieser I(lassrfrzrerung srehe rm Textterl
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Bevöl kerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Dre vi6rteljährlichen Berichto (2.T. mit langen Rsihen) snthalten aktuelle
Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gsstorbencn. Fernsrwsrden
die Wandsrungen der Deutschen und Ausldndor zwischen den Bunde§ländern
und übor dre Grenzen dos Bundesgebietes sowte fortgeschriebene Elnwohner-
26hlen (B6völkorungsbil6nz) nach Bundesländern dargestellt.

lm iä h r I ic h e n Bericht (2. T. mtt langen Reihen und krei§wetser Gliederu ng). wer-
d6n detailherto Ergebnrsse über dre B6völkerungs€ntwicklung veröffentlicht.
Nachgewresen sind u. a. Grund- und Verhältnrszahlen über Eheschließungen und
Ehelösungen, Goburton, Gestorbone und Wanderungen. Dabei wird nach elnsr
Violzahl von Merkmelen, wie Geschlecht. Alter, Familienstand und Staatsange-
hörigkeit differonzrort. Ehelösungen w€rden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Krnderzahl und ReligronszugehÖrigkett dsr Ehogatten
aufgeschlüss6lt. Die Gesamtwanderung ist nach Wanderungon über dro Grsnzen
das Bundesgebiotas und nach d€r Binnenwandsrung untergltedsrt. Außerdem
worden Modellrechnungsn der Bevölkerung gebracht. Zu Vsrgleichszweckon
enthält der Bericht bevölkerungsstattstrscho Zahlen für das Ausland. Nachge-
wiesen sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Ehsschlioßungon, Ehelösun-
gen, Geborene und Gsstorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der
Bevölkorung sowle rhre Zusammensetzung nach Alter und Familienstand darge-
stollt.

1.Sl Sonderbeiträge (u nregelmäßr ge Folge)

Als 1.S.2 lisgt die Allgemoin€ Sterbetafel 1972 lÜt die Bundesrepublk
Deutschland mit ausführhchen Erläuterungen dor Berschnungsmethode und der
Ergebnrsse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Auslander im Bundosgebiet werden jährlrch nach Staatsangehörigkert,
Alter, Famrhenstand, Geschlecht und Auf6nthaltsdauer nachgewtessn. Regional
wird nach Bundesldndorn und z.T. nach kreisfreien Städtsn und Landkrersen
differenzlert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bnngt drese Reihe erne Fülle von Angaben aus dsm Mlkro-
zensus über Haushalte und Famrhen. Srevermttteln - z.T. tn länderweiserGliede-
rung - wichtige Strukturzahlsn über Größe und Zusammensetzung der Familton
sowi6 über dre soziale und wirtschaftlrche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Dieso Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und rnformrert übor
nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die EMsrbstätrgon, Erwerbs-
personen und Erwsrbslosen werden u. a. rn Bezug zur Bevölkerung gosstzt und
nach persönhchen und wirtschaftsfachlchen Merkmalen aufgeglledsrt. Regronal
wird z.T. nach Regierungsbezrrken untsrgliedert. lnternationale Übsrstchtsn
informreren üb6r die Bevölkerung des Auslandes nach dor Erusrbstätrgkert,
Enrverbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsabteilungen und nach
Altersgruppen sowie altsrsspezrfische Eruerbsquoten.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Drsse Rerhe erscheint in zwerjährlrchsr Folgs und welst Ergebnisse vor-
wregend aus dem vanablsn Toil des Mikrozensus nach. U.a. werden Ergsbnrsse
über den Brldungs- und Ausbrldungsabschluß der Bsvölkerung, über die Zusam-
menhänge zwrschen Emerbstätrgkeit und Ausbrldung bzw. zwischen Beruf und
Ausbildung sowie über Arbeitsbsdingungen und Pondler gebracht. Teilwetse
werden dross Angabon auch für Gebietsernheitsn des Bundssraumordnungs-
programms nachgewiesen

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer
VrertoliährlicherscheinenindieserReiheErgebnrsseüberdiesozialversicho-
rungspflchtrg beschäftigten Arbertnehmsr (ernschl Ausländer) in tiefer wtrt-
schaftlicher und regronalor Glrederung (brs zur Ebene der Regrerungsbezrrke).

Zusätzlch erschoint jährlich orn Bencht mlt ausführ|chon Ergobnissen -
jeweils mit dem Strchtag 30. Juni - zur Struktur dieser Personengruppe. Hierzu
zählsn rnsb6sondero demographrsche und erworbsstatistische Merkmale wie
berufhchs Tatigkoit, boruflichor Ausbrldungsabschluß und Stellung im Beruf.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdaüer der Arbeit-
nehmer
ln I a h r I i c h e r Folgo werden rn dreser Rerhe Ergebn isse der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftrgten Arbsrtnehmer nach dem Bruttoarbertsentgslt, der
Beschäftrgungsdausr und werteren sozialen Merkmalen, wie z.B. Alter,
Geschlecht, Ausbrldung, Wrrtschaftszwerg und Beruf dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarlü
ln dieser Rsihs werden monatlrch die wichtrgsten kurzfristigen Daten übsr
EMorbstätrgkert und Arbeitsmarkt dargestellt, wre z.B. dre Anzahl d6r Erwerbstö-
trgen, drs der Beschdftigten rn ausgewählten Wrrtschaftszwergen sowte der
Arbeitslosen und oftenen Stellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Dio Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeordnoten des
Europärschen Parlaments erschernen rn folgendor Ghederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Verglerchszahlen frühersr Bundestags- Europa- und
Landtagswahlsn sowie Strukturdaten für dre Bundestagswahlkrerss; Heft 2: Vor-
läufrge Ergebnisse nach Wahlkrersen; Heft 3: Endgrlltige Ergebnisss nach Wohl-
krersen; Heft 4: Wahlbeteihgung und Strmmabgabe dsr Männer und Frauen nach
dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebmsse; Sonderheft: Die
Wahbewerber ftir die Wahl zum . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnrss6 und Vsrglelchszahlen der Europowahl 1979, früherer Bundes-
tags- und Landtagswahlsn sowro Strukturdaten für dre kreisfreren Städte und
Landkrerse; Heft 2: Vorläufrgo Ergebnisse nach krersfreren Städten und Landkrei-
son; Heft 3: Endgültrge Ergebnisse nach krsrsfreien Städten und Landkreisen;
Hoft 4: Wahlbet€iligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem
Altor; Heft 5 Textliche Auswertung deriwahlergebnisse; Sonderheft: Dre Wahl-
bewerber für dre Wahl zum Europarschen Parlament aus der Bundesrepublrk
Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 197O
Hrerzu wurdon rnsgesamt 26 thematrsch gegliederte Hefte veröffentlicht. Eina
Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszwerge mit Erlauterungon, Ausgabs 1979.

Amthche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdatsn dsr Gsmerndon und Ver-
waltungsbszirke rn der Bundesrepublik Deutschland.

Staatsangehöngkerts- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und systsmatr-
sches Verzerchnis -.
Klassifrzrerung der Berufe {Systematrsches und alphabetisches Verzetchnts der
B6rufsbenennungen).

Verzeichnrs der Relrgronsbsnennungen.

ffi STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMANN-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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